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Unterlagen

lUll Beauftragung der Baugrunduntersuchungen durch die Deutsche Reihenhaus AG vom
20.02.2020.

lu2l Ergebnisse der Kleinrammbohrungen und Rammsondierungen der BOLAB Analytik
lngenieurgesellschaft mbH ausgeführt vom 16.03. bis 24.03.2020 und am 07.05.2020
und bodenmechanische Laborergebnisse vom 01.04 bis 03.04.2020 und vom
12.05.2020

lU3l Planunterlagen (Lageplan, Systemschnitte zu den Fundamenten Reihenhäuser Haus
Typ 145 mit Angaben der Bauwerkslasten Qo sowie Leitungsbestandspläne)
übergeben durch die Deutsche Reihenhaus AG.

lu4l Geologische Karten und Unterlagen

Geologische Karte, 1:25.000, herausgegeben vom Dezernat Geologische
Landesaufnahme/Geoarchiv des Landesamtes ftlr Bergbau, Geologie und
Rohstoffe, lnselstraße 26, 03046 Cottbus

Hydrogeologische Karte 1 : 50.000, herausgegeben vom Dezernat Geologische
Landesaufnahme/Geoarchiv des Landesamtes für Bergbau, Geologie und
Rohstoffe, lnselstraße 26, 03046 Cottbus

Wasserschutzgebiete in Brandenburg, herausgegeben vom Landesamt für
Umwelt Brandenburg, Seeburger Chaussee 2, 14476 Potsdam, OT Groß
Glienicke

lUSl Leitfaden zur Probenahme und Untersuchung von mineralischen Abfällen im Hoch-
und Tiefbau (Runder Tisch Abfallbeprobung Brandenburg-Berlin), Stand:27.11.2009

lU6l DWA-A 138, Planung, Bau und Betrieb von Anlagen zut Versickerung von
Niedersch lagswasser, Ausgabe 2005

lUTl RStO 12, Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaus von Verkehrsflächen,
Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen, Arbeitsgruppe
I nfrastrukturmanagement, Ausgabe 2012

lUSl Kampfmittelauskunft des Zentraldienstes der Polizei des Landes Brandenburg,
Ka m pf m i tte I bese iti g u n g sd i e n st v on 20 .02.2020

lUgl Technische Richtlinien, Vorschriften und DIN-Normen der Bodenmechanik und
Geotechnik nach aktuellem Stand der Technik

lUl0l Altlastenauskunft 30043-20-84, Untere Bodenschutzbehörde des Landrates des
La nd kre ises Potsdam- M ittel markt vom 1 5.01 .2020.
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I Vorgang

1.1 Veranlassung

Der Auftraggeber plant auf einem insgesamt ca.4730 m2 großen Grundstück in 14548

Schwielowsee, Max-Planck-Straße den Neubau eines Wohngebietes mit 16 nicht

unterkellerten Reihenhäusern (siehe Lageplan in Anl. 1). Die BOLAB Analytik

lngenieurgesellschaft mbH wurde für dieses Bauvorhaben am 20.02.2020 mit

Baugrunderkundungen und orientierenden umwelt-/abfalltechnischen Bodenuntersuchungen

nach der BBodSchV und den TR LAGA Boden beauftragt.

Gegenstand des vorliegenden geotechnischen Berichtes sind die Erkundung der

Baugrundverhältnisse einschließlich der hydrologischen Situation und daraus ableitend

Empfehlungen für die Bauausführung sowie die Beurteilung der Versickerungsfähigkeit der

Böden und die Auswertung orientierender umwelt-/abfalltechnischer Bodenuntersuchungen.

1.2 Geländesituation undBauvorhaben

Geländesituation

Bei dem Untersuchungsgelände handelt es sich um eine grüne Wiese innerhalb eines Wohn-

und Gewerbegebietes. Das Gelände wird im Westen von der Max-Planck-Straße und

nördlich, östlich und südlich durch mit Ein- und Mehrfamilienhäusern bebauten Grundstücken

begrenzt. Der Templiner See liegt ca. 400 m nach Norden entfernt.

Zum Zeitpunkt der Erkundungsarbeiten war das Untersuchungsgelände vollständig

unversiegelt und mit Ruderalpflanzen und Bäumen moderat bewachsen. An den

Aufschlussansatzpunkten wurden im Zuge der Baugrunduntersuchungen Geländehöhen

zwischen ca. 35,7 bis 37,3 m ü. NHN eingemessen. Ein Vermessungsplan mit

Höhenangaben für das Untersuchungsgelände lag zum Zeitpunkt der Berichtserstellung

nicht vor.

Aus Luftbildern von 1953, 1994,2001,2009, 2012und 2019 geht hervor, dass das Gebiet

während dieser Zeit unbebaut war und es sich um eine grüne Wiese handelte. Luftbilder aus

früheren Zeiten sind nicht vorhanden. Aus der Zeit zwischen 1953 und 1994 sind keine

Luftbilder verfügbar.

Laut der Altlastenauskunft 30043-20-84 (/U10/) ist das Gelände als Teil einer

Altlastverdachtsfläche unter der ALKAT-Nr. 033869 2092 mit der Bezeichnung ,,VEB
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Vulkanisierung Caputh" im Altlastenkataster registriert. Vermutete Stoffgruppen sind

Mineralölkohlenwasserstoffe, Metalle, Metallverbindungen, sowie leicht- und schwerflüchtige

Chlorkohlenwasserstoffe. Erforderlich sind laut der Altlastenauskunft Untersuchungen nach

BBodSchG/BBodSchV.

Bauvorhaben

Laut Auskunft der Deutschen Reihenhaus AG ist auf dem insgesamt ca. 4730 m2 großen

Untersuchungsgelände der Neubau von nicht unterkellerten Reihenhäusern geplant. Die

geplanten Bebauungsstandorte für die Reihenhäuser stehen weitestgehend fest (siehe

Lageplan in Anl. 1).

Die nicht unterkellerten Reihenhäuser sollen standardmäßig entsprechend einer

Systemstatik (Haustyp 1a5) über unbewehrte, 30 bis 50 cm breite, außenumlaufende und

innenliegende Streifenfundamente flach gegründet werden. Die außenumlaufenden

Streifenfundamente werden planmäßig in frostsicherer Tiefe (> 1,0 m) und die

innenliegenden Streifenfundamente in ca. 65 cm Tiefe gegründet. Die Bodenplatte wird

standardmäßig unbewehrt in einer Stärke von 12 cm ausgeführt (nicht tragende

Bodenplatte). Die in /U3/ für die Reihenhäuser Typ 145 (Erdbebenzone 0) angegeben

Bauwerkslasten q6 (Design-Werte) liegen dabei zwischen 38,4 bis 163,5 kN/m. Es ist laut

/U3/ ein Bemessungswert des Sohlwiderstandes oR,¿ von 0,35 MN/m2 erforderlich.

1.3 Untersuchungsprogramm

Geländeuntersuchu ngen

Geplant waren 16 kombinierte Aufschlüsse (Kleinrammbohrung und schwere

Rammsondierung) bis max. I m u. GOK.

Während der Geländearbeiten in Februar 2020 wurde im Aufschluss BS 10 in einer

Tiefenlage von ca. 1,65- 2,80 m u. GOK Torf erbohrt, der sehr setzungsgefährdet und

dadurch ungeeignet für eine Flachgründung ist. ln Absprache mit dem AG wurden am

07.05.2020 fünf zusätzliche Aufschlüsse abgeteuft, um die flächige Verbreitung des Torfes

einzugrenzen.

lnsgesamt wurden zur Bestimmung der Schichtenfolge und Lagerungsverhältnisse im

Baugrund folgende Baugrundaufschlüsse abgeteuft:

. 16 Kleinrammbohrungen (BS 1 - 16) bis max. 8,00 m unter Geländeoberkante (GOK)

. 5 Kleinrammbohrungen (BS 17 bis BS 21) bis max. 4,00 m u. GOK
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¡ 16 schwere Rammsondierungen (DPH 1 - 16) bis max. 9,60 m u. GOK

¡ 1 temporäre Grundwassermessstelle GWM 5 bei BS 5

o 2 lnfiltrationsversuche im Bohrloch (Versuch BS 1 und Versuch BS 12).

Die Lage der o. g. Untersuchungspunkte ist dem Lageplan in Anlage 1 zu entnehmen. Die

erkundeten Schichten sind in einer Aufschlussdokumentation in der Anlage 3 beschrieben.

Neben der Ansprache nach DIN EN ISO 14688-1 (Schichtenverzeichnisse in Anl. 3.2) sind

die Schichten in m u. Ansatzpunkt und m ri. NHN eingemessenen Bohrprofilen (siehe Anl.

3.1) veranschaulicht. Das Untersuchsgebiet liegt laut dem Kampfmittelbeseitigungsdienst der

Polizei Brandenburg nicht in einer Kam pfm ittelverdachtsfläche (/U8/).

Bodenmechanische Untersuchungen

Zur bodenmechanischen Charakterisierung der Erdstoffe wurden während der Gelände-

arbeiten gezielt gestörte Bodenproben aus dem Untergrund entnommen. Zur Beschreibung

und bautechnischen Klassifizierung der anstehenden Böden nach DIN 18 196 und der

Festlegung bodenphysikalischer Kennwerte erfolgten an repräsentativen Proben

Untersuchungen im geotechnischen Labor der BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH.

Es wurden folgende Untersuchungen durchgeführt:

r $ x Bestimmung der Korngrößenverteilung nach DIN EN ISO 17892-4

o 'l x Bestimmung der Zustandsgrenzen nach DIN EN ISO 17982-12

o 4 x Ermittlung des Glühverlustes nach DIN 18128.

Die Ergebnisse der Laboruntersuchungen können der Anlage 4 entnommen werden.

Chemisch-analytische Bodenu ntersuchu ngen

Orientierende Bodenuntersuchunoen nach Bu ndes-Bodensch utz- und Altlastenverord nunq

Zur orientierenden Bewertung der Oberböden bis in eine Tiefe von 0,30 m u. GOK gemäß

Wirkungspfad Boden - Mensch (direkter Kontakt) sowie nach den Vorsorgewerten für Böden

der BBodSchV wurde das Untersuchungsgelände in 5 Teilflächen (TF 1 bis TF 5 - siehe

Probenahmeplan in Anl. 6) unterteilt und je Teilfläche jeweils eine Bodenmischprobe

(MP TF 1 bis MP TF 5) bestehend aus 15 Einzelproben zusammengestellt und der

WESSLING GmbH zur Analyse nach der BBodSchV, Anhang 2, Abschn. 1.4 - Prüfwerte

,,Wirkungspfad Boden - Mensch" inkl. Kupfer, Zink und PAK im Feststoff übergeben. Die

Analyseergebnisse der Einzelparameter sind der Anlage 5.1, Prüfbericht Nr. CBE20-006008-

1 der WESSLING GmbH vom 02.04.2020 zu entnehmen. Die Probenahme

(Probenahmeprotokoll und -plan) ist in Anlage 6 dokumentiert.
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Orientierende abfalltechnische Bodenuntersuchunq nach LAGA

Zur orientierenden abfalltechnischen Untersuchung der im bautechnisch relevanten

Tiefenbereich anstehenden Böden wurden folgende Mischproben zusammengestellt:

. MPTFIbiSMPTF5:

Oberbodenmischproben aus Teilflächen TF 1 bis TF 5 (analog zu orientierenden

Bodenuntersuchungen nach Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung)

. MPlbisMP3:
Mischproben aus den organischen aufgefüllten Oberböden zusammengestellt aus

den Bohrungen

MP4 MP 6:

a

Mischproben aus den aufgefüllten Böden, zusammengestellt aus den Bohrungen

MP 7 und MP 8:

Mischproben aus den natürlich gewachsenen Böden bis 2 m u. GOK,

zusammengestellt aus den Bohrungen

Diese wurden der WESSLING GmbH zur Analyse nach dem Volluntersuchungsprogramm

der LAGA TR Boden übergeben. Die Analyseergebnisse der Einzelparamater sind der

Anlage 5.2, Prüfberichte Nr. CBE20-005721-1 vom 30.03.2020, CBE20-006772-1 vom

21.04.2020 und CBE20-007125-1 vom 27.04.2020 der WESSLING GmbH zu entnehmen.

Die Probenahme (Probenahmeprotokolle und -plan) ist in Anlage 6 dokumentiert.

Sonstioe Boden untersuchunqen

Zur auftragsgemäßen Untersuchung der sonstigen Parameter (schwerflüchtige

Chlorkohlenwasserstoffe, nach Anforderungen der lul0l) wurden folgende Proben

zusammengestellt:

. MP 9 bis MP 13:

Mischproben aus den aufgefüllten Böden, zusammengestellt aus den Bohrungen

Diese wurde der WESSLING GmbH zur Analyse übergeben. Die Analyseergebnisse der

Einzelparamater sind der Anlage 5.3, Prüfbericht Nr. CBE20-007125-1 vom 27.04.2020 der

WESSLING GmbH zu entnehmen. Die Probenahme (Probenahmeprotokolle und -plan) ist in

Anlage 6 dokumentiert.
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Beton- und Stahlaooressivität

Zur Einschätzung der Betonaggressivität des Baugrundes wurde aus der

Grundwassermessstelle GWM 5 bei BS 5 eine Grundwasserprobe entnommen und der

WESSLING GmbH zur Analyse auf beton- und stahlaggressive lnhaltsstoffe nach

DIN 4030-2 übergeben. Die Analysenergebnisse der Einzelparameter sind dem Prüfbericht

Nr. CBE20-005750-1 vom 30.03.2020 deTWESSLING GmbH in Anlage 5.42u entnehmen.

Sonstioe Parameter des Grundwassers

Aus der Grundwassermessstelle GWM 5 bei BS 5 wurde eine Grundwasserprobe

entnommen und der WESSLING GmbH zur Analyse auf die Parameter schwerflüchtige

Chlorkohlenwasserstoffe, Metalle, leichtflüchtige halogenierte Kohlenwasserstoffe und PAK

nach Anforderungen der /U10/ übergeben. Die Analysenergebnisse der Einzelparameter

sind dem Prüfbericht Nr. CBE20-02201-1 vom 06.04.2O2O der WESSLING GmbH in Anlage

5.5 zu entnehmen.
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2 Feststellungen

2.1 Geologischer Überblick

Das Untersuchungsgelände befindet sich regionalmorphologisch gesehen in einer Niederung

am Rand der Teltow-Hochfläche. Nach der geologischen Karte (lu6l) stehen im
Untersuchungsgebiet bis 2 m unter der Geländeoberkante periglaziäre, limnische und

fluviatile Ablagerungen (Sande, zum Teil schluffig), Moorbildungen (Torf und Mudde) sowie

Schmelzwassersande an. ln tieferen Lagen befinden sich die Moränenbildungen

(Geschiebemergel) der Saale-Kaltzeit.

2.2 Schichtenfolge

Anhand der Aufschlussergebnisse der Bohrungen BS 1 bis BS 16 lässt sich der Baugrund

baugeologisch bis zur max. Aufschlussteufe in 8,0 m u. GOK

(= 28,1 m ü. NHN) vereinfacht in folgende Bodenschichten unterteilen.

Schicht 1a

Aufgefüllte und anthropogen geprägte organische Böden (Bodengruppe: OH, OH/[OH],

IoHI, N[OH], [SU-OH], NISU-OHI, ISE-OHI)

lm Baugrund wurden flächendeckend bis in eine Tiefe von maximal 1,20 m u. GOK am

Standort BS 6 (meistens bis in Tiefen von 0,20 - 0,40 m u. GOK) aufgefüllte oder

anthropogen überprägte Oberböden aus schwach organischen (laborativ ermittelte

Glühverluste ca. 5,6 M-7o, siehe Abschn. 2.6 Tab. 3) aus enggestuften bis schwach

schluffigen Fein- und Mittelsanden mit Wurzelresten aufgeschlossen. Der Boden enthält

vereinzelt anthropogene Verunreinigungen (Beton-, Ziegel-, Mörtel-, Gummi- und

Schlackereste).
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Schicht 1b

Aufgefüllte Sande (Bodengruppe: [SE], SEtSEl, N[SE], ISUI, N[SU], A)

Je nach Standort an der Oberfläche oder unterhalb des aufgefüllten Bodens wurden

flächendeckend aufgefüllte Sande aus enggestuften bis schwach schluffigen Feinsanden,

teilweise mit vereinzelten anthropogenen Verunreinigungen (Beton-, Ziegel-, Metall-, Mörtel-

und Schlackereste).

Die aufgefüllten Sande stehen je nach Standort bis in eine Tiefe von maximal 1,70 m u. GOK

(Aufschluss BS 16) an.

Schicht 1c

Aufgefüllte bindige Böden (Bodengruppe; fSU*-S7o/, [ST*1, S7f,/FÊÐ

ln den Aufschlüssen BS 2, BS 5 und BS I wurden bindige Auffüllungen erkundet. Die

aufgefüllten schluffigen, schwach tonigen Feinsande stehen je nach Standort von 0,50...0,60

m u. GOK bis 0,65... 1,50 m u. GOK an.

Schicht 2

Schmelzwassersandg enggestuft bis schwach schluffig (Bodengruppen; SE, SU)

Unterhalb der Auffüllungen stehen ab einer Tiefe von ca. 0,80....1,20 m u. GOK bis zur

maximalen Teufe von 8,00 m u. GOK enggestufte und teilweise schwach schluffige Fein-

und Mittelsande an.

Schicht a und 3b

Gescåieöelehme und -mergel (Bodengruppen; SU*-S?*, S7*, S?*-IL und TL)

lnnerhalb der enggestuften Sande stehen in der Untersuchungsfläche Böden mit

unterschiedlichen Feinkornanteilen an, die den Bodengruppen SU*-ST*, ST*, ST*-TL und TL

zugeordnet wurden. Hierbei handelt es sich um Geschiebelehme und -mergel der

Saalekaltzeit. Die Geschiebelehme und -mergel sind teilweise so sandig ausgebildet, dass

keine Konsistenzen angesprochen werden konnten (Schicht 3b, Bodengruppe SU*, SU*-ST*

und ST*). Die bindigen Böden wurden als Schicht 3a zusammengefasst (Bodengruppen ST*-

TL und TL).



',-,,-\ - r¡f-tJ lJ ..a-ta-4, -f aaat-f----aa-
Enrlytr*,Projekt-Nr. 20 -32124

Seite 12 von 61 Seiten I ng eni eu rges el I sch aft mbH

Die bindige Geschiebelehme und -mergel der Weichselkaltzeit (Schicht 3a, Bodengruppen

ST*-TL und TL) wurden im Bereich der Bohrungen BS 1 und BS 4 in Tiefen von 6,50...7,00

bis 6,90...7,40 m u. GOK, im Bereich der Bohrungen BS 13 und BS 16 in Tiefen ab

4,10...4,40 m u. GOK bis 6,00...6,40 m u. GOK und im Bereich der Bohrung BS 15 von 3,40

bis 3,60 m u. GOK erkundet.

Die nicht bindige Geschiebelehme und -mergel (Schicht 3b, Bodengruppe SU*, SU*-ST*,

ST*) wurden im Bereich derAufschlüsse BS 13, BS 15 und BS 16 erkundet. Diese Schicht

hat eine Mächtigkeit von 0,50-0,70 m und tritt in Tiefen zwischen 1,40...2,90 m u. GOK bis

1,70...3,60 m u. GOK.

Schicht 4a und 4h

Anmoorige Sande und Torf (Bodengruppen OH, HN und HZ)

ln der südwestlichen Ecke des Untersuchungsgeländes wurden mehrmals (in den

Aufschlüssen BS 17, BS 18, BS 19, BS 20 und BS 21) oberhalb sowie unterhalb einer

Torflage (Schicht 4b) anmoorige Sande (schwach organische sandige Böden mit Humus und

zersetzten Torfresten) erkundet, die der Schicht 4a zugeordnet wurden. Diese organischen

Sande wurden zwischen 0,40 m u. GOK (35,7 m NHN) und 2,10 m u. GOK (33,7 m NHN)

erbohrt.

ln der Bohrungen BS 10, BS 17 und BS 18 wurde wenig zersetzten, faserigen Torf (HN)

sowie zersetzten Torf (HZ) in einer Tiefe von 1,65 bis 2,50 m u. GOK erkundet. Der laborativ

ermittelte Glühverlust des Torfes liegt bei ca. 64M-o/o.

Detaillierte Angaben zur Schichtenabfolge und Zusammensetzung der erkundeten

Böden sind den Bohrprofilen in Anlage 3.1 zu entnehmen. Schematische Profilschnitte

durch das Untersuchungsgelände sind in Anlage 2 dargestellt.
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2.3 Lagerungsverhältnisse

ln Zusammenschau aller aktuell ausgeführten Feldaufschlüsse weisen die im Baugrund

anstehenden Böden (Auffüllungen, Sande, Geschiebelehme und -mergel und Torf) bis zur

max. Erkundungstiefe in 7,00....8,00 m u. GOK überwieqend lockere bis mitteldichte

Laqerunqen auf.

lm qründunqsrelevanten bzw. lastabtraqenden Tiefenbereich bis ca. 5.0 m u. GOK weisen

die oberflächennahen Böden dabeivorwiegend lockere und mitteldichten Lagerungen auf.

ln den nachfolgenden Tabellen sind die an den Untersuchungsstandorten BS 1/DPH I bis

BS 16/DPH 16 ermittelten bzw. eingeschätzten Lagerungsdichten und Konsistenzen im

Detail dargestellt.

Tabelle 1.1: DPH 1 bei BS 1
Tiefe bis

mu.AP I mü.Nn].l
Bodengruppe

nach DIN 18196
Maßgebende

Lagerung /Konsistenz

0,20 35,77 A/toHl locker

0,40 35,57 A/tsul mitteldicht

0,80 35,17 tsEI locker

1,00 34,97 SE locker

1,20 34,77 SE mitteldicht

1,60 34,37 SE locker

3,20 32,77 SE mitteldicht

6,50 29,47 SE locker

6,90 29,07 ST*.TL weich

7,00 28,97 SE mitteldicht

8,00 27,97 mitteldichVsteif
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DPH 2 bei BS 2

DPH 3 þeí BS 3

DPH 4 bei BS 4
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Tabelle 1.2:

Tabelle 1.3:

Tabelle 1.4:

Tiefe bis
Imu.AP I mü.NHN

Bodengruppe
nach DIN 18196

Maßgebende
Lagerung /Konsistenz

0,10 36,14 lsu-oHl
0,30 35,94 A/tsEI locker

0,60 35,64 A

0,80 35,44 tSE]
mitteldicht

1,30 34,94 lsu--sTI steif

1,50 34,74 sTYIST.l weich

1,80 34,44 SE locker

2,30 33,94 SE mitteldicht

5,50 30,74 SE locker

7,00 29,24 SE mitteldicht

7,90 28,34 mitteldicht/steif

9,00 27,24 dichVfest

Tiefe bis
Imu.AP I mü.NHN

Bodengruppe
nach DIN 18196

Maßgebende
Lagerung /Konsistenz

0,20 35,50 A/toHl locker

0,50 35,20 tsEl mitteldicht

3,10 32,60 SE mitteldicht

3,70 32,00 SE locker bis mitteldicht

5,20 30,50 SU locker

7,00 28,70 TL halbfest

Tiefe bis

mu.AP I mü.NHn
Bodengruppe

nach DIN 18196
Maßgebende

Lagerung /Konsistenz

0,20 35,90 fsE-oHl locker

0,40 35,70 A/[SU-OHl locker

3,80 32,30 SE mitteldicht

4,30 31,80 SE locker

6,00 30,10 SE locker bis mitteldicht

7,oo 29,10 SE locker

7,40 28,70 ST*.TL weich

8,00 28,10 SE locker
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Tabelle 1.7:
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DPH 6 öei BS 6

DPH 7 bei BS 7
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Tiefe bis
Imu.AP I mü.NHN

Bodengruppe
nach DIN f 8196

Maßgebende
Lagerung /Konsistenz

0,30 35,80 A/[SE-OH] locker

0,50 35,60 tSE] mitteldicht

0,65 35,45 tST-] halbfest bis fest

0,90 35,20 tSEI locker

7,30 28,80 SE locker

8,00 28,10 TL steif

9,00 27,10 dichVfest

Tiefe bis

mu.AP l mü.nnn
Bodengruppe

nach DIN 18196
Maßgebende

Lagerung /Konsistenz

1,20 34,67 A/toHl locker

1 50 34,37 SE locker

2,10 33,77 SE mitteldicht

3,00 32,97 SE dicht

4,60 3'l ,27 Kernverlust mitteldichVsteif

7,00 28,87 SE mitteldicht

Tiefe bis
I

mu.AP i mü.NHN
Bodengruppe

nach DIN 18196
Maßgebende

Lagerung /Konsistenz

0,30 35,96 A/tsul

0,80 35,46 tsEl locker

1,70 34,56 SE locker

2,60 33,66 SE locker bis mitteldicht

2,90 33,36 SE locker

3,60 32,66 SU locker

7,00 29,26 SE locker

8,00 28,26 locker/weich
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Tiefe bis
Imu.AP I mü.NHN

Bodengruppe
nach DIN 18196

Maßgebende
Lagerung /Konsistenz

0,20 36,27 A/[SU-OH] locker

0,50 35,97 ISE] mitteldicht

0,70 35,77 A/[SE] mitteldicht

0,80 35,67 sE/[sE] mitteldicht

0,90 35,57 STYISTI halbfest

2,00 34,47 SE mitteldicht

3,00 33,{l SE locker bis mitteldicht

5,40 31,07 SE locker

6,40 30,07 sE-sl locker

7,00 29,47 SE-SI mitteldicht

Tiefe bis
Imu.AP I mü.NHN

Bodengruppe
nach DIN 18196

Maßgebende

Lagerung /Konsistenz

0,15 36,62 A/[SU-OHI locker

0,50 36,27 ISEI locker

0,80 35,97 tSE] mitteldicht

3,24 33,57 SE mitteldicht

5,40 31,37 SE locker

5,60 31,17 SE mitteldicht

6,00 30,77 SE dicht

7,00 29,77 dichUfest
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Tiefe bis

mu.AP l mü.nnr.t
Bodengruppe

nach DIN 18196
Maßgebende

Lagerung /Konsistenz

0,60 35,& toHI locker

0,90 35,14 A/tsEl locker

1,50 34,54 A/tsEl locker bis mitteldicht

1,65 34,39 A/tsEl locker

2,50 33,54 HN weich

2,8O 33,24 HZ weich

4,00 31,84 SE mitteldicht

4,90 31,14 Kernverlust mitteldicht bis dichUsteif

5,60 30,44 Kernverlust mitteldichUsteif

7,00 29,04 SE mitteldicht

Tiefe bis

mu.AP I mü.xnn
Bodengruppe

nach DIN 18196
Maßgebende

Lagerung /Konsistenz

0,40 35,82 A/tsEl locker

0,60 35,62 A/tsEl mitteldicht

l,0o 35,22 ISUI locker

1,80 34,42 SE locker

3,40 32,82 SE mitteldicht

4,50 31,72 SE locker

5,60 30,62 Kernverlust locker/weich

6,20 30,02 Kernverlust mitteldichVweich

6,60 29,62 SE mitteldicht

7,00 29,22 SE locker bis mitteldicht
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Tiefe bis

mu.AP m ü. NHN
Bodengruppe

nach DIN 18196
llaßgebende

Lagerung /Konsistenz

0,15 36,31 [su-oHI locker

0,30 36,16 tsEl locker

0,45 36,01 tsEl mitteldicht

0,55 35,91 tSE] mitteldicht

0,90 35,56 A/tsEI mitteldicht

1,20 35,26 SE mitteldicht

1,70 34,76 SU mitteldicht

2,30 34,16 SE mitteldicht

7,00 29,46 SE locker

7,4O 29,06 locker/weich

8,00 28,46 mitteldicht/steif

Tiefe bis
Imu.AP i mü.NHN

Bodengruppe
nach DIN 18196

Maßgebende
Lagerung /Konsistenz

0,20 36,40 tsul
0,80 35,80 A/tsul locker

1,40 35,20 SE mitteldicht

1,7O 34,90 su*-sr* locker

2,70 33,90 SE locker

3,10 33,50 SE mitteldicht

4,10 32,50 SE locker

6,00 30,60 TL halbfest bis fest

7,00 29,60 dichUhalbfest
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DPH 15 bei BS 15
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Tiefe bis
Imu.AP i mü.NHN

Bodengruppe
nach DIN 18196

Maßgebende
Lagerung /Konsistenz

0,10 36,14 lsu-oHI
0,50 35,74 tsEl locker

1,00 35,24 tsul locker

1,30 34,94 SE locker bis mitteldicht

1,80 34,44 SE locker

2,30 33,94 SE mitteldicht

3,20 33,04 SE dicht

3,60 32,64 SE mitteldicht

5,40 30,84 SE locker

8,00 28,24 SE mitteldicht

8,50 27,74 mitteldichUsteif

9,60 26,64 dichUfest

Tiefe bis

mu.AP I mü.nxn
Bodengruppe

nach DIN 18196
Maßgebende

Lagerung /Konsistenz

0,25 36,60 [su-oHI locker

0,70 36,15 tsEl mitteldicht

0,75 36,10 tSU] mitteldicht

1,00 35,85 tsEl mitteldicht

2,40 34,45 SE mitteldicht

2,90 33,95 SE locker

3,40 33,45 su*-sr* locker

3,60 33,25 ST*.TL weich bis steif

7,00 29,85 SE locker
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Tabelle 1.16: DPH 16 öei BS 16

2,4 Hydrogeologische Situation

Für das Untersuchungsgelände wurde beim Landesamt für Umwelt eine

Grundwasserauskunft (siehe Anl. 7) eingeholt. Laut der Auskunft steht das Grundwasser des

Hauptgrundwasserleiters hier im ungespannten Zustand an.

Die im Untersuchungsgelände in den Bohrungen mit Erkundungstiefen von 7,0 bzw.

8,0 m u. GOK aktuell einoemessenen Grundwasserstände sind der nachfolgenden Tabelle 2

zu entnehmen.

Tiefe bis
Imu.AP I mü.NHN

Bodengruppe
nach DIN 18196

Maßgebende
Lagerung /Konsistenz

0,25 37,02 [su-oHl locker

1,10 36,r7 A/[SEI locker

1,70 35,57 tSE] mitteldicht

1,80 35,47 SE locker

2,30 34,97 sT* locker bis mitteldicht

2,90 34,37 SE locker

3,10 34 1 7 SE mitteldicht

4,40 32,87 SE locker

6,40 30,87 TL halbfest bis fest

7,00 30,27 dichVhalbfest
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Grundwasser-
anschnitt

Grundwasserstand
nach BohrendeBohrung Datum

m u. GOK m ü. NHN m u. GOK m ü. NHN

BS1 16.03.20 1,7 ca. 34,3 1 7 ca.34,3

BS2 23.03.20 1,9 ca. 34,3 1,9 ca. 34,3

BS3 18.03.20 1 1 ca. 34,6 1,3 ca.34,4

BS4 16.03.20 1 7 ca.34,4 1 7 ca.34,4

BS 5/
GWM 5 23.03.20 1 7 ca.34,4 1,74 34,3

BS s/
GWM 5 07.05.20 1,98 34,1

BS6 18.03.20 1,2 ca.34,7 1,3 ca. 34,6

BS7 19.03.20 1 ca. 34,5 1,9 ca.34,4

BS8 17.03.20 1 7 ca. 34,8 1,9 ca. 34,6

BS9 17.03.20 2,2 ca. 34,6 2,2 ca. 34,6

BS 10 18.03.20 2,8 ca.33,2 1,6 ca.34,4

BS 11 19.03.20 1,8 ca.34,4 1,6 ca. 34,6

BS 12 17.03.20 1 7 ca. 34,8 1 I ca. 34,6

BS 13 20.03.20 2,3 ca. 34,3 2,0 ca. 34,6

BS 14 19.03.20 1,8 ca.34,4 1,7 ca. 34,5

BS 15 17.03.20 2,1 ca,34,7 2,2 ca. 34,6

BS 16 20.03.20 2,6 ca.34,7 2,6 ca.34,7

BS 17 07.05.20 2,1 ca. 33,7 1,6 ca.34,2

BS 18 07.05.20 1,5 ca.34,4 1,7 ca.34,2

BS 19 07.05.20 1,7 ca.34,4 1,6 ca. 34,5

BS 20 07.05.20 1,7 ca. 34,3 1,6 ca.34,4
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Tabelle 2: Aktuell Grundwassersúände

ln der Nähe des Untersuchungsgeländes befindet sich eine langjährig beobachtete

Grundwassermessstelle des Landesamtes für Umwelt, die Grundwassermessstelle ,,3644

1897, Caputh, Sportplatz Michendorfer Chaussee, UF". Sie wurde zur Abschätzung des

mittleren, mittleren höchsten und höchsten Grundwasserstandes (MGW, MHGW und HGW)

für Analogiebetrachtungen herangezogen.

Da die Grundwassermessstelle nur eine Beobachtungreihe von ca. 20 Jahren zur Verfügung

steht, ist diese nur eingeschränkt zut Beurteilung des allgemeinen

Grundwasserschwankungsverhaltens geeig net.

ln Zusammenschau mit den aktuell eingemessenen Grundwasserständen und den

Messreihen der vorgenannten Grundwassermessstellen werden die Grundwasserstände

(MGW. MHGW und HGW) des Hauptqrundwasserleiters für das Untersuchunqsqelände

nachfolqend ei nqeschätzt:

MGW = 34,8 m ü. NHN

MHGW = 35,1 m ü. NHN

HGW = 35,6 m ü. NHN

Unter Berücksichtigung der an den Aufschlussbohrungen eingemessenen Geländehöhen

von 35,7 bis 37,3 m ü. NHN und dem eingeschätzten mittleren Grundwasserstand MGW

beträgt der Flurabstand zum Hauptqrundwasserleiter im Untersuchungsgelände je nach

Standort ca. 0.9.....2.5 m u. GOK.

Die Grundwasserstände des Hauptqrundwasserleiters sind somit für das qeolante

Bauvorhaben (Flachgründung von nicht unterkellerten Reihenhäusern) ZU

ln den Aufschlussbohrungen wurden aktuell keine Schichtenwasserzuläufe reqistriert.

Generell muss im Untersuchungsgebiet auf und innerhalb der bindigen Auffüllungen und

Geschiebelehme und -mergel stets mit einem Zulauf von Schichtenwasser in

unterschiedlicher lntensität und Tiefenlage bzw. oberflächennah schwebendem

Gru ndwasser gerechnet werden.

Grundwaeser-
anschnitt

Grundwasserstand
nach BohrendeBohrung Datum

m u. GOK m ü. NHN m u. GOK m ü. NHN

BS 21 07.05.20 1,7 ca. 34,3 1,6 ca.34,4
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Das Untersuchungsgelände befindet sich nach /U4l außerhalb von Wasserschutzqebieten.

2.5 Bodenmechanische Laborergebn¡sse

lm geotechnischen Labor der BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH erfolgte an

repräsentativen Bodenproben eine Bestimmung der Korngrößenverteilung nach

DIN EN ISO 17892-4 inkl. korrelativer Ermittlung des Durchlässigkeitsbeiwertes,

Bestimmungen der Zustandsgrenzen nach DIN EN ISO 17982-12, sowie Ermittlung des

Wassergehaltes nach DIN EN ISO 17982-1 und des Glühverlustes nach DIN 18128

(siehe Anl. 4). Die wesentlichen Laborergebnisse sind in der nachstehenden Tabelle

zusammengefasst.

Für aus Körnungslinien ermittelte Durchlässigkeitsbeiwerte wird gemäß Arbeitsblatt DWA

138 (/U6/) ein Korrekturfaktor von 0,2 empfohlen. Ftlr die Bewertung der

Versickerungsfähigkeit in Abschn. 3.8 sind daher die in nachstehender Tabelle angegebenen

k-Werte mit Korrekturfaktor maßgebend.

Tabelle 3: Bodenmechanische

Proben-Nr./
Teufe

[m u. GOKI

Gu

t-l
Gc

t-l
kr -Wert
[m/s]

k - Wert
Im/sl

mit Korr.-
Faktor 0.2

Wasser-
gehalt w

t-l

Konsis-
tenzzahl

t" f_l

Grüh-
verlust

vgl
fM.-oól

Boden-
gruppe

DIN
l8 196

BS 1/1
(0,00-0,20) 3,6 0,9 8,6.r 0-5 1,7-10-5 0,166 5,6 toHl

BS2t7
(1,50-1,90) 2,3 0,9 1 ,8.10-4 3,6.10-5 0,132 SE

BS 3/2
(0,20-0,50) 0,048 0,82 tsEI

BS 5/12
(7,30-8,00) 0,111 0,93 TL

BS 7/7
(2,90-3,60) 4,3 1,4 3,6.10-5 7 ,2'10-6 0,159 SU

BS 9/4
(1,00-2,00) 2,4 1,0 8,ô. 10-5 1,7'10-5 0,076 SE

BS 10/6
(2,00-2,50) 3,019 63,94 HN

BS 13/5
(1,40-1,70) 1,8.10-6 3,6. 10-7 0,128 SU*-ST*

BS 15/6
(1,50-2,00) 3,0 1,0 8,0 . 1 0-5 1 ,6. 10-5 0,078 SE

BS 16/6
(2,00-2,30)

<4,5.10-7 <9,0.10-8 0,095 sr*

BS 16/10
(4,40-5,00) 2,2'10-s 4,4.10-10 0,105 TL

BS 20/4
(0,55-1,00) 2,9 ,1I 7,0. 10-s I ,4. 10-s 0,1 18 3,55 OH
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Die vollständigen Untersuchungsergebnisse sind der Anlage 4 zu entnehmen

2.6 BautechnischeEigenschaftenundHomogenbereiche

Anhand der manuell/visuellen Beurteilung der Bodenproben und der durchgeführten

Laboruntersuchungen werden für die im Untersuchungsgelände aufgeschlossenen

Bodenschichten folgende bautechnische Eigenschaften ermittelt bzw. eingeschätzt.

Tabelle 4.1: Bautechnische

Tabelle 4.2: Bautechnische

1) k-Wert aus Erfahrungswerten eingeschätzt

Schicht la und 4a
Aufgefüllte und anthropogen geprägte Oberboden

und anmoorige Sande
(Fein- und Mittelsande)

Bodengruppe (nach DIN 18 196) oH, [oH], A/[OH], [SU-OH], A/[SU-OH], [SE-OHl)

Bodenklasse
(nach DIN 18 3OO,2012)

1

Oberboden

Frostem pfindlich keit
(nach ZTVE-StB)

F2,

gering bis mittel frostempfindlich

Verdichtbarkeit schlecht verdichtbar

Wasserem pfindl ichkeit mäßig wasserem pfindl ich

Durchlässigkeit k = 5.10-6 m/s bis 9.10-5

Schicht lb Aufgefüllte Sande
(enggestufte und schwach schluffige Sande)

Bodengruppe (nach DIN 18 196) lsEl, sE/[sE], AlsEl, [su], A/[su], A

Bodenklasse
(nach DIN 18 3O0,2012)

3,

leicht lösbare Böden

Frostem pfindlich keit
(nach ZTVE-StB)

F1 - F2,

nicht frostempfindlich bis mittel frostempfindlich

Verdichtbarkeit mäßig bis gut verdichtbar

Wasserem pfi nd I ichkeit gering wasserempfindl ich

Durchlässigkeitl ) k = 5.10-6 bis 5.10-5 m/s
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Tabelle 4.3: Bautechnische

1) k-Wert aus Erfahrungswerten eingeschätzt

Tabelle 4.4: Bautechnische

Tabelle 4.5: Bautechnische

Schicht lc Aufgefüllte bindige Böden
(schluffige Sande)

Bodengruppe (nach DIN 18 196) [su*-sTI, [sT.], sTYlsTI
Bodenklasse
(nach DIN 18 300, 2012)

3,

mittelschwer lösbare Böden

Frostem pfind lichkeit
(nach ZTVE-StB)

F3,

sehr frostempfindlich

Verdichtbarkeit schlecht verdichtbar

Wasserem pfind I ichkeit sehr wasserem pfindlich

Durch lässigkeitl ) k = 5.10-s bis 5.10-7 m/s

Schicht 2 Sande
(enggestuft und echwach schluffig)

Bodengruppe (nach DIN 18 196) SE, SU

Bodenklasse
(nach DIN 18 300, 2012)

3,

leichtlösbare Bodenarten

Frostem pfindlichkeit
(nach ZTVE-SIB, 2009)

F1, nicht frostempfindlich

Verdichtbarkeit mäßig bis gut verdichtbar

Wasserem pfind I ichkeit nicht wasserem pfindlich

Durchlässigkeit
(nach DIN 18 130 Teil 1)

k ^, 5.10-6 bis 1.10-4 m/s

Schicht 3a Bindige Geschiebelehme und -mergel

Bodengruppe (nach DIN 18 196) ST*-TL und TL

Bodenklasse
(nach DIN 18 3OO,2012)

4, mittelschwer lösbare Bodenart
(Bodenklasse 6 bei fester Konsistenz)

Frostem pfind lichkeit
(nach ZTVE-StB)

F3,

sehr frostempfindlich

Verdichtbarkeit schlecht verdichtbar

Wasserem pfind I ichkeit sehr wasserem pfindlich

Durchlässigkeit k = 5.10r0 bis 5.10-6 m/s
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Tabelle 4.6: Bautechnische

Tabelle 4.7: Bautechnische

1) k-Werte aus Erfahrungswerten eingeschätzt

Homogenbereiche

Boden- und Felsklassen wurden mit Erscheinen des Ergänzungsblattes 2015 zur VOB

2O12in den relevanten ATV-Normen durch Homogenbereiche ersetzt.

ln der Anlage 9 sind die Homogenbereiche für Erdarbeiten nach DIN 18 300 im

bautechnisch relevanten Tiefenbereich ausgewiesen. Für das Bauvorhaben ist dabei die
geotechnische Kategorie GK 2 maßgebend (siehe hierzu auch Abschn. 3.1).

Schicht 3b Geschiebelehme und -mergel ohne Konsistenz

Bodengruppe (nach DIN 18 196) su*, su*-sr*, sr*
Bodenklasse
(nach DIN 18 300, 2012)

4,

mittelschwer lösbare Bodenart

Frostempfindlichkeit
(nach ZTVE-StB)

F3,

sehr frostempfindlich

Verdichtbarkeit schlecht verdichtbar

Wassere m pf i nd I ich ke it sehr wasserem pfindlich

Durchlässigkeit k ^r 9.10-8bis l.l0€m/s

Schicht 4 Torf

Bodengruppe (nach DIN 18 196) HN, HZ

Bodenklasse
(nach DIN 18 300, 2012)

3,

leicht lösbare Bodenart

Frostem pfindlichkeit
(nach ZTVE-SIB)

F3,

sehr frostempfindlich

Verdichtbarkeit schlecht verdichtbar

Wasserem pfindl ichkeit sehr wasserem pfindlich

Durchlässigkeitl )

(nach DIN 18 130 Teil 1)
k ^, 1.10-8bis 1.10-5m/s
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2.7 Boden-undBerechnungskennwerte

Für die im bau- bzw. erdstatisch relevanten Tiefenbereich anstehenden Erdstoffe können die

folgenden Berechnungskennwerte, die auf regionalen Erfahrungswerten aus früheren

Baugrunduntersuchungen sowie auf korrelativen Beziehungen zu durchgeführten Labor- und

Felduntersuchungen und den Angaben der DIN 1055-2 basieren, in Ansatz gebracht werden.

Tabelle 5,1: Schicht 7a und 4a

1)
Unterer charakt. Wert (Widerstand gegen hydraulischen Grundbruch, Auftrieb und Abheben) und oberer charakt. Wert

(Einwirkung auf Baugrubensicherungen etc.) kann durch Abminderung bzw. Erhöhung wie folgt abgeleitet werden:
cal y +l- 1,0 kN/m3 (Boden erdfeucht) / cal y' +Ê 0,5 kN/m3 (Boden unter Auftrieb)

Tabelle 5.2: Schicht 1b

1) Mittlerer charakt. Wert tn u
Unterer charakt. Wert (Widerstand gegen hydraulischen Grundbruch, Auftrieb und Abheben) und oberer charakt. Wert
(Einwirkung auf Baugrubensicherungen etc.) kann durch Abminderung bzw. Erhöhung wie folgt abgeleitet werden:
cal y +l- 1,0 kN/ms (Boden erdfeucht) / cal y' +/- 0,5 kN/m3 (Boden unter Auftrieb)

Schicht 1a und 4a Aufgefüllte und anthropogen geprägte Oberböden und anmoorige Sande
oH, oH4OHl, [OH], A/[OHI, [SU-OH], A/[SU-OHI, ISE-OHI

Lagerungsdichte locker

cal c'
cal q'['I 29,0

cal y [kN/m3] 15,0 1)

cal y'[kN/m3] 7,O 1)

cal E" [MN/m'?l 15
,¡.{arclrn.l^/^rhôlâê{' 

'ñ^ 
¡ñ f:r' 

'nr{hr' '^h- 
¡,ñ.1 Qât', 

'ñ^êhara¡hnr 
¡naan

Schicht 1b
Aufgefüllte Sande

[sEl, sE4sE], A/[SEI, [SUl, A/[SUI, A

Lagerungsdichte locker mitteldicht

calc'þl
cal q ['l 29,0 31,5

cal T [kN/msl 16,51) 19,01)

cal [kN/m3l"l 8,5 1) 9,51)

cal E* [MN/mf 20 40
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Tabelle 5,3: Boden- und

1) Mittlerer charakt. Wert (WiderstandA/orbelastung in Grundbruch- und Setzungsberechnungen).

Unterer charakt. Wert (W¡derstand gegen hydraulischen Grundbruch, Auftrieb und Abheben) und oberer charakt. Wert
(Einwirkung auf Baugrubensicherungen etc.) kann durch Abminderung bzw. Erhöhung wie folgt abgeleitet werden:

câl y +l- 1,0 kN/m3 (Boden erdfeucht) / cal y' +¡- 0,5 kN/m3 (Boden unter Auftrieb)

Tabelle 5.4: Boden- und

1) Mittlerer charakt. Wert (WiderstandA/orbelastung in Grundbruch- und Setzungsberechnungen).

Unterer charakt. Wert (Widerstand gegen hydraulischen Grundbruch, Auftrieb und Abheben) und oberer charakt. Wert
(Einwirkung auf Baugrubensicherungen etc.) kann durch Abminderung bzw. Erhöhung wie folgt abgeleitet werden:

cal y +¡- 1,0 kN/m3 (Boden erdfeucht) / cal y' +/- 0,5 kN/m3 (Boden unter Auftrieb)

Schicht lc Aufgefüllte bindige Böden

[su*-sT*], [sT*l, sTY[sTI

Lagerung weich steif halbfest

cal c'[kN/m2l 0 5 10

cal p'[ o I 27,5 27,5 27,5

caly [kN/m{ 19,01) 20,01) 21 ,01)

cal y'[kN/ms] g,0r) 10,01) 1 1,01)

cal E¡ lMN/m'?l 3 10 15

Schicht 2
Schmelzwassersande

SE, SU

Lagerung locker mitteldicht dicht

calc'[kN/m2l 0 0 0

cal g'[ o t 30,0 32,5 35,0

caly [kN/m3l 16,01) 17,O1) 18,01)

cal y'[kN/msl 9,51) 9,51) 10,51)

cal E. [MN/m1 25 45 65
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Tabelle 5.5: Boden- und

1) Mittlerer charakt. Wert (WiderstandAy'orbelastung in Grundbruch- und Setzungsberechnungen).
Unterer charakt. Wert (Widerstand gegen hydraulischen Grundbruch, Auftrieb und Abheben) und oberer charakt. Wert
(Einwirkung auf Baugrubensicherungen etc.) kann durch Abminderung bzw. Erhöhung wie folgt abgeleitet werden:
caly +l- 1,0 kN/m3 (Boden erdfeucht) / cal y' +/- 0,5 kN/m3 (Boden unter Auftrieb)

Tabelle 5.6: Boden- und

1) Mittlerer charakt. Wert (WiderstandA/orbelastung in Grundbruch- und Setzungsberechnungen).

Unterer charakt. Wert (Widerstand gegen hydraulischen Grundbruch, Auftrieb und Abheben) und oberer charakt. Wert
(Einwirkung auf Baugrubensicherungen etc.) kann durch Abminderung bav. Erhöhung wie folgt abgeleitet werden:

cal r +l- 1,0 kN/m3 (Boden erdfeucht) / cal y' +/- 0,5 kN/m3 (Boden unter Auftrieb

Schicht 3a
Bindige Geschiebelehmo und -mergel

ST*.TL, TL

Konsistenz weich steif halbfest fest

calc'[kN/m2] 0 5 10 15

cal ç'['l 27,5 27,5 27,5 27,5

caly [kN/m3l 19,01) 20,01) 21,01) 22,01t

cal y- [kN/mf 9,01) 10,01) 11,01) 12,01)

cal Er [MN/m'zl 5 15 25 35

Schicht 3b
Geschiebelehme und -mergel ohne Konsistenz

su*, su*-sr*, sr*

Lagerung locker mitteldicht

calc'[kN/m2]

cal 9'[ o I 29,0 31,0

cal y lkN/mtl 17,01) 18,01)

cal y'[kl,l/msl 9,01) 1 0,51 )

calEr fMN/m'zl 20 40
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Tabelle 5.7: Schicht 1a

1) Mittlerer
Unterer charakt. Wert (Widerstand gegen hydraulischen Grundbruch, Auftrieb und Abheben) und oberer charakt. Wert

(Einwirkung auf Baugrubensicherungen etc.) kann durch Abminderung bzw. Erhöhung wie folgt abgeleitet werden:
cÂl y +l- 1,0 kN/m3 (Boden erdfeucht) / cal y' +/- 0,5 kN/m3 (Boden unter Auftrieb)

Für verdichtete GründungspolsterÆragschichten aus RC-Material oder nat. Mineralgemisch

können die in der nachstehenden Tabelle angegebenen Boden- und Berechnungskennwerte

angesetzt werden.

Tabelle 5.8: Boden- und werte

1) Mittlerer charakt. Wert (Widerstand^,/orbelastung in Grundbruch- und SeÞungsberechnungen).

Unterer charakt. Wert (Widerstand gegen hydraulischen Grundbruch, Auftrieb und Abheben) und oberer charakt. Wert
(Einwirkung auf Baugrubensicherungen etc.) kann durch Abminderung bar. Erhöhung wie folgt abgeleitet werden:

cal y +l- 1,0 kN/m3 (Boden erdfeucht) / cal y' +/- 0,5 kN/m3 (Boden unter Auftrieb)

Schicht 4 Torf
HN, HZ

Lagerungsdichte weich

cal c' 10,0

cal g'I o l 15,0

caly [kN/m3] I 1,0 1)

caly'[kN/m3] 1,0 1)

cal Es [MN/m'z] 1,0
li¡larclan¡lÂ/nrlral¡cfi rnn in êrr rn¡lhrr r¡h- r ¡n¡l Qa+z¡ ,nachara¡hn¡ ¡n¡a¡

Gründungspolster / Tragschichten
RG-Material bzw. nat. Mineralgemisch der Körnung 0/32 oder 0/45 mm

Proctordichte Dpr >98%

calc'[kN/mf 0 kN/m2

cal g'I o l 37,5'

cal y lkNlmsl )20 01

cal y'[kNlm{ 121)

cal Es [MN/m'zl 80
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2.8 Chemisch-analytische Bodenuntersuchungen

2.8.1 Orientierende Bodenuntersuchungen nach BBodSchV

Zur orientierenden Bewertung der Oberböden bis in eine Tiefe von 0,30 m u. GOK gemäß

Wirkungspfad Boden - Mensch (direkter Kontakt) sowie nach den Vorsorgewerten für Böden

der BBodSchV wurde das Untersuchungsgelände in 5 Teilflächen (TF 1 bis TF 5 - siehe

Probenahmeplan in Anl. 6) unterteilt und je Teilfläche jeweils eine Bodenmischprobe

(MP TF 1 bis MP TF 5), bestehend aus 15 Einzelproben zusammengestellt und der

WESSLING GmbH zur Analyse nach der BBodSchV, Anhang 2, Abschn. 1.4 - Prüfwerte

,,Wirkungspfad Boden - Mensch" übergeben. Die Analyseergebnisse der Einzelparameter

sind der Anlage 5.1, Prüfbericht Nr. CBE 20-006008-1 der WESSLING GmbH vom

02.04.2020 zu entnehmen. Die Probenahme (Probenahmeprotokoll und -plan) ist in Anlage 6

dokumentiert.

Bewertuns nach BBodSchV - Prüñirerte Wirkunsspfad Boden - Mensch

MP TF 1 bis MP TF 5 (Entnahmetiefe: ca. 0,00 - 0,30 m):

Die untersuchten Bodenproben halten die Prüfwerte der BBodSchV - Wirkungspfad

Boden - Mensch für Kinderspielflächen und Wohngebiete ein.

a

Bewertunq nach BBodSchV - Vorsorqewerte für Böden

ln allen Teilflächen werden die Vorsorgewerte für Böden aufgrund von Überschreitungen der

nachfolgenden Parameter nicht eingehalten.

MP TF 1 (Entnahmetiefe: ca. 0.00 - 0.30 m)

. Folgende Parameter halten die Vorsorgewerte für Böden nicht ein:

Parameter: Analvsenwert lmq/kql Vorsorqewert lmq/kql

- Zink 63 60

MP TF 2 lEntnahmetiefe ca. 0,00 - 0,30 m)

Folgende Parameter halten die Vorsorgewerte für Böden nicht ein

Parameter:

- Quecksilber

Analysenwert lmq/kql Vorsoroewert

01 1

a

0, 4

Imq/kql
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2.8.2 Orientierende abfal ltechn ische Boden u ntersuch ungen nach I-AGA

Zur orientierenden abfalltechnischen Untersuchung der im bautechnisch relevanten

Tiefenbereich anstehenden Böden wurden folgende Mischproben zusammengestellt.

. MPTFIbiSMPTF5:

Oberbodenmischproben aus Teilflächen TF 1 bis TF 5 (analog zu orientierenden

Bodenuntersuchungen nach Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung )

. MPlbisMP3:
Mischproben aus den organischen aufgefüllten Oberböden zusammengestellt aus

den Bohrungen

. MP4bisMP6:

Mischproben aus den aufgefüllten Böden, zusammengestellt aus den Bohrungen

o MPTundMPS:

Mischproben aus den natürlich gewachsenen Böden bis 2,0 m u. GOK,

zusammengestellt aus den Bohrungen

Die Proben wurden der WESSLING GmbH zut Analyse nach dem

Volluntersuchungsprogramm der LAGA TR Boden übergeben. Die Analysenergebnisse der

Einzelparamater sind der Anlage 5.2, Prüfberichte der WESSLING GmbH Nr.

CBE20-005721-1 vom 30.03.2020 und CBE2O-006772-1 vom 21 .04.2020 zu entnehmen.

Die Probenahme (Probenahmeprotokolle) ist in Anlage 6 dokumentiert.
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nach LAGA TR BodenTabelle 6.1: Orientierende abfalltechnische

Fett: bewertungsbestimmender Parameter
Kursiv: Parameter im Eluat
Nicht kursiv: Parameter im Feststoff

Obe rbodenmlochproben

llhohprobe Entnahme-
¡tello

Entnahme-
tiels

[m u. GOKI

Eewertung nach
LAGATR Eodon

ÍTIP TF 1 TF1 0,00 - 0,30 Z1:Zink,TOC

i,tP TF 2 TF2 0,00 - 0,30 Z1:TOC

TIIP TF g TF3 0,00 - 0,30 Z1:TOC

IIP TF 4 TF4 0,00 - 0,30
22: TOC

Z 1 : Blei, Quecksilber, Zink

frlP TF 6 TF5 0,00 - 0,30 Z l: Quecksilber, TOG
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Tabelle 6.2: Orientierende abfalltechnische Untersuch nach LAGA TR Boden

Fett: bewertungsbestimmender Parameter
Kursiv: Parameter im Eluat
Nicht kursiv: Parameter im Feststoff

Bodenmischproben
aus aufgefüllten Oberböden (Schicht 1a)

Mischprobe Entnahme-
stelle

Entnahme-
tiefe

lm u. GOKI

Bewertung nach
LAGA TR Boden

BS1 0,00 - 0,20

BS2 0,00 - 0,10

BS3 0,00 - 0,20

BS4 0,00 - 0,20

MPI
Aufgefüllte Oberböden

BS5 0,00 - 0,40

>Z 2: Sulfat
Z2:TOC

Z 1.2: Leitfähigkeit
Z 1: Zink

BS6 0,00 - 1,20

BS8 0,00 - 0,20

BS9 0,00 - 0,15

MP2
Aufgefüllte Oberböden

BS 1O 0,00 - 0,60

Z 1.2: Sulfat
Z1:TOC

BS I2 0,00 - 0,15

BS I4 0,00 - 0,10

BS I5 0,00 - 0,25

MP3
Aufgefüllte Oberböden

BS 16 0,00 - 0,25

22: PAK
Z 1: Arsen, Quecksilber, TOC,

Benzo(a)pyren
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nach LAGA TR BodenTabelle 6.3: Orientierende abfalltechnische

Fett: bewertungsbestimmender Parameter
Kursiv: Parameter im Eluat
Nicht kursiv: Parameter im Feststoff

Bodenmischproben
aus aufgefüllten Sanden

(Schicht lb und lc)

Mischprobe Entnahme-
stelle

Entnahme-
tiefe

[m u. GOK]

Bewertung nach
LAGATR Boden

BS1 0,20 - 0,80

BS2 0,30 - 1,00

BS3 0,20 - 0,50

MP4
Aufgefüllte Sande

BS5 0,30 - 0,90

Z1:TOC

BS7 0,00 - 0,80

BS8 0,20 - 0,70

BS9 0,15 - 0,80

BS 1O 0,60 - 1,65

MP5
Aufgefüllte Sande

BS I1 0,00 - 1,00

22: TOC
Z 1.2: Sulfat

BS 12 0,15 - 0,90

BS 13 0,00 - 0,80

BS 14 0,10 - 1,00

BS 15 0,25 - 1,00

MP6
Aufgefüllte Sande

BS 16 0,25 - 1,70

z0
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Tabelle 6.4: Orientierende abfalltechnische nach LAGA TR Boden

Fett: bewertungsbestimmender Parameter
Kursiv: Parameter im Eluat
Nicht kursiv: Parameter im Feststoff

Bodenmaterial mit dem Zuordnungswert Z 0 gilt als unbelastet, wird der Einbauklasse 0

(uneingeschränkter offener Einbau) zugeordnet und darf in ,,bodenähnlichen Anwendungen"

verwendet werden.

Unter bodenähnlichen Anwendungen sind Verfüllungen von Abgrabungen und

Abfallvenrertungen im Landschaftsbau außerhalb von Bauwerken zu verstehen.

Es kann unterhalb der durchwurzelbaren Bodenschicht zur Herstellung einer natürlichen

Bodenfunktion venryertet werden.

Bodenmaterial mit Einbauklasse 1 (Zuordnungsweft Z 1) ist als nicht gefährlicher Abfall

einzustufen und kann daher für einen eingeschränkt offenen Einbau (wasserdurchlässige

Bauweise) in technischen Bauwerken auch in hydrogeologisch ungünstigen Gebieten

Bodenmischproben
aus natürlich gewachsenen Sanden

(Schicht 3)

Mischprobe Entnahme-
stelle

Entnahme-
tiefe

[m u. GOK]

Bewertung nach
LAGA TR Boden

BS1 0,80 - 2,00

BS2 1,50 - 1,90

BS3 0,50 - 2,00

BS4 0,40 -2,o0
BS5 0,90 - 2,00

BS6 1,20 -2,00
BS7 0,80 - 2,00

MP7
Natürlich gewachsene

Sande

BS8 0,90 - 2,00

zo

BS9 0,80 - 2,00

BS 1O 1,65 - 2,00

BS 11 1,00 - 2,00

BS 12 0,90 - 2,00

BS 13 0,80 - 2,00

BS 14 1,00 - 2,00

BS 15 1,00 - 2,00

MP8
Natürlich gewachsene

Sande

BS 16 1,70 - 2,00

z0
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verwendet werden. Der Einbau innerhalb von u. a. Wasserschutzgebieten ist hiervon

ausgenommen.

Bodenmaterial mit Einbauklasse 1.2 (Zuordnungswert Z 1.2) ist als nicht gefährlicher Abfall

einzustufen und kann daher für einen eingeschränkt offenen Einbau (wasserdurchlässige

Bauweise) in technischen Bauwerken in hydrogeologisch günstigen Gebieten verwendet

werden. Der Einbau innerhalb von u. a. Wasserschutzgebieten ist hiervon ausgenommen.

Hydrogeologisch günstig sind u. a. Standorte, bei denen der Grundwasserleiter nach oben

durch flächig verbreitete, ausreichend mächtige und homogene Deckschichten mit geringer

Durchlässigkeit und hohem Rückhaltevermögen gegenüber Schadstoffen überdeckt ist

(mindestens 2 m mächtige Schichten aus Tonen, Schluffen oder Lehmen).

Bodenmaterial mit Einbauklasse 2 (Zuordnungswert Z 2) wrd als nicht gefährlicher Abfall

eingestuft.

Ein Einbau in bestimmten Verwertungsmaßnahmen (technische Bauwerke) ist nur unter

definierten technischen Sicherungsmaßnahmen (nicht oder nur gering wasserdurchlässige

Bauweise) möglich und muss mit der zuständigen Umweltbehörde abgestimmt werden.

Boden- barr. Bauschuttmaterialien mit einem Zuordnungswert > Z 2 sind gefährliche Abfälle,

die von einem Wiedereinbau ausgeschlossen und über ein Entsorgungsverfahren der

Sonderabfallgesellschaft Brandenburg/Berlin m bH (SBB) anzud ienen sind.

TOC (Total Organic Carbon, gesamter organischer Kohlenstoff) ist kein Schadstoff. Er ist ein

Maß für den organischen Anteil des Oberbodens (humose Bestandteile).

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass es sich bei diesen Untersuchungen nur um

eine orientierende Beprobung handelt, welche nicht die zur Entsorgung von im Baufeld nicht

wiederverwertbarem Material notwendige Haufwerksbeprobung ersetzt. Hierzu müssen zur

Entsorgung des Bodens gem. Leitfaden zur Probenahme und Untersuchung von

mineralischen Abfällen im Hoch- und Tiefbau (Runder Tisch Abfallbeprobung Brandenburg-

Berlin lUTl) Hauf,ruerke zu je max. 500 m3 Aushubmaterial gebildet und mittels 2

Mischproben aus je 18 Einzelproben beprobt werden. lst aus Platzmangel anstelle einer

Haufwerksbeprobung eine Rasterfeldbeprobung (in situ-Beprobung) des Aushubmaterials

mittels Schürfen vorgesehen, so ist diese Vorgehensweise in der Regel mittels eines

Beprobungskonzeptes bei der zuständigen Abfallbehörde zu beantragen. lm Zuge der

vorgenannten Haufwerks- oder Rasterfeldbeprobung können Abweichungen von den in

den Tabellen 6.1 bis 6.4 angegebenen Zuordnungswerten nicht ausgeschlossen

werden.
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ln der Regel wird bei der Rasterfeldbeprobung die vorgesehene Aushubfläche in

Rasterfelder unterteilt, die jeweils ein Aushubvolumen von max. 500 m3 repräsentieren. In

jedem Rasterfeld werden 3 Baggerschürfe mit einer Mindestbreite von 1 m und einer

Mindestlänge von 2 m bis zur vorgesehenen Aushubtiefe ausgeführt. Je Rasterfeld werden

anschließend über alle 3 Schürfe schichtenweise 2 Mischproben aus jeweils 18 Einzelproben

fieweils 6 EP aus jedem Schurf) zusammengestellt, wobei nach Böden mit mineralischen

Fremdbestandteilen < 10 Vol. % (natürlich gewachsene Böden, bauschuttfreie oder schwach

bauschutthaltige, aufgefüllte Böden) und Böden mit 10 - 50 Vol.-% (Boden-Bauschutt-

Gemische) sowie Böden mit > 50 Vol.-% (Bauschutt) unterschieden wird.
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2.8.3 Sonstige Bodenuntersuchungen

Zur auftragsgemäßen Untersuchung der sonstigen Parameter (schwerflüchtige

Chlorkohlenwasserstoffe, nach Anforderungen der /U10/) wurden folgende Proben

zusammengestellt:

. MP 9 bis MP 13:

Mischproben aus den aufgefüllten Böden, zusammengestellt aus den Bohrungen.

Diese wurden der WESSLING GmbH zur Analyse übergeben. Die Analyseergebnisse der

Einzelparameter sind der Anlage 5.3, Prüfbericht Nr. CBE20-007125-1 vom 27.04.2020 der

WESSLING GmbH zu entnehmen. Die Probenahme (Probenahmeprotokolle und -plan) ist in

Anlage 6 dokumentiert.

Tabelle 6.5: der a uf Ch I o rkoh I enwa sserstoffe

Bodenmischproben
Aus Oberböden und aufgefüllten Sanden (Schicht la, lb und lc)

Mischprobe Entnahme-
stelle

Entnahme-
tiefe

[m u. GOKI

BS3 0,00 - 0,50

BS6 0,00 - 1,20

BS7 0,00 - 0,80

MP9
Auffüllungen

(Schicht 1)

BS IO 0,00 - 1,65

BS 11 0,00 - 1,20MP 10
Auffüllungen

(Schicht l) BS 14 0,00 - 0,20

BS 12 0,00 - 0,15

BS 13 0,00 - 0,10

BS 15 0,00 - 0,25

MP II
Auffüllungen

(Schicht l)
BS 16 0,00 - 0,25

BS4 0,00 - 0,40

BS8 0,00 - 0,70
MP 12

Auffüllungen
(Schicht 1)

BS9 0,00 - 0,90

BSl 0,00 - 0,80

BS2 0,00 - 1,30

MP 13
Auffüllungen

(Schicht 1)
BS5 0,00 - 0,90

Alle untersuchten Parameter weisen
Werte unter der Bestimmungsgrenze auf
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2.8.4 Beton- und Stahlaggressivität

Zur Einschätzung der Betonaggressivität des Baugrundes wurde aus der

Grundwassermessstelle GWM 5 bei BS 5 eine Grundwasserprobe entnommen und der

WESSLING GmbH zut Analyse auf beton- und stahlaggressive lnhaltsstoffe nach

DIN 4030-2 übergeben. Die Analysenergebnisse der Einzelparameter sind dem Prüfbericht

Nr. CBE20-005750-1 vom 30.03.202Q der WESSLING GmbH in Anlage 5.4 zu entnehmen.

GW-Probe Betonaggressivität
Probenahmestelle:

Entnahmetiefe:

!¡ ^-¡, r rla-rf la t-1.,Ða..¡a, aa taatf--7-aa-
Entrytrr(,

Bohrung BS 5

3,0 m u. POK

Betonaqqressivität nach DIN 4030 Teil 2:

Die untersuchte Bodenprobe ist nicht betonangreifend.

Betonaggressivität nach DIN 4030 Teil 2:

Die untersuchte Grundwasserprobe ist stark betonangreifend.

Stahlaggressivität nach DIN 50929 Teil 3:

Die Korrosionswahrscheinlichkeit von unlegierten und niedriglegierten Stählen in Wässern

ist im Unterwasserbereich

sehr gering bezüglich Mulden und Lochkorrosion und

sehr gering bezüglich der Flächenerosion.

Die Korrosionswahrscheinlichkeit von unlegierten und niedriglegierten Stählen in Wässern

ist an der Wasser/Luft-Grenze

sehr gering bezüglich Mulden und Lochkorrosion und

sehr gering bezüglich der Flächenerosion.

Die Güte der Deckschichten auf feuerverzinkten Stählen ist sehr gut.
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2.8.5 Sonstige Parameter des Grundwassers

Aus der Grundwassermessstelle GWM 5 bei BS 5 wurde zudem eine Grundwasserprobe

entnommen und der WESSLING GmbH zur Analyse auf die durch lul0l geforderten

Parameter schwerflüchtige Chlorkohlenwasserstoffe, Metalle, leichtflüchtige halogenierte

Kohlenwasserstoffe und PAK übergeben. Die Analysenergebnisse der Einzelparameter sind

dem Prüfbericht Nr. CBE20-02201-1 vom 06.04.2020 der WESSLING GmbH in Anlage 5.5

zu entnehmen.

Tabelle 6.6: der auf Parameter

¡k

Wasserprobe

Probe Entnahme-
stelle

Entnahme-
tiefe

[m u. POKI

Parameter
tug/ll

Schwerflüchtige
G h lorkoh lenwasserstoffe

Alle untersuchten Parameter weisen
Werte unter der Bestimmunqsqrenze auf

Alle anderen untersuchten Metalle weisen
Werte unter der Bestimmunosqrenze auf

Metalle

Blei: 1

Chrom:
Kupfer:
Nickel:

,1
1,2
1,5
2,8

Leichtflüchtige halogenierte
Kohlenwasserstoffe (LHKW)

Alle untersuchten Parameter weisen
Werte unter der Bestimmunqsqrenze auf

Koh lenwasserstoff-lndex

Der untersuchte Parameter weist einen
Wert unter der Bestimmunosorenze auf

GW-Probe sonstige
Parameter

BS 5/
GWM 5

3,0

Polycyclische aromatische
Kohlenwasserstoffe

Alle untersuchten Parameter weisen
Werte unter der Bestimmunqsorenze auf
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3 Schlussfolgerungen und bautechnische Empfehlungen

3.1 Baugrundbeurteilung und geotechnischeKategorie

Baugrundbeurteilung

ln Zusammenschau aller aktuell ausgeführten Feldaufschlüsse weist der Baugrund bis zur

max. Erkundungstiefe in 7,00.....8,00 m u. GOK bezüglich der Schichtenabfolge einen relativ

heterogenen Untergrundaufbau (bindige und nicht bindige Auffüllungen, z. T. schwach

organisch, untergelagert von Sanden z. T. in Wechsellagerung mit Geschiebelehmen und

-mergeln mit und ohne Konsistenz sowie Torf und anmoorigen Sanden in den Aufschlüssen

BS 10 und BS 17 bis BS 21) auf. Die im Baugrund anstehenden Böden weisen dabei bis zur

vorgenannten Erkundungstiefe vonriegend lockere und mitteldichte Lagerungen auf.

Für die planmäßige Bebauung mit nicht unterkellerten Reihenhäusern (Fachgründung mittels

Streifenfundamenten in Tiefen von 0,65....1,00 m u. GOK) werden die im Baugrund

anstehenden Bodenschichten hinsichtlich ihrer Baugrundeignung (Tragfähigkeit und

Setzungsempfindlichkeit) zusammengefasst wie folgt bewertet:

Der im Baugrund flächendeckend bis in eine Tiefe von maximal 1,20 m u. GOK am

Standort BS 6 (meistens bis in Tiefen von 0,20 - 0,40 m u. GOK) aufgefüllten

Oberböden (Schicht 1a, [OH], A/[OH], [SU-OH], A/[SU-OH], [SE-OH]) weist im Mittel

eine geschätzte Schichtmächtigkeit von ca. 30-40 cm auf. Der laborativ ermittelte

Glühverlust der organischen Böden liegt bei ca. 5,6 M-% (siehe Abschn. 2.6).

Aufgrund der organischen Beimengungen (Humus, Wurzel- und Torfreste) sind die

Oberböden für bautechnische Zwecke und den Abtras von Bauwerkslasten qenerell

unqeeiqnet.

a

a lm Bereich der Hausreihe 145b (Aufschlüsse BS 10, BS 17 und BS 18) wurde eine

0,3 bis 1,25 m mächtige Torfschicht erkundet. Der Torf ist weich, teilweise zersetzt

und teilweise unzersetzt und wegen seiner Setzungsempfindlichkeit für eine

Flachqründunq nicht qeeionet. Dazu wurden im Bereich der Bohrungen BS 17, BS

18, BS 19, BS 20 und BS 21 oberhalb sowie unterhalb des Torfes anmooriqe Sande

(schwach organische sandige Böden mit Humus und zersetzten Torfresten) erkundet,

die aufgrund des organischen Anteils ebenso für bautechnische Zwecke unqeeignet

sind.
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Die im Baugrund unterhalb der vorgenannten Oberböden z. T. in Wechsellagerung

aufgeschlossenen sandiqen Auffüllunqen (Schicht 1b und 1c, SE-SU, SU, SU*),

Sande (Schicht 2) und Geschiebelehme und -mergel (Schicht 3, SU*, SU*-ST*, ST*)

weisen im gründungsrelevanten und lastabtragenden Tiefenbereich bis ca.

5,0-6,0 m u. GOK überwieqend lockere und mitteldichte Laqerunqen. auf.

lnsgesamt sind die vorgenannten Böden somit für die geplante Flachgründung als

setzunosempfindlich und bedinqt traqfähiq zu bewerten.

Die unqünstiqsten Bauqrundverhältnisse wurden im Untersuchungsgelände lokal an

den Standorten BS 10. BS 17, BS 18, BS 19, BS 20 und BS 21 mitTorf von weicher

Konsistenz von ca. 1,20...1,65 bis 1,90...2,80 m u. GOK und anmoorigen Sanden

von ca. 0,40...0,65 bis 1,20...2,10 m u. GOK erkundet. ln Abhängigkeit der

abzutragenden Bauwerkslasten ist der Baugrund hier als sehr setzunqsempfindlich

und nicht traqfähiq zu bewerten. ln restlichen Aufschlüssen wurden im Baugrund kein

Torf und keine anmoorige Sande erkundet.

G eotech n i sche Kategori e

Gemäß DIN 1054:2010-12 ist das Bauvorhaben nach derzeitigem Kenntnisstand in die

geotechnische Kategorie GK 2 einzustufen (Streifenlasten z.T. > 100 kN/m, bereichsweise

Geschiebemergel von nur weich bis steifer Konsistenz sowie Torf und anmoorige Sande in

gründ ungsrelevanten Tiefenlagen).

3.2 Bemessungswasserstände

Das Grundwasser des Hauptgrundwasserleiters steht im Untersuchungsgebiet im

ungespannten Zustand an.

Unter Berücksichtigung der an den Aufschlussbohrungen eingemessenen Geländehöhen

von 35,7 bis 37,3 m ü. NHN und dem eingeschätzten mittleren Grundwasserstand MGW

beträgt der Flurabstand zum Hauptqrundwasserleiter im Untersuchungsgelände je nach

Standort ca. 0.9,....2. 5 m u. GOK.

Die Grundwasserstände des Hauptqrundwasserleiters sind somit für das qeolante

Bauvorhaben (Flachgründung von nicht unterkellerten Reihenhäusern) zu beachten.

Aufgrund der im Baugrund oberflächennah anstehenden, Schichtenwasser ausbildenden

und wasserstauenden bindigen Auffüllungen und Geschiebelehme und -mergel ist für alle
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geplanten Gebäude als Bemessungswasserstand die Geländeoberkante (GOK)

anzusetzen. Alle Bauteile unterhalb des Bemessungswasserstandes sind wasserdicht

herzustellen (siehe hierzu Abschn. 3.6.1 - Bauwerksabdichtung) und gegen Auftrieb zu

bemessen.

Für die Bauphase (Baugrubenverbau, Wasserhaltung etc.), empfehlen wir einen

eingeschätzten bauzeitlichen Grundwasserstand BGW von ca. 35,1 m NHN zu beachten.

Für die Bemessung bzw. Genehmiqunqsplanuno von Versickerunqsanlaqen

(siehe Abschn. 3.8) ist der eingeschätzte mittlere höchste Grundwasserstand des

Hauptgrundwasserleiters MHGW = 35,6 m ü. NHN maßgebend.

3.3 Gründungsempfehlungen

Bei den vorliegenden Baugrundverhältnissen sind, unter Berücksichtigung der

nachfolgenden Gründungsempfehlungen, im gesamten Untersuchungsgebiet Flach-

ründ en mittels Streifenfund n

lm Grundrissbereich der oeolanten ude sind der bautechnische unqeeiqnete

Oberboden und die orsanischen Sande (Schicht 1a,_OH, OH/[OH], [OH], A/[OH], [SU-OH],

A/[SU-OH], [SE-OH] qenerell vollständiq auszuheben. Der schwach organische, sandige

Boden weist im Untersuchungsgelände im Mittel eine Schichtmächtiqkeit von ca. 0.40 m (am

Standort BS 6 bis 1,20 m u. GOK) auf.

lm Bereich derAufschlüsse BS 10, BS 17 und BS 18 (Haus 145b) wurde zudem eine 0,3 bis

1,25 m mächtige Torfschicht erkundet. Der Torf ist weich, teilweise zersetzt und teilweise

unzersetzt und wegen seiner Setzungsempfindlichkeit für eine Flachqründunq nicht qeeiqnet.

Aufgrund der Torfschicht und der anmoorigen Sande, die hier bis in eine Tiefe von

1,40...2,10 m u. GOK erkundet wurde, empfehlen wir im Bereich der zwei westlichen Häuser

der Hausreihe 145b einen Bodenaustausch mit gut verdichtbarem, kornabgestuftem Material

(2. B. Sande Sl oder SW mit Cu > 6 oder 0/32 mm Naturstein). Für diesen Bereich ist eine

qeschlossene Wasserhaltunq erforderlich (siehe Abschnitt 3.4.3).

Nachfolgend werden daher die Gründunqsempfehlunqen bauwerksbezoqen ausqewiesen.

Die geplanten Hausreihen wurden hierzu in Gruppen mit vergleichbaren

Baugrundverhältnissen (Trag- und Setzungsverhalten) und hinsichtlich der Bauwerkslasten

und planmäßigen Fundamentabmessungen vergleichbaren Haustypen eingeteilt.
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Bemessunoswerte des Sohlwiderstandes 6n ¡ Zlrr Vorbemessunq der Fundamente sind dem

Abschn. 3.5 zu entnehmen

Für die nichtunterkellerten Reihenhäuser wird nachfolgend von einer planmäßiqen

Gründunqstiefe der außenumlaufenden Streifenfundamente in 1,0 m u. GOK (frostfreie

Tiefel und der innenlieqenden Streifenfundamente in 0.65 m u. GOK ausgegangen.

Nach Angaben der Deutschen Reihenhaus AG sind derzeit keine Geländeauffüllungen

geplant. Die nachfolgenden Tiefenangaben beziehen sich daher auf die an dem jeweiligen

Bebauungsstandort zum Zeitpunkt der Baugrunderkundung vorhandenen

Geländeoberkanten.

3.3.1 Hausreihe 145a

Au ßenumlaufende Streifenfu ndamente

Unter Berücksichtigung der für den Haustyp 145 abzutragenden Bauwerkslasten und den

hier örtlich ungünstigeren Baugrundverhältnissen (Standort BS4/DPH 4) wird unter den

außenumlaufenden Streifenfundamenten der Einbau eines 30 cm starken

Gründunqspolsters zur Verbesserung der Tragfähigkeit und Reduzierung der Setzungen

(Material, Einbau und Verdichtungsanforderung siehe Abschn. 3.4.1, Bemessungswerte

siehe Abschn. 3.5, Tabelle 7.2) sowie entsprechende Fundamentverbreiterunoen (vsl. b >

0.40 m) empfohlen.

I nnenliegende Streifenfundamente

lm Bereich der höher belasteten, innenliegenden Streifenfundamente wird zur Verbesserung

der Tragfähigkeit und Reduzierung der Setzungen ebenfalls der Einbau eines 30 cm starken

Gründunqspolsters unter den Fundamenten (Material, Einbau und Verdichtungsanforderung

siehe Abschn. 3.4.1, Bemessungswerte siehe Abschn. 3.5, Tabelle 7 .2) sowie

entsprechende Fundamentverbreiterunqen (vsl. b 2 0,60 m) empfohlen.
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Bodenplatte (nicht traqendl

Die statisch nicht tragende Bodenplatte (Fußboden) kann direkt auf den im Baugrund

anstehenden Auffüllungen abgesetzt werden, sofern der Bauschuttanteil weniger als 10%

beträgt.

Bei der Ausführunq der Gründunqsarbeiten (Ausbildunq und Schutz der Aushub- und

Gründunqssohlen. Gründunqsoolster. Fundamentabtreppunqen). Bauqrubensicherunqen.

Wasserhaltunqsmaßnahmen und Hinterfüllunq der Bauwerke sind die nachfolqend in

4 erörterten Hinweise zu Baua h

3,3.2 Hausreihen 145b (östliche Hälfte) und l45c

Unter Berücksichtigung der für den Haustyp 145 abzutragenden Bauwerkslasten und

örtlichen Baugrundverhältnisse kann eine Flachgründung mittels Streifenfundamenten wie

folgt ausgeführt werden:

Au ßenumlaufende Streifenfundamente

Unter den außenumlaufenden Streifenfundamenten (vorgesehene Fundamentbreite

b = 0,30 m) empfehlen wir zur Verbesserung der Tragfähigkeit und Reduzierung der

Setzungen den Einbau eines 30 cm starken Gründunqspolsters (Material, Einbau und

Verdichtungsanforderung siehe Abschn. 3.4.1, Bemessungswerte siehe Abschn. 3.5,

Tabellen 7 .4 und 7.8) sowie entsprechende Fundamentverbreiterunqen (vsl. b > 0.50 m)

I nnenlieqende Streifenfu ndamente

lm Bereich der höher belasteten, innenliegenden Streifenfundamente mit planmäßigen

Fundamentbreiten b = 0,40 bzw. 0,50 m wird zur Verbesserung der Tragfähigkeit der Einbau

eines 50 cm starken Gründunospolsters (Material, Einbau und Verdichtungsanforderung

siehe Abschn. 3.4.1) in Kombination mit entso en Fundamentverbreiterunqen

empfohlen (siehe Abschn. 3.5, Tabellen 7.5 und 7.9).

Alternativ kann hier zur Verbesserung der Tragfähigkeit auch der Einbau eines 60 cm

starken Gründunqspolsters unter den Streifenfundamenten erfolgen (siehe Abschn. 3.5,

Tabellen 7.6 und 7.10).
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Bodenplatte (nicht traqendì

Die statisch nicht tragende Bodenplatte (Fußboden) kann direkt auf den im Baugrund

anstehenden Auffüllungen abgesetzt werden, sofern der Bauschuttanteil weniger als 10%

beträgt.

Bei der Ausführuno der Gründunosarbeiten (Ausbilduno und Schutz der Aushub- und

Gründunqssohlen. Gründunqspolster/Traoschichten). Verfüllunq von Abrissoruben.

Bauqrubensicherunoen. Wasserhaltunqsmaßnahmen und Hinterfüllunq der Bauwerke sind

die nachfoloend in Abschn 3 4 erörterten Hinweise zu Bauausführuno zu beachten

3.3.3 Hausreihen l45b (westliche Hälfte)

lm Bereich der Hausreihe 145b wurde eine Torflinse erkundet, die von anmoorigen Sanden

über- und unterlagert wird. Die zwei geplanten westlichen Reihenhäuser der Hausreihe 145b

sind insbesondere davon betroffen, da der Torf und die anmoorigen Sande (Aufschlüsse

BS 1 7, BS 18 und BS 20) hier bis in eine Tiefe von 1 ,40.. .2,10 m u. GOK erkundet wurden.

In diesem Bereich (ungefährer Umriss siehe Anlage 1) empfehlen wir den Austausch der

Torfe und anmoorigen Sande mit gut verdichtbarem, kornabgestuftem Material (2. B.

weitgestufte Sande SW mit Cu > 6 oder 0/32 mm Naturstein). Hierfür ist eine oeschlossene

Wasserhaltuno erforderlich (siehe Abschnitt 3.4.3).

Für die Bemessungswerte des Sohlwiderstandes siehe Abschnitt 3.5, Tabellen 7.4,7.5 und

7.6.
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3.4 Hinweise zur Bauausführung

3.4.1 Gründungsarbeiten

Ausbildung der Aushub- und Gründunsssohlen

Die bautechnisch ungeeigneten Oberböden und organischen Sande (Schicht 1a, OH,

OH/[OH], [OH], A/[OH], [SU-OH], A/[SU-OH], [SE-OH]) sowie die Torfschichten

(Schicht 4b, HN und HZ) und die anmoorigen Sande (Schicht 4a, OH) sind im

gesamten Grundrissbereich der Gebäude vollständig abzuschieben bzw.

auszuheben.

ln den Aushubsohlen für den Einbau eines 30 bis 60 cm starken Gründungspolsters

unter den Fundamenten (siehe hierzu Abschn. 3.3 - Gründungsempfehlungen)

stehen je nach Standort und Tiefenlage vorwieqend lockere und mitteldichte Sande

a

a

a

a

a

(Schicht 2, SE und SU) an

Unterqeordnet stehen dabei in der vorgenannten Aushubsohle am Standort 2 auch

bindiqe Auffüllunoen von weicher bzw. steifer Konsistenz (Schicht 1c, [SU*-ST* und

ST./[ST*]an).

Da die bindigen Auffüllungen bei mechanischer bzw. knetender Einwirkung eine

Konsistenzänderung bis hin zu weich und breiig bzw. eine Verminderung der

Tragfähigkeit erfahren können, dürfen die Aushub- und Gründunqssohlen in diesem

Bereich nicht unmittelbar befahren oder verdichtet werden. Der Aushub ist zunächst

als Vor-Kopf-Aushub auszuführen und die Aushub- und Gründunqssohlen qlatt

abzuziehen.

Ggf. aufoeweichte Böden sind auszuhalten und durch verdichtungswilliges,

kornabgestuftes Material (z.B.geprüftes RC-Material oder nat. Mineralgemisch der

Körnung 0/32 oder 0/45 mm) oder Magerbeton zu ersetzen.

ln den Aushub- oder Gründungssohlen anstehende enggestufte bis schwach

schluffiqe Sande (qelbe oder hellbraune Sande ohne Konsistenz Schicht 2. SE und

SU) sind nachzuverdichten. Ein Verdichtun

ist nachzuweisen.

qsqrad von Dp'' > 98 % (Euo à 40 MN/m2)
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Schutz der Aushub-/Gründunsssohlen

Bei Wasserzutritt können die bindigen Auffüllungen (Schicht 1c) schnell eine

Zustandsänderung bis hin zu weich oder breiig erfahren, welche zu einem Verlust der

Tragfähigkeit führt. Wir empfehlen daher den Aushub nach Möqlichkeit bei trockener

Witterunq durchzuführen. Die Aushub/-Gründunqssohlen sind vor Wasserzutritt zu

schützen (2. B. mittels Folie, Magerbeton- oder Sauberkeits- schichten und Arbeiten

in kurzen Abschnitten). Aufgeweichte Bodenschichten sind auszuhalten und durch

verdichtungswilliges, kornabgestuftes Material (2. B. geprüftes RC-Material oder nat.

Mineralgemisch der Körnung 0/32 oder 0/45 mm) oder Magerbeton zu ersetzen.

a Während Frostoerioden sind die in bindiqen Böden lieqenden Aushub-

/Gründunqssohlen mittels qeeiqneter Maßnahmen (2. B. Schutzschicht) vor

Auffrieren zu schützen.

Gründunqspolster

Für den Einbau von Gründungspolster/Tragschichten ist verdichtungswilliges,

frostunempfindliches (F1) und kornabgestuftes Material zu verurenden. Hierfür kann

z. B. RC-Material oder nat. Mineralqemisch der Körnunq 0/32 oder 0/45 mm

venruendet werden.

Damit eine Lastausbreitunq unter 45' zur Tiefe hin erfolgen kann, ist ein ausreichend

qroßer seitlicher Überstand der Gründungspolster vorzusehen.

Das Gründungspolster ist in Lagen von max. 30 cm einzubauen und sorgfältig zu

verdichten. Ein Verdichtunqsgrad von Dp, ) 98% ist nachzuweisen.

Sofern der geforderte Verdichtungsgrad nicht erreicht wird z. B. wegen in der

Aushubsohle anstehender weich bis steifer Geschiebelehme und -mergel empfehlen

wir als Auflager für das Gründungspolster ein Grobschlagmaterial (2. B. Körnung

60/80 oder 80/140) in max. 1 bis 2 Übergängen in die Aushubsohle einzuwalzen oder

die Aufbringung einer entsprechenden Magerbetonschicht vorzusehen.

Fu ndamentabtreppu ngen

o Bei ggf. erforderlichen Fundamentabtreppungen ist ein Abtreppungswinkel von

< 30'einzuhalten.

a

a

a

a
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3.4.2 Baugrubens¡cherung

Nach DIN 4124sind oberhalb des Grundwasserspiegels Gräben/Baugruben> 1,25 m Tiefe

abzuböschen oder durch einen Verbau zu sichern. ln Bereichen in den Aushubtiefen

> 1,25 m erforderlich sind (2. B. für den Einbau von Gründungspolstern) können die im

Aushubbereich anstehenden Böden wie folgt abgeböscht werden:

r-'.-¡r t¡a-tJ la ..f-,ata, .af aJaT-a--'-aa-
Errryun

p<30"

p<600

p<45"

Sande (Schicht 2, SE/SU),

Oberböden (Schicht 1a, OH, OH/[OH], [OH], A/[OH],

ISU-OHl, A/[SU-OH], [SE-OH]) und

aufgefüllte Sande (Schicht 1b [SE], SE/[SE], A/[SE], [SU], A/[SU], A)

Bindige Auffüllungen (Schicht 1c, [SU"-ST*], [ST*], ST*/[STI), mind. steif:

weich:

Bei der Ausführung geböschter oder verbauter Baugruben sind die Reqelunsen und

Hinweise der DIN 4124 zu beachten.

3.4.3 Wasserhaltungsmaßnahmen

Für die nicht unterkellerten Hausreihen l45a und l45c sowie für die östliche Hälfte der

Häuser der Hausreihe 145b sind nach derzeitigem Kenntnisstand keine geschlossenen

Wasserhaltungsmaßnahmen erforderlich. Zulaufendes Oberflächen- oder Schichtenwasser

ist mittels Pumpensumpf (offene Wasserhaltung) zu entfernen und schadlos abzuleiten.

Für die zwei westlichen Häuser der Hausreihe 145b (voraussichtlich erforderliche

Aushubtiefen bis ca. 1,2...2,1 m u. GOK, ca. 33,2...34,8 m NHN) eine geschlossene

Wasserhaltung zur Absenkung des Grundwasserstandes bis auf 0,5 m unter

Baugrubensohle erforderlich. Die maximale Tiefe der Absenkung wäre im Bereich des

Aufschlusses BS 17 notwendig (bis ca. 33,2 m NHN, bei einem BGW von 35,1 m NHN).

Für die im Baugrund verbleibenden Sande im Absenkungsbereich kann ein k-Wert von

5' 10-6 bis 2,6 . 10-5m/sangesetztwerden.

Aufgrund der noch unbekannten Bauausführungszeit empfehlen wir eine Kontrolle des

Grundwasserstandes kurz vor der Bauausführung durchzuführen.
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3.4.4 Hinterfüllung der Bauwerke

Zur Hinterfüllung der Bauwerke ist gut verdichtbares, kornabgestuftes Material (2. B.

weitgestufte Sande SW mit Cu > 6) zu ven¡renden. Die Bauwerkshinterfüllung ist lagenweise

einzubauen und qualitätsgerecht zu verdichten, um schädliche Setzungen zu vermeiden.

Für eine ggf. mögliche Wiedervenuendung von im Baufeld ausgekofferten Böden zur

Bauwerkshinterfüllung wird auf Abschn. 3.9 ven^/iesen.

3.5 Bemessung von Fundamenten

Zur Bemessung der Streifenfundamente für die nicht unterkellerten Reihenhäuser

Haustyp 145 können, unter Berücksichtigung der Gründungsempfehlungen aus Abschn. 3.3,

die in den nachfolgenden Tabellen angegebenen Bemessungswerte des Sohlwiderstandes

on,a (DlN 1054:2010-12) angesetzt werden. Zwischenwerte dürfen in den Tabellen geradlinig

interpoliert werden.

Aufgrund z. T. örtlich variierender Baugrundverhältnisse werden die Bemessungswerte

bauwerksbezoqen ausqewiesen. Als repräsentatives Baugrundprofil für die Grundbruch- und

Setzungsberechnungen wurde dabei jeweils der Feldaufschluss mit den ungünstigsten

Baugrundverhältnissen für eine Flachgründung mittels Streifenfundamenten herangezogen.

Die Tabellen wurden mit Hilfe von Grundbruch- und Setzungsberechnungen für die ständiqe

Bemessunqssituation BS-P nach EC 7 bei einer rechnerischen Beorenzunq der Setzunqen

auf max. 1.5 cm und Annahme eines Verhältnisses Veränderliche/Gesamtlasten = 0.50

erstellt. Die Grenztiefe (maßgebender setzungswirksamer Bereich) wurde gem. den

Vorgaben der DIN 4019 - Teil 1 nach dem 20 % Kriterium festgelegt

Die Tabellenwerte qelten für lotrecht und mittiq belastete Fundamente. Bei außermittigen

oder waagerechten Beanspruchungen sind die Tabellenwerte entsprechend den Vorgaben

der DIN 1054 anzupassen. Die angegebenen Setzungsbeträge können sich bei

gegenseitiger Beeinflussung benachbarter Fundamente vergrößern.

Bemessunqswerte des Sohlwiderstandes on.o ohne Beorenzuno der Setzunqen sind den

Datentabellen aus den Anlagen 8.1 bis 8.3 zu entnehmen.

Setzunoen für niedrioere oder höhere al die in Tab. 7.1 bis 7.10 anoeqebenen

Bemessunqswerte des Sohlwiderstandes on.¿ oder in Relation zur einwirkenden charakt.
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Sohlspannung oe.r, können den Fundamentdiagrammen derAnlagen 8.1 bis 8.3 entnommen

werden

Hausreihe 145a (repräsentativer Standort BS 4 / DPH 4l

TabelleT.l: Bemessungswerúe des Soñlwidersfandes oR,d für Streifenfundamente
ohne

1) Bemessungswert wegen dlb > 2 gem. DIN 4017 reduziert (vgl. Anl. 8.1.2).

Tabelle 7.2: Bemessungswerte des Sofilwdersúandes on,a für Streifenfundamente
auf 30m

1) Bemessungswert wegen dlb > 2 gem. DIN 4017 reduziert (vgl. Anl. 8.1.4).

Funda-
ment

Einbinde-
Tiefe d

Im]

Bemessungswert des Sohlwiderstandes on,o
in kN/m2 bei Fundamentabmessungen b bzw. b'

0,7 m 0,8 m0,3 m 0,4 m 0,5 m 0,6 m

237 256 275 293 323

3091)2361) 379 405 418

Setzungen [cm]

309

392

0,3 0,3 o,4 0,5

0,1

Streifen 0,65

1,00

0,1

0,4 0,5 0,6 0,7

0,2

0,3

Funda-
ment

Einbinde-
Tiefe d

lml

Bemessungswert des Sohlwiderstandes on,¿
in kN/m2 bei Fundamentabmessungen b bzw. b'

0,7 m 0,8 m0,3 m 0,4 m 0,5 m 0,6 m

Streifen 0,65

1,00

323

3221\

327

3911)

338

458

350

462

361

468

371

475

Setzungen [cm]

0,2

0,2 0,2

0,3

0,3

0,4

0,4

0,5

o,4

0,6

0,5

0,8
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Hausreihe l45b (repräsentativer Standort BS 7 / DPH 7)

TabelleT.3: Bemessungswerte des Sofilwiderstandes on,¿ für Streifenfundamente
ohne

1) Bemessungswert wegen dlb > 2 gem. DIN 4017 reduziert (vgl. Anl. 8.2.2).

TabelleT.4: Bemessungswefte des Sofilø?erstandes an,¿ für Streifenfundamente
auf m

1) Bemessungswertwegen > 2 gem. DIN 4017 reduziert (vgl. Anl. 8.2.4).

Tabelle 7.5: Bemessungswerúe des Soålwderstandes on,¿ für Streifenfundamente
auf m

Funda-
ment

Einbinde-
Tiefe d

lml

Bemessungswert des Sohlwiderstandes on,¿
in kN/m2 bei Fundamentabmessungen b bzw. b'

0,7 m 0,8 m0,3 m 0,4 m 0,5 m 0,6 m

Streifen 0,65

1,00

172

1651)

185

22111

198

286

210

30r

227

314

242

325

Setzungen [cm]

o,2

0,2

0,3

0,3 0,3

0,4

0,4

0,5

0,5

0,6

0,6

0,7

Funda-
ment

Einbinde-
Tiefe d

Iml

Bemessungswert des Sohlwiderstandes on,¿
in kN/m2 bei Fundamentabmessungen b bzw. b'

0,7 m 0,8 m0,5 m 0,6 m0,3 m 0,4 m

Streifen 0,65

1,00

283

2641t

275

3191)

270

38s

272

384

287

386

296

390

Setzungen [cm] o,2

0,2

0,3

0,3

0,3

0,5

0,4

0,6 0,7

0,5

0,8

0,6

Einbinde-
tiefe d

Breite [m]

Bemessungswert des Sohlwiderstandes on,¿
in kN/m2 bei Fundamentabmessungen b bzw. b'

0 7 0 I0,3 0,4 0,5 0,6

0,65 353 338 331 331 340 345

Setzungen [cm]

0,65 0,3 3 0 4 0 5 0 5 0,6
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Tabelle 7.6: Bemessungswerte des Sohlwidersfandes on,¿ für Streifenfundamente
auf 60m

Hausreihe l45c (repräsentativer Standort BS 13 / DPH 131

Tabelle 7.7: Bemessungswefte des Sohlwidersfandes ond für Streifenfundamente
ohne

1) Bemessungswert wegen dlb > 2 gem. DIN 4017 reduziert (vgl. Anl. 8.3.2).

TabelleT.S: Bemessungswerte des Sohlwiderstandes an,¿ für Streifenfundamente
auf 30m

Projekt-Nr. 20 -32124
Seite 54 von 61 Seiten

Einbinde-
tiefe d

Breite [m]

Bemessungswert des Sohlwiderstandes on,o
in kN/m2 bei Fundamentabmessungen b bzw. b'

o,7 0 I0,3 o,4 0,5 0,6

0,65 413 376 360 360 364 367

Setzungen [cm]

0,65 0,3 0,3 0,4 0,5 0,6 0 6,

Funda-
ment

Einbinde-
Tiefe d

Iml

Bemessungswert des Sohlwiderstandes on,¿
in kN/m2 bei Fundamentabmessungen b bzw. b'

0,7 m 0,8 m0 3 m 0,4 m 0,5 m 0,6 m

Streifen 0,65

1,00

222

199r)

245

2471)

237

306

238

313

250

319

258

325

Setzungen [cm] 0,2

o,2

0,3

0,3

0,4

0,5

0,4

0,5

0,5

0,6

0,6

0,7

Funda-
ment

Einbinde-
Tiefe d

lmI

Bemessungswert des Sohlwiderstandes on,¿
in kN/m2 bei Fundamentabmessungen b bzw. b'

0,7 m 0,8 m0,3 m 0,4 m 0,5 m 0,6 m

Streifen 0,65

1,00 2691)

334 338

31 11)

305

362

286

356

290

355

290

356

Setzungen [cm] 0,3

0,2

0,3

0,4

0,4

0,5

0,4

0,6

0,5

0,7 o,7

0,5

1) Bemessungswert wegen dlb > 2 gem. DIN 4017 reduziert (vgl. Anl. 8.3.4)
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Tabelle 7.9: Bemessungswerúe des Sohlwiderstandes on,¿ für Streifenfundamente
auf 50m

Tabelle7.l0: Bemessungswerte des Sofilwiderstandes aa,¿ für Streifenfundamente
auf 60m

3.6 Schutz der Bauwerke

3.6.1 Bauwerksabdichtung

Für die Festlegung der erforderlichen Bauwerksabdichtung sind nach aktuellem Stand die

Wassereinwirkungsklassen der DIN 18533-1 ,,Abdichtung von erdberührten Bauteilen - Teil

1: Anforderungen, Planungs- und Ausführungsgrundsätze" maßgebend. Die Tabelle 1 der

vorgenannten DIN gibt eine Übersicht über die verschiedenen Wassereinwirkungsklassen in

Abhängigkeit der Art des einwirkenden Wassers.

Aufgrund der oberflächennah im Baugrund anstehenden schwach durchlässigen und

potentiell Schichtenwasserausbildenden bindingen Auffüllungen ist als

Bemessunqswasserstand die Geländeoberkante (GOK) anzusetzen.

Nach DIN 18533-1 Abschn. 5.1.3.1, Fall c) darf Grund- und Schichtenwasser mit Verweis auf

die DIN 4095:1990-06, Fall c) nicht gedränt werden und wirkt auf die Abdichtung als

drückendes Wasser ein.

Einbinde-
tiefe d

Breite lml

Bemessungswert des Sohlwiderstandes on,¿
in kN/m2 bei Fundamentabmessungen b bzw. b'

0,80 6 0 70,4 0,50,3

0,65 404 360 341 335 339 335

Setzungen [cm]

0,65 0,3 0,4 0,4 0,5 0,6 0 6

Einbinde-
tiefe d

Breite lml

Bemessungswert des Sohlwiderstandes on,¿
in kN/m2 bei Fundamentabmessungen b bzw. b'

0,7 0,80,3 0,5 0,6o,4

0 65 462 361 359 353 355 354

Setzungen [cm]

0 65 0,4 0,4 0,4 0,5 0,6 0,6
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Für das Bauvorhaben ist somit allqemein die Wassereinwirkunosklasse W2-E - drückendes

Wasser maßqebend, wobei das drückende Wasser im vorliegenden Fall Schichten- bzvv.

schwebendes Grundwasser wäre. Nach DIN 18533-1 erfolgt dabei eine Unterscheidung der

Wassereinwirkungsklassen in Abhängigkeit der Eintauchtiefe (< 3,0 m bzw. > 3,0 m). Unter

Berücksichtigung des auf Geländeoberkante (GOK) anzusetzenden Bemessungswasser-

standes ist somit in Abhängigkeit der Tiefenlage der untersten Abdichtungsebene der

geplanten Gebäude die folgende Wassereinwirkungsklasse anzusetzen und eine

entsprechende Bauwerksabd ichtung vorzusehen.

Unterste Abdichtunqsebene der Gebäude < 3.0 m u. GOK

+ Wassereinwirkungsklasse W2.1-E - mäßige Einwirkung von drückendem Wasser

+ Bauwerksabdichtung nach DIN 18355-1 Abschn.8.6.l

Die wasserdruckhaltenden Abdichtungen sind qemäß Abschn.8.6.5 der DIN 18533-1 im

Endzustand bis mind. 15 cm über Geländeoberkante zu führen. Gemäß Abschnitt 8.8.2.1

der DIN 18533-1 kann ,,auf das Hochführen der Abdichtungsschicht über der Oberkante des

angrenzenden Geländes verzichtet werden, wenn im Sockelbereich ausreichend

wasserabweisende Stoffe verwendet werden und die Abdichtungsschicht nicht hinterlaufen

werden kann".

Alternativ kann als Bauwerksabdichtunq auch eine entsprechende Ausführuno als .,weiße

Wanne" mit WU-Beton und Abdichtunq der Fuqen erfolgen. lm Hinblick auf die

Anforderungen der Wasserdichtigkeit ist bei der Venvendung von WU-Beton darauf zu

achten, dass dieser je nach Ausführung ggf. nicht absolut wasserdicht ist, d. h. in geringem

Umfang kann Wasser in Form von Dampf durchdringen.

3.6.2 Betonschutz

Der Baugrund ist unter Berücksichtigung der auf betonaggressive lnhaltsstoffe untersuchten

repräsentativen Grundwasserprobe (siehe Abschn. 2.9.4) als nicht betonanqreifend

einzustufen.

Die Korrosionswahrscheinlichkeit von unlegierten und niedriglegierten Stählen in Wässern ist

im Untenuasserbereich sowie an der Wasser/Luft-Grenze sehr gering bezüglich Mulden,

Lochkorrosion und Flächenerosion.

Die Güte der Deckschichten auf feuerverzinkten Stählen ist sehr gut.
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3.6.3 Frostschutz

Unter Berücksichtigung der relativ oberflächennah anstehenden Geschiebelehme und -

mergel ist der Baugrund insgesamt als sehr frostempfindlich (F3) zu bewerten.

Bei Einhaltung einer Gründungstiefe von >

Streifenfundamenten oder Einbau frostunempfindlichen (F1) Materials unter den

Fundamenten bis in mind. 1,0 m u. GOK (z.B.Gründungspolster) ist die frostfreie

Gründung der geplanten Gebäude grundsätzlich gewährleistet. Anderenfalls sind

umlaufende Frostschürze bis in mind. 1,0 m u. GOK zur Gewährleistung der Frostfreiheit

vorzusehen.

3.7 Verkehrsflächen

Unter Berücksichtigung der relativ oberflächennah anstehenden Geschiebelehme und -

mergel ist der Baugrund insgesamt als sehr frostempfindlich (F3) zu bewerten.

Bei der Ausführung von Verkehrsflächen nach RSIO 12 (lUTl) sind, in Abhängigkeit der

Belastungsklasse und der örtlichen Baugrundverhältnisse, für den frostsicheren Oberbau

folgende Mindestdicken vorzusehen:

Tabelle 8.1: A und Mehrdicken örtl icher Verhältn i sse

Je nach Ausführungsplanung können von den o. a. Werten ggf. noch Minderdicken aufgrund

der Entwässerung der Fahrbahn / Ausführung der Randbereiche abgezogen werden:

Ortliche Verhältnisse Belastungsklasse
Bk 3,2 bis 8k1,0 I 8k0.3

Ausgangswert für die Bestimmung der Mindestdicke
bei F3-Böden 60 cm 50 cm

Frosteinwirkungszone I I +5cm +5cm
Schichtenwasser zeitweise höher als 1,5 m unter Planum +5cm +5cm

Mindestdicke 70 cm 60 cm
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TabelleS.2: Minderdicken örtl icher Verhältn isse

Auf dem Planum (F3-Böden) ist ein Verformunqsmodul von Eu2 > 45 MN/m2 nachzuweisen.

Sollte die Mindesttragfähigkeit nicht erreicht werden, z. B. wegen zum Zeitpunkt der

Bauausführung ggf. aufgeweichten Böden, empfehlen wir den Einbau von mind. 30 cm

frostunempfindlichen (F1) und gut verdichtbarem Material (2. B. Frostschutzmaterial 0/32

oder 0/45 mm) bis auf OK Planum.

3.8 Versickerungsfähigkeit

Als Bemessunqswasserstand für die Versickerunqsanlaqen kann unter Berücksichtigung, der

für den Hauptgrundwasserleiter eingeschätzte mittlere höchste Grundwasserstand MHGW =

35.6 m ü. NHN angesetzt werden.

Nach DWA-A 138 (/U6/) sollte der Durchlässigkeitsbeiwert kr für eine vollständige

Regenwasserversickerung etwa zwischen < 10-3 und 2 104 m/s liegen. Versickerungs-

einrichtungen in Böden mit geringeren Durchlässigkeiten weisen zu lange Einstauzeiten auf.

Die aufgefüllten Böden (Schicht 1a, 1b und 1c) sind, aufgrund ihrer anthropogenen

Verunreinigungen, für eine Versickerung ungeeignet und müssen ausgehalten werden. Je

nach Standort liegen sie bis in eine Tiefe von 0,40 m bis max.1,7 m u. GOK (ca.36,0 bis

35,6 m NHN).

Nach DWA-A 138 (/U6/) sollte die Mächtigkeit des Versickerungshorizontes (oberhalb des

mittleren höchsten Grundwasserstandes MHGW von 35,6 m NHN) größer als 1 m sein.

Diese Bedingung kann daher nur in Bereichen erfüllt werden, wo die Gelände höher als 36,6

m NHN liegt - z. B in der südöstlichen Ecke des Untersuchungsgeländes, an den Standorten

BS 9, BS 13, BS 15 und BS 16 und nur nach dem Austausch der anthropogen verunreinigten

Auffüllungen.

Unterhalb der Auffüllungen stehen bis zu den aktuell eingemessenen Grundwasserständen

meistens Sande (Schicht 2, SE und SU) mit k-Werten zwischen 5.10-6 und 5.10-5 m/s (inkl.

des durch DWA-A 138 empfohlenen Korrekturfaktors von 0,2 für aus Körnungslinien

ermittelte Kr-Werte). Diese Böden sind theoretisch versickerungsfähig, sie stellen aber

Entwässerung der Fahrbahn über Mulden, Gräben bzw
Böschungen

+0cm

Entwässerung der Fahrbahn und Randbereich über Rinnen
bzw. Abläufe und Rohrleitungen -5cm
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wegen ihres ungenügenden Abstands zum MHGW keinen geeigneten Versickerungshorizont

dar.

Laut Auskunft der Deutschen Reihenhaus AG ist unabhängig hiervon wegen behördlicher

Auflagen voraussichtlich dennoch eine Versickerung von Niederschlagswasser auf dem

Grundstück vorzusehen. Mögliche Überlaufe aus den Versickerungsanlagen sollen dabei in

die öffentliche Kanalisation abgeleitet werden.

Zur Vorbemessung von entsprechenden Versickerungsanlagen sind die ermittelten bzw.

einqeschätzten Durchlässiqkeitsbeiwerte des Bauorundes standort- und schichtenbezoqen

in Bohrorofilen in der laqe 10 darqestellt.

Auftragsgemäß wurden zudem an zwei Aufschlusspunkten (BS 1 und BS 12) Auffüll- und

Absenkversuche im Bohrloch zur Bestimmung der Wasserdurchlässigkeit der oberhalb des

Grundwassers liegenden Sande durchgefüllt.

Die folgenden Ergebnisse wurden ermittelt:

¡ Versuch BS 1 (Ausbautiefe = 0,60 m u. GOK)

k = 2,6 ' 10-5 m/s

. Versuch BS 12 (Ausbautiefe = 0.90 m u. GOK)

k = 3,8 ' 10-5 m/s

Die Regelungen und Hinweise der DWA-138 sind bei der Errichtung von

Versickerungsanlagen zu beachten. Es wird in diesem Zusammenhang insbesondere

darauf hingewiesen, dass bei nicht ausreichenden Abständen und zu lanqen Einstauzeiten

die Traofähiokeit das Setzunqsverhalten des Bauqru (wasserempfindliche

Geschiebelehme und -merqel) im Bereich anqrenzender Bebau neqativ beeinflusst

werden kann.
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3.9 Wiederverwendung/Entsorgung von Aushubmaterial

Der bautechnisch ungeeignete und abzuziehende aufgefüllte organische Boden (Schicht

1a, OH, OH/[OH], [OH], A/[OH], [SU-OH], A/[SU-OH], [SE-OH]) überschreitet teilweise die

Vorsorgewerte der BBodSchV für Zink und Quecksilber, zeigt Zuordnungswerte nach LAGA

TR Boden von Z 1 bis >Z 2 und ist daher voraussichtlich überwiegend für einen

Wiedereinbau in oberbodenähnlichen Anwendungen nicht geeignet.

Die aufgefüllten nicht bindigen Sande der Schicht 1b ([SE], SE/[SE], A/[SE], [SU], A/[SU])

weisen Zuordnungswerte nach LAGA TR Böden vonZ 0 bis Z 2 und sind evtl. teilweise für

Verf ü I I u n g wiedervenive rtbar.

Ausgekofferte bindige Auffüllungen (Schicht 1c, [SU*-STI, [ST.], ST"/[ST*]) sind für eine

Wiederverwendung mit Verdichtungsanforderungen aufgrund der schlechten bis mäßigen

Verdichtbarkeit sowie ihrer Wasserempfindlichkeit in der Regel nicht geeignet. Bei

Ausführung einer entsprechenden Bauwerksabdichtung (siehe Abschn. 3.6.1) können

ausgekofferte Geschiebelehme und -merqel im mindestens steifplastischen Zustand jedoch

bei entsprechend sorgfältigem und kontrolliertem Einbau ggf. zur Bauwerkshinterfüllung

wiede rven¡rendet werden.

Zu entsorgendes bzw. im Baufeld nicht wieder venruendbares Bodenmaterial ist vor der

Abfuhr nach LAGA TR Boden zu untersuchen und zu bewerten (Haufwerksbeprobungen).

Anhand der Analysenergebnisse kann anschließend über den Entsorgungsweg entschieden

werden. Bei der EntsorgungA/erwertung sind das Kreislaufwirtschaftsgesetz sowie die

mitgeltenden Verordnungen zu beachten.
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4 Weitere Hinweise

Die für die Baumaßnahme notwendigen Arbeiten sind qualitätsgerecht durchzuführen.

Da die vorhandenen Aufschlüsse nur punktförmig Auskunft über den Baugrund geben

können, müssen die Aussagen zum Schichtenaufbau des Untergrundes nicht auf jede Stelle

zutreffen. Werden von vorstehender Einschätzung und Beurteilung abweichende Baugrund-

verhältnisse angetroffen oder kommt es zu Planungsänderungen so wird empfohlen, die

begutachtende Stelle zu konsultieren und entsprechende Entscheidungen durch die am

Bauvorhaben Beteiligten zu treffen.

ln eiszeitlich geprägten Böden ist ein mit den verwendeten Aufschlussmethoden nicht

nachweisbares Auftreten von vereinzelten großen Steinen und Blöcken stets möglich.

Die Aushub- und Gründungssohlen sind durch den Gutachter abzunehmen

(manuell/visuelle Abnahme und/oder Prüfung des Verdichtungsgrades der Aushub-/

Gründungssohlen).

Für gütetechnische Abnahmen (Verdichtungskontrollen), umweltanalytische Unter-

suchungen und Beprobungskonzeptionen steht lhnen die BOLAB Analytik lngenieur-

gesellschaft mbH bei entsprechender vertraglicher Vereinbarung jederzeit gern zut

Verfügung
FBí.þWEr,,r Herzberesrr rz

Tel.: 030 / 29 33 i6 _ 0
lngenìeurgesellschaft mbH Fax : 030 / 2g f f Sã _ 6

www.bolab.de mail: info@bolab.de

Dipl.-lng. (FH) H. Hesse
Geschäftsführer

M. Sc. C. Toader
Projektbearbeiterin
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Erläuterungen der Abkürzungen und Symbole nach
DIN EN ISO 14688-1 und -2, DIN 18 196 und DIN 4023

Anlage 0

Projekt-Nr. 20-32124
Zeichen n.
DtN 4023

Farbe n.

DrN 4023
Bodenart n.

DIN EN ISO 14688-1 u. -2
Erläuterungen zur Verwendung der Kürzel

v¡olett UI ton
oliv si Schluff4 .r¡

;...'3':;o:! Sa Sand
Fsa Feinsand

a

o

Msa Mittelsand
orange

Gsa Grobsand

- Neoenoeslanoreil€ weroen Krern gescnr., Haupþestanteite grots

- Bei Kuzbzeichenbenennung: Nebenbestandteile zuerst, begonnen
m¡t proz. höchstem Anteil, dann Hauptbestandteil zuleÞt

- Beimengungen < 15 o/o : schwach, > 30 %: stark

- Zur besseren Übersichtlichkeit werden zwischen den Küzeln für die
Nebenb€standteile Leezeichen verwendet

Gr Kies
FGr Feinkies

Bohryerfahren n. DIN EN ISO 22475.1, Kuzzeichen
und graph, Darstellung der Bohransatzpunkte

MGr Mittelkies
CGr Grobkies + Bohrung mit durchgehender Gewinnung

nichtgekemter Proben (B)
Co Steine

gelb

Bo Blöcke + Bohrung mit durchgehender Gewinnung
gekernter Proben (BK)

Or Organisch ç Kleinrammbohrung (BS, d < 80 mm)
A weiß Mq Aufftillung

Gebräuchl. Bez. n. DIN 4023
o Rammsondierung (RS / DPL: Leichte Ramm-

sondierung, DPH: Schwere Rammsondierung)
Mu gelblichbraun Mutterboden t5l Schurf

grau Geschiebelehm a Drucksondierung / Cone Penetration Test (CPT)

violettblau Geschiebemergel Grundwasserstände, zeichn. Darst, n. DIN 4023
E 

-

dunkelbraun Braunkohle \¿ Grundwasser ange*.¡,-*.- lila Mudde Y Ruhewasserstand im ausgebautem Bohrloch

%-q^ lila Klei, Schlick
t 

-- - dunkelbraun Torf, Humus
v Grundwasserstand nach Beendigung

der BohrungYJt-r- oliv Lößlehm .â. Anstieg des Grundwassers

Bodengruppen nach DIN 18196

GE enggestufte Kiese (Cu < 6) UL leicht plastische Schluffe

GW weitgestufte Kies-Sand-Gemische
(c">6,c"1-3)

UM mittelplastische Schluffe

GI interm¡tt¡erend gestufte Kies-Sand-Gemische
(C">6,C"<1o.>3)

UA ausgeprägt plastische Schluffe

SE enggestufte Sande (C, < 6) TL leicht plastische Tone

SW weitgestufte Sand-Kies-Gemische
(c,>6,c"1-3)

TM mittelplastische Tone

sr ¡nterm¡ttierend gestufte Sand-Kies-Gemische
(C,>6,Co<1o.>3)

TA ausgeprägt plastische Tone

GU Kies-Schluff-Gem. d < 0,063 mm 5-15 Gew.-% OU Schluffe m. org. Beimeng. u. organog. Schluffe

GU- Kies-Schluff-Gem. d < 0,063 mm 15-40 Gew.-% OT Tone m. org. Beimeng. u. organog. Tone

GT K¡es-Ton-Gem. d < 0,063 mm 5-15 Gew.-% OH ischtköm. Böden mit humos.bis

GT. Kies-Ton-Gem. d < 0,063 mm 15-40 Gew.-% OK grob- bis gemischtkörnige Böden mit kalkigen
und kieseligen Bildunqen

SU Sand-Schluff-Gem. d < 0,063 mm 5-15 Gew.-% HN nicht bis mäßig zersetzte Torfe

su- Sand-Schluff-Gem. d < 0,063 mm 15-40 Gew.-% HZ zersetzte Torfe

ST Sand-Ton-Gem.- d < 0,063 mm 5-15 Gew.-% F Faulschlamm/Mudde

ST Sand-Ton-Gem d < 0,063 mm 15-40 Gew.-% I1 Auffüllungen aus natürlichen Böden

A
Anstatt des nachgestellten *-Symbols kann auch ein Querbalken über dem Buchstaben ven¡vendet werden.

Konsistenzzahl n. DIN 14688-2
u. zeichner. Darstellung n. DIN 4023

Bozogene Lagerungsdichte
n. DIN EN ISO 14888-2

EB bre¡¡g Io <0,25 Is <15o/o lsll sehr locker

Organischer Anteil n.
DrN EN tSO 14688-2

[% d. TM] (s 2 mm)

sehr weich 1" 0,25-0,50 ID 15-35 % I locker schwach orq. 2bis6
weich 1" 0,50-0,75 In 35-65 % ml mitteldicht (mittel) oro 6 bis 20
steif 1" 0,75-1,00 ID 65-85 % td1 dicht stark org. >20
halbfest 1" > 1,00 ID >85% lsdl sehr dicht Kalkgehalt n.

DrN EN rSO 14688.r

o kalkftei
+ kalkhaltig

++ stark kalkhaltis

ffiþr9'&gqq
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Zeichenerklärung

Bebauungskonzept Variante II

erstellt: FA/FA, 03.12.2019

Plangrundlage

Kleinrammbohrung Ø ≤ 80 mmBS ...

kombinierter Aufschluss: Bohrung/Rammsondierung

schwere Rammsondierung

Grundwassermessstelle

DPH ...

Bohrung

105

M 1 : 250

15 m0

kombinierter Aufschluss: Bohrung/Rammsondierung, Ausbau zur

Grundwassermessstelle

GWM ...
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M ü, NHN

37,00

BS1
DPH 1

Schlagzahl je 10 cn E¡ndñngl¡efe

0102030
mu. 35,97 m ü, NHN

0,00 r
I
I

0,20

0,80

Auffüllung; Mittelsand, stark feinsandig, schwach
-l grobsandig, schwach feinkiesig, schwach schluffìg,

\ schwach mittelkiesig, schwach organisch, vereinzelt

f Wuzeln, vereinzelt Ziegelreste
Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig, schwach

-----\_ schluffig, vereinzelt Ziegelreste

fA/roHjl

lA/tsrxl

lml

Feinsand, schwach m ittelsandig Eq

1,00

2,00

3,00

4,00

5,00

6,00

7,00

8,00

Y 1,70

V-- ,ii[ tlo-
Feinsand, schwach mittelsandig E

L
2,30

Feinsand, m ittelsandig, schwach grobsandig E

3,80

4,00-
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31

EFeinsand, schwach m ittelsandig
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6,1 o- \¿-
V Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig

j) Geschiebemergel, Feinsand, mittelsandig, schwach
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v.\Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig

@
6,50

ST*-TL

6,90;
7,00 @
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A

M ü. NHN

37,00

00 BS3
DPH 3

Schlagzahl je 10 cn Eíndingt¡ele

0102030
mu. 35,70 m ü. NHN

0,00 Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
schluffì9, schwach organisch, vereinzelt Mörtel- und
Ziegelreste
Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig

lA/roHil

@
Iml

1,00

2,00

3,00

4,00

5,00

6,00

7,00

l-
0,20,-

-\
0,50

EFeinsand, mittelsandig, schwach grobsandig

V. r,ro

V Vr,so 1'10

Feinsand, schwach mittelsandig SE

1,70- IL

Feinsand, mittelsandig E
2,80

Feinsand, schwach mittelsandig @

3,70

31

\J-

\-¿-

Mittelsand, stark feinsandig, schwach grobsandig,
vereinzell Schlufflinsen @

5,20-

00

Geschiebemergel:Feinsand,schluffìg,schwach ñ-l
mittelsandig, schwach tonig, vere¡nzelt Kiese [' 'l

7,00

'l

1

1
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M ü, NHN

BS4
DPH 4

Schlagzahl je 10 cn E¡núingtiefe

0102030
0,00-

T
0,20 

I
IJ-

0,401
0,80

Auffüllung; Feinsand,
36,10 m ü. NHN

schwacn mittetsanOig, lml

1,00

2,00

3,00

4,00

5,00

6,00

7,00

8,00

---l schwach schluffig, schwach organisch, vereinzelt

-f 
Wuzeln

I nufüttung; Feinsand, schwach mittelsandig,

\ schwach schluffig, schwach organisch,

-fSchlackerestef Feinsand, schwach mittelsandig

@

Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
grobsandig

E
Y 1,to

i--ìid t,to-

Mittelsand, schwach mittelsandig, schwach
grobsandig E

1

6,60-

7,00-

L

\.¿-
v(
v)

t r)

L

Fe¡nsand, mittelsand¡9, schwach grobsandig E
Geschiebelehm; Feinsand, schluffig, schwach
m¡ttelsandig, schwach tonig ST*-TL

7,40

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig @
8,00

27 00

1
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a

'o

a

'o

a

a

a.
a'
'o

¡'
a'

a

m ir. NHN

37,00

BS/GWM 5 DPH 5
Schlagzahl je 10 an Eindñngtiefe

0102030mu. SEBA Abschlußkappe (offen 36,17 m ü. NHN)
+ 0 2'HDPE 36,06 m ü. NHN

scnwactr mittetsanOig
+ 0,00- Auffüllung; Feinsand, lml

0

0

0

'30 fJr-
,50 /

_lt

'65 /
I

schwach schluffig, schwach organisch, vereinzelt
-\Wurzeln, Beton- und Ziegelreste
-¡¡ Auffüllung; Fe¡nsand, mittelsandig, schwach
J-{f grobsandis, sehr schwach organisch

\ Auffüllung; Feinsand, stark schluffig, schwach
--1f mittelsandig, schwach tonig

\ Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,

fschwach grobsandig

Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
grobsandig

1.00

0,90 E
V t,zo

f tt+[
23.03.2020

1,70
2,00

2'HDPE

Filte¡rohr 2" HDPE

2,00

3,00

4,00

5,00

6,00

7,00

8,00

9,00

Mittelsand und Feinsand, schwach grobsandig

31 HDPE

5,1

6,20- tl-

Feinsand, schwach m ittelsandig E
7,00

7,30

v Mittelsand, stark feinsandig, grobsandig, schwach lffly feinkiesig, sehr schwach schluffig P5ür-yl
v ! Geschiebemergel; Feinsand, schluffig, schwach |Ç¡
!ji mittelsandis, schwach tonig, vereinzelt Kiese U -J
v!
t rl

8,00-

27

1

1

1

'l

I

1
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'aata--= 
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M ü. NHN

BS6
DPH 6

Schlagzahl þ 10 dn E¡ndñngt¡efe

0102030
mu, 35,87 m ü. NHN

0,00 lml

1,00

2,00

3,00

4,00

5,00

6,00

7,00

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
schluffig, schwach organisch, vereinzelt Torfl insen
und Wurzeln, vereinzelt Beton- und ziegelreste

t¡/roHil

V , ,t.zo

V Vx.qt 1,20

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig, Wuzetn l5B

3,00
l-¿-

Kernverlust

4,60- \-l-

31 Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig @
IL

5,00

Fe¡nsand, schwach mittelsandig, schwach gro¡sanO¡g ISB

7,00
\L

1
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A

A

a
a

a

.a

a':.a
a'.¡
a'?
'a
a'.¡

M ü. NHN

BS7
DPH 7

Schlagzahl þ 10 an Eindríngliele

0 't0 20 30mu. 36,26 m ü. NHN
schwach mittelsandig,0,00

0,30

0,80-

Auffúllung; Feinsand,
fn¡tsÚHõnl tml

@
1,00

E

schwach schluffìg, schwach organisch, Wuzeln
lvereinzelt Ziegelreste

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach grobsandig

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig

V, ,1,80

V Vr,eor 1'80
2,00

3,00

4,00

5,00

6,00

7,00

8,00

00

Feinsand und Mittelsand, grobsandig E
2,90

t-¿--

Mittelsand, stark feinsandig, schluffì9, schwach
grobsandig, vereinzelt Schlufflinsen, vereinzelt
Kiese @

\J-
3,60

Feinsand, schwach m ittelsandig, schwach
grobsandig

1

5,70
Ll-

Mittelsand, stark grobsandig, schwach feinsandig,
schwach feinkiesig E

7,00

1

'l

1

'l

1
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M ü. NHN DPH 8

Schlagzahl þ 10 cn E¡ndñngliefe

0102030
37,00 BS8

mu. 36,47 m ü. NHN
Auffüllung; Feinsand, scnwactr m ittetsanOig,
schwach schluffig, schwach organisch, vereinzelt
Gummi- und Ziegelreste
Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach grobsandig, Betonreste, vereinzelt
Ziegelreste
Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig, sehr
schwach organisch, Wuzeln, Schlackereste

0,00

l-
0,20 r

Jt-

l:llf
o,eol

o,soJ
1,70

; Feinsand, m¡ttelsandig, schwach

E

Im]

1,00

2,00

3,00

4,00

5,00

6,00

7,00

V 1.70

-

V Vr,go

Auffüllung?; Feinsand, schluffì9, schwach
mittelsandig, schwach tonig

mittelsandig, schwach grobsandig

Feinsand, schwach mittelsandig

3,50- \-¿-

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsand¡g
schwach feinkiesig @

31 L
5,40

Grobsand, stark m ittelsand¡9, stark feinsandig,
schwach fe¡nkiesig Eq

7,00
L

1

1

-TT
o¡ o.¡ r'!
'l.l' ..!
.t t.li
aa.a¡ ¡.?
'r!.¡ o'!
aa.a
a ^ -a
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M ü, NHN

38,00

37 BS9
DPH 9

Schlagzahl je 10 cn Eindringt¡efe

0102030mu. 36,77 m ü. NHN
Auffüllung; Feinsand, scnwactr m ittetsandig,
schwach schluffig, schwach organisch, vereinzelt
Wuzeln, Beton- und Ziegelreste

Auffüllung; Feinsand, schwach miüelsandig,
vereinzelt Wuzeln

0,00 A/tsul-toHl lml

1,00

2,00

3,00

4,00

5,00

6,00

7,00

0 @
00

0,80

Feinsand, stark m ittelsandig SE

Y 2,20

l--1^[ zzo-

Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
grobsandig, sehr schwach schluffig

4,30- \-l-

Mittelsand und Feinsand, schwach grobsandig,
sehr schwach feink¡esig E

31 5,60- L

V Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
v grobsandig
\J_-

SE

6,00-
Abbruch - kein Bohrvortrieb

t\

a'
t¡

a'
a'

a

a'
a

a

,|
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M ü. NHN

37,00

BS 1O

DPH 10

Schlagzahl je 10 cn E¡ndringt¡efe

0102030
mu. 36,04 m ü. NHN

0,00-
Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
schluffig, schwach organisch, Wurzeln @

lml

1,00

2,00

3,00

4,00

5,00

6,00

7,00

0,60

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig, vereinzelt
Glas- und Betonreste lA/rSEl

1,50- Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig, sehr
schwach organisch, vereinzelt Ziegelreste

A/[SE]

1

Torf, schwach ze(selzl, stark faserig HN

2,50-

2,80-
Torf, zersetzt, schwach faserig @

Feinsand, mittelsandig, vereinzelt Wurzelreste E

4,OO-
IL

Kernverlust

31

t¿-
5,60

Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig, vereinzelt
Schlufflinsen @

7,OO-

A

1

,|

Projekt: 14548 Schwielowsee, Max-Plank-Straße
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M ü. NHN

37,00
DPH 11

Schlagzahl þ 10 crn E¡ndñngt¡efe

0102030
BS 11

mu. 36,22 m ü. NHN
0,00 

f_
I)

0,10

0,60

1
Auffüllung; Feinsand, schwach m¡ttelsandig, sehr
schwach organisch, vereinzelt Wuzeln, vereinzelt
Ziegelreste
Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig, schwach

lA/rsEjl

lA/tsEil

@
@

E

Iml

1,00

2,00

3,00

4,00

5,00

6,00

7,00

1,00

1,40-

1,80-

2,30-

--\ grobsandig, Wurze¡reste, vereinzelt Plastikreste
Auffúllung; Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
schluffig, sehr schwach organisch

Feinsand, schwach mittelsandig

V 1,60

V .'3.
Feinsand, schwach mittelsandig, schwach grobsandig,
vereinzelt Wurzeln

Mittelsand, grobsandig, schwach feinsandig, vereinzelt
SEWurzeln

tl

Mittelsand, stark feinsandig, schwach grobsandig E

4,50- L

31

Kernverlust

6,20

Mittelsand, stark feinsandig, schwach grobsandig @

7,00- t-¿-

A

A

a'
a
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-:--:---F

a
a

a'
at

M ü. NHN DPH 12

Schlagzahl je 10 crn Eindríngtiefe

0102030
37,00

BS 12

mu. 36,46 m ü. NHN
schwach miüelsandig, schwach0,00

o,15tf

Auffüllung; Feinsand, lml

1,00

2,00

3,00

4,00

5,00

6,00

7,00

8,00

I schluffìg, schwach organisch, vereinzelt Wurzeln
-\Auffüllung; F€insand, schwach mittelsandig

0.30 r-lr
o,ou l,
0,55 /Jr
0,eoJ

Auffüllung; Feinsand, schwâch mittelsandig, schwach

V 1.70

VV1*
1,20

1]0-

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig, sehr
schwach organisch
Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
organisch, vereinzelt Betonreste
Feinsand, schwach mittelsandig, schwach grobsandig
Feinsand, schwach mittelsandig, schwach grobsandig,
Schlufflinsen

@

Feinsand, schwach mittelsandig, schwach grobsand¡g {SEl

3,10- L

Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig, schwach
feinkiesig

31

6,30

Mittelsand, grobsandig, schwach feinsandig, schwach
feinkiesig Eq

7,00
\-¿-

El
SE

t

Projekt: l4S4SSchwielowsee,Max-Plank-Straße
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f a to

fao'

M ü. NHN
DPH 13

Schlagzahl je 10 an Eindríngiefe

010203037,00 BS 13

mu. 36,60 m ü. NHN
schwach mittelsandig0,oo-

0,20
-Auffüllung; 

Feinsand, @
tÁ,,tsuil

lml

1,00

2,00

3,00

4,00

5,00

6,00

7,00

00

--lschwach schluffig, vereinzelt Wuzeln
Auffüllung; Feinsand, mittelsandig, schwach
grobsandig, schwach schluffìg, vereinzelt Beton- und
Ziegelreste

0,80

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig E
1,40-

1,70-

M¡ttelsand und Feinsand, schwach schluffig,
schwach tonig SU*-ST*

V z,oo

f Ar,ro
Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig @

E
E

@

2,30

2,70

Y Mittelsand, stark feinsandig, schwach grobsandig,
\J schwach schluffig, schwach fe¡nkiesig
L¿-

Mittelsand, stark feinsandig, schwach grobsandig

L
3,40

g

u

M¡ttelsand und Grobsand, schwach feinkiesig,
schwach feinsandig

4,10-

Geschiebemergel; Feinsand, schluffig, schwach
m ittelsandig, schwach tonig, vereinzelt Kiese E

31

6,00

Abbruch - kein Bohrvolrieb

00

00
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!r ^-la-rf Itat.tf- -r7
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Datum: 20.04.2020 Projekt-Nr.: 20-32124 Anlage 3.1;Blatt 13
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a
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¡'
a'
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l'
a'

M ü. NHN

37,00 DPH 14

Schlagzahl je 10 an Eindñngfßfe

0102030
BS 14

mu
0,00;

J
0,10

0,50

-\
36,24 m ü. NHN

Auffüllung; Feinsand, sctrwactr mittelsanCig,
schwach schluffìg, schwach organisch llsúiroHil

@
lml

1,00

2,00

3,00

4,00

5,00

6,00

7,00

8,00

9,00

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
----¡Wuzelreste, vereinzelt Lehm linsen, Kohlereste

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach schluffig, sehr schwach organisch @

00
1,00

Mittelsand und Feinsand, schwach grobsandig

V 
^ 

t,zo

V /\r,sor r,ao
Mittelsand und Feinsand, schwach grobsandig,
vereinzelt Wurzeln SE

2,30-

2,80-

\f-

Feinsand, schwach mittelsandig tr
\-l-

Mittelsand und Feinsand, schwach grobsandig,
vereinzelt Wuzeln E

4,60
L

Mittelsand und Feinsand, schwach grobsandig,
schwach feinkiesig tr

5,30- L

Mittelsand und Feinsand, schwach grobsandig

00

8,00- L

27

Projekt: 14548 Schwielowsee, Max-Plank-Straße 'l.-la-tJ Iatf .ta- lr7
nalytik

I ngen ieu rgesel I sch aft m bH
Herzbergstraße 124
10365 Berlin
Tel.: 030 29 93 16-0
Fax: 030 29 1 1 33 6

lntemet: www.bolab.de
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Auftraggeber: Deutsche ReihenhausAG
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A

a

'¡

M ü. NHN

38,00

BS 15
DPH I5

Schlagzahl je 10 cm E¡ndñngtiefe

010203037 00
mu. 36,85 m ü. NHN

schwach mittelsandig, schwach0,00

0,25

Auffüllung; Feinsand, lsul-toHl lml
.....-.-schluffì9, schwach organisch, vereinzelt Wuzeln

Auffüllung; Fe¡nsand, schwach mittelsandig, schwach
grobsandig

{nufftittung; Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
f schluffig, sehr schwach organisch

I Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
f grobsandig

Feinsand, schwach mittelsandig

@
0,70 f-l
0,75 T

J
1,00

1,50

@
tt9Elj

1,00

2,00

3,00

4,00

5,00

6,00

7,00

E
Mittelsand, stark feinsandig SE

V, .z.ro

fN 7r* z'to-
Mittelsand, grobsandig, schwach feinsandig, schwach
feinkiesig @

2,90
\-¿-

Feinsand, schluffìg, schwach mittelsandig, schwach
tonig, vereinzelt Kiese fSw€r¡

3,40

3,60

UC
v).

IJ-

Geschiebemergel; Feinsand, schluffig, schwach
mittelsandig, schwach tonig, vereinzelt Kiese

ST*-TL

Mittelsand, feinsandig, schwach grobsand¡g tr
31

7,00

I

¡

Projekt: 14548 Schwielowsee, Max-Plank-Straße
I-.-l r r¡a-rJ la ..aÐftr .f a taa,a--7 

-a--En,yr,*
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A

'9\

M ü. NHN

38,00 DPH 16

Schlagzahl je 10 dn E¡ndñngl¡efe

0102030
BS 16

mu, 37,27 m ü. NHN

37
0,00

-Auffüllung; 
Feinsand, scnwactr mittetsanOig,

........-schwach schluffig, schwach organisch, Wurzeln li5ú-toHil tmt

0,25

Auffüllung; Feinsand, m ittelsandig, vereinzelt
lA/tsEl

E
@
E

1,00

2,00

3,00

4,00

5,00

6,00

7,00

Metallreste

1,70-
1,80

..- Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig

Mittelsand und Feinsand, tonig, schwach schluffig,
schwach grobsandig, vereinzelt Wurzeln

Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
grobsandig

2,30-
Y 2,60

V--1*[ z,øo

Lt-

\J-

Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
grobsandig, sehr schwach schluffig @

4,40-

Geschiebemergel; Schluff, feinsand¡9, ton¡9,
mittelsandig, schwach grobsandig E

31

6,40-
Abbruch - kein Bohrvortrieb

I

1

1

Projekt: 14548 Schwielowsee, Max-Plank-Straße 'r^-l r !¡a-rJ la t.f¿t.!t .f f taata--= 
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a'
a'

a'

M ü. NHN

37,00

BS 17

mu. 35,82 m ü. NHN
Auffüllung; Feinsand, scnwactr mittelsanOig,
schwach schluffig, schwach organ¡sch, Wurzeln

0,00-

0,15

o,60f
0,65

ftsul-toHil

ItrsEl
E
@

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,

_vereinzelt Ziegelreste
--\Auffüllung; Beton und Sand

Feinsand und Mittelsand, schwach grobsandig,
schwach schluffìg, schwach organisch, Torfreste

1,30- r
) forf, schwach zersetzt, stark faser¡g

)
Feinsand und Mittelsand, schwach grobsandig,

;lschwach schluffig, schwach organisch

V 1,60il 1,90

2,10

@
@

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig,
\J vereinzeltWuzelreste

t¡
3,00

Feinsand, m ittelsandig, vereinzelt Wuzelreste Eq

3,70-

4,00-

L\r Feinsand, m¡ttelsandig, schwach grobsandig,

Y vereinzeltWuzelreste SE

Projekt: 14548 Schwielowsee, Max-Plank-Straße
rt,l r rtfÐJ tJ ..atf'll .ta aaa.la--7 

-aa-ãn",yr,*
I ngen ieu rgesel Isch aft m bH
HerzbergstraBe 124
10365 Berlin
Tel.: 030 29 33 16-0
Fax: 030 29 11 33 6

lntemet:
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ínfo@bolab.de

Aufschluss: BS 17

Auftraggeber: Deutsche ReihenhausAG
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Datum 11.05.2020 Projekt-Nr.: 20-32124 Anlage 3.'l ;Blatt 17



a

M ü. NHN

37,00

BS 18

mu 35,91 m ü. NHN
0,00-

o,+o-
0,50

1,20-

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach schluffìg, schwach organisch, Wuzeln

Inuffüttung; Beton und Sand

ftsul-toHil

Feinsand und Mittelsand, schwach grobsandig,
schwach schluffig, schwach organisch, Torfreste

fton, schwach zerseÞt, stark faserig(

@

V i.so

LW,^ 1,50 v Feinsand und Mittelsand, schwach grobsandig,

lflsch*ach schluffig, schwach organisch, Torfreste

V Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig,
v vereinzeltWuzelreste

L

HN

OH

E

3,00

Projekt: 14548 Schwielowsee, Max-Plank-Straße
aì.-\ a rta-tf ta tJattTt ta taatf--= 

-aa-ãr"ryrr*
I n gen ieu rgesel I schaft mbH
Herzbergstraße 124
10365 Berl¡n
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Aufschluss: BS 18

Auftraggeber: Deutsche ReihenhausAG
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a'
'a

a'
a'
'a

M ü. NHN

37,00

BS 19

mu. 36,07 m ü. NHN
0,00

0,40-

Auffüllung; Fe¡nsand, schwach mittelsandig,
schwach schluffig, schwach organisch, Wurzeln frsul-roHl

Feinsand und Mittelsand, schwach grobsandig,
schwach schluffìg, schwach organisch, Torfreste OH

1,20

V 
^ 

t,oo

V /\r,zor r,zo-

Feinsand, m ittelsand¡9, schwach grobsandig
vereinzelt Wurzel reste @

EFeinsand, m¡ttelsandig, schwach grobsandig,
vereinzelt Wuzelreste

3,OO-
\l-

Projekt: 14548 Schwielowsee, Max-Plank-Straße
aì.-4, a I-a-DJ l- t.aÐt.rt .f t 

'aJTa--, 
-a--Er"ryrr*
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M ü. NHN

37,00

BS 20

mu. 36,04 m ü, NHN
0,00 Auffüllung: Feinsand, schwach m ittelsandig,

lschwach schluffig, schwach organisch, Wuzeln

r Auffúllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
_\ schwach grobsandig, vereinzelt Wurzeln,

\f Ziegelreste

fluffütlung; Beton und Sand

Feinsand und Mittelsand, schwach grobsandig,
schwach schluffig, schwach organisch, Torfreste

0,20 Tlr
o,4o /
0,55

OH

V 
^t,oo 

t'+o-
V /\t,tor t,to-

Fêinsand, schwach mittelsandig @

Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
grobsandig @

3,00- \.¿-

.a

. . a.
.a
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nalytik
lngen ieurgesel I schaft m bH
Herzbergstraqe 124
10365 Berlin
Tel.: 030 29 33 16"0 lntemet: www.bolab.de
Fax: O3O 29 11 33 8 Ê-Ma¡l: ¡nlo@bolãh dê

Aufschluss: BS 20

Auftraggeber: Deutsche ReihenhausAG

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellaschaft mbH Bohrungsdatum: 07.05.2020

Bearbeiter: Toader Höhenmaßstab: 1:50 Ansatzhöhe: 36,04 m ü. NHN

Datum: 11.05.2020 Projekt-Nr.: 20-32124 Anlage 3.1; Blatt 20



37,00

BS 21

mu 36,01 m ü. NHN
0,00- Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,

schwach schluffìg, schwach organisch, Wurzeln

-Auffùllung; 
Feinsand, schwach m ittelsandig,

lvereinzelt Betonreste

Fe¡nsand und Mittelsand, schwach grobsandig,
schwach schluffig, schwach organisch, Torfreste

frsul-rom

lA/tsEtì

@

0,40

0,55

1,20- tr
@

@

V ^ r,oo

V Ar,zor 1'60
U\

L

Feinsand, schwach mittelsandig

Feinsand, schwach m¡ttelsandig, schwach
schluffig

1,70

Feinsand, schwach mittelsandig

3,00

. a.
.a

.a
. ¡'

Projekt: l454SSchwielowsee,Max-Plank-Straße
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lJäryir*Projekt-Nr.: 20-32124
I n ge n ieu rgese I I sch aft m b H

Datum: 20.04.2020

Projektbezeichnung: l¡1548Schwielowsee,Max-Plank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen:

- Wasserführung

- Boh niverkzeugeA/enohrung

- Kemverlust

- Kemlänge

Grundwasseranschnitt:
1,70 m
Grundwasserstand
Bohrende:
1,70 m

6

Proben
Vercuche

- Typ

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 1/1: 0,00 - 0,20

BS 1/2: 0,20 - 0,80

BS 1/3:0,80 - 1,00/BS
114: 1,00 - 1,70

BS 1/5: 1,70 -2,30

BS 1/6: 2,30 - 3,50
BS l/7: 3,50 - 3,80

SchichtenveÌze¡chnis nach ISO 14688-l
und lso 14689-l

5

Beschrcibung des
Bohrforbchritts

- BohrbarkeilKemform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Komform, Matrix

- Verwitterung

feucht

feucht

feucht bis sehrfeucht

nass

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

bräunlich
schwarz
kalkfrei

dunkel braun
kalkfrei

blass gelb
kalkfrei

blass gelb
kalkfrei

blass gelb,
hell grau
kalkfrei

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geolog¡sche Benennung
(Stratigraphie)

Auffüllung; Mittelsand, stark feinsandig,
schwach grobsandig, schwach feinkiesig,
schwach schluffig, schwach mittelkiesig,
schwach organisch, vereinzelt Wuzeln,
vereinzelt Ziegelreste

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach schluffig,
vereinzelt Ziegelreste

Feinsand, schwach mittelsandig

Feinsand, schwach m ittelsandig

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I ngeni eu rgesel lschatt mbH

Aufschluss: BSl/DPHI

Bohrungsdatum: 16.03.2020

1

Tiefe
bis

lml

0,20

0,80

1,70

2,30

3,80
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Projektbezeichnung: l454SSchwielowsee,Max-Plank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen

- Wasserführung

- BohrwerþeugeÂy'errohrung

- Kemverlust

- Kemlänge

Anlage 3.2; Blatt I
Seite 2 von 2

Projekt-Nr.: 20-32124

Datum: 20.04.2020

6

Proben
Versuche

- TvP

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 1/8: 3,80 - 4,00

BS 1/10: 5,40 - 6,10

BS l/11: 6,10 - 6,50

BS 1112:6,50 - 6,90

BS 1/13: 6,90 - 7,00

Schichtenve¡ze¡chnis nach ISO 14688-1
und lso 14689-1

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeiUKemform

- MeißeleinsaÞ

- Beobachtungen usw.

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Veruritterung

nass

nass

nass

nass, weich

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

grau
kalkfrei

braun
kalkfrei

hell grau
kalkfrei

grau
stark
kalkhaltig

braun
kalkfrei

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geolog¡sche Benennung
(Stratigraphie)

Feinsand, schwach mittelsandig, vereinzelt
Kiese

Feinsand, schwach mittelsandig

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig

Geschiebemeçel, Feinsand, mittelsandig,
schwach tonig

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I nge ni eu rgesel lschaft mb H

Aufschluss: BSI'DPHI

Bohrungsdatum: 16.03.2020

1

Tiefe
bis

lml

4,00

6,10

6,50

6,90

7,00
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Projekt-Nr.: 20-32124 a ytík
I n ge n ieu tgese I lschalt m b H

Datum: 20.04.2020

Projektbezeichnung: l454SSchwielorysee,Max-Plank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen:

- Wasserführung

- BohrurerkzeugeA/enohrung

- Kemverlust

- Kemlänge

6

Proben
Vercuche

- Typ

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 2/l:0,00 - 0,10

BS2l2:0,10 - 0,30

BS 2/3: 0,30 - 0,60

BS2l4:0,60 - 0,80

BS 2/5: 0,80 - 1,30

BS 2/6: 1,30 - 1,50

BS 217:1,50 - 1,90

Schichtenve¡ze¡chnis nach ISO 14688-1
und lso 14689-l

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- Bohrbarkeit/Kernform

- MeißeleinsaÞ

- Beobachtungen usw.

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

schwerzu bohren

mäßig schwer zu bohren

schwerzu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Komform, Matrix

- Venivitterung

feucht

feucht

trocken

schwach feucht

feucht, steif

feucht, weich

feucht bis sehr feucht

3

- Farbe

- Kalkgehalt

dunkel braun
kalkfrei

dunkel braun
stark
kalkhaltig

rot, schwaz
stark
kalkhaltig

gelblich braun
kalKrei

braun
kalkfrei

gräulich braun
kalkfrei

gelblich braun
kalKrei

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geolog¡sche Benennung
(Stratigraphie)

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach schluffig, schwach organisch,
vereinzelt Wuzeln

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach grobsandig,
vereinzelt Ziegelreste

Auffüllung; Mörtel-, Schlacke- und Ziegelreste

Auffüllung; Feinsand, mittelsandig, schwach
grobsandig

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach schluffig, schwach tonig

Feinsand, schwach mittelsandig, schluffig,
schwach tonig, Auffüllung?

Mittelsand, stark feinsandig, schwach
grobsandig

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I nge ni eu rgesel I schaft mbH

Aufschluss: BS2'DPH2

Bohrungsdatum: 23.03.2020

1

Tiefe
bis

fml

0,10

0,30

0,60

0,80

1,30

1,50

1,90
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Projektbezeichnung: l4S4SSchwielowsee,Max-Plank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen

- Wasserführung

- BohrwerkzeugeA/eno hrung

- Kemverlust

- Kernlänge

Grundwasseranschnitt:
1,90 m
Grundwasserstand
Bohrende:
1,90 m

Anlage 3.2;Blall2
Seite 2 von 2

Projekt-Nr.: 20-32124

Datum: 20.04.2020

6

Proben
Vercuche

- Typ

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 2/8: 1,90 - 2,00
BS 2/9:2,00 - 3,00

BS 2/'10: 3,00 - 3,60

BS 2/11: 3,60
BS2112:4,00

4,00
- 6,10

BS 2/13: 6,10 - 7,00

Schichtenvenze¡chnis nach ISO 14688-1
und lso 14689-1

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeiVKemform

- MeißeleinsaE

- Beobachtungen usw.

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Komform, Matrix

- Veruitterung

nass

nass

nass

nass

3

Farbe

Kalkgehalt

blass gelb
kalkfrei

gelblich braun
kalkfrei

hell grau
kalKrei

hell grau
stark
kalkhaltig

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geologische Benennung
(Stratigraphie)

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig

Mittelsand und Feinsand, schwach grobsandig

Feinsand, schwach m ittelsand ig

Feinsand, sehr schwach organisch

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I ngenie u rgesel I schaft mbH

Aufschluss: BS2/DPH2

Bohrungsdatum: 23.03.2020

1

Tiefe
bis

lml

3,00

3,60

6,10

7,00



Anlage 3.2; Blatt 3

Seite 1 von 2

Projekt-Nr.: 20-32124 ne
I n gen leu rg esêl I sc h dft m ÞH

Datum: 20.04.2020

Projektbezeichnung: l454SSchwielowsee,Max-Plank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen:

- Wasserführung

- BohnverkzeugeA/errohrung

- Kemverlust

- Kemlänge

Grundwasseranschnitt:
I,l0 m
Grundwasserstand
Bohrende:
1,30 m

6

Proben
Versuche

- TvP

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 3/1: 0,00 - 0,20

BS 3/2: 0,20 - 0,50

BS 3/3: 0,50 - 1,10

BS3/4:1,10-1,70

BS 3/5: 1,70
BS 3/6:2,00

2,00
2,80

BS 3/7: 2,80 - 3,40
BS 3/8: 3,40 - 3,70

Schichtenyerze¡chnis nach ISO 14688-l
und lso 14689-l

5

Beschreibung des
Bohrforbchritts

- BohrbarkeiUKemform

- MeißeleinsaE

- Beobachtungen usw.

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

schwerzu bohren

4

Beschrcibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Veruitterung

feucht

feucht

schwach feucht

nass

nass

nass

3

Farbe

Kalkgehalt

bräunlich
schwaz
kalkfrei

braun
kalkfrei

blass gelb
kalkfrei

blass gelb
kalKrei

blass gelb
kalkfrei

blass gelb,
hell grau
kalkfrei

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geolog¡sche Benennung
(Stratigraphie)

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach schluffig, schwach organisch,
vereinzelt Mörtel- und Ziegelreste

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig

Feinsand, schwach m ittelsand ig

Feinsand, mittelsandig

Feinsand, schwach m ittelsandig

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I nge nieurgesell schaft mbH

Aufschluss: BS3TDPH3

Bohrungsdatum: 18.03.2020

1

Tiefe
bis

Iml

0,20

0,50

1,10

1,70

2,80

3,70



!ì.tll ¡a-tf la ttlÐa.ll ta aalT
-- 1] 

--a-En"ryrr*
I n ge n ie u rgese I I s ch aft m bH

Projektbezeichnung: l454SSchwielowsee,Max-Plank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen

- Wasserführung

- BohrurerkzeugeA/enohrung

- Kernverlust

- Kemlänge

Anlage 3.2; Blatt 3

Seite 2 von 2

Projekt-Nr.r 20-32124

Datum: 20.04.2020

6

Proben
Vercuche

Tvp

Nr.

Tiefe lml

BS 3/9: 3,70 - 4,00
BS 3/10: 4,00 - 5,20

BS 3/11: 5,20 - 7,00

Schichtenve¡ze¡chnis nach ISO I 4688-1
und lso 14689-1

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeiUKernform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

schwer zu bohren

sehrschwerzu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Komform, Matrix

- Venritterung

nass

nass, halbfest

3

- Farbe

- Kalkgehalt

dunkel grau
kalkfrei

dunkel braun
stark
kalkhaltig

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geologische Benennung
(Stratigraphie)

Mittelsand, stark feinsandig, schwach
grobsandig,
vereinzelt Schlufflinsen

Geschiebemergel; Feinsand, schluffig,
schwach mittelsandig, schwach tonig,
vereinzelt Kiese

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I nge n ie u rgesel I schaft mbH

Aufschluss BS3'DPH3

Bohrungsdatum 18.03.2020

1

Tiefe
bis

fml

5,20

7,00



a-, -\ a !¡t-tf la ..f-tt.r¡, rt ,aa,t=-7-JT
Enalytik

I ng en i eu tgesel lsch dtt m bH

Projektbezeichnung: l454SSchwielowsee,Max-Plank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen

- Wasserführung

- BohniverkzeugeA/enohrung

- Kernverlust

- Kemlänge

Grundwasseranschn itt:
1,70 m
Grundwasserstand
Bohrende:
1,70 m

Anlage 3.2; Blatt 4

Seite 1 von 2

Projekt-Nr.: 20-32124

Datum: 20.04.2020

6

Proben
Versuche

- Tvp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 4/1: 0,00 - 0,20

BS 4/2: 0,20 - 0,40

BS 4/3: 0,40 - 0,80

BS 4/4: 0,80
BS 4/5: 1,00

1 ,00
,701

BS 4/6: 1,70
BS 417:2,00
BS 4/8: 3,00
BS 4/9: 5,00

2,OO

3,00
5,00
6,60

BS 4/10: 6,60 - 7,00

Schichtenve¡ze¡chnis nach ISO 14688-l
und lso 14689-l

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeiVKernform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen'usw.

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwerzu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Komform, Matrix

- Verwitterung

feucht

feucht

feucht

feucht

nass

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

schwaz
kalKrei

schwarz
kalKrei

gelblich braun
kalkfrei

blass gelb
kalkfrei

blass gelb
kalkfrei

grau
kalkfrei

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geolog¡sche Benennung
(Stratigraphie)

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach schluffig, schwach organisch,
vereinzelt Wuzeln

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach schluffig, schwach organisch,
Schlackereste

Feinsand, schwach m ittelsandig

Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
grobsandig

Mittelsand, schwach mittelsandig, schwach
grobsandig

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I ngenie urgesel I schaft mbH

Aufschluss: BS4/DPH4

Bohrungsdatum 16.03.2020

1

Tiefe
bis

Iml

0,20

0,40

0,80

1,70

6,60

7,00



I nge n ieu rg esel I sc haft mbH

Projektbezeichnung: l454SSchwielowsee,Max-Plank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen:

- Wasserführung

- BohruverkzeugeA/enoh rung

- Kernverlust

- Kernlänge

Anlage 3.2; Blatt 4

Seite 2 von 2

Projekt-Nr.: 20-32124

Datum: 20.04.2020

6

Proben
Versuche

- Tvp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 4/11: 7,00 - 7,40

BS 4112:7,40 - 8,00

Schichtenverze¡chnis nach ISO 14688-l
und lso 14689-1

5

Beschreibung des
Bohrfortschritb

- Bohrbarkeit/Kemform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

mäßig schwer zu bohren

schwer zu bohren

4

Beschrcibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Komform, Matrix

- Verwitterung

nass, weich

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

dunkel grau
kalKrei

grau
kalkfrei

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geolog¡sche Benennung
(Stratigraphie)

Geschiebelehm; Feinsand, schluffig, schwach
m ittelsand ig, schwach tonig

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I nge nieurgesel I schaft mbH

Aufschluss: BS4'DPH4

Bohrungsdatum: 16.03.2020

1

Tiefe
bis

fml

7,40

8,00



Anlage 3.2; Blatt 5

Seite I von 2

Projekt-Nr.: 20-32124
I n gen ieu tgssel lschalt m b H

Datum: 20.04.2020

Projektbezeichnung: l454SSchwielowsee,Max-PIank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen

- Wasserführung

- BohrwerkzeugeÂy'enohrung

- Kemverlust

- Kemlänge

Grundwasseranschnitt:
1,70 m
Ruhewasserstand:
1,74 m

6

Proben
Vercuche

- Tvp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 5/1: 0,00 - 0,30

BS 5/2: 0,30 - 0,50

BS 5/3: 0,50 - 0,65

BS 5/4: 0,65 - 0,90

BS 5/5: 0,90 - I,00
BS 5/6: 1,00 - 1,70

BS 5ll: 1,70 - 2,00
BS 5/8: 2,20 - 4,00
BS 5/9: 4,00 - 6,20

Schichtenve¡zeichnis nach ISO 14688-l
und ¡so 14689-l

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- Bohrbarkeit/Kernform

- MeißeleinsaE

- Beobachtungen usw.

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

schwerzu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Komform, Matrix

- Veruritterung

feucht

feucht

schwach feucht bis feucht,
halbfest bis fest

schwach feucht

schwach feucht bis sehr feucht

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

bräunlich
schwaz
kalkfrei

gelblich braun
kalkfrei

rötlich braun
kalkfrei

gelblich braun
kalKrei

blass gelb,
gelblich braun
kalkfrei

gelblich braun,
blass gelb
kalkfrei

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geolog¡sche Benennung
(Stratigraphie)

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach schluffig, schwach organisch,
vereinzelt Wuzeln,
Beton- und Ziegelreste

Auffüllung; Feinsand, mittelsandig, schwach
grobsandig, sehr schwach organisch

Auffüllung; Feinsand, stark schluffig, schwach
mittelsand ig, schwach tonig

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach grobsandig

Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
grobsandig

Mittelsand und Feinsand, schwach grobsandig

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I nge nieurgesel I schaft mbH

Aufschluss: BS'GWM5/DPH5

Bohrungsdatum 23.03.2020

1

Tiefe
bis

fml

0,30

0,50

0,65

0,90

1,70

6,20



a-,^, a !-a-tf la aaataat.af taf'l.--tqt.J
EnalYtik

I ng en ieu tgesel Is c h dlt m bH

Projektbezeichnung: l4S4SSchwielowsee,Max-Plank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen

- Wasserführung

- Bo hn¡verkzeugeA/enohru ng

- Kemverlust

- Kemlänge

Anlage 3.2; Blatt 5

Seite 2 von 2

Projekt-Nr.: 20-32124

Datum: 20.04.2020

6

Proben
Vercuche

- Tvp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 5/10: 6,20 - 7,00

BS 5/11; 7,00 - 7,30

BS 5/12: 7,30 - 8,00

Schichtenverzeichnis nach ISO 14688-l
und lso 14689-l

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeiUKemform

- MeißeleinsaÞ

- Beobachtungen usw.

mäßig schwer zu bohren

schwerzu bohren

sehrschwerzu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Veruitterung

nass

nass

nass, steif

3

- Farbe

- Kalkgehalt

hell grau
kalkfrei

grau
kalkfrei

grau
stark
kalkhaltig

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geologische Benennung
(Stratigraphie)

Feinsand, schwach mittelsandig

Mittelsand, stark feinsandig, grobsandig,
schwach feinkiesig, sehr schwach schluffig

Geschiebemergel ; Feinsand, schluffig,
schwach mittelsandig, schwach tonig,
vereinzelt Kiese

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I ngenie u rgese I I schaft mb H

Aufschluss: BS'GWM5'DPH5

Bohrungsdatum 23.03.2020

1

Tiefe
bis

Iml

7,00

7,30

8,00



IÐ-^-E uHìata, ta taf-l'-'-Tlãtvu*
I ngen ieu rgesel I sc h aÍt m bH

Projektbezeichnung: l454SSchwielowsee,Max-Plank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen:

- Wasserführung

- BohrwerkzeugeA/eno hrung

- Kemverlust

- Kemlänge

Grundwasseranschnitt:
1,20 m
Grundwasserstand
Bohrende:
1,30 m

Anlage 3.2; Blatt 6

Seite 1 von 1

Projekt-Nr.: 20-32124

Datum: 20.04.2020

6

Proben
Vercuche

- Tvp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 6/1: 0,00 - 1,20

BS 6/2: 1,20 -2,00
BS 6/3:2,00 - 3,00

BS 6/4: 4,60 - 5,00

BS 6/5: 5,00 - 7,00

Schichtenve¡ze¡chnis nach ISO 14688-1
und lso 14689-1

5

Beschrcibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeilKernform

- MeißeleinsaÞ

- Beobachtungen usw.

mäßig schwer zu bohren

schwer zu bohren bis sehr
schwer zu bohren

schwerzu bohren bis sehr
schwerzu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

4

Beschrcibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Veruitterung

feucht

nass

nass

nass

nass

3

Farbe

Kalkgehalt

bräunlich
schwarz
kalkfrei

braun
kalkfrei

dunkel grau

grau

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geolog¡sche Benennung
(Stratigraphie)

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach schluffig, schwach organisch,
vereinzelt Torflinsen und Wurzeln, vereinzelt
Beton- und ziegelreste

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig,
Wuzeln

Kemvefust

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig

Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
grobsandig

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I ngenieurgesel I schaft mb H

Aufschluss: BS6/DPH6

Bohrungsdatum: 18.03.2020

1

Tiefe
bis

fml

1,20

3,00

4,60

5,00

7,00



Anlage 3.2; Blatt 7

Seite I von 2

Projekt-Nr.: 20-32124
I n ge n ieu tgêsê I lschaft m þ u

Datum: 20.04.2020

Projektbezeichnung: l454SSchwielowsee,Max-Plank€traße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen

- Wasserführung

- BohniverkzeugeA/enohrung

- Kemverlust

- Kemlänge

Grundwasseranschn¡tt:
1,80 m
Grundwasserstand
Bohrende:
1,90 m

6

Proben
Vercuche

- Tvp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 7/1: 0,00 - 0,30

BS712:0,30 - 0,80

BS 7/3: 0,80 - 1,00
BS 7/4: 1,00 - 1,80

BS 7/5: I,80
BS 7/6: 2,00

2,OO

2,90

BS 7/7: 2,90 - 3,60

BS 7/8: 3,60 - 4,00
BS 7/9: 4,00 - 5,70

Schichtenverze¡chnis nach ISO 14688-l
und ¡so 14689-l

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeiVKemform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwerzu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

4

Beschrcibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Komform, Matrix

- Verwitterung

feucht

feucht

feucht

nass

nass

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

dunkel braun
kalkfrei

dunkel braun
kalkfrei

blass gelb
kalkfrei

blass gelb
kalkfrei

hell grau
kalkfrei

blass gelb
kalkfrei

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geolog¡sche Benennung
(Stratigraphie)

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach schluffig, schwach organisch,
Wurzeln,
vereinzelt Ziegelreste

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach grobsandig

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig

Feinsand und Mittelsand, grobsandig

Mittelsand, stark feinsandig, schluffig, schwach
grobsandig,
vereinzelt Schlufflinsen, vereinzelt Kiese

Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
grobsandig

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I nge n i eu rgesel I schaft mbH

Aufschluss: BS7/DPH7

Bohrungsdatum: 19.03.2020

1

Tiefe
bis

Iml

0,30

0,80

1,80

2,90

3,60

5,70



,-.-l r t¡aÐJ ta ..ata.!] ta taf-la- -J zta-
En"ryrr*

I n ge n ieu rg esel I s c halt m bH

Projektbezeichnung: l454SSchwielowsee,Max-Plank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen:

- Wasserführung

- BohrwerkzeugeA/enohrung

- Kemverlust

- Kemlänge

Anlage 3.2:BlallT
Seite 2 von 2

Projekt-Nr.: 20-32124

Datum: 20.04.2020

6

Proben
Versuche

- Tvp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 7/10: 5,70 - 7,00

Schichtenverzeichnis nach ISO 14688-l
und lso 14689-l

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeiVKernform

- MeißeleinsaÞ

- Beobachtungen usw.

leicht zu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Venadtterung

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

hell grau
kalkfrei

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geolog¡sche Benennung
(Stratigraphie)

Mittelsand, stark grobsandig, schwach
feinsand ig, schwach feinkiesig

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I nge ni e u rgesel I schaft mb H

Aufschluss: BS7/DPH7

Bohrungsdatum: 19.03.2020

1

Tiefe
bis

fml

7,00



D.>. ' I¡a-ta la ..1¿a.:¡a, ta taf'lTYTlTatvtit
I ng en ¡eu rg esel I s c hdft m bH

Projektbezeichnung: l454SSchwieloursee, Max-Plank-Straße

Auftraggeben Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen

- Wasserführung

- BohniverkzeugeA/enohrung

- Kemverlust

- Kemlänge

Anlage 3.2; Blatt 8

Seite 'l von 2

Projekt-Nr.: 20-32124

Datum: 20.04.2020

6

Proben
Vercuche

- Tvp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 8/1: 0,00 - 0,20

BS 8/2: 0,20 - 0,50

BS 8/3: 0,50 - 0,70

BS 8/4: 0,70 - 0,80

BS 8/5: 0,80 - 0,90

BS 8/6: 0,90 - 1,00
BS 8/7: 1,00 - 1,70

Schichtenverzeichnis nach ISO 14688-1
und ISO 14689-l

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeiUKemform

- MeißeleinsaE

- Beobachtungen usw.

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

schwerzu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

4

Beschrcibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Komform, Matrix

- Verwiüerung

feucht

feucht

schwach feucht

schwach feucht

feucht, halbfest

schwach feucht bis feucht

3

- Farbe

- Kalkgehalt

braun
stark
kalkhaltig

dunkel braun
stark
kalkhaltig

schwaz
stark
kalkhaltig

gelblich braun
kalKrei

gelblich braun
kalkfrei

maü gelb
orange
kalkfrei

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geologische Benennung
(Stratigraphie)

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach schluffig, schwach organisch,
vereinzelt Gummi- und Ziegelreste

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach grobsandig,
Betonreste, vereinzelt Ziegelreste

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
sehr schwach oçanisch, Wurzeln,
Schlackereste

Auffüllung?; Feinsand, mittelsand ig, schwach
grobsandig

Auffüllung?; Feinsand, schluffig, schwach
mittelsandig, schwach tonig

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I ngenieu rgesel lschaft mb H

Aufschluss BS8'DPH8

Bohrungsdatum 17.03.2020

I

Tiefe
bis

Iml

0,20

0,50

0,70

0,80

0,90

1,70



Anlage 3.2; Blatt 8

Seite 2 von 2

Projekt-Nr.: 20-32124
I n gen ieu tgese I lschaft m b H

Datum: 20.04.2020

Projektbezeichnung: l454SSchwielorrsee,Max-Plank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen:

- Wasserführung

- BohnverkzeugeA/enohrung

- Kemverlust

- Kemlänge

Grundwasseranschnitt:
1,70 m
Grundwasserstand
Bohrende:
1,90 m

6

Proben
Velsuche

- Tvp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 8/8: 1,7O - 2,00
BS 8/9: 2,00 - 3,10
BS 8/10: 3,10 - 3,50

BS 8/11: 3,50 - 4,00
BS 8/12: 4,00 - 5,40

BS 8/13: 5,40 - 7,00

Schichtenve¡ze¡chnis nach ISO'l 4688-l
und lso 14689-l

5

Beschrcibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeiVKernform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

mäßig schwer zu bohren bis
sehr leicht zu bohren

sehr leicht zu bohren

sehr leicht zu bohren

4

Beschrcibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Komform, Matrix

- Veruitterung

nass

nass

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

blass gelb,
hell grau
kalkfrei

hell grau
kalKrei

dunkel grau
schwach
kalkhaltig

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geolog¡sche Benennung
(Stratigraphie)

Feinsand, schwach mittelsandig

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig,
schwach feinkiesig

Grobsand, stark mittelsand ig, stark feinsand ig,
schwach feinkiesig

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I nge ni eu rgesel I schaft mbH

Aufschluss: BS8ÍDPH8

Bohrungsdatum: 17.03.2020

I

Tiefe
bis

Iml

3,50

5,40

7,00



a;-^a r¡a,,,tf la t atata, ta taat'-'"1lií¡r,r
I n gen ieu rg ese I I schaft m bH

Projektbezeichnung: l4S4SSchwielowsee,Max-Plank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen:

- Wasserführung

- BohruerkzeugeA/enohrung

- Kemverlust

- Kemlänge

Grundwasseransch nitt:
2,20m
Grundwasserstand
Bohrende:
2,20m

Anlage 3.2; Blatt 9

Seite 1 von 1

Projekt-Nr.: 20-32124

Datum: 20.04.2020

6

Proben
Veæuche

- TvP

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 9/1: 0,00 - 0,15

BS 9/2: 0,15 - 0,80

BS 9/3: 0,80 - 1,00
BS 9/4: 1,00 -2,20

BS 9/5: 2,20 - 4,30

BS 9/6: 4,30 - 5,60

BS 9/7: 5,60 - 6,00

Schichtenvene¡chnis nach ISO 14688-1
und lso 14689-l

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeiVKemform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren bis
schwerzu bohren

schwerzu bohren bis sehr
schwerzu bohren

sehrschwerzu bohren
Abbruch - kein Bohrvortrieb

4

Beschrcibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Verwitterung

feucht

feucht

feucht

nass

nass

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

dunkel braun
kalkfrei

braun
kalkfrei

gelblich braun
kalKrei

braun
kalkfrei

braun

dunkel braun
bis grau
schwach
kalkhaltig

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geologische Benennung
(Stratigraphie)

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach schluffig, schwach organisch,
vereinzelt Wurzeln,
Beton- und Ziegelreste

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
vereinzelt Wurzeln

Feinsand, stark mittelsandig

Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
grobsandig, sehr schwach schluffìg

Mittelsand und Feinsand, schwach grobsandig,
sehr schwach feinkiesig

Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
grobsandig

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I nge ni eu rgesel I schaft mb H

Aufschluss: BS9'DPH9

Bohrungsdatum: 17.03.2020

1

Tiefe
bis

lml

0,15

0,80

2,20

4,30

5,60

6,00



a--;I t¡atJ la t fttrI ts aaat.----faD
Enalytik

I n ge n ieu rgese I lschalt m b H

Projektbezeichnung: 14548 Schwielowsee, Max-Plank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen

- Wasserführung

- BohrwerþeugeÂ/enohrung

- Kernverlust

- Kemlänge

Grundwasserstand
Bohrende:
1,60 m

Grundwasseranschnitt:
2,80 m

Anlage 3.2; Blatt 10

Seite I von 2

Projekt-Nr.: 20-32124

Datum: 20.04.2020

6

Proben
Vercuche

- Tvp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 10/1 : 0,00 - 0,60

BS 't0/2: 0,60 - 1,00
BS 10/3: 1,00 - 1,50

BS 10/4: 1,50 - 1,65

BS 10/5: 1,65 - 2,00
BS 10/6: 2,00 -2,50

BS 1Ofl: 2,50 - 2,80

BS 10/8: 2,80 - 4,00

Schichtenverze¡chnis nach ISO 14688-l
und lso {4689-l

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- Bohrbarkeit/Kemform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

4

Beschrcibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Komform, Matrix

- Veruitterung

feucht

feucht

feucht

feucht, weich

feucht, weich

nass

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

bräunlich
schwaz
kalkfrei

braun
stark
kalkhaltig

bräunlich
schwaz
kalKrei

bräunlich
schwaz
kalkfrei

schwaz
kalkfrei

braun
kalkfrei

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geolog¡sche Benennung
(Stratigraphie)

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach schluffig, schwach organisch,
Wurzeln

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
vereinzelt Glas- und Betonreste

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
sehr schwach organisch,
vereinzelt Ziegelreste

Torf, schwach zerseÞt, stark faserig

Torf, zersetzt, schwach faserig

Feinsand, mittelsandig, vereinzelt Wurzelreste

Kernverlust

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I ngenie u rgesel I schaft mbH

Aufschluss: BS IO / DPH IO

Bohrungsdatum: 18.03.2020

1

Tiefe
bis

Iml

0,60

1,50

1,65

2,50

2,80

4,00

5,60



a-,.-j a t-a-tJ la ..atata. ta 
'aat'-'- 7li7,r,r

lngen ¡eurgesel lschaft m bH

Projektbezeichnung: l454SSchwielowsee,Max-Plank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen:

- Wasserführung

- BohruerkzeugeA/errohrung

- Kemverlust

- Kemlänge

Anlage 3.2; Blatt 10

Seite 2 von 2

Projekt-Nr.: 20-32124

Datum: 20.04.2020

6

Proben
Versuche

- Tvp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 10/9: 5,60 - 7,00

Schichtenve¡ze¡chnis nach ISO I 4688-1
und lso 14689-1

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeiVKemform

- MeißeleinsaÞ

- Beobachtungen usw.

schwerzu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Verwitterung

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

hell grau
kalkfrei

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geolog¡sche Benennung
(Stratigraphie)

Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig,
vereinzelt Schlufflinsen

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I nge ni eu rgesel I schaft mbH

Aufschluss: BS IO / DPH IO

Bohrungsdatum: 18.03.2020

1

Tiefe
bis

lml

7,00



I ngen i eurgesel I s chaÍt m bH

Projektbezeichnung: l454SSchwielowsee,Max-Plank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen:

- Wasserführung

- Bohn¡verkzeugeA/enohrung

- Kernverlust

- Kemlänge

Grundwasserstand
Bohrende:
1,60 m

Grundwasseranschnitt:
1,80 m

Anlage 3.2; Blatt 11

Seite 1 von 2

Projekt-Nr.: 20-32124

Datum: 20.04.2020

6

Proben
Vercuche

- Tvp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 11/1: 0,00 - 0,10

BS 1112:0,10 - 0,60

BS 11l3: 0,60 - 1,00

BS 11l4: I,00 - 1,40

BS 11l5: 1,40 - 1,80

BS 1116:1,80-2,00
BS 1117: 2,00 -2,30

BS 11l8: 2,30 - 4,50

Schichtenverze¡chnis nach ISO 14688-l
und lso 14689-1

5

Beschrcibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeilKemform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

schwerzu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Komform, Matrix

- Venivitterung

feucht

feucht

feucht

feucht

sehr feucht

nass

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

bräunlich
schwaz
kalkfrei

braun
kalkfrei

bräunlich
schwaz
kalKrei

blass gelb
kalkfrei

blass gelb
kalKrei

blass gelb
kalkfrei

9rau
kalKrei

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geolog¡sche Benennung
(Stratigraphie)

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
sehr schwach organisch, vereinzelt Wuzeln,
vereinzelt Ziegelreste

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach grobsandig, Wurzelreste,
vereinzelt Plastikreste

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach schluffig, sehr schwach organisch

Feinsand, schwach mittelsandig

Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
grobsandig, vereinzelt Wuzeln

Mittelsand, grobsandig, schwach feinsandig,
vereinzelt Wuzeln

Mittelsand, stark feinsandig, schwach
grobsandig

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I ngenieurgesell schalt mb H

Aufschluss: BS II / DPH I1

Bohrungsdatum: 19.03.2020

1

Tiefe
bis

Iml

0,10

0,60

1,00

1,40

1,80

2,30

4,50



a- --, a t-aÐü la ..atatf ta taa,a--- 
--a-Er"ryrr*

I n g en ieu îg esel I s c haÍt m bH

Projektbezeichnung: l4S48Schwielowsee,Max-PIank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen:

- Wasserführung

- BohruerkzeugeA/errohrung

- Kernverlust

- Kernlänge

Anlage 3.2; Blatt 11

Seite 2 von 2

Projekt-Nr.: 20-32124

Datum: 20.04.2020

6

Proben
Velsuche

- Typ

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 11l9: 6,30 - 7,00

Schichtenverze¡chnis nach ISO I 4688-1
und lso 14689-1

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeiVKemform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

schwerzu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Komform, Matrix

- Veruitterung

nass

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

dunkel grau
kalkfrei

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geolog¡sche Benennung
(Stratigraphie)

Kemverlust

Mittelsand, stark feinsandig, schwach
grobsandig

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I ngeni e u rgesel lschaft mb H

Aufschluss: BS 1I / DPH I1

Bohrungsdatum: 19.03.2020

1

Tiefe
bis

Iml

6,20

7,00



Anlage 3.2;Blall12
Seite 1 von 2

Projekt-Nr.: 20-32124 a
I ng en I eu rgesel lsc h att m bH

Datum: 20.04.2020

Projektbezeichnung: l454SSchwielowsee,Max-Plank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen:

- Wasserführung

- BohruerkzeugeA/enohrung

- Kemverlust

- Kemlänge

6

Proben
Vercuche

- Tvp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 12l1: 0,00 - 0,15

BS 1212:0,15 - 0,30

BS 1213: 0,30 - 0,45

BS 1214:0,45 - 0,55

BS 12l5: 0,55 - 0,90

BS 1216:0,40-1,20

BS 1217:1,20 - 1,70

Schichtenverizeichnis nach ISO 14688-l
und lso 14689-l

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeilKemform

- MeißeleinsaÞ

- Beobachtungen usw.

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

schwerzu bohren

schwer zu bohren

schwerzu bohren

mäßig schwer zu bohren

schwer zu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Komform, Matrix

- Veruvitterung

feucht

feucht

feucht

feucht

feucht

schwach feucht

feucht bis sehr feucht

3

- Farbe

- Kalkgehalt

dunkel braun
kalkfrei

dunkel braun
kalkfrei

gelblich braun
kalkfrei

bräunlich
schwarz
kalKrei

braun
kalKrei

gelb
kalkfrei

gelblich braun
kalkfrei

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geolog¡sche Benennung
(Stratigraphie)

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach schluffig, schwach organisch,
vereinzelt Wuzeln

Auffüflung; Feinsand, schwach mittelsandig

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach grobsandig

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
sehr schwach organisch

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach organisch,
vereinzelt Betonreste

Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
grobsandig

Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
grobsandig,
Schlufflinsen

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I ngenieurgesellschaft mbH

Aufschluss: BS 12 / DPH 12

Bohrungsdatum: 17.03.2020

1

Tiefe
bis

fml

0,15

0,30

0,45

0,55

0,90

1,20

1,70



a-, ->, a !¡atJ la nfÐt-tf ta taa,.----)lp
Enatytik

I ng e n i e u rgesel lsch aft m b H

Projektbezeichnung: l454SSchwielowsee,Max-PIank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen

- Wasserführung

- BohrwerkzeugeA/enohrung

- Kemverlust

- Kemlänge

Grundwasseranschnitt:
1,70 m
Grundwasserstand
Bohrende:
1,90 m

Anlage 3.2;Blall12
Seite 2 von 2

Projekt-Nr.: 20-32124

Datum: 20.04.2020

6

Proben
Vercuche

- Tvp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 12l8: 1,70 -2,00
BS 't2l9: 2,00 - 3,10

BS 12l10: 3,10 - 4,00
BS 12111:4,00 - 6,30

BS 12112:6,30 - 7,00

SchichtenveÌze¡chnis nach ISO 14688-l
und lso 14689-l

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeiVKemform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

mäßig schwer zu bohren

leicht zu bohren

leicht zu bohren

4

Beschrcibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Komform, Matrix

- Veruitterung

nass

nass

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

blass gelb
kalkfrei

blass gelb
kalKrei

grau

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geolog¡sche Benennung
(Stratigraphie)

Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
grobsandig

Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig,
schwach feinkiesig

Mittelsand, grobsandig, schwach feinsand ig,
schwach feinkiesig

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I ngenieurgesell schaft mbH

Aufschluss: BS 12 / DPH 12

Bohrungsdatum 17.03.2020

1

Tiefe
bis

Iml

3,10

6,30

7,00



Anlage 3.2; Blatt 13

Seite 1 von 2

Projekt-Nr.: 20-32124
t n gen ¡êu rg esail sc haît m bH

Datum: 20.04.2020

Projektbezeichnung: l4S4SSchwielowsee,Max-Plank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen

- Wasserführung

- BohruerkzeugeA/enohrung

- Kemverlust

- Kemlänge

Grundwasserstand
Bohrende:
2,00 m

Grundwasseranschnitt:
2,30 m

6

Proben
Vercuche

- Tvp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 13/1 : 0,00 - 0,20

BS l3l2: 0,20 - 0,80

BS 13/3: 0,80 - I ,00
BS 13/4: 1,00 - 1,40

BS 13/5: 1 ,40 - 1,70

BS 13/6: 1,70 -2,30

BS l3l7: 2,30 -2,70

BS 13/8: 2,70 -3,00

Schichtenvenze¡chnis nach ISO 14688-1
und lso 14689-1

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbakeiVKernform

- MeißeleinsaÞ

- Beobachtungen usw.

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

schwerzu bohren

schwer zu bohren

schwerzu bohren

mäßig schwer zu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Komform, Matrix

- Venivitterung

feucht

feucht

schwach feucht bis feucht

feucht

feucht bis sehr feucht

nass

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

braun
kalKrei

braun
kalkfrei

gelblich braun
kalkfrei

oliv schwaz
kalKrei

oliv schwarz
kalkfrei

rötlich braun
kalKrei

blass gelb
kalkfrei

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geo¡og¡sche Benennung
(Stratigraphie)

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach schluffig, vereinzelt Wurzeln

Auffüllung; Feinsand, mittelsandig, schwach
grobsandig, schwach schluffig,
vereinzelt Beton- und Ziegelreste

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig

Mittelsand und Feinsand, schwach schluffig,
schwach tonig

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig

Mittelsand, stark feinsandig, schwach
grobsandig, schwach schluffig, schwach
feinkiesig

Mittelsand, stark feinsandig, schwach
grobsandig

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I ngenieu rgesel lschaft mb H

Aufschluss: BS 13 / DPH 13

Bohrungsdatum 20.03.2020

1

Tiefe
bis

Iml

0,20

0,80

1,40

1,70

2,30

2,70

3,40



a-, -L, a !¡ata la taaÐf.:¡a, ta taa,a--- 
-aaJEn"ryrr^

I n ge n ie u rgese I I sch att m bH

Projektbezeichnung: l454SSchwielowsee,Max-Plank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen:

- Wasserführung

- BohrwerkzeugeA/errohrung

- Kemverlust

- Kernlänge

Anlage 3.2; Blatt 13

Seite 2 von 2

Projekt-Nr.: 20-32124

Datum: 20.04.2020

6

Proben
Versuche

- Typ

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 13/9: 3,40 - 4,10

BS 13/10: 4,10 - 6,00

Schichtenvene¡chnis nach ISO 14688-1
und lso 14689-1

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeiVKemform

- Meißeleinsa2

- Beobachtungen usw.

schwerzu bohren

sehr schwer zu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Veruvitterung

nass

nass, halbfest bis fest

3

- Farbe

- Kalkgehalt

blass gelb
kalkfrei

dunkel grau
stark
kalkhaltig

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geologische Benennung
(Stratigraphie)

Mittelsand und Grobsand, schwach feinkiesig,
schwach feinsandig

Geschiebemergel; Feinsand, schluffig,
schwach mittelsandig, schwach tonig,
vereinzelt Kiese

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I nge ni eu rgesel I schaft mbH

Aufschluss: BS 13 / DPH 13

Bohrungsdatum: 20.03.2020

1

Tiefe
bis

lml

4,10

6,00



as,,-j a !rat- ta taa,,tara, r, taa-!.--=at.-
Enalytik

I ng en ieu rgesel I sc haÍt m bH

Projektbezeichnung: l454SSchwielowsee,Max-Plank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen:

- Wasserführung

- BohrwerkzeugeA/errohru ng

- Kemverlust

- Kemlänge

Grundwasserstand
Bohrende:
1,70 m

Grundwasseranschnitt:
1,80 m

Anlage 3.2; Blatt 14

Seite I von 2

Projekt-Nr.: 20-32124

Datum: 20.04.2020

6

Proben
Vercuche

- Tvp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 14l1: 0,00 - 0,10

BS 1412:0,10 - 0,50

BS 14l3:0,50 - 1,00

BS 1414: 1,00 - 1,80

BS 14l5: 1,80 - 2,30

BS 1416: 2,30 -2,80

BS 14ft:2,80 - 3,00
BS l4l8: 3,00 - 4,60

Schichtenve¡zeichnis nach ISO 14688-1
und lso 14689-l

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeilKernform

- MeißeleinsaE

- Beobachtungen usw.

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

schwerzu bohren

mäßig schwer zu bohren

4

Beschrcibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Venritterung

feucht

feucht

feucht

feucht

NASS

nass

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

dunkel braun
kalkfrei

braun,
schwarz
kalkfrei

bËunlich
schwaz
kalkfrei

braun
kalKrei

blass gelb
kalkfrei

blass gelb
kalKrei

blass gelb
kalKrei

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geolog¡sche Benennung
(Stratigraphie)

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach schluffig, schwach organisch

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
Wuzelreste,
vereinzelt Lehm linsen, Kohlereste

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach schluffig, sehr schwach organisch

Mittelsand und Feinsand, schwach grobsandig

Mittelsand und Feinsand, schwach grobsandig,
vereinzelt Wurzeln

Feinsand, schwach m ittelsandig

Mittelsand und Feinsand, schwach grobsandig,
vereinzelt Wurzeln

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I ngenieurgesellschaft mbH

Aufschluss: BS l¡1 , DPH l¡¡

Bohrungsdatum: 19.03.2020

1

Tiefe
bis

Iml

0,10

0,50

'f ,00

1,80

2,30

2,80

4,60



D,-\ a tla-tJ la .aa,Ðata,.ta tal-la- -= 
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I ngen ¡eu rg esel I sc h alt m bH

Projektbezeichnung: l454SSchwielowsee,Max-Plank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen

- Wasserführung

- Bohn¡verkzeugeMenohrung

- Kernverlust

- Kernlänge

Anlage 3.2; Blatt 14

Seite 2 von 2

Projekt-Nr.: 20-32124

Datum: 20.04.2020

6

Proben
Versuche

- Tvp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 14l9: 4,60 - 5,00

BS 14l10: 5,30 - 8,00

Schichtenverzeichnis nach ISO 14688-l
und lso 14689-l

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeiVKemform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

mäßig schwer zu bohren

leicht zu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Komform, Matrix

- Venaritterung

nass

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

grau
kalKrei

grau
kalkfrei

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geolog¡sche Benennung
(Stratigraphie)

Mittelsand und Feinsand, schwach grobsandig,
schwach feinkiesig

Mittelsand und Feinsand, schwach grobsandig

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I ngeni e u rgesel I schaft mb H

Aufschluss: BS 14 / DPH 14

Bohrungsdatum: 19.03.2020

1

Tiefe
bis

Iml

5,30

8,00



!r.-MIa-tf ta ..f,-t
l.!a, ta taa,""7fãivt¡x
I ng e n i e u tgesel I sc h alt m b H

Projektbezeichnung: l4S4SSchwielowsee,Max-Plank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen

- Wasserführung

- Bohru¡erkzeugeA,/enohrung

- Kernverlust

- Kernlänge

Anlage 3.2; Blatt 15

Seite 1 von 2

Projekt-Nr.: 20-32124

Datum: 20.04.2020

5

Proben
Versuche

- Tvp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 15/1: 0,00 - 0,25

BS 15/2: 0,25- 0,70

BS 15/3: 0,70 - 0,75

BS 15/4: 0,75 - 1,00

BS 15/5: 1,00 - 1,50

BS 15/6: 1,50 - 2,10

SchichtenveÌze¡chnis nach ISO 14688-1
und lso 14689-l

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeilKernform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwerzu bohren

mäßig schwer zu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Komform, Matrix

- Venivitterung

feucht

feucht

feucht

feucht

feucht

feucht bis sehrfeucht

3

- Farbe

- Kalkgehalt

bräunlich
schwaz
schwach
kalkhaltig

braun
kalkfrei

schwaz
kalkfrei

braun
kalkfrei

gelblich braun
kalKrei

blass gelb
kalkfrei

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geolog¡sche Benennung
(Stratigraphie)

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach schluffig, schwach organisch,
vereinzelt Wurzeln

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach grobsandig

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach schluffig, sehr schwach organisch

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach grobsandig

Feinsand, schwach mittelsandig

Mittelsand, stark feinsand ig

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I ngenieurgesellschaft mbH

Aufschluss: BS 15 / DPH 15

Bohrungsdatum 17.03.2020

1

Tiefe
bis

Iml

0,25

0,70

0,75

1,00

1,50

2,10



r¡.¿1, r -ratf la ..a¿a.!-,af tat-l.u1--a--
Enalytik

I n gen ¡eu rgesêl I sc haft mbH

Projektbezeichnung: l454SSchwielowsee,Max-Plank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen:

- Wasserführung

- Boh rwerkzeugeÄ/erro hrung

- Kemverlust

- Kemlänge

Grundwasseranschnitt:
2j0 m
Grundwasserstand
Bohrende:
2,20m

Anlage 3.2; Blatt 15

Seite 2 von 2

Projekt-Nr.: 20-32124

Datum: 20.04.2020

6

Proben
Velsuche

- Tvp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 15/7: 2,10 -2,90

BS 15/8:2,90-3,40

BS 15/9: 3,40 - 3,60

BS 15/10: 3,60 - 4,00
BS l5/11: 4,00 - 7,00

Schichtenverze¡chnis nach ISO 14688-l
und lso 14689-l

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeiUKernform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

schwerzu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Veruitterung

nass

nass

nass, weich bis steif

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

blass gelb
kalkfrei

hell grau
kalkfrei

9rau
schwach
kalkhaltig

hell grau
kalkfrei

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geo¡og¡sche Benennung
(Stratigraphie)

Mittelsand, grobsand ig, schwach feinsandig,
schwach feinkiesig

Feinsand, schluffig, schwach mittelsandig,
schwach tonig, vereinzelt Kiese

Geschiebemergel; Feinsand, schluffig,
schwach mittelsandig, schwach tonig,
vereinzelt Kiese

Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I nge ni e u rgesel lschaft mb H

Aufschluss: BS 15 / DPH 15

Bohrungsdatum 17.03.2020

1

Tiefe
bis

fml

2,90

3,40

3,60

7,00



r¡.-l r !ta,,tf ta t ataaa. tt taat.--t,-n -Enalytik
I n gen ieu rgese I lsc halt m bH

Projektbezeichnung: l4S4SSchwielowsee,Max-Plank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen

- Wasserführung

- BohrurerkzeugeA/enohrung

- Kernverlust

- Kemlänge

Grundwasseranschnitt:
2,60 m
Grundwasserstand
Bohrende:
2,60 m

Anlage 3.2; Blatt 16

Seite 1 von 2

Projekt-Nr.: 20-32124

Datum: 20.04.2020

6

Proben
Versuche

- Tvp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 16/1 : 0,00 - 0,25

BS 16/2: 0,25 - 1 ,00
BS 16/3: 1,00 - 1,70

BS 16/4: 1,70 - 1,80

BS 16/5: 1 ,80 - 2,00
BS 16/6: 2,00 -2,30

BS 16/7: 2,0 -2,60

BS 16/8:2,60 - 3,00
BS 16/9: 3,00 - 4,40

SchichtenveÌze¡chnis nach ISO 14688-1
und lso 14689-1

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeiVKernform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

schwerzu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Komform, Matrix

- Veruitterung

feucht

feucht

schwach feucht

feucht

feucht bis sehr feucht

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

braun
kalkfrei

gelblich braun
kalKrei

rotlich braun
kalkfrei

rötlich braun
kalkfrei

rötlich braun
kalkfrei

rotlich braun
kalKrei

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geolog¡sche Benennung
(Stratigraphie)

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach schluffig, schwach organisch,
Wurzeln

Auffüllung; Feinsand, mittelsandig,
vereinzelt Metallreste

Mittelsand, feinsandig, schwach grobsand ig

Mittelsand und Feinsand, tonig, schwach
schluffig, schwach grobsandig, vereinzelt
Wuzeln

Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
grobsandig

Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
grobsand ig, sehr schwach schluffig

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I nge nieu rgesel lschaft mbH

Aufschluss: BS 16 / DPH 16

Bohrungsdatum 20.03.2020

1

Tiefe
bis

Iml

0,25

1,70

1,80

2,30

2,60

4,40



',-, -\ a t¡t,,tJ la t.aÐa..|a, tt taa,.--- -Jt.}Enalytik
I n gen ¡êu tgese I I schalt m bH

Projektbezeichnung: l454SSchwielowsee,Max-Plank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen:

- Wasserführung

- BohniverkzeugeA/enohrung

- Kernverlust

- Kemlänge

Anlage 3.2; Blatt 16

Seite 2 von 2

Projekt-Nr.: 20-32124

Datum: 20.04.2020

6

Proben
Vensuche

- Typ

- Nr.

- ïiefe [m]

BS 16/10: 4,40- 5,00
BS 16/11: 5,00 - 6,40

SchichtenveÌze¡chnis nach ISO I 4688-l
und lso 14689-1

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeiVKemform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

sehr schwer zu bohren
Abbruch - kein Bohrvortrieb

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Komform, Matrix

- Verwitterung

nass, halbfest bis fest

3

- Farbe

- Kalkgehalt

dunkel grau
stark
kalkhaltig

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geolog¡sche Benennung
(Stratigraphie)

Geschiebemergel ; Schluff , feinsandig, tonig,
m ittelsand ig, schwach grobsandig

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I ngenie urgesel I schaft mb H

Aufschluss: BS 16 / DPH 16

Bohrungsdatum: 20.03.2020

1

Tiefe
bis

lml

6,40



Anlage 3.2; Blatt l7
Seite I von 2

Projekt-Nr.: 20-32124
I ng en i eu rgese I I sch aît m bll

Datum: 11.05.2020

Projektbezeichnung: l454SSchwielowsee,Max-Plank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen

- Wasserführung

- BohrwerþeugeA/enohrung

- Kemverlust

- Kemlänge

Grundwasserstand
Bohrende:
1,60 m

Grundwasseranschnitt:
2,10 m

6

Proben
Versuche

- Typ

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 17l1: 0,00 - 0,15

BS 1712:0,15 - 0,60

BS 17l3: 0,60 - 0,65

BS 1714:0,65 - 1,00

BS 1715:1,30 - 1,90

BS l716: 1 ,90 - 2,00

BS 17ï7:2,10 - 3,00

Schichtenverze¡chnis nach ISO 14688-l
und lso 14689-l

5

Beschrcibung des
Bohrfortschritts

- Bohrbarkeit/Kemform

- MeißeleinsaÞ

- Beobachtungen usw.

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

sehr schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

4

Beschrcibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Verwitterung

feucht

feucht

trocken

feucht

feucht bis sehr feucht, weich

sehr feucht

nass

3

Farbe

Kalkgehalt

dunkelbraun
kalkfrei

braun
kalkfrei

grau
stark
kalkhaltig

schwarz
kalkfrei

bräunlich
schwaz
kalKrei

dunkelgrau
kalKrei

braun
kalkfrei

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geolog¡sche Benennung
(Stratigraphie)

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach schluffig, schwach organisch,
Wurzeln

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
vereinzelt Ziegelreste

Auffüllung; Beton und Sand

Feinsand und Mittelsand, schwach grobsandig,
schwach schluffig, schwach organisch,
Torfreste

Torf, schwach zersetzt, stark faserig

Feinsand und Mittelsand, schwach grobsandig,
schwach schluffig, schwach oçanisch

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig,
vereinzelt Wuzelreste

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I ngenieurgesellschaft mbH

Aufschluss: BS 17

Bohrungsdatum 07.05.2020

1

Tiefe
bis

Iml

0,15

0,60

0,65

1,30

'î,90

2,10

3,00



a^ ^î, a r-a.,tt ta t aÐt'lf tt taf.taJ-J-ft-
Er"ryrr^

I ngen ieurgesel I sc haÍt m bH

Projektbezeichnung: l4S4SSchwielowsee,Mar-PIank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen

- Wasserführung

- BohnrverkzeugeA/eno hru ng

- Kemverlust

- Kemlänge

Anlage 3.2;Blall17
Seite 2 von 2

Projekt-Nr.: 20-32124

Datum: 11.05.2020

6

Proben
Versuche

- Tvp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 17l8: 3,00 - 3,70

BS 17l9: 3,70 - 4,00

Schichtenve¡zeichnis nach ISO 14688-l
und lso 14689-1

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeilKemform

- MeißeleinsaÞ

- Beobachtungen usw.

mäßig schwerzu bohren

mäßig schwer zu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Komform, Matrix

- Verwitterung

nass

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

blass gelb
kalKrei

grau
kalkfrei

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geologische Benennung
(Stratigraphie)

Feinsand, m ittelsandig, vereinzelt Wuzelreste

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig,
vereinzelt Wurzelreste

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I ngenieurgesell schaft mbH

Aufschluss: BS 17

Bohrungsdatum 07.05.2020

1

Tiefe
bis

ImI

3,70

4,00



Anlage 3.2; Blatt 18

Seite 1 von 1

Projekt-Nr.: 20-32124
I ngen i e u tgese I lschaft m þ H

Datum: 11.O5.2O2O

Projektbezeichnung: l454SSchwielowsee,Max-Plank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen

- Wasserführung

- BohniverkzeugeA/errohrung

- Kemverlust

- Kemlänge

Grundwasseranschn itt:
1,50 m

Grundwasserstand
Bohrende:
1,70 m

6

Proben
Veæuche

- Tvp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 18/1: 0,00 - 0,40

BS 18/2: 0,40 - 0,50

BS 18/3:0,50 - 1,00

BS 18/4: 1,20 - 1,50

BS 18/5: 1,50 - 1,70

BS l8/6: 1 ,70 - 3,00

Schichtenve¡ze¡chnis nach ISO 14688-l
und lso 14689-l

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeiVKemform

- MeißeleinsaÞ

- Beobachtungen usw.

mäßig schwer zu bohren

sehrschwerzu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

schwerzu bohren

4

Beschrcibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Komform, Matrix

- Verwitterung

feucht

trocken

feucht

feucht, weich

nass

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

dunkelbraun
kalkfrei

grau
stark
kalkhaltig

schwaz
kalkfrei

bräunlich
schwarz
kalkfrei

schwarz
kalKrei

gelblich braun
kalkfrei

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geolog¡sche Benennung
(Stratigraphie)

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach schluffig, schwach organisch,
Wuzeln

Auffüllung; Beton und Sand

Feinsand und Mittelsand, schwach grobsandig,
schwach schluffig, schwach organisch,
Torfreste

Torf, schwach zerseEt, stark faserig

Feinsand und Mittelsand, schwach grobsandig,
schwach schluffig, schwach organisch,
Torfreste

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig,
vereinzelt W urzel reste

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I nge nie urgesel I schaft mbH

Aufschluss BS t8

Bohrungsdatum: 07.05.2020

1

Tiefe
bis

Iml

0,40

0,50

1,20

1,50

1,70

3,00
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I nge n ¡ø u rgese I I s c haÍt m þH

Projektbezeichnung: l454SSchwielowsee,Max-PlankStraße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen:

- Wasserführung

- BohrwerkzeugeA/enohrung

- Kemverlust

- Kemlänge

Grundwasseranschn itt:
1,70 m
Grundwasserstand
Bohrende:
1,60 m

Anlage 3.2; Blatt 19

Seite I von I

Projekt-Nr.: 20-32124

Datum: 11.05.2020

6

Proben
Vercuche

- Tvp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 19/1 : 0,00 - 0,40

BS 19/2: 0,40 - 1,00

BS 19/3: 1,20 - 1,7O

BS l9/4: I ,70 - 3,00

Schichtenveze¡chnis nach ISO 14688-l
und lso 14689-t

5

Beschreibung des
Bohrforbchritts

- BohrbarkeiUKemform

- MeißeleinsaÞ

- Beobachtungen usw.

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

4

Beschrcibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Komform, Matrix

- Venadtterung

feucht

feucht

feucht

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

dunkelbraun
kalKrei

schwaz
kalkfrei

gelblich braun
kalkfrei

gelblich braun
kalkfrei

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geologische Benennung
(Stratigraphie)

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach schluffig, schwach oçanisch,
Wuzeln

Feinsand und Mittelsand, schwach grobsandig,
schwach schluffig, schwach organisch,
Torfreste

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig,
vereinzelt Wuzelreste

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig,
vereinzelt Wurzelreste

Auftragnehmer:
BOLAB Analytik
I nge ni eu rgesel lschaft mb H

Aufschluss: BS 19

Bohrungsdatum 07.05.2020

1

Tiefe
bis

lml

0,40

1,20

1,70

3,00
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I n gen ¡eu rg esel I sc h aft m bH

Projektbezeichnung: l454SSchwielowsee,Max-Plank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen

- Wasserführung

- BohruerkzeugeÂ/enohrung

- Kemverlust

- Kernlänge

Grunwasserstand Bohrende
1,60 m

Grundwasseranschnitt:
1,7O m

Anlage 3.2; Blatt 20

Seite 1 von 1

Projekt-Nr.: 20-32124

Datum: 11.05.2020

6

Proben
Vercuche

- Typ

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 2011: 0,00 - 0,20

BS2012:0,20 - 0,50

BS 2013: 0,50 - 0,55

BS2014:0,55 - 1,00

BS 20/5: 1 ,40 - 1,70

BS 2016: 1,70 - 3,00

Schichtenvene¡chnis nach ISO 14688-l
und lso 14689-t

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- BohrbarkeiVKemform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw.

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

sehrschwerzu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

schwerzu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Komform, Matrix

- Venritterung

feucht

feucht

trocken

feucht

feucht

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

dunkelbraun
kalkfrei

dunkelbraun
kalKrei

9rau
stark
kalkhaltig

schwarz
kalkfrei

gelblich braun
kalkfrei

gelblich braun
kalkfrei

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geolog¡sche Benennung
(Stratigraphie)

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach schluffig, schwach organisch,
Wuzeln

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach grobsandig, vereinzelt Wurzeln,
Ziegelreste

Auffüllung; Beton und Sand

Feinsand und Mittelsand, schwach grobsandig,
schwach schluffig, schwach organisch,
Torfreste

Feinsand, schwach mittelsandig

Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
grobsandig

Auftragnehmer:
BOLAB Analytik
I nge ni eurgesel I schaft mbH

Aufschluss BS 20

Bohrungsdatum 07.05.2020

1

Tiefe
bis

lml

0,20

0,40

0,55

1,40

1,70

3,00



Anlage 3.2:Blatl21
Seite 1 von 1

Projekt-Nr.: 20-32124
t n gen iøu rgesêl I s c haÍt m bH

Datum: 11.05.2020

Projektbezeichnung: l4S4SSchwielowsee,Max-Plank-Straße

Auftraggeber: Deutsche Reihenhaus AG

7

Bemerkungen:

- Wasserführung

- BohrwerkzeugeA/enohrung

- Kemverlust

- Kemlänge

Grundwasserstand
Bohrende:
1,60 m

Grundwasseranschnitt:
1,70 m

6

Proben
Versuche

- Tvp

- Nr.

- Tiefe [m]

BS 2111: 0,00 - 0,40

BS2112:0,40 - 0,55

BS 2113: 0,55 - 1,00

BS 2114: 1,20 - 1,60

BS 2115: 1,60 - 1,70

BS 2116: 1,70 - 3,00

Schichtenyenze¡chnis nach ISO {4688-l
und lso 14689-l

5

Beschreibung des
Bohrfortschritts

- Bohrbarkeit/Kemform

- Meißeleinsatz

- Beobachtungen usw

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

mäßig schwer zu bohren

4

Beschreibung der Probe

- Konsistenz, Plastizität, Härte,
einachsige Festigkeit

- Kornform, Matrix

- Veruitterung

feucht

feucht

feucht

feucht

feucht

nass

3

- Farbe

- Kalkgehalt

dunkelbraun
kalkfrei

gelblich braun
kalkfrei

schwarz
kalKrei

grau
kalKrei

grau
kalKrei

braun
kalkfrei

2

- Bezeichnung der Boden bzw. Felsart

- Ergänzende Bemerkung

- geologische Benennung
(Stratigraphie)

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach schluffig, schwach oçanisch,
Wurzeln

Auffüllung; Feinsand, schwach mittefsandig,
vereinzelt Betonreste

Feinsand und Mittelsand, schwach grobsandig,
schwach schluffig, schwach organisch,
Torfreste

Feinsand, schwach m ittelsandig

Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
schluffig

Feinsand, schwach mittelsand ig

Auftragnehmer: BOLAB Analytik
I ngenie urgesel I schaft mbH

Aufschluss: BS 21

Bohrungsdatum 07.0s.2020

1

Tiefe
bis

Iml

0,40

0,55

1,20

r,60

1,70

3,00
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Projekt-Nr.:20-32124

Anlage 4

Bodenmechanische Laborergebnisse



Labornummer: 0251

Probe entnommen am: 16.03.2020

Art der Entnahme: gestört

Arbeitsweise: DIN EN ISO 17892-4

Schlämmkorn Siebkorn

Fe¡n stes
Schluffkorn

M¡tte!-

Sandkorn

Mittel-

Kieskorn

Mittel-
Steine

'100 Fein- Grob- Fein- Grob- Fein- Grob-

90

o80oc
o
E
É70
o
o

€60

,E
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o
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I
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G

@

10

0

0.001 o.o02 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6

Korndurchmesser d ¡n mm

1 2 6 '10 20 63 100

cD>\i!ñr?+
=À)(rq'. (o N I
-o -¡i"NJssd
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Bemerkungen:
Bodenart: DIN EN ISO 14688-1

BS 1/1

0,00 - 0,20 m

fsa csa fgr si mgrMSa / OH (A)

3.6/0.9

8.4 . 10-5

Körn u ngslin ie
Schwielowsee

BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH
Herzbergstraße 124

10365 Berlin
Tel.: 030 129 33 16 - O

Bearbeiter: Stojanow Datum: 02.04.2020

Entnahmestelle:

Tiefe

BodenarV-gruppe

Cu/Cc:

k ¡n m/s (nach Beyer):

lilt

Ilt_\
-Êì
l¡
ì

(o
o
(D

,õ
(D
(r)
(D

U¡
C)

q)

b
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I ngeni eu rgesel lschaft mbH

Prüfberichts-N r.'. 20-321 24
Anlage 4.1, Blatt 2

Bautechnische Eiqenschaften

Bauvorhaben:

Entnahmestelle:

Tiefe:

Probe entnommen am

Art der Entnahme:

Labornummer:

Bodengruppe:
(nach DIN l8 196)

Bodenart:
(nach DIN EN ISO 14688-1)

Frostem pf indlich keitsklasse
(nach ZTV E-SIB 17, Ausgabe 20'1 7)

Bodenklasse:
(nach DIN 18 300, Ausgabe 2012)

Wasserd u rchlässigkeitsbeiwert k
(korrelativ aus der Korngrößenverteilung)

Wassergehalt w:
(nach DIN EN ISO 17892-1)

Glühverlust:
(nach DIN 18128 - GL)

Schwielowsee

BS 1/1

0,00 - 0,20 m

16.03.2020

gestört

o251

oH (A)

fsa csa fgr si mgrMSa
(Mittelsand, stark feinsandig, schwach grobsandig, schwach
feinkiesig, schwach schluffig, schwach mittelkiesig)

F 2 gering bis mittel frostempfindlich

2t4

8,4 x 10-5 m/s nach Beyer

w = 0,166

Vsr = 5,60 M.-%

Maschen-
weite
in mm 0 , 02 0,063 0,125 0 25 0'5 1,0 2r0 4r0 8,0 16,0

Durchgang

in M.-% 1,65 5,40 16,52 45,1 3 73,26 84,25 87,53 91,28 96,23 100



Labornummer: 0252

Probe entnommen am'. 23.03.2020
Art der Entnahme: gestört

Arbe¡iswe¡se: DIN EN ISO 17892-4

Schlämmkorn Siebkorn

Fe¡nstes
Schluffkorn

M¡ttel-

Sandkorn

M¡ttet-

Kie skorn

Mittel-
S te ¡ne

100 Fein- Grob- Fe¡n- Grob- Fein- Grob-

90

o80oc
o
E870
o
@o
360
s
.s

Yso
o

-= 40
o
!

.9'õ -^Èou
oc
o

>zv

10

1

0.001 0.002 0.006 0.01 0.o2 0.06 0.'1 02 06

Korndurchmesser d ¡n mm

1 2 6 10 20 63 100

@>\il
o, Z?4
=o)o6': (o N I
-o -a"" l\)J

5Àõ'
N)z

i

Bemerkungen:

Bodenart: DIN EN ISO 14688-1

BS 2t7

1,50 - 1,90 m

fsaMSa / SE

2.3t0.9

1.8.rc4

Körnungslinie
Schwielowsee

BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH
Herzbergstraße 124

10365 Berlin
Tel.. 030 I 29 33 16 - O

Bearbeiter: Stojanow Datum: 01.04.2020

Entnahmestelle:

Tiefe:

Boden a rt/-g rup pe

Cu/Cc:

k ¡n m/s (nach Beyer):

liu
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o
o
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nalytÍk
I ngeni eu rgasel lschaft mbH

Prufberichts-N r. . 20-321 24
Anlage 4.2, Blatt 2

Bautechnische Eiqenschaften

Bauvorhaben

Entnahmestelle

Tiefe

Probe entnommen am

Art der Entnahme

Labornummer

Bodengruppe:
(nach DIN 18 196)

Bodenart.
(nach DIN EN ISO 14688-1)
)

Ungleichförmigkeitszahl doo/dr o

Frostem pfindlichkeitsklasse
(nach ZTV E-SIB 17, Ausgabe 2017)

Bodenklasse:
(nach DIN 18 300, Ausgabe 2012)

Wasserdu rchlässig keitsbeiwert k
(korrelativ aus der Korngrößenverteilung)

Wassergehalt w:
(nach DIN EN ISO 17892-1)

Schwielowsee

BS 2t7

1,50 - 1,90 m

23.03.2020

gestört

0252

SE

fsaMSa
(Mittelsand, stark feinsandig)

F 1 nicht frostempfindlich

1,8 x 10-a m/s nach Beyer

w = 0,132

3Cu=2

3

Maschen-
weite
in mm 0,063 0,125 0,25 0 5 1 0 2r0 4 t 0 I 0

Durchgang

in M.-% 1,69 7,00 47,46 90,81 97,97 99,24 99,75 100



na
I rge ni eu rga sel lsch aft mbH

Wasserqehalt w

Gltihverlust V"r

Bauvorhaben:

Entnahmestelle:

Tiefe:

Probe entnommen am

Art der Entnahme:

Labornummer:

Wassergehalt w:
(nach DIN EN ISO 17892-1)

Glühverlust:
(nach DIN 18128 - GL)

Prüf berichts-N r. : 20-321 24
Anlage 4.3

Schwielowsee

BS 3/2

0,20 - 0,50 m

18.03.2020

gestört

0253

w = 0,048

Vsr = 0,82 M.-o/o
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I ngeni eu rgesel lschaft mbH

BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH
Herzbergstraße 124
10365 Berlin
Tel.: 030 / 29 33 '16 - 0

Prüfberichts-N r.'. 20-321 24

Anlage: 4.4

Zustandsgrenzen nach DtN EN tSO 17s82-12

Schwielowsee

Bearbeiter: Stojanow Datum: 03.04.2020

Labornummer: 0254

Entnahmestelle: BS 5/12

Tiefe: 7,30 - 8,00 m

Probe entnommen am: 23,03.2020

Artder Entnahme I gestört

Bodengruppe: TL (< 0,063 mm 48,00 M.-70)

E
==o
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L
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o

=
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le¡cht plasti-
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Labornummer: 0255

Probe entnommen am: 19.03.2020

Art der Entnahme: gestört

Arbe¡tsweise: DIN EN ISO 17892-4

Schlämmkorn Siebkorn

Fe¡nstes
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Bemerkungen:

Bodenart: DIN EN ISO 14688-1

BS 717

2,90 - 3,60 m

fsa si csaMSa / SU

4.3t1.4

3.6 . 10-5

Körnungslinie
Schwielowsee

BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH
Herzbergstraße 1 24

10365 Berlin
Tel.: 030 129 33 16 - O

Bearbeiter: Stojanow Datum: 01.04.2020

Entnahmestelle:

Tiefe:

Bodena rU-g rup pe:

Cu/Cc:

k in m/s (nach Beyer):
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I ngeni eu rgesel lschaft mbH

Prüfberichts-N r. . 20-321 24
Anlage 4.5, Blatt 2

Bautechnische Eiqenschaften

Bauvorhaben:

Entnahmestelle:

Tiefe:

Probe entnommen am

Art der Entnahme:

Labornummer:

Bodengruppe:
(nach DIN 1B 196)

Bodenart:
(nach DIN EN ISO 14688-1)

Bodenklasse:
(nach DIN 18 300, Ausgabe 2012)

Wasserd u rch lässi g keitsbeiwert k
(korrelativ aus der Korngrößenverteilung)

Wassergehalt w:
(nach DIN EN ISO 17892-'l)

Ungleichförmigkeitszahl d6e/d1¡: Cu = 4,3

Frostempfind I ichkeitsklasse
(nach ZTV E-SIB 17, Ausgabe 2017)

Schwielowsee

BS 7t7

2,90 - 3,60 m

19.03.2020

gestört

0255

SU

fsa si csaMSa
(Mittelsand, stark feinsandig, schwach schluffig,
schwach grobsandig)

F 1 nicht frostempfindlich

3,6 x 10-5 m/s nach Beyer

w = 0,159

3

Maschen-
weite
in mm 0,02 0,063 0 1 25 0,25 0,5 1,0 2r0 4 0 8,0 16,0

Durchgang

in M.-% 6,39 9,96 20,95 55,03 84,43 94,32 97,14 98,28 99,5B 100



Labornummer: 0256

Probe entnommen am: 23.03.2020

Art der Entnahme: gestört

Arbe¡tsweise: DIN EN ISO 17892-4

Schlämmkorn Siebkorn
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Mittel-

Kiesko rn

N¡ittet-
Steine

100 F e¡n- Grob- Fein- Grob- Fe¡n- Grob-

90

o80oc
o
E
E70
6
o
o
360
.s

ïso
c
:o

Í¿o
oE
g
g"^
oc
o

g20

'10

0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6

Korndurchmesser d ¡n mm

1 2 6 't0 20 63 100

tD>N-rÃir oê,
-ooo'. (o N Q
-o -¡i''' I\) tÀÀã

o) z.

Bemerkungen:

Bodenart: DIN EN ISO 14688-1

BS 9/4

1,00 - 2,00 m

msaFSa / SE

2.4/1.0

8.6 . 10-5

Körn u ngslin ie
Schwielowsee

BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH
Herzbergstraße 124

10365 Berlin
Tel.: 030 I 29 33 16 - 0

Bearbeiter: Stojanow Datum: 01 .04.2020

Entnahmestelle:

Tiefe

B oden arU-grup pe:

Cu/Cc:

k in m/s (nach Beyer):
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Bautechnische Eigenschaften

Bauvorhaben:

Entnahmestelle:

Tiefe:

Probe entnommen am

Art der Entnahme:

Labornummer:

Bodengruppe:
(nach DIN 1B 196)

Bodenart:
(nach DIN EN ISO 14688-1)

Ungleichförmigkeitszahl doo/dr o

Frostem pf indlich keitsklasse
(nach ZTV E-SIB 17, Ausgabe 2017)

Bodenklasse:
(nach DIN 18 300, Ausgabe 2012)

Wasserdurchlässig keitsbeiwert k
(korrelativ aus der Korngrößenverteilung)

Wassergehalt w:
(nach DIN EN ISO 17892-1)

Prüfberichts-N r. : 20-321 24
Anlage 4.6, Blatt 2

Schwielowsee

BS 9/4

1,00 * 2,00 m

23.03.2020

gestört

0256

SE

!-a-,f1ft?

msa FSa
(Feinsand, stark mittelsandig)

Cu = 2,4

F 1 nicht frostempfindlich

8,6 x 10-5 m/s nach Beyer

w = 0,076

nalytik
I ngení ett rgesel lschaft mbH

3

Maschen-
weite
in mm 0,063 0,125 0,25 0 5 1,0 2 0 4'0 8,0

Durchgang

in M.-% 2,63 21,60 68,83 92 89 98,37 99,1 5 99,64 100



na
I rlg,e ni eu rga sal lscha:ft mb{

Wassergehalt w

Gtü ust V"r

Bauvorhaben:

Entnahmestelle:

Tiefe:

Probe entnommen am

Art der Entnahme:

Labornummer:

Wassergehalt w:
(nach DIN EN ISO 17892-1)

Glühverlust:
(nach DIN 18128 - GL)

Prüfberichts-N r. : 20-32124
Anlage 4.7

Schwielowsee

BS 10/6

2,00 - 2,50 m

18.03.2020

gestört

0257

w = 3,019

Vsr = 63,94 M.-o/o



Labornummer: 0258

Probe entnommen am: 20.03.2020

Art der Entnahme: gestört

Arbeitsweise: DIN EN ISO'17892-4

Schlämmkorn Siebkorn

Fe¡nstes
Schluffkorn

M¡ttel-

Sandkorn

Mittel-

K¡eskorn

M¡ttel-
Steine

100 Fein- Grob- F ein- Grob- Fe¡n- Grob-
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o
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!
g
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oc
o

g20
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0

0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6

Korndurchmesser d ¡n mm

1 b 10 20 63 100

@>ti!
df?È,
=o (ro.(oNq
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Bemerkungen:

Bodenart: DIN EN ISO 14688-1

BS 13/5

1,40 - 1,7O m

si clMSaFSa / SU" - ST*

1,8E-06

Körnungslinie
Schwielowsee

BOLAB Analytík lngenieurgesellschaft mbH
Herzbergstraße 124

10365 Berlin
Tel.: 030 I 29 33 16 - 0

Bearbeiter: Stojanow Datum: 01 .04.2020

Entnahmestelle:

Tiefe

B oden arU-g rup pe:

Cu/Cc:

k in m/s (nach USBR):
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na
I rtgle niau rge sal Ischaft ffþH

Prüf berichts-N r. : 20-321 24
Anlage 4.8, Blatt 2

Bautechnische Eiqenschaften

Bauvorhaben:

Entnahmestelle:

Tiefe:

Probe entnommen am:

Art der Entnahme:

Labornummer:

Bodengruppe:
(nach DIN 18 196)

Bodenart:
(nach DIN EN ISO 14688-1)

Frostem pfind I ich keitsklasse :

(nach ZTV E-SIB 17, Ausgabe 2017)

Bodenklasse:
(nach DIN 18 300, Ausgabe 2012)

Wasserdurchlässigkeitsbeiwert k
(korrelativ aus der Korngrößenverteilung)

Wassergehalt w:
(nach DIN EN ISO 17892-1)

Schwielowsee

BS 13/5

1,40 - 1,70 m

20.03.2020

gestört

0258

SU* - ST*

si clMSaFSa
(Mittel- und Feinsand, schwach schluffig, schwach tonig)

F 3 sehr frostempfindlich

1,8 x 10-6 m/s nach USBR

w = 0,128

4

Maschen-
weite
in mm 0,02 0,063 0,125 0,25 0r5 1,0 2r0 4 0 8,0

Durchgang

in M.-% 17 ,71 22,69 35,30 67 76 90,94 97,16 98,78 99,66 r00



Labornummer: 0259

Probe entnommen am: 17.03.2020
Art der Entnahme: gestört

Arbeitsweise: DIN EN ISO 17892-4

Schlämmkorn Siebkorn

Feinstes
Schluffkorn

M¡ltel-

Sandkorn

M¡ttel-

Kiesko rn

M¡ttel-
Steine

100 Fe¡n- Grob- Fe¡n- Grob- Fe¡n- Grob-
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0.001 0.oo2 0_006 0.0 r o.o2 0.06 0.1 o.2 0.6

Korndurchmesser d in mm

1 2 b '10 20 63 100
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-o -¿i.'' N) JÀÀa¿o+

Bemerkungen:

Bodenart: DIN EN ISO 14688-1

BS 15/6

1,50 - 2,00 m

fsaMSa / SE

3.0/1.0

8.0 . 10-5

Körnungslinie
Schwielowsee

BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH
Herzbergstraße 124

'10365 Berlin
ïel.: 030 I 29 33 16 - 0

Bearbeiter: Stojanow Datum: 01.04.2020

Entnahmestelle:

Tiefe

BodenarU-gruppe

Cu/Cc:

k in m/s (nach Beyer):

liu

I
!t
Èrl\¡
ì

(a
o
(D

.ð
o
ch
o
U,
C)

û)

er
Ì



ttf-tf1,rJ
nalytik

I ngenieu rgesel lschaft mbH

Bautechnische Eigenschaften

Bauvorhaben:

Entnahmestelle:

Tiefe:

Probe entnommen am

Art der Entnahme:

Labornummer:

Bodengruppe:
(nach DIN 18 196)

Bodenart:
(nach DIN EN ISO 14688-1)

Ungleichförmigkeitszahl d6e/d1 s

Frostem pf indlich keitsklasse
(nach ZTV E-StB 17, Ausgabe 2017)

Bodenklasse:
(nach DIN'l B 300, Ausgabe 2012)

Wasserdu rch lässi g keitsbeiwert k
(korrelativ aus der Korngrößenverteilung)

Wassergehalt w:
(nach DIN EN ISO 17892-1)

Prüfberichts-Nr. . 20-32124
Anlage 4.9, Blatt 2

Schwielowsee

BS 15/6

1,50 - 2,00 m

17.03.2020

gestört

0259

SE

fsa MSa
(Mittelsand, stark feinsandig)

Cu = 3,0

F 1 nicht frostempfindlich

8,0 x 10'5 m/s nach Beyer

w = 0,078

3

Maschen-
weite
in mm 0,063 0,125 0,25 0,5 1,0 2 0 4 0 0

Durchgang

in M.-% 3,20 1 6,93 52,49 90,64 97,38 98,33 99 26 100



Labornummer: 0260

Probe entnommen am: 20-03.2020

Art der Entnahme: gestört

Arbeitsweise: DIN EN ISO 17892-4

Schlämmkorn Siebkorn

Fe¡nstes
Schluffkorn

M¡ttel-

Sand korn

M¡ttel-

K¡eskorn

M¡ttel-
Steine

100 Fe¡n- Grob- Fein- Grob- F ein- G rob-
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o80o
o
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0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6

Korndurchmesser d in mm

1 2 6 10 20 63 100
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Bemerkungen:

Bodenart: DIN EN ISO 14688-1

BS 16/6

2,OO - 2,3O m

cl si csaMSaFSa / ST*

< 4,5E-07

Körnungslinie
Schwielowsee

BOLAB Analytik Ingenieurgesellschaft mbH
Herzbergstraße 124

10365 Berlin
Tel.: 030 I 29 33 16 - 0

Bearbeiter: Stojanow Datum: 01.04.2020

Entnahmestelle:

Tiefe

Bodenart/-gruppe:

Cu/Cc:

k ¡n m/s (nach USBR):
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'La-Dt1.,J
nalytik

I ngenieu rgesel lschaft mbH

Prüfberichts-Nr. . 20-32124
Anlage 4.10, Blalt 2

Bautechnische Eiqenschaften

Bauvorhaben:

Entnahmestelle:

Tiefe:

Probe entnommen am

Art der Entnahme:

Labornummer:

Bodengruppe:
(nach DIN 18 196)

Bodenart.
(nach DIN EN ISO 14688-1)

Frostem pf indlich keitsklasse
(nach ZTV E-StB 17, Ausgabe 2017)

Bodenklasse:
(nach DIN 1B 300, Ausgabe 2012)

Wasserdurch lässig keitsbeiwert k
(korrelativ aus der Korngrößenverteilung)

Wassergehalt w:
(nach DIN EN ISO 17892-1)

Schwielowsee

BS 16/6

2,00 - 2,30 m

20.03.2020

gestört

0260

ST*

cl si csaMSaFSa
(Mittel- und Feinsand, tonig, schwach schluffig, schwach
g robsand ig)

F 3 sehr frostempfindlich

< 4,5 x 10-7 m/s nach USBR

w = 0,095

4

Maschen-
weite
in mm 0,02 0,063 0,125 0,25 0 5 1 , 0 2 0 4r0 8,0

Durchgang

in M.-% 22,20 27,78 41,42 66,69 87,99 95,62 98,20 99,1 I 100



Labornummer: 0261

Probe entnommen am: 20.03.2020
Art der Entnahme: gestört

Arbeitsweise: DIN EN ISO 17892-4

Schlämmkorn Siebkorn

Fe¡nstes
Schluffkorn

M ¡ttel-

Sandkorn

Mittel-

K¡es ko rn

M¡ttel-
S te ¡ne

100 F e¡n- Grob- Fe¡n- Grob- Fein- Grob-

90

o80oc
o
E
E70
o
o
o
360

îuo
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Í+o
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I
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0.001 0.002 0.006 0.01 o.o2 0.06 0.1 o.2 0.6

Korndurchmesser d in mm

I 2 6 10 20 63 100
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Bemerkungen:

Bodenart: DIN EN ISO 14688-1

BS 16/10

4,40 - 5,00 m

fsa cl msa csaSi / TL

2,28-09

Körnungslinie
Schwielowsee

BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH
Herzbergstraße 124

10365 Berlin
Tel.: 030 129 33 16 - 0

Bearbeiter: Stojanow Datum: 02.04.2020

Entnahmestelle:

Tiefe:

Boden artl-g rup pe

Cu/Cc:

k ¡n m/s (nach USBR):
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llf-,f1at?
nalytik

I ngeni eu rgesel lschaft mbH

Prüfberichts-N r. : 20-321 24
Anlage 4.11, Blatt 2

Bautechnische Eiqenschaften

Bauvorhaben:

Entnahmestelle:

Tiefe:

Probe entnommen am:

Art der Entnahme:

Labornummer:

Bodengruppe:
(nach DIN l8 196)

Bodenart:
(nach DIN EN ISO 14688-1)

Frostem pf ind lich keitsklasse
(nach ZTV E-StB 17, Ausgabe 2017)

Bodenklasse:
(nach DIN 18 300, Ausgabe 2012)

Wasserd urch lässig keitsbeiwert k
(korrelativ aus der Korngrößenverteilung)

Wassergehalt w:
(nach DIN EN ISO 17892-1)

Schwielowsee

BS 16/10

4,40 - 5,00 m

20.03.2020

gestört

0261

TL

fsa cl msa csaSi
(Schluff, feinsandig, tonig, mittelsandig, schwach grobsandig)

F 3 sehr frostempfindlich

2,2 x 10-e m/s nach USBR

4

w = 0,105

Maschen-
weite
in mm 0,0015 0,0029 0,0049 0,0079 0,0132 0,0224 0,0352 0,0491

Durchgang

in M.-% 17,72 22,70 27,58 33,26 37,84 41,86 43,29 46,16

Maschen-
weite
in mm 0,063 0 1 25 0,25 0,5 1,0 2,0 4r0 I 0

Durchgang

in M.-% 51,39 62,44 77,37 89,12 94, B0 97,69 98, B7 100



Labornummer: 0400

Probe entnommen am: 07.05.2020

Art der Entnahme: gestört

Arbe¡tsweise. DIN EN ISO 178S2-4

Schlämmkorn Siebkorn

Fê¡nstes
Schluffkorn

Mitteì-

Sandkorn

M¡ttel-

K¡esko rn

Mittel-
Ste¡ne

100 Fein- Grob- Fein- Grob- Fein- Grob-
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Bemerkungen:

Bodenart: DIN EN ISO 14688-1
BS 20t4

0,55 - '1,00 m

csa siFSaMSa / SU

2.9t1.1

7.0 . rc-'

Körn u ngslin ie
Schwielowsee

BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH
Herzbergstraße 1 24

10365 Berlin

Tel.: 030 129 33 16 - 0

Bearbeiter: Stojanow Datum: 12.05.2020

Entnahmestelle:

Tiefe

B oden art/-g ru ppe

Cu/Cc:

k ¡n m/s (nach Beyer)
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t-f-Df1ar]
nalytík

I ngeni eu rgesel lschaft mbH

Prüfberichts-N r. : 20-321 24
Anlage 4.12, Blatt 2

Bautechnische Eigenschaften

Bauvorhaben:

Entnahmestelle:

Tiefe:

Probe entnommen am:

Art der Entnahme:

Labornummer:

Bodengruppe:
(nach DIN 18 196)

Bodenart:
(nach DIN EN ISO 14688-1)

U ngleichförmigkeitszahl doo/d r o:

Frostempfindlichkeitsklasse:

(nach ZTV E-SIB 17, Ausgabe 2017)

Bodenklasse:
(nach DIN 18 300, Ausgabe 2012)

Wasserdurchlässigkeitsbeiwert k:
(korrelativ aus der Korngrößenverteilung)

Wassergehalt w:
(nach DIN EN ISO 17892-1)

Glühverlust:
(nach DIN 18128 - GL)

Schwielowsee

BS 2014

0,55 - 1,00 m

07.05.2020

gestört

0400

OH

csa siFSaMSa
(Fein- und Mittelsand, schwach grobsandig, schwach schluffig;
humos)

Cu = 2,9

F 2 gering bis mittel frostempfindlich

7 ,O x 10-5 m/s nach Beyer

w=0,118

Vgr = 3,55 M.-%

1

Maschen-
weite
in mm 0,o2 0,063 0 1 25 0,25 0,5 1 0 2'0 4,0 I 0 16,0

Durchgang

in M.-olo 1,86 5,89 18,40 61,75 89 45 96,80 98,56 99,31 99,62 100
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Projekt-Nr.:20-32724

Anlage 5

Chem isch-analytische U ntorsuch u ngsergebn isse
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Projekt Nr.= 20-32124

Anlage 5.1

Bodenuntersuchungen nach tsBodSchV



#WESSLING
QuaLity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessling.de

12249 Berlin

WESSLING GmbH. Havn¿uêr Str 60. 122,19 Bêrlln

BOLABAnalytik GmbH
Frau Camelia Toader
Herzbergstraße 124
10365 Berlin

Prüfbericht
1 4548 Schwielowsee, Max-Planck-Straße

Geschäflsfeld: Umwelt

Ansprechpartner:

D urchwahl:

Fax:

E-Mail:

C. Tögel

+49 30 77 507 440

+49 30 77 507 141

Caren.Toegel

@wessling.de

Prütuericht Nr. CBE20{06008-1 AuftragNr. CBE-02131-20 Datum 02.04.2020

Probe Nr.

Eingangsdatum

Bezeichnung

Probenart

Probenahme durch

Probengefäß

Anzahl Gefäße

Untersuchungsbeginn

U ntersuchungsende

Physikalische Untersuchung

Probe Nr.

Bezeichnung

Fe¡nante¡l < 2mm

G¡obanteil > 2mm

ß ooo*1..,.

Gew% TS

Gew% TS

Seite I von 11

Durch die DAkkS nach DIN EN lS0/lEC 17025 akkrcditicrtes Prüll¿boratorium. 0ic Akkrcditicrung
gili firr den in der Urkundenañtage ID-PL-141ó2-01 -00] aulgêführlen Akkrêd¡tierungsumfang.
Akk.èdit¡erlê Verfâhren sind mlt ^ qekènnzeichnet, Prùfbêrichte di¡rfen ohne Genehñigung der
WESSLING GmbH nicht auszuqsweise verv¡eLfåltiqt werde¡. l\ressergebnisse beziehen sich
ausschtießtich ðuf die vor{¡egeñden Pr¡fobjekte.

6eschäftsfiihr¡r:
FLorìâ¡ We0ting.
Marc Hitzke
HRB 1953 AG Ste¡ñlu.ì

20-046848-01 20-046848-02 20-046848-03

20.03.2020 20.03.2020 20.o3.2020

MPTT 1 MPTF 2 MPTF 3

Boden Boden Boden

Auftraggeber Auftraggeber Auftraggeber

IBG 1BG 1BG

1 1

23.03.2020 23.03.2020 23.O3.2020

02.o4.2020 02.o4.2020 02.o4.2020

20-046848-0 1 20-046848-02 20-046848-03

MPTF 1 MPTF 2 MPTF3

94,6 92,8 94,4

5,40 7,2 5,60

Sì9':ffi&?,; .ìr.
Âkkredìferungsstelle
D-Pr-14162-01-00



WESSLING
Qual.ity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessIing.de

1224i Berlin

ß oou*r*"

Prüfuericht Nr. CBE20-006008-1

Probe Nr.

Eingangsdatum

Bezeichnung

Probenart

Probenahme durch

Probengefäß

Anzahl Gefäße

Untersuchungsbeginn

Untersuchungsende

Probenvorbercitung

Probe Nr.

Bezeichnung

Kön igswasser-Extrakt

Physikalische Untercuchung

Probe Nr.

Bezeichnung

Trocken r0ckstan d

Nr. CBE{2131.20

TS

Gew% OS

Seite 2 von 11

Ðu.ch dìe 0AkkS nach DIN EN lS0/lEC 1?025 akkred¡tiertes Prùftaboratorium. Die Akkreditierunq
gitt lür dêÞ in de. Urkundenanlage [D-PL-l¿1ó2-01 00] aufgefiihrtèñ Akkred¡tÌeruñgsumfãnq.
Akkred¡tierte Verlãhren s¡nd mÌt À gekennzeichtret. Prüfberichte diirfen ohne 0enehmigung der
WESSLING GmbH nicht âuszugsweise vervielt5Ltigt werdèn. Messergebnisse bez¡ehen s¡ch
êusschließtìch aul die vorliegenden Prûfobjekte.

Daû¡m 02.04.2020

Geschäftslührer:
Florian Weßling,
Mð.c Hilzke
HRB 1953 AG Steinfurt

20-046848-01-1 20-046848-02-1 20.046848-03-1

20.03.2020 20.03.2020 20.03-2020

MPTF 1

(Feinanteil <2mm)
MPTF 2
(Feinanteil <2mm)

MPTF 3
(Feinanteil <2mm)

Boden Boden Eoden

Auftraggeber Auftraggeber Auftraggeber

1BG 1BG lBG

1 1 'l

23.03.2020 23.03.2020 23.03.2020

02.o4.2020 02.04.2020 02.o4.2020

20-046848-01-1 20-046848-02-1 20-046848-03-1

MPTF 1

(Feinanteil <2mm)
MPTF2
(Feinanteil <2mm)

MPTF 3
(Feinanteil <2mm)

26.03.2020 26.O3.2020 26.O3.2020

20-046848-01-1 20-0468/.8-O2-1 20-046848-03-1

MPTF 1

(Feinanteil <2mm)
MPTF2
(Feinanteil <2mm)

MPTF 3
(Feinanteil <2mm)

91,7 92,9 93,4

.N'Ul?2
-sr\v7-'.ilffi*
"rí,î'ì¡N Akk¡ed¡fieruñgrstelle

DPL-14162-O1-00



nrñwEssltNc
Quatity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
wwwwessIinq.de

12249 Berlin

Prüfuericht Nr. CBE20-006008-1 AuftragNr. CBE{l2l3l-20 Dahjm 02.04.2020

Chlorphenole

Probe Nr.

Bezeichnung

Pe ntach lorphen ol mg/kg TS

lm Königswasser-Extrakt

Elemente

Probe Nr.

Bezeichnung

Ar6en (As) mg/kg TS

Ble¡ (Pb) mg/kg TS

Cadmium (Cd) mg/kg TS

Chrom (Cr) mg/kg TS

Nickel (Ni) mg/kg TS

Quecksilber (Hg) mg/kg TS

Polychlorierte Biphenyle (PCB)

Probe Nr.

Bezeichnung

PCB Nr. 28 mg/kg TS

PCB Nr. 52 mg/kg TS

PCB Nr. l0l mg/kg TS

PCB Nr. 138 mg/kg TS

PGB Nr. 153 mg/kg TS

PGB Nr, 180 mg/kg TS

Summe der 6 PCB mgkg TS

PCB gesamt (Summe 6 PCB x 5 ) mg/kg TS

ß ooo*r*,"

Seite 3 von 11

Durch d¡e DAkkS nâch DIN EN ISO/IEC 17025 akkred¡tiertes Prùflãborâtôrium. Die Akkreditjer!ng
g¡Lt lü. den in dèr ljrkuñdênånlagè [D-PL-1¿1ó2-01-00] aufgeführten Akkredilièrungsumfanq.
Akkreditierte Verlahren s¡nd mit ^ gekennzeichnet. Prüfbêrichie dürlen ohne Genehmigung der
WESSLING GmbH nicht auszuqsweise vervielfâLligt werden. ¡4essergebnisse be¿iehen s¡ch
ausschließlìch ðuf dievo¡t¡egenden Prülobjekte.

Geschäftslührer:
Ftorian Wefll¡ng,
Nlarc Hilzke
HRB 1953 AG Steinlurt

20-046848-0't-1 20-o468r'.8-O2-1 20-046848-03-1

MPTF 1

(Feinanteil <2mm)
MPTF 2
(Feinanteil <2mm)

MPTF 3
(Feinante¡l <2mm)

<0,1 <0,1 <0,1

20-046848-01-1 20-046848-02-1 20-046848-03-1

MPTF I
(Feinanteil <2mm)

MPTF 2
(Feinante¡l <2mm)

MPTF3
(Feinanteil <2mm)

2,0 2,9 2,5

14 8,1 10

0,r 3 0,09 0,07

5,8 6,6 5,8

2,7 3,6 3,3

0,03 <0,03 <0,03

20-046848-01-1 20-o468/.8-O2-1 20-046848-03-1

MPTF 1

(Feinanteil <2mm)
MPTF2
(Feinanteil <2mm)

MPTF 3
(Feinanteil <2mm)

<0,01 <0,01 <0,01

<0,01 <0,01 <0,01

<0,01 <0,01 <0,01

<0,01 <0,01 <0,01

<0,01 <0,01 <0,01

<0,01 <0,01 <0,01

-t- -t- -t-
-t- -t -t-

.N'1,':',2ffi2-,r-\-:..Zn'ìt's
Akkrediterrht55telle
Ð-Pt-14162-01"00
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=ãWESSLINGQuatity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessIing.de

1221'9 Berlin

Priifuericht Nr. CBE20-006008-I

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr.

Beze¡chnung

Naphthalin mg/kg TS

Acenaphthylen mg/kg TS

Acenaphthen mg/kg TS

Fluoren mg/kg TS

Phenanthren mg/kg TS

Anthracen mg/kg TS

Fluoranthen mg/kg TS

Pyren mg/kg TS

Benzo(a)a nth racen mg/kg TS

Chrysen mglkg TS

Benzo(b)fl uoranthen mg/kg TS

Benzo(k)fl uora nthen mg/kg TS

Benzo(a)pyren mg/kg TS

D ibenz(ah)anth racen mg/kg TS

Benzo (ghi)perylen mg/kg TS

I ndeno(1,2,3-cd)pyren mg/kg TS

Summe nachgewiesener PAK mg/kg TS

Summe PAK (berechnet auf Teilfraktir mg/kg TS

Summe PAK nach EPA ohne Naphthali mg/kg TS

Summe Naphthaline

Nr. CBE-02131-20 DahJm 02.04.2020

Geschäftsfiihre.:
Florian Weßling,
N4a¡c Hitzke
HRB 1953 AG Steinfurt

({ nnq;.","

mg/kg TS

Seite 4 von 11

Ourch dìe DAkkS nach DIN EN lS0/lEC 17025 ôkkreditiertes Priiltâborâto.iuñ. Die Akkreditierung
giLt lür dèñ in dei Urkundenãnlage ID-PL-14162-01-00] aufgeführten Akkredìtierunqsumfanq.
Akkredit¡erte Verfãh.en sìnd mil ^ gekennzeichnê1. P.úfbÊrichtê di¡rlen ohne 0enehmigung der
WESSLING GmbH ¡icht ¿uszùgsweise vervieLfättigt werden- Messe.gebnisse beziehen sich
ausschlieBlich auÍ die vorlìegenden Prülobjekte.

Akkred¡fierungsstelle
DPL-14r62,01-00

20-o468/.8-O2-1 20-046848-03-120-046848-01-1

MPTF 1

(Feinante¡l <2mm)
MPTF2
(Feinanteil <2mm)

MPTF 3
(Feinante¡l <2mm)

<0,06 <0,06<0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06<0,06

0,073 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

0,070,19 <0,06

0,18 <0,06 <0,06

0,068 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

0,51 -t- 0,07

-t- 0,000,00

0,51 -t- 0,07

-t - -t- -t-

#2i ì.'



ilæWESSLING
Qual.ity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessting.de

1221,9 Berlin

Priifrericht Nr. CBE20-006008-I

Schwerfl üchtige ChlorkohlenwasseEtoffe
Probe Nr.

Bezeichnung

Aldrin mg/kg TS

DDï o,p'-

DOT, p,p'- mg/kg TS

Hexachlorbenzol (HCB) mg/kg TS

q-HCH

p-HcH mg/kg TS

Hexachlorcyclohexan, gamma- (Lindan) mglkg TS

õ-HGH

e-HCH

Summenparameter

Probe Nr.

Bezeichnung

Cyanid (CN), ges.

Nr. CBE{12131-20 Datum 02.04.2020

Geschàftslûhrer,
Ftoriân Welìting,
Marc Hitzke
HRB 19534G Steinturt

mg/kg

mg/kg

TS

TS

({ ooul.j,.,"

mg/kg TS

mgkg TS

mgkg TS

Seite 5 von 1'l

0!rch dìe 0AkkS ñâch DIN EN lS0/lEC 17025 akkred¡lìe.tes Prüli¿boËtorium. Die Akkrediti€r!ng
giLt für de¡ i. de. ljrkundenãnlagê [D PL 1¿1ó2-01 00] aufgeführten Akkreditierunqsùmfång.
Àkkreditierte Verfahren sind mil ¡ gekennz€ichnel. Priifberichle dürfen ohne Genehmigung der
WESSLING 0mbH nicht aus?ugswe¡se verv¡elfäLligt werden. Nlessergebnisse beziehe¡ sich
êusschtießt¡ch êul d¡ê vortiege¡den Prúlobjekte.

20-046848-01-1 20-046848-02-1 20-046848-03-1

MPTF 1

(Feinanteil <2mm)
MPTF2
(Feinanteil <2mm)

MPTF3
(Feinanteil <2mm)

<0,02 <0,02 <0,02

<0,02 <0,02 <0,02

<0,02 <o,o2 <0,02

<0,02 <0,02 <o,o2

<0,02 <0,02 <0,02

<0,02 <0,02 <0,02

<0,02 <0,02 <0,02

<0,02 <0,02 <0,02

<o,o2 <0,02 <0,02

20-046848-01-1 20-o46848-O2-'l 20-046848-03-1

MPTF 1

(Feinanteil <2mm)
MPTF 2
(Feinanteil <2mm)

MPTF 3
(Feinanteil <2mm)

0,109 0,059 0,045

Akk.edifieru¡gs*€lle
DPt-14162-01-00



KHWESSLING
Qual.ity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße 60' 12249 Berlin
www.wessting.de

Prübericht Nr. CBE20-006008-I Auflrag Nr. CBE-02131-20 Datum 02.04.2020

20-046848-04 20-046848-05

20.o3.2020 20.o3.2020

MPTF4 MPTFS

Boden Boden

Auftraggeber Auftraggeber

1BG lBG

1 1

23.03.2020 23.03.2020

02.o4.2020 02.04.2020

Probe Nr.

Eingangsdatum

Bezeichnung

Probenart

Probenahme durch

Probengefäß

Anzahl Gefäße

Untersuchungsbeg¡nn

Untersuchungsende

Physikalische Untercuchung

Probe Nr.

Bezeichnung

Feinanteil < 2mm

Grobanteil > 2mm

ff ooul.i..,"

Gewo/o TS

Gewo/o TS

Seite 6 von 11

Durch d¡e oÂkkS nach DIN EN lS0/lEC 17025 akkrediììertes PrüflãboÞtorium. 0¡e Akkredìlierung
gjlt lür den in der Urkùndenânlagê [0-PL 141ó2'01-00ì aufgefúhrten Akkrèditierungsùmfâng.
AkkredilÌerte Verfãhren sind mil À gekennzeichnel. Prüfberichte dürfen ohne Oenehm¡gung der
WESSLING GmbH îicht auszugsweÌse ve.vielfàitigt werden. Messergebnisse beziehen sicb
ausschliefllich a!t djevortiegenden Prúfobjekte.

Geschàftsfúhrer,
Floriãn Weßling,
f¡arc H¡tzke
HRB 1953 AG SteinÍùrtAkkredlÍerungsrtelle

ùPL-14162-0r-00

20-046848-04 20-046848-05

MPTF4 MPTFs

8t.1 89,7

18,9 10,3

.s.l'L',,',:ffi
"-/t=\-:r



WESSLING
Qual.ity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0 . 't2249 Bertin
wwwwessling.de

Prübericht Nr. CBE20-006008-1 AuftragNr. CBE-02131.20 Dah¡m 02.04.2020

Probe Nr.

Eingangsdatum

Bezeichnung

Probenart

Probenahme durch

Probengefäß

Anzahl Gefåße

Untersuchungsbeginn

Untersuchungsende

Probenvorbereitung

Probe Nr.

Bezeichnung

Kön igswasse r- Ext¡akt

Physikalische Untercuchung

Probe Nr.

Bezeichnung

Trocken rflckstan d

({ oouH.","

TS

Gew% OS

Se¡te 7 von 11

Durch dìe DAkkS nach 0lN EN lS0/lEC 17025 akkredìtiertes Prültâbomtorium. Die Akkreditierung
gjLt lür den in der {Jrkondenantãge [D-PL-1¿1ó2 01 00] ðùfgefúhrten Àkkreditierùnqsumfang.
Akkredilierte Verfahren s¡nd mil ^ qekennzeÌchnet. P.üfbe.ichle dijrfen ohne 0enelìm¡9ung der
WESSLING 0mbH nicht auszugsweise vervieìfältigt werden. Messergebnisse bê¿iehen s¡ch
êussch[ießtich êút d¡e vortiegenden Prülobjekte.

Geschäftslùhrer:
Flori¿n Wefìting,
Ma¡c Hitzke
HRB 1953 AG ste¡nlurt

20-046848.04-'l 20-046848-05-1

20.03.202020.03.2020

MPTF4
(Feinanteil <2mm)

MPTFS
(Feinanteil <2mm)

Boden Boden

Auftraggeber Auftraggeber

1BG lBG

1 1

23.03.2020 23.O3.2020

02.o4.2020 02.04.2020

20-046848-04-1 20-046848-05-1

MPTF4
(Feinanteil <2mm)

MPTF 5
(Feinanteil <2mm)

26.O3.2020 26.O3.2020

20-046848-04-1 20-046848-05-1

MPTF4
(Feinanteil <2mm)

MPTFS
(Feinanteil <2mm)

89,9 92,5

..'lti,',''z$s2,:ilGttrA
'z^:ìz/í,îùr'

Akkredinerungsstelle
ÞPr-r4162-01-00



il!ffiwEssLlNG
Quatity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessIing.de

12249 Berlin

Prütuericht Nr. CBE20-006008-I Auftrag Nr. CBE-0213'|-20 Datum 02.04.2020

Chlorphenole

Probe Nr.

Beze¡chnung

Pentachlorphenol mg/kg Ts

lm Königswasser-Extrakt

Elemente

Probe Nr.

Bezeichnung

Arsen (As) mg/kg TS

Blei (Pb) mg/kg TS

Cadmium (Cd) mg/kg TS

Chrom (Cr) mg/kg TS

Nickel (Ni) mg/kg TS

Quecksilber (Hg) mg/kg TS

Polychlorierte Biphenyle (PCB)

Probe Nr.

Bezeichnung

PCB Nr. 28 mg/kg TS

PGB Nr. 52 mg/kg TS

PCB Nr. l0l mg/kg TS

PCB Nr. 138 mg/kg TS

PCB Nr. 153 mg/kg TS

PCB Nr. 180 mgikg TS

Summe der 6 PCB mg/kg TS

PCB gesamt (Summe 6 PGB x 5 ) mg/kg TS

({ oouhl**

Seite I von 1'l

Du.ch die oAkks hôch DIN EN lS0/lEC 1 7025 akkreditìertes PrüllåboÞtorium. Die Akkredilierung
gilt ,ûr den ìn der llrkundenånlage lD-PL-1¿ló2-01 001 aufgefûhrten Akkreditierungsumfanq.
Akk.ed¡tierte Verlahr€n sand mit a geken¡zeichnet. Prülberichte dürfen ohne Genehm¡gung der
WESSLING 6mbH n¡cht ¿uszugswe¡se vervielfältigl werden- Messergebnisse bezìehen sich
aússchtielllìch êul dievortiegendeñ Prülobjekte.

Geschäftslührer:
Florian Weßli0g,
¡¡arc Hitzke
HRB 1953 A0 Steinturt

20-046848-04-1 20-046848-05-1

MPTF4
(Feinanteil <2mm)

MPTF 5
(Feinanteil <2mm)

<0,1 <0,f

20-046848-04-1 20-046848-05-1

MPTF4
(Feinanteil <2mm)

MPTF 5
(Feinanteil <2mm)

3,3 3,0

11 13

0,12 0,11

8,6 6,9

5,2 3,7

0,05 o,14

20-046848-04-1 20-046848-05-1

MPTF4
(Fe¡nanteil <2mm)

MPTF 5
(Feinante¡l <2mm)

<0,01 <0,01

<0,01 <0,01

<0,01 <0,01

<0,01 <0,01

<0,01 <0,01

<0,01 <0,01

-t- -t-

-t- -l

.N'1,'72ffiz_^s,,,4,ñì¡.N
Akkrediierunßsstelle
$PL-14162,01-00



G-LWESSLING
Quatity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
wwwwessLinq.de

1221+9 Berlin

Prütuericht Nr. CBE20-006008-í

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr.

Bezeichnung

Naphthalin mg/kg TS

Acenaphthylen mg/kg TS

Acenaphthen mg/kg TS

Fluoren mg/kg TS

Phenanthren mg/kg TS

Anth racen mg/kg TS

Fluoranthen mg/kg TS

Pyren mg/kg TS

Benzo (a)a nth racen mg/kg TS

Chrysen mg/kg TS

Benzo( b)fl u oranthen mg/kg TS

Benzo(k)fl uora nthen mg/kg TS

Benzo(a)pyren mgikg TS

Dibenz(ah)anth racen mg/kg TS

Benzo (g h i)perylen mg/kg TS

lndeno('1,2,3-cd)pyren mg/kg TS

Summe nachgewiesener PAK mg/kg TS

Summe PAK (berechnet auf Teilfraktion) mg/kg TS

Summe PAK nach EPA ohne Naphthaline mg/kg TS

Summe Naphthaline

Nr. CBE{l2l3l-20 Dâtum 02.04.2020

Geschäflslührer:
FLorian WeßLi¡9.
Marc Hitzke
HRB 1953 AG Steinlurt

[, nnq;..,"

mgikg TS

Seite 9 von 11

Dürch die UAkkS nôch DIN EN lS0/lEC 17025 akkredìtiertes PrùllãboÞtorium. Die Akkreditierung
gitt lijr de. io der lJrkundenanlage [Ð Pt- 141ó2 01 00] aufgefúhrten Akkreditiè.ungsumfanq.
Akkreditìerte Verfahren sind mit { gekennzeichnel. P.ülbe.ichte dürfen ohne Genehmigung der
WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervietfättjgl werden. N4esserqebniss€ beziehen sich
ausschließtich aul dìe vorliegenden Prùfobjekte.

20-046848-04-1 20-046848-05-1

MPTF 4
(Feinanteil <2mm)

MPTF 5
(Feinanteil <2mm)

0,068 <0,06

<0,06 <0,06

<0,06 <0,06

<0,06<0,06

0,09 0,'t2

<0,06 <0,06

0,'l 10,26

0,23 0,086

0,088 0,067

o,12 0,078

<0,06 <0,06

<0,06 <0,06

0,11 0,07

<0,06 <0,06

<0,06 <0,06

<0,06 <0,06

0,96 0,52

0,00 0,00

0,89 0.52

0,068 -t

.s'ì'i9lrz
-sr\v7_r__

æ
z¿í,îù.s Akkrediñerungsstelle

DPI -14162-01-00



MWESSUNG
Qual.ity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0 12249 Bertin
www.wessling.de

Prútuericht Nr. CBE20-006008-í AuftragNr. CBE-{l2l3l-20 Datum 02.04.2020

Schwerflüchtige Chlorkohlenwasserstoffe

Probe Nr.

Bezeichnung

Aldrin mg/kg TS

DDT' o,p'- TS

DDT, p,p'- mg/kg TS

Hexachlorbenzol (HCB) mg/kg TS

a-HCH mg/kg TS

F-HCH mg/kg TS

Hexachlorcyclohexan, gamma- (Lindan) mg/kg TS

õ-HCH mg/kg TS

e-HCH mg/kg TS

Summenparameter

Probe Nr.

Bezeichnung

Cyanid (GN), ges mg/kg TS

mg/kg

Abkürzungen und Methoden

Siebung

Trockmrirckstand / Wassergehâlt im Feststofi

Polychlorierte Biphenyle (PCB)

KönigsMsser-Extrakt vm Festsloff

ChlorkohlenMsserstof e schwellüchti g

Chlorphercle

Ouecksilbs

Polycydische aromáische Kohlflwasstrstofie (PAK)

Cya¡de gewt im Boden

os

oll tso rræa lzooarz¡A

ott'r tso tuos ltsserz¡A

DIN 3&114-5 20 mod. (199Ë01)A

DIN lSO 11466 mod. (1997{6)A

DtN tso 1oog2 (2oo$os)À

otH tso tnts+ 1zæ+tz¡A

DtN tso 16272 (zoos6)A

otH eru rso rræs 1zæsrs¡À

LUA Merkblatt Nrl (l gg¿¡¿É

DIN lso'11262 (2012-04)

Orig¡nalsubstanz

Seite 10 von 'l 1

Durch dìe DAkkS nach 0lN EN lso/iËC l?û25 akkredìtiertes P.üftôboÞtorium. û¡e Akkredilierung
gitt fijr den in der Urkundenanlage [D PL 141ó2 01 00] aufgelúhrten Akkred¡tierunqsùñlåñ9.
AkkredilÌerte Verlãhren sind mit ^ gekennzeichnet. Prülberichle dürfen ohne Genehm¡9ung der
WESSLING GmbH nicht auszugswe¡se vervieltáltigt werdên. Messerqebnisse bezieheñ sich
ausschließ{ich aul dievortiegenden Prûfobjekte.

ausführender Standort
Ljreltanalytik Opp¡n

ureltânâMik Oppin

Urueltflalytik Oppin

Urueltæalytik Oppin

UmwdtæMjkAltqberge

UrudæMikAtffberge

Uweltanalytik Oppin

UretdaM¡kOppin

UreltanaMik Oppin

Geschäftsführer:
FLoriån Weßl¡ng,
l¡arc Hitzke
HRB 1953 AG Steinfu.t

20-046848-04-1 20-046848-05-1

MPÏF4
(Feinanteil <2mm)

MPTF 5
(Feinanteil <2mm)

<0,02 <0,02

<0,02 <0,02

<0,02 <0,02

<0,02 <0,02

<0,02 <0,02

<0,02 <o,o2

<0,02 <0,02

<0,02 <0,02

<0,02 <0,02

20-046848-04-1 20-046848-05-1

MPTF4
(Feinanteil <2mm)

MPTF 5
(Feinanteil <2mm)

0,036 0,146

li nnn<s11 
Deutsche
AkkrediierunBsstelle
ÞPt-14162-01-00
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=ãWESSLINGQuatity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessting.de

1221'i Berlin

Prüfuericht Nr. CBE20-006008-I Auñrag Nr. CBE-02131-20 Dahrm 02.04.2020

No¡m

DIN 38414S 20 mod. (195-01 )

DIN ISO f ¿66 rþd. (1997-6)

Stefan Schulz
D¡pl.-lng. Technischer Umweltschutz

Abteilungsle¡ter Umwelt und Wasser

Modifikation
f\rodifil€t¡on: zusåtá¡û BödÐ mittels Ultasdtâll€xtraldim; Rein¡gung an saum und nfltrdem
Sllil€gelitstrzolsltffi áure

f\ilodifikatiØ: zusåtzlich Aufschlus mit DIg¡PREP

( ooohl.",.

Se¡te 11 von 11

Durch die DAkkS nach DIN EN lS0/lEC 1?025 akkreditìertes PrüllðboEtor¡um. D¡e Akk.ed¡tierunq
g¡tt lür dên in der lJrkundenânlãge [D-PL-1¿1ó2'01-001 ¡ufgefúhrten Akkred¡tierungsumlãng.
Akkredit¡erte Verfahren sind mil Ä gekennzeichnêt. Prülberichte dü.fer ohne Genehm¡gung der
WESSLING GmbH nicht ausz!gsweise vervielfältigl werden. ¡¡esse.gebôisse bez¡ehen sich
êusschließtich âut dievortìegenden Prúlobjekte.

Geschàllsführer:
FLor¡ãn Weßting,
Môrc Hilzke
HRB 1953 AG SteinfurlAkkr€diderungsst€lle

ÈPt-1¿162-01-00

.N'L'.',?ffi
".,-^-^l
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#WESSLING

WESSLING GmbH. Havnaucr Str 60. 12249 Brdin

BOLAB Analytik GmbH
Frau Camelia Toader
Herzbergstraße 124
'10365 Berlin

Prüfbericht
14548 Schwielowsee, Max-Planck-Straße

Quatity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessting.de

Geschäftsfeld

Ansprechpartner:

Durchwahl:

Fax:

E-Mail:

122L9 Berlin

Umwelt

C. Tögel

+49 30 77 507 440

+4930 77 507 444

Caren.Toegel

@wessliñg.de

PrüberichtNr. CBE20{105721-I AuftragNr. CBE.02I31-20 Datum 30.03.2020

Probe Nr.

Eingangsdatum

Bezeichnung

Probenart

Probenahme durch

Probengefäß

Anzahl Gefåße

Untersuchungsbeginn

Untersuchungsende

Probenvorbereitung

Probe Nr.

Bezeichnung

Eluat

Kö n ig swasse r-Extrakt

OS

TS

({oou*r""^"

Seite I von 11

Durch dle 0ÀkkS nãch 0lN EN lS0/lEC 17025 akkrêdiliertes Prùflaboratorium. Die Akkreditierung
g!tt lùr den ¡n der tlrkundenãnlaqe [D Pt- 14162-01-00] ãufgeführten Akkreditierungsumfâng.
Akk.editie¡te Verlâhren sind mil n gekennze¡chnet. Prülberichte dürfen ohne Genehmigung der
WESSLINO 0mbH nicht auszugsweise vervietfâltrgt werden- Messergeb¡isse beziehen s¡ch
âússchtießlich ãul dìe vortiegenden P.üfobjekte.

Geschäftsfùh¡er:
Floriån Weßling,
14¿¡c Hitzke
HRB 1953 

^G 
Steinfurt

20.046825-0'l 20-046825-02 20-046825-03

20-03.2020 20.03.2020 20.o3.2020

MPTF 1 MPTF2 MPTF 3

Boden Boden Boden

Auftraggeber Auftraggeber Auftraggeber
.I BG, 1

Methanolglas
1 8G,1
Methanolglas

1 8G,1
Methanolglas

2 2 2

23.O3.2020 23.03.2020 23.03.2020

30.03.2020 30.03.2020 30.03.2020

20-046825-01 20-046825-02 20-046825-03

MPTF 1 MPTF2 MPTF 3

25.O3-2020 25.03.2020 25.O3.2020

25.03.2020 25.O3.2020 25.O3.2020

Akkr€di¡erunSsstelle
D-pL-14162"01-00



, j .: .t .l : i )';i :WESSLING
Qual.ity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessting.de

12249 BerLi¡

Prütuericht Nr. CBE20{r05721-l Auftrag Nr. CBE{12131-20 Datum 30.03.2020

Physikalische U ntensuchung

Probe Nr.

Bezeichnung

Trockensubstanz Gewo/o OS

Leichtflüchtige aromatische Kohlenwasserstoffe (BTEX)

Probe Nr.

Bezeichnung

Benzol mS/kS TS

Toluol mS/kS TS

Ethylbenzol mS/kg TS

m-, p-Xylol mg/kg TS

o-Xylol mS/ÏS TS

Summe nachgewiesener BTEX mS/kg TS

Summenparameter

Probe Nr.

Bezeichnung

Cyanid (CN), ges. mg/kS TS

EOX mg/kg TS

Kohlenwasserstoff-lndex > C1O-C22 mS/kS TS

Kohlenwasserôtoff-l ndex

TOC

({ oouh;..*

mg/kg TS

Gew% TS

Seite 2 von 1l

Durch die DAkkS nach Dlñ ÉN lS0/lEC 17025 åkkreditiertes Prüflaborator¡um. Ð¡e Akkred¡tierung
g¡tt für den in de¡ Urkundenê¡[ãgê [D-PL-l¿1é2-01-00] aulgeführten 

^kkreditie.ungsùmlang.Akkred¡lierte Vêrfãhren sind mit ^ gekeñnzeichnet. Priifberichte dûrfen ohne 0ènehñiguñg der
WÉSSIlNG GmbH nicht auszugsweise vervieLlältiqt we¡den. Messergebnisse beziehen s¡ch
ãusschliefJtich auf d¡e vortiÊgender Prillob¡ekte.

Geschâltsführe.:
Florian Weßlinq.
Ma.c Hitzke
HRB 1953 AG Steìnfù.t

20-046825-01 20-046825-02 20-046825-03

MPTF 1 MPTF2 MPTF3

89,6 92,1 92,8

20-046825-01 20-046825-02 20-046825-03

MPTF 1 MPTF 2 MPTF 3

<0,03 <0,03 <0,03

<0,05 <0,05 <0,05

<0,05 <0,05 <0,05

<0,05 <0,05 <0,05

<0,05 <0,05 <0,05

-t- -t- -t-

20-046825-01 20-046825-02 20-046825-03

MPTF 1 MPTF 2 MPTF 3

0,28 0,17 0,13

<0,5 <0,5 <0,5

26 <20 <20

56 <20 <20

f ,1 1,3 0,52

.s.Ì'JJ:,,"ffiÉt"._æ
Âkkredifierungsstelle
D-Pt-14162-01,00



t.' I i ì. : i rh,ãWESSLING
Qual.ity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße 60
www.wessling.de

12249 Berlin

PrüfrerichtNr. CBE20{05721-1 Auftrag Nr. CBE{2131-20 Datum 30.03.2020

Polychlorierte Biphenyle (PGB)

Probe Nr.

Bezeichnung

PCB Nr. 28 mSI(S TS

PCB Nr. 52 mg/kS TS

PCB Nr. 101 mS/kS TS

PCB Nr. 138 mS/kg TS

PCB Nr. 153 mg/kg TS

PCB Nr. 180 mg/kg TS

Summe der 6 PCB mg/kg TS

PCB gesamt (Summe 6 PCB x 5 ) mg/kg TS

Leichtflüchtige halogenierte Kohlenwasserstoffe (LHt(Vll)

Probe Nr.

Bezeichnung

Dichlormethan mS/kg TS

Tetrachlorethcn mg/kg TS

I ,1 ,1-Trichlorethan mg/(g TS

Tetrach Io rmeth an mS/kS TS

Trichlormethan mg/kS TS

Trichlorethen mg/kg TS

cis-l,2-Dichlorethen mS/kg TS

Summe nachgewiesener LHKW mS/kS TS

Seite 3 von '11

.ñ.ìl'l'1rr_
jV/2r ß Durch die DAkkS nach olN EN ¡SO/IEC 17025 êkkreditiertes Prüflaborãtorium. D¡e Akkreditierung
ffiE f{ DAkkS gitt lùr den ¡n der Urkundenânt¿ge [D-PL-14162-01-00ì êuf geführten akkreditie.ungsumlang:
ZíÃìS. rq Deutsche Akkreditìede Verlâhren sind m¡t À geken¡zeichnet. Prülberichtê dürfen ohñe Genehmigung dèr'?¿1,¡,i,¡"- 

Akkredirierungssrelle WESSLING GmbH nicht auszuqswèise vêrvietfättigt werden. Messergebnisse beziehen s¡ch
D-pt-14162-01-00 ausschl;eßtichaùf d¡evortiegendenPri¡fobjekte.

Oeschãltsfüh.er:
Ftor¡à¡ Weßlinq,
Mðrc Hitzke
HRB 1953 AG Steinfurl

20-046825-01 20-046825-02 20-046825-03

MPTF 1 MPTF2 MPIT 3

<0,01 <0,01 <0,01

<0,01 <0,01 <0,01

<0,01 <0,01 <0,01

<0,01 <0,01 <0,01

<0,01 <0,01 <0,01

<0,01 <0,01 <0,01

-t -t-
-t- -t- -t-

20-046825-01 20-046825-02 20-046825-03

MP'ÍF,I MPTT 2 MPTF 3

<0,05 <0,05 <0,05

<0,05 <0,05 <0,05

<0,05 <0,05 <0,05

<0,05 <0,05 <0,05

<0,05 <0,05 <0,05

<0,05 <0,05 <0,05

<0,05 <0,05 <0,05

-t- -t- -t-



.' ..' : *WESSLING
Qual.ity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessIing.de

1221+9 Berlin

Pr{iberichtNr. CBE20{!05721-1 Auftrag Nr. CBE{¡2131-20 Datum 30.03.2020

lm Königswasser-Extrakt

Elemente

Probe Nr.

Bezeichnung

Arsen (As) mS/kS TS

Blei (Pb) mS/kS TS

Cadmium (Gd) mg/kS TS

Chrom (Cr) mS/kS TS

Kupfer (Cu) mS/kS TS

Nickel (Ni) mS/kg TS

Quecksilber (Hg) mS/kS TS

Thallium (Tl) mS/kg TS

Zink (Zn) mg/kg TS

Polycyclische aromat¡sche Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr.

Bezeichnung

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anth racen

Fluoranthen

Pyren

Benzo(a)a nth racen

Ghrysen

Benzo(b)flu oranthen

Benzo(k)fluora nthen

Benzo(a)pyren

D i benz(a h ) a nth ra cên

Benzo (g h i)perylen

!ndeno(1,2,3-cd)pyren

Summe nachgewiesener PAK

mS/kS TS

mS/kg TS

mg/kS TS

mS/kS TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mS/kS TS

mS/ÏS TS

mS/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mSI(S TS

mS/kg TS

mgÀg TS

mS/kg TS

mS/kS TS

Seite 4 von l1

Durch die DAkkS nåch DIN EN lS0¡EC !?025 ãkkred¡tiertes Prüflaboratoriuñ. Die Akkreditierung
gitl fùr den in der Urkundenanlage fD-PL-141ó2-0t-001 aúfgeführten Akkreditierungsumfang.
Akkredilierle Verfâhrên sind mit À gekennze¡chnet. Prüfberichte diirfen ohne Genehmigung der
WESSLING GmbH nicht auszugsweise verv¡elfåttigt werdeo. Messergebnisse bezìehen sich
¿usschließlich åuf d¡e vortiegenden Prilfobjekle.

Geschällsfilh.eri
Fto.i¿n Weßling.
Marc Hitzke
HRB 1953 ÀG Steinfùrl

20-046825-01 20-046825-02 20-046825-03

MPTF 1 MPTF 2 MPtr3
2,1 2,5 2,4

1'l 6,2 9,0

0,13 0,08 0,09

4,1 4,2 4,3

4,8 3,7 3,7

2,9 3,3 3,3

0,03 <0,03 <0,03

<0,4 <0,4 <0,4

63 25 25

20-046825-01 20-046825-02 20-046825-03

MPTF 1 MPTF 2 MPTF 3

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

0,07 <0,06 0,07

<0,06 <0,06 0,08

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

0,07 -t o,147

.s.l'lJ;,2ffi
'í.ñN

({ DAkh:....

åi}[:*lå'iåi:åf'"



: ttl I ;l l\l:, ;hWESSLING
Quatity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße 60
www.wessting.de

12249 Berl.in

PrüfrerichtNr. CBE20{05721-1 AuftragNr. CBE{¡2131-20 Datum 30.03.2020

lm Eluat

Physikalische Untersuchung

Probe Nr.

Bezeichnung

pH-Wert WE

Messtemperatu r pH-Wert .C WE

Leitfähigkeit I25'CI, elektr¡sche US/cm W/E

lGtionen, Anionen und Nichtmetalle

Probe Nr.

Bezeichnung

Chlorid (Gl) mg/l WE

Cyanid (CN), ges. mg/l WE

Sulfat (SO4) mg/ WE

Elemente

Probe Nr.

Bezeichnung

Arsen (As)

Blei (Pb)

Cadmium (Gd)

Chrom (Cr)

Kupfer (Cu)

Nickel (Ni)

Quecksilber (Hg)

Thallium (Tl)

Zink (Zn)

Summenparameter

Probe Nr.

Bezeichnung

Phenol-lndex nach Destillation mg/l WE

us/l

ug/l

ps/l

pg/l

tiS/l

ug/l

WE

WiE

WE

WE

WE

WÆ

WE

WE

WE

us/l

ug/l

FSil

Seite 5 von 11

Durch die DAkkS nach DIN ËN lS0/lEC 17025 åkkreditìerles PrijfÌ¿boratorium. Die Akkred¡liêrung
gitt für den in der UrkundenanLage l0-PL-141ó2-01-001 aulgefûhrte¡ Akkreditierungsumlang.
Akkrêdilierte Vêrfahren sind m¡t À gekennzeich¡et. Prüfber¡chte dúrlen ôhne Genehmigung der
WÊSSLING GmbH nicht åuszugsweise vêrvìelfältiqt werden. Messergebnissê bezièhen sich
ausschtießl¡ch auf d¡e vortiegenden Prúfob,ekte.

Geschâltsfiihre.i
FÌor¡an WeAting,
¡¡arc Hitzke
HRB 1953 AG Sleinfurl

20-046825-0'l 20-046825-02 20-046825-03

MPTF 1 MPTF 2 MPTT 3

7,7 7.7 I,l
r 9,5 19,3 19,4

60,0 23,5 51,5

20-046825-01 20-046825-02 20-046825-03

MPTF I MPTF 2 MPTF3

<1,0 <1,0 <1,0

<0,005 <0,005 <0,005

2,8 3,1 3,1

20-046825-01 20-046825-02 20-046825-03

MPTF 1 MPTF2 MPTF 3

<10 <10 <10

<10 <10 <10

<0,5 <0,5 <0,5

<3,0 <3,0 <3,0

2,O <2,0 <2,0

<2,0 <2,0 <2,0

<o,2 <o,2 <0,2

<5,0 <5,0 <5,0

6,0 <'1,0 <1,0

20-046825-01 20-046825-02 20-046825-03

MPTF 1 MPTF 2 MPTF3

<0,008 <0,008 <0,008

lf nnl<tsl1 
Deutsche
Akkredìtie.ungsstelle
Ð-PL-14162-01-00



KWESSLING
Qual.ity of Lífe

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessling.de

1221+i Berlin

PriituerichtNr. CBE20-005721-l Auftrag Nr. CBE{2131-20 Datum 30.03.2020

20-046825-04 20-046825-05

20.o3.2020 20.03.2020

MPTF4 MPTF 5

Boden Boden

Auftraggeber Auftraggeber

1 BG,1
Methanolglas

1 BG,1
Methanolqlas

2 2

23.03.2020 23.O3.2020

30.03.2020 30.03.2020

Probe Nr.

E¡ngangsdatum

Bezeichnung

Probenart

Probenahme durch

Probengefåß

Anzahl Gefäße

Untersuchungsbeginn

Untersuchungsende

Probenvorbereitung

Probe Nr.

Bezeichnung

Eluat

Kö n ig swasser-Extrakt

Physikalische Untersuchung

Probe Nr.

Bezeichnung

Trockens u bsta nz Gew% OS

Seite 6 von 11

,! , , Durch die DAkkS ¡ach ÐlN EN ¡S0/|EC 1 7025 akkreditìe¡les Pri¡llãboratorium. Die Akkredìtierung
f{ DAkkS gilt fùr den in de. Urkundenanlage IÐ-PL-141ô2-01'001 ðufqeführlen Akkreditierunqsumlang-.l\ DeutsÉhe Ak;(reditìe.te Verfahren sihd mrt À gekennzê¡chnêt. Prüfberichte di¡rten ôhne Genehmigung der

Akk¡edifierungsst€lle WESSLING GmbH nicht auszuqsweise verv¡etfättiqt werden. Messergebnisse bezìeben sich
D-PL-14162-01-00 ausschließ[ichauf dievortiegendenPrirfobjekte.

os
TS

0eschäftsführèr:
Flor¡a¡ Weßt;ng,
Mårc Hitzke
HRB i953 AG Steinfurl

20-046825-04 20-046825-05

MPTF4 MPTF 5

25.O3.2020 25.03.2020

25.O3.2020 25.O3.2020

20-046825-04 20-046825-05

MPTT4 MPTF5

88,9 91,3

.N'J,'?'".

:ùffiÉz.;fifsì
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=WESSLINGQual.ity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessling.de

12249 Berlin

PrüfrerichtNr. C8E20.005721-l AuftragNr. CBE{l2l3l-20 Dah¡m 30.03.2020

20-046825-04 20-046825-05

MPTF4 MPTF 5

<0,03 <0,03

<0,05 <0,05

<0,05 <0,05

<0,05 <0,05

<0,05 <0,05

-t- -t -

Leichtfl üchtige aromatische Kohlenwasserstoffe

Probe Nr.

Bezeichnung

Benzol mg/ïS TS

Toluol mS/kS TS

Ethylbenzol mg/kg TS

m-, p-Xylol mg/kg TS

o-Xylol mg/kg TS

Summe nachgewiesener BTEX mSI(g TS

Summenparameter

Probe Nr.

Bezeichnung

Cyanid (CN), ges mg/kg TS

EOX mg/kg TS

Kohlenwasserstoff-lndex > C10-C22 mgkS TS

Koh lenwasse rstoff-l n dex mg/kS TS

TOC Gew% TS

Polychlorierte Biphenyle (PCB)

Probe Nr.

Bezeichnung

PCB Nr.28 mS/kS TS

PCB Nr. 52 mS/kg TS

PGB Nr. '101 mgkg TS

PCB Nr. 138 mg/lq TS

PCB Nr. '153 mg/kg TS

PGB Nr. 180 mS/ïg TS

Summe der 6 PCB mS/kS TS

PCB gesamt (Summe 6 PCB x 5 ) mS/kS TS

Seite 7 von 11

**Ì'1,':??.
rì\V/,? rJ Durch die DAkkS nach DIN EN lSo/lEC 17025 akkredit¡ertes Prúflôboråtorium. Die Akkredìtierung
ffiE f{ DAkks gitt fùr den in der urkundènànlage [D-PL-141ô2-01'001 ãufgeführte¡ Akkredirierungsumtangi
2,íÂìs" lo Deursch. Akkreditierle Verfahrên sind mit ¡ gekennze¡chnêt. Prülberichte dürlen ohne Genehmiguñg derz¿1,1,ì'N 

^kk¡ed¡terungssrette 
WESSLING GmbH nicht auszugsweise verv¡etfåttigt werdeô. Messergebnisse bezìehen sich

D-PL-14162-01-00 åusschließtichauf dievo.ljegendenPrüfobjekte.

Geschäftsfiihrerl
Ftor¡ãn WeßLing,
Mã.c Hitzke
HRB 1953 AG Stê¡nfurt

20-046825-04 20-046825-05

MPTF4 MPTF 5

0,27 0,23

<0,5 <0,5

<20 <20

<20 <20

3,4 't,4

20-046825-04 20-046825-05

MPTF4 MPTF 5

<0,01 <0,01

<0,01 <0,01

<0,01 <0,01

<0,01 <0,01

<0,01 <0,01

<0,01 <0,01

-t- -t

-t- -t-
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=NWESSLINGQual.ity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessling-de

1221+9 Berlin

PrutuerichtNr. CBE20{105721-'| AuftragNr. CBE{2131-20 Datum 30.03.2020

20-046825-04 20-046825-05

MPTF4 MPTF 5

<0,05 <0,05

<0,05 <0,05

<0,05 <0,05

<0,05 <0,05

<0,05 <0,05

<0,05 <0,05

<0,05 <0,05

-t- -t-

Leichtflüchtige halogenierte Kohlenwasserstoffe

Probe Nr.

Beze¡chnung

Dichlormethan mgkS TS

Tetrachlorethen mg/kS TS

1,1,1-Trichlorethan mg/kg TS

Tetrach lormelhan mg/ÏS TS

Trichlormethan mS/Ïg TS

Trichlorethen mg/kS TS

cis-l ,2-Dichlorethen mg/kg TS

Summe nachgewiesener LHKW mS/kg TS

lm Königswasser-Extrakt

Elemente

Probe Nr.

Bezeichnung

Arsen (As) mg/kg TS

Blei (Pb) mg/kg TS

Cadmium (Cd) mgl(g TS

Chrom (Cr) mS/kg TS

Kupfer (Cu) mS/kg TS

Nickel (Ni) mS/kS TS

Quecksilber (Hg) mg/kg TS

Thallium (Tl) mg/kg TS

Zink (Zn) mg/kS TS

Seite 8 von 11

tê D urch d¡e DAkkS nach 0l N EN ¡S0/l EC 1 ?025 êkkredit¡ertes Prüflðbor¿torium. D¡e Akkred¡tierung

f[ DAkkS gilt fùr den in der U.kundenantage [D'PL-l4ló2-01-001 åúfgelührten Akkreditierungsumlangi11 Deutsche Akkredit¡ê¡le Verfâhren sínd mit À gekennzeichnet. Prüfberichte dúrlen ohnê Genehmigung der

^kkredit€rur$srelle 
WESSLING GmbH nicht auszugsweisè vervjelfältigt werde¡. Messergebnisse beziehen s¡ch

D-pl-14162-01-00 åusschtieltlichauf d¡evortiege¡de0Prùfobiekte.

Geschãltsfüh.er:
Floriãn WeBtìng.
Mârc Hitzke
HRB 1953 AG Steinlurt

20-046825-04 20-046825-05

MPTF4 MPTF 5

3,8 2,7

8,2 7,4

o,12 0,1I

7,7 5,5

8,3 5,0

5,8 4,0

0,04 0,26

<0,4 <0,4

38 33

.s'Ì'J,øffi
z,ñN
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: ffiWESSLING

Qual.ity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessIing.de

12249 Berlin

Prüñericht Nr. CBE20{105721-1 Auftrag Nr. CBE.0213I-20 Datum 30.03.2020

20-o46825-04 20-046825-05

MPTF4 MPTF 5

<0,06 0,08

<0,06 <0,06

<0,06 <0,06

<0,06 <0,06

<0,06 <0,06

<0,06 <0,06

0,15 <0,06

0,11 0,07

<0,06 <0,06

<0,06 <0,06

<0,06 <0,06

<0,06 <0,06

<0,06 <0,06

<0,06 <0,06

<0,06 <0,06

<0,06 <0,06

o,262 0,148

Polycyclische aromat¡sche Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr.

Bezeichnung

Naphthalin mg/kg TS

Acenaphthylen mg/Ïg TS

Acenaphthen mS/kS TS

Fluoren mS/kS TS

Phenanthren mg/kg TS

Anth racen mg/kg TS

Fluoranthen mg/kS TS

Pyren mS/kS TS

Benzo(a)a nth racen mg/kS TS

Chrysen mS/kS TS

Benzo(b)flu oranthen mS/kS TS

Benzo(k)fl u oranthen mg/kg TS

Benzo(a)pyren mg/kg TS

Dibenz(ah)anth racen mg/kg TS

Benzo(gh i)perylen mg/kg TS

I ndeno( 1,2, 3-cd)pyren mg/kg TS

Summe nachgewiesenêr PAK mg/kS TS

lm Eluat

Physikalische Untersuchung

Probe Nr.

Bezeichnung

pH-Wert WE

Messtemperatur pH-Wert .C WE

Leitfähigkeit [2S"CL elektrische pS/crn WtE

Kationen, Anionen und Nichtmetalle

Probe Nr.

Bezeichnung

Chlorid (cl)

Cyanid (CN), ges

Sulfat (S04)

mgf WE

mgl WE

mgn WE

Seite I von 11

Durch die DAkkS nach DIN EN lS0/lEC 1 7025 akkreditie.tes Prùflåboratorium. Die Akkreditierung
gitt für den ¡n dêr Urkundenanlage ID-PL-14162-01-00] ðùfgeführten Akkrêdit;erungsumfånq.
Akk.èdilie.le Verfâhren sind m¡t À gekennze¡chnet. P.ùfberichte dü.leñ ohne Gênehñigung der
WESSLING GmbH nicht ¿uszugsweise ve.v¡eLfãlt¡qt werdeô. Messergêbnisse beziehen s¡ch
¿usschliel,lich aul die vortiegenden Priifobjekle.

Geschåltsführer:
Floria¡ Weßling,
Mãrc H¡tzke
HRB 1953 AG Ste¡nlurt

20-046825-04 20-046825-05

MPTF4 MPTF 5

8,0 8,2

19,8 r9,6

82,6 74,8

20-046825-04 20-046825-05

MPTF4 MPTF 5

<1,0 <1,0

<0,005 <0,005

2,6 5,9

Mt^sz¿íñrN
€ oou*:**

å!lfiii"#3'"ïi"*



KWESSLING
QuaLity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessting.de

12249 Berlin

PrütuerichtNr. CBE20{105721-I Auftrag Nr. CBE{2131-20 Datum 30.03.2020

20-046825-O4 20-046825-05

MPTF4 MPTF 5

<10 <10

<10 <10

<0,5 <0,5

<3,0 <3,0

<2,0 <2,0

<2,0 <2,O

<o,2 <o,2

<5,0 <5,0

<'l .0 <1,0

Elemente

Probe Nr.

Bezeichnung

Arsen (As) Ug/l WE

Blei (Pb) pS/l WE

Cadmium (Cd) US/l W/E

Chrom (Cr) pgil WtE

Kupfer (Gu) USil WE

Nickel (Ni) USil WE

Quecksilber (Hg) pg/l WE

Thallium (Tl)

Zink (Zn)

Summenparameter

Probe Nr.

Bezeichnung

Phenol-lndex nach Destillation mg/l WiE

Seite 10 von l'l

IVZ tt 
- - - - - 

Du.ch die DAkks nach DIN EN 150/lEc 17025 akkredit¡ertes Priifl¡boråtonum. ure Akkredrtrerung

ffi f{ DAkkS gilt fùr den in der Urkuncjenantage lD-PL-141ó2-01-001 aufqefûhrten Akkreditierungsumlangi
'Zíâì¡. r' D"ut..h. Akkrèdilierte Ve.fâh.en sind mit À gekennze;ch¡et. Prüfberichte dürlen ohnè Gênehmiqung der'%r1,1,ì"N 

^kkredirie¡unBssre¡te 
WESSLING GmbH nicht âus¿ugsweisê vervietfältigt wê.de¡. Messergebnisse beziehen s¡ch

D-PL-14162-01.00 ausschlielltichãuf dievortieqenden Prirfobjekte.

ug/l

!g/l

WE

WE

Geschâftsführer:
Flo.iãn Weßling,
Va.c Hitzke
HRB I 953 AG Steinlurl

20-046825-04 20-046825-05

MPTF4 MPTF 5

<0,008 <0,008



TãHWESSLING
Quality of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessting.de

1221+9 Berlin

PrtlberichtNr. CBE20{¡0572'|-1 Auftrag Nr. CBE{t2l3l-20 Datum 30.03.2020

Abkürzungen und Methoden
Trockenruckstsnd / Wassergehaft im F6tstof

ExÞahierbtre qganisdF HalogmwÉindungil (EOX)

l(ohleruas6tofie ìn Abfall (GC)

BTEX (le¡ch$. aromat. Kohlenwassrsl)

Gesamter øgan¡s{fir Kohlenloff (rOC)

LHKW (le¡chtff. halogtr. KohleMassúst.)

Polycydische aromatische Kohlffi sseEtotre (PAK)

Polychlorierte B¡ph€nyle (PCB)

Königsasær-Ef raK vom Feststoff

Melslle/Elmmte ¡n Feststoff

Quecksilber

Cyanide gesamt und le¡chtfreiseÞbar ¡m Boden (CFA)

Eluierbarke¡l m¡t Wasser

Metalle/Elilente ¡n Wa$eriEluat

Qugcks¡lber ¡n Wasr/Eluat (AAS)

Gelöste Animm, Chlqid ¡n Wæss/Eluil

Gelöste Animfi, Sulfat in Wastr/Eluat

pH-Wert in Wasr/Eluat

Le¡fåhigke¡t, elektrisch

Cyan¡de ¡n Wæstr/Eluat

PhiloHndex in ì¡/ãsq/Êluat

os
TS

WE

Norm

DIN EN ISO 10301 mod. (199748)

DIN ISO 11.166 mod. (1W7-06)

Stefan Schulz
Dipl.-lng. Technischêr Umweltschutz

Abteilungsleiter Umwelt und Wasser

DtN tso 114ôs (19sÊ12)A

otH sa+u srz lzotzrr¡A

otru eru iloss lzooso.t¡A

otl tso zzrss lzoro+z¡A

DtN tso 1 0694 f 996{s)A

DIN EN ISO 10301 md. (19974S)A

DtN 3s414 s23 (200242)A

DtN tso 103s2 (2003{s)A

DIN ISO 11,16ô mod. (199ru6)A

oru eH rso rrees lzoooos¡Â

otN tso rezzz 1zæsæ¡A

DIN lso '17380 (201$10)A

DIN 384144 ('1984-10)A

DtN EN tso 11ess (2009{9)A

otN eH tæs lzoozoz¡Â

DIN EN tSO 10304-1 (2m$07),{

DtN EN tso 10304-1 (2m9{7)A

otN earøo lzoosoz¡A

ont eru zzeaa ¡ ær-tt¡À

DtN EN tso 14403 (20æ47)A

otH eH tso røoz ¡ss+rz¡,4

ausführender Standort
tlnæltanaM¡k Oppin

t.knßltflaM¡k Opp¡n

t-lreltariaMik Oppin

t-trelt4aMkOpp¡n

l.rMltââMkOpp¡n

l.lnrelt4aMik Oppin

Ltnreltravlik Oppin

Lhwltflalyt¡k Opp¡n

tJrMltãalytik Opp¡n

t,reltåaMikOppin

ttrwltäaMik Oppin

unweltâaMik Oppin

LtreltaaMkOpp¡n

LJmw8ltflaly,lik Opp¡n

l.Ì¡reltaa¡ytik Opp¡n

l,Ìm€ltaaMik Opp¡n

LJrüsltaatytik Oppin

umrellflaMkOpp¡n

ttnæltanatytik Opp¡n

LJmweltaaMk Opp¡n

t¡MltðaMikOpp¡n

Originalsubstanz

Trockms¡-ùstÐ2

Wffi/Eluat

ilodifikation
Modilikation: as¿itdicfì Feststc'fe, Exhakt¡ø mit Meflanol oder 2-lúehoxye{hffol, Übsli¡hrff ein6 Aiquots in Wasser

Modifi kation: zusåÞlichArfs{trluss mit D¡giPREP

Geschâltsführer:
FÌo.¡an Weflling,
Marc liitzke
HRB 1953 AG Stêinfurt

Seite 11 von 11

,! Durch die DAkkS nach DIN EN lS0/lEC 17025 akkreditiertes P.úflðboråtorium. Die Akkreditìe¡ung
l{ DAkkS grlt lür den in der Urkundenanlage f O-PL-1¿162-01-001 aulqefùhrten Akkreditièrungsumlang:l\' Deursche Akkreditierle Verfâhren sind mrt ¡ gekehnze¡chnet. Prajlberichte dürlen ohne Genehmiqung der

Akk.ediñeru¡gsstelle WESSLING GmbH nicht âuszugswejse verv¡elfåLtiqt werden- Mêssergebnisse beziehen sich
D-PL-14162-01"00 ausschließlichauf dievorLiegendenprùfob¡ekte.



:WESSL¡NG
Quatity of Life

WESSLING GmbH, Heynauer Str. 60, 122¡19 Berlin

BOLAB Analytik GmbH
Frau Camelia Toader
Hezbergstraße 124
10365 Berlin

Prüberichtsnr.: CBE20-005721-1
Auftregsnr.: CBE-02131-20
Ansprechpartner: C. Tögel
Durchwahl: +4930 77 507 44O
eMail: Caren.Toegel@w

essling.de
Datum: 30.03.2020

U ntersuch u ngsergebn isse

1 4548 Schwielowsee, Max-PIanck-Straße

Stefan Schulz
Abteilungsleiter Umwelt und Wasser

Die Meßergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die uns vorliegenden
Priifobjekte. Dieser Pr{ifbericht darf ohne Genehmigung der Wessling GmbH nicht auszugsweise vervielfältigt werden (lSO
17025). Seite 1 von 6



I= WESSLING
Quatity of Life

Probenbewertung gemäß
Anf orderungenarril;:"ïi1u","""ïffËlä3s'ff iiÏHiåïfi 'f f enrAbf ärren

Proben-Nr,: 20-046825-0'| Probenart: Boden

Auftraggeber: BOLAB Analytik GmbH Probenahme durch: Auftraggeber

Probenahme am: Probenehmer:
Probenbezeichung: 

Mp TF I

Probenahmeort: '11il8 Schwielowsee, tax.Planck$traßel¡1548 Schwielowsee, Max-PlanckStraße

Analysenergebnisse im Feststoff (Trockensubstanz) Sand
Feststoff ftlr Boden ll 1.2.-2und Tabelle ll 1

2!
2) tt¡r >3 und < I mg/kg Ausnahmeregelung
3) bei C:N-Verhåltnis >25 beträgt der Zuordnungswert I Mâsse%
¿f) DerWed 15 mg/kg gilt fi¡r Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schlufi. Fi¡r das Bodónmaterial Ton gilt der Wert von 20 mg/kg.
5) DerWert I mg/kg gilt für Bodenmáterial Sand u. Lehm/Schluff. Für das BodcnmalerialTon gilt der Wert von 1,5 mg/kg.
6) Der Wert 0,7 mgrkg gilt li¡r Bodenmateñal Sand u. Lehm/Schlufr. Ftlr das Bodenmderial Ton gilt der Wert von 1,0 mgÍ(g.

im Eluat
Eluat fllr Boden ll. 1.2-3 und Tabelle ll. 1.2

8) b€i nati¡rl¡chen Böden ¡n Ausnahmefållen b¡s 120 t¡91 n.e. nichl analysierl

Berlin, den 30.3.2020C. Tögel
WESSLING GmbH
Haynauer Str. 60
12249 Berlin

H¡nwe¡s:
Die Zuodnung des untersuchten Maleriels erfolgt ausschließlich auf formaler Grundlage und ¡sl nicht Gegenstand der ekkEdilierten
Leistung. Einzel- und Sonderfellregelungen (2. B. durch Fußnoten) s¡nd nicht berücksicht¡gl. D¡ese Klassenzuordnung ersetá keine
gælogische Gutachtêrle¡stung unter Berücksichtigung aller Rahmenb€dingungen.

Parameter Dimension Ana¡vsênweft 21 z2 zo* ZK
cfsen mo/ko I s 2-1 45 150 15- zo
úlet mo/ko I s 11 210 700 140 ¿
uadmtum mo/ko TS o.13 3 1U z
uhrom loesamtì mo/l(o TS 4,1 30 180 ö0u 't2 z
Kuofer mo/l(o TS 4,8 20 120 400 Z
Nrckel mo/ko TS 2,9 15 15U 500 Z
I hâll¡um mô/kd TS <0.4 4 2."1 7 z
Quecks¡lber mq/kq TS 0.03 t 1 1.5 5 zo
:¡nk mq/ko TS 63 ti0 450 1 ,0 z1
;ven¡de oêsãmt mq/ko TS g,zô 3 1 zo
roc Masse% 1,1 '1.5 5 0 z1
EOX mq/ko TS <0,5 I 3'' 't0 1't z0
Kohlenwasserstoffe
(Cro-Czz) mg/kg TS 26 100 300 1 000 200 20
Kohlenwasserstoffe

lCto-Coo) mg/kg TS 56 100 600 2000 400 z0
IX mo/ko TS <1 ,|

1 1 1 zo
.HKW mo/ko TS <1 1 1 1 zo

PC86 mg/l(g Ts <0,05 0,05 0,15 0,5 0,'l zo
PAKT' mg/kg TS 0,07 3 3(sr 30 3 zo
Benzo(a)pyren mqrKq r ù <U,UO J u,9 3 o ¿v

Parameter Dimension Analvsenwert zuzo* zt.1 21.2 z2 ZK
0H-Wert 7.7 6.5 - 9.5 6.5 - 9.5 -12 5,5 - 12 zo
.eitfähiqkeit uS/cm õo 25tl 250 500 2000 zu
Chlorid mo/l <l 30 30 50 1 00" zo
sufiat mo/l 2.4 20 20 50 200 ¿
uvantd uo/l <5 5 5 10 20 Z
Arsen uo/l <10 14 14 20 600, zo
úlel uo/l <10 40 40 80 a)a ¿
uadmrum uo/l <0,5 1,5 1,5 3 6 Z
;hrom (oesemtì uq/l <3 12.5 12.5 60 Z
Kuofer uq/l 2 20 2t) 100 zo
Nicl(el uo/l <2 15 15 70 zo
¡uecl(s¡lber uo/l <o.2 <o.5 <o.5 2 zo
zink uo/l 6 150 150 200 600 ¿a
rnenoilnoex uqfl <U ¿u 2U 4g 100 LU



I=WESSLING
Quatity of Life

Proben-N¡.:

Probenbewertung gemäß
Anforderungen an die stoffliche Velwertung von minerallschen ReststoffenrAbfällen

- Technl¡che Regeln - (LAGA TR Boden yom 05.11.2004)

20-046825-02 Probenart: Boden

30.3.2020

Auftraggeber: BOLAB Analytik GmbH Probenahme durch: Auftraggeber

Probenahmeam: Probenehmer:
Probenbezeichung: 

Mp TF 2

Probenahmeort: 11il8 Schwielowsee, Max-Planck-Straße14t48 Schwielowsee, Max-Planck-Straße

Analysenergebnisse im Feststoff (Trockensubstanz) Sand
Feststoff ftir Boden ll 1.2.-2und Tabelle ll 1

von
2) tt¡r >3 und < I mg/kg Ausnahmeregelung
3) bei C:N-VerhËiltnis >25 beträgt der Zuordnungswert I Masse%
¿f) Der Wert f 5 mg/kg gilt für Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schlufi. Für das Bodenmatêrial Ton gilt der Wert von 20 mg/kg.
5) Der Wert I mg/kg gilt tor Bodenmatêrial Sand u. Lehm/Schlutr FUr das Bodenmaterial Ton gilt der Wert von 1,5 mg/kg.
6) Der Wert 0,7 mg/kg gilt for Bodenmâterial Sand u. Lehm/Schluff. Fi¡r das Bodenmateriel Ton gill der Werl von 1,0 mg/kg.

Analysenergebnisse im Eluat
Eluet fl¡r Boden ll. 1.2-3 und Tabelle ll. I

n.n,
8) b€¡ nati¡rl¡chen Böden in Ausnahmefållen b¡s 120 Ugl n.a. nicht enelysierl

Eerlin, denC. Tögel
WESSLING GmbH
Haynauer Str. 60
12249 Beriin

Hinwei3:
Die Zuordnung des untersuchten Meteriels erlolgt ausschließlich auf formaler Grundlege und ist nicht Gegenstand der akkreditienen
Le¡stung. Einzel.und Sonderfallregelungen (2. B. duEh Fußnoten) s¡nd nicht beri¡cksichligt. Diese Klsssenzuordnung eßelzt ke¡ne
geologische Gutachte.leistung unter Berúcksichtigung aller Rahmenbedingungen.

Pañemeter D¡mens¡on Analvsenwert zo 21 z2 zo* ZK
,n¡en mq/ko TS 2,5 10 45 1 15-' zo

er mq/ko TS 6.2 40 21 140 zo

)hrom (qesamt)
)admium o,oü

1.2
¿t)o,4

30
upfer

æ
mo/ko TS 3.7 20 1 80 ¿o

Nickel mo/Ko I s 3.3 15 1 500 100 zo
Thallium mo/Ko I s <o.4 o.4 7 o.7", ¿l
L¡UeCKSilber mo/ko I s <o.o3 o.1 1 5 5 1 ¿1
4nK mo/ko I s z5 60 450 1500 300 ¿
uvantde oesamt mo/ko IS o-17 3 1U z
TOC Masseo/o 1.3 0.511.0)¡) 1,5 5 0.511.0)"t z1
EOX mo/ko TS <0.5 1 3't l0 1 zo
Kohlenwasserstoffe
(Cro-Crr) mg/kg TS <20 100 300 1 000 200 zo
Kohlenwasserstoffe
(CraC¡o) mg/ks TS <20 100 600 2000 400 z0
EtÃ mõ/¡(d I S <1 1 1 1 1 z
LÈIKW mo/ko TS <1 1 1 'l 1 z
PC86 mg/kg TS <0,05 0,05 0,15 0,5 0,1 zo
PAK," mg/kg TS <3 3 3(sr 30 3 z0
öenzotatDvren mo/Ko ts <o.oõ U,J L v J u.6 zo

Parameter Dimension Analvsenwert zuzo* 21.1 21.2 z2 ZK
,H-Weft 7-7 6,5 - 9,5 ø-12 5.5 - 12 z

LerÍ¿lhrokert uS/cm 23,5 250 250 1 500 2000 Z
Chlorid mq/l <{ 30 30 50 100" z0
sulfat mq/l J,1 20 50 200 zo
lyanid uo/l <5 5 10 20 ¿t)
Arsen uq/l <10 '14 14 20 60") zo
Blei uo/l <10 40 60 200 ¿t)
ladm¡um uo/l <o.5 't.5 3 tl ¿o
Chrom (oesamt) uo/l <3 12.5 12 5 25 60 z
KuDfer uo/l <2 20 20 60 100 ¿
NtcKel uo/l <2 15 15 2t) to Z
Qued(srlber uo/l <o,2 <0.5 <0 b 1 2 z
¿l,nk uq/l <1 150 150 z(ltl 600 ZO
Fnenoilnoex uo/l <E 20 ¿u 4U 1UU ¿t)



=ã WESSLING
Quatity of Life

Probenbewertung gemäß
Anf o rde'Ìu n sen ¡ ni 

l;:"ïylË"I""ïiËläåå'tr*:;Hf lffi on"nnw* rn

Proben-Nr.: 20-046825-03 Probenart: Boden

Auftraggeber: BOLAB Analytik GmbH Probenahme durch: Auftraggeber

Probenahmeam: Probenehmer:
Probenbezeichung: 

Mp TF 3

Probenahmeo¡t: 1¡1548 Schwielowsee, ilax-Planck-Straße14548 Schwielowsee, Max.Planck€traße

Analysanergebnisse im Feststofl(Trockensubstanz) Sand
Feststoff ll 1.2.-2und Tabelle ll 1

2) für >3 und < 9 mgikg Ausnahmeregelung
3) bei C:N-Verhåltn¡s >25 betÉgl der Zuordnungswert 1 Mssse%
4) Der Wert 15 mg/kg gilt fi¡r Bodenmalerial Sand u. Lehm/Schlufr. Fi¡r das BodenmatôrialTon gilt der Wert von z0 mg/kg.
5) Der Wert 1 mg/kg gilt f¡¡r Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schluñ. Fl¡r das Bodenmaterial Ton g¡lt derWert von 1,5 mg/kg.
6) Der Wert 0,7 mg/kg gill für Bodenmateriál Send u. Lohm/Schluff. Fûr das Bodenmateriel Ton gllt der Wed von l,O mg/kg.

Analysenergebnisse im Eluat
Eluet für Boden ll. L2-3 und Tabelle ll. 1.2

n.n,
8) bei natürlichen Böden ¡n Ausnahmefållen b¡s 120 ugf n.a. nicht analysiert

Berlin, den 30.3.2020C. Tögel
WESSLING GmbH
Haynauer Str. 60
12249 Berlin

Hinwois:
D¡e Zuord¡ung des untersuchten Materiels erfolgt ausschließlich Eufformaler Grundlage und isl nicht Gegensland der ãkkreditierten
Le¡slung. Einzel- und Sonderfalkegelungen (2. B. durch Fußnoten) sind nichl beri¡cksicht¡gt. Diese l{essenzuordnung erselzt ke¡ne
gðolog¡sche Gutachterle¡stung unter Beri,¡cks¡cht¡gun g aller Râhmenbedingungen.

PaÌametet D¡mension Analvsenwert zo z1 zo' ZK
,f¡¡en mo/kq TS 2,4 1ti 4r 1 15" zo
st mq/ko TS 9 40 21 140 z0

ladm¡um mo/ko TS o.o9 o.4 1-', ¿l)
;hrom (qesamt) mo/ko TS 4.3 30 1 l0 120 ¿tJ
upfer mo/ko TS 3.7 20 1 00 80 ¿o

\lickel mo/Ko I s 3.3 15 1 500 100 ¿o
Thallium mo/l(o I s <o.4 o.4 1 7 o.t- ¿
quecKsilÞer mo/l(o I s <o.o3 0,1 1 5 5 1 ¿
Zink mo/ko I s 25 60 450 I 500 300 ¿
uvantde oesamt mo/ko I s o.13 3 10 Z
TOC MasseTo o.52 0,5(1,0)") 1,5 5 0.511.0)") z1
EOX mo/ko TS <0.5 1 3'r 10 1 zo
Kohlenwasserstoffe
(Cro-Cuz) mg/kg TS <20 100 300 1000 200 z0
Kohlenwasserstoffe
(Cro-Co) mg/ks TS <20 100 600 2000 400 z0
ötÃ mo/ko f s <1 1 I 1 1 Z
LFIKW mo/ko IS <1 1 1 'I 1 z
PÇ86 mg/kq TS <0,05 0,05 0,15 0,5 0,1 zo
PAKTs mq/kq TS 0,'t47 3 3(sr 30 3 z0
E enzo(atDvren mo/Ko I tt <0,0õ U,J I U 5 0.6 ¿Ð

Parämeter Dimension Anelrrsênwert z0lzo* zt.1 21.2 z2 ZR
)H-Wen 8,1 6-12 Z

Let$áhroKert uS/cm 51,5 250 250 1 500 to
Chlorid mq/l <1 30 30 50 0" z0

ulfat mq/l 3.1 2 50 200 zu
;yan¡d uo/l <5 10 20 ¿o
Arsen uq/l <10 14 14 20 60q z0

uo/l <10 4 60 200 ¿o
ladm¡um uo/l <o.5 1 3 6 ¿o
Chrom (qesamtl uo/l <3 5 25 60 ¿
Kupfer uo/l <2 20 60 100 z
NtcKet Uõ/I <2 15 15 20 70 z

uecKsrlber uo/l <o,2 <0 5 <0 5 1 z
¿],nl( uq/l <1 15U 150 2tl0 I ZO
rnenoilnoex uo/l <E ¿U ¿u 4U lUU ¿o



I=WESSLING
Quatity ot Life

Probenbewertung gemäß
Anforderun gen an die stoffllche Verwertun g von m¡ner¡lischen Rest¡toffen/Abfällen

- Techni¡che Regeln . (LAGA TR Boden yom 06,11.20011

20-046825-04 Probenart: BodenProben-Nr,:

Auftraggeber:

Probenahme am:

Probenbezeichung:

BOLAB Ana¡ytík cmbH

ilP TF ¿t

Probenahmeort: 143f8 Schwielowsee, Max-PlanckStraßel¿1318 Schwielowsee, Max-Planck-Straße

Analysenergebnisse im Feststoff(Trockensubstanz) Sand
Feststoff filr Boden ll 1.2.-2 Tabelle ll 1

2U von
2) für >3 und < I mg/kg Ausnahmeregelung
3) be¡ C:N-Verhåltnis >25 belrågt der Zuordnungswert 1 Masse%
4) Der Wcrt l5 mg/kg gilt für Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schlufi. Für das BodanmaterialTon g¡lt der Wert von 20 mg/kg.
5) Der wed I mg/kg gilt fi¡r Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schluff Fi¡r das Bodenmatedal Ton gilt der Wert von I,5 mg/kg.
6) Oer Wen 0,7 mg/kg gilt für Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schluñ. F0r das BodenmaterialTon gilt der Wen von '1,0 mg/t(g.

im Eluat
Eluat fi¡r Boden ll. 1.2-3 und Tebelle ll.

8) be¡ nati¡rlichen Böden ¡n Ausnahmefållen b¡s 120 pgl n.a. n¡cht analysierl

Berlin

Probenahme durch: Auftraggeber

Probenehmer:

den 30.3.2020C. Tögel
WESSLING GmbH
Haynauer Sh. 60
'12249 Berlin

Hinwai3:
Die Zuordnung des untersuchten Materiâls erfolgt ausschließlich âuf fomeler Grundlage und isl nicht Gegenstend der akkreditierten
Leistung. EinzeF und Sonderfallrcgelungen (2. B. durch Fußnoten) sind nicht berückichligt. D¡ese l(assenzuordnung eßeta keine
gælogische Gutåchterleistung untôr Beri¡cksichtigung åll6r Rahmenbedingungen.

AnalvsenwertParameter Dimension zo z1 z2 zo.
Arsen mõ/ko TS 3,E 10 45 150 1 5-', zo
Ëler mo/ko TS 4,2 40 21fJ (l 140 zo
uadmrum mo/ko TS o,12 o.4 3 1 zo
chrom (oesâmt) mo/kd TS 7,7 30 160 120 zo
KuDler mõ/kd TS 6.3 20 120 EO zo
Nrckel mq/kq TS 5.8 15 150 100 ¿t)
I hellium mq/ko TS <0,4 o.4 2 o,7' ¿o
Quecl(srlber mq/ko TS o,04 o.t 5 1 ¿o
¿tnk mo/kq TS 3õ 60 500 300 ¿o
Cvan¡de qesamt mo/ko TS o.27 10 zo
TOC Masse% 3.¡f 0.5(1.0)") 1.5 5 0.5(1.0r, z2
EOX mo/ko TS <0.5 1 3'' 10 1't zo
Kohlenwasserstoffe
(Cro-Czr) ms/ks TS <20 100 300 I 000 200 z0
Kohlenwasserstoffe
(cro-C¡o) mg/kg TS <20 100 600 2000 400 zo
BTX mo/ko TS <1 1 1 1 ¿o
LI-IKW mo/ko TS <1 1 1 1 z
PC86 mg/l(g TS <0,05 0,05 0,15 0,1 zo
PAKI' mg/kg TS o,262 3 3(sr 30 3 zo
Ëenzo(a)Þyren mq/Kq rìt <u.uo 0.3 0 s, J u,b ¿o

Parameter Dimension Analvsenwert zolz:0* z1-1 21.2 z2 ZK
pH-Wert a 6-12 5.5 - 12 ¿
Le¡tfähiqkeit us/cm 42.6 254 250 1 500 2000 z
Chlorid mo/l <,| 30 30 50 100" z0
sural mo/l 2,6 20 zu 200 zo
uvanrd uo/l <5 5 5 1 20 zo
Arsen uo/l <10 14 14 20 606) z0
ðler uo/l <10 40 40 200 zo
oadmrum uo/l <0.5 1.5 1.5 6 zo
chrom (oesemtl uq/l <3 12.5 12 60 ¿o
Kupfer uo/l <2 20 100 ¿g
Nickel uo/l <2 15 20 70 ¿o
Quec¡(silber uo/l <o.2 <o.5 ) 1 2 ¿
zink uo/l <1 150 150 zvt¿ 600 z
Phenolrndex uqfl <ö 2t¿ zt) ¿lu lUU ¿U



I!= WESSL¡NG
Quatity of Life

Probenbewertung gemäß
Anrorderungenanì;::j;iåiå,"""îfÍËl'riåi:'#iiïir:l.llffi on"n'oo"u"n

Proben-Nr,: 20-046825-05 Probenart: Boden

Auftraggeber: BOLAB Analytik GmbH Probenahme duÌch: Auftraggeber

Probenahmeam: Probenehmer:
Probenbezeichung: 

Mp TF s

Probenahmeort: 11il8 Schwielowsee, llax-Planck€traße1¡1548 Schwlelowsee, ilax-Planck€traße

Analysenergebnisse im Feststoff(Trockênsubstanz) Sand
fiir Boden ll 1.2.-2 und Tabelle ll 'l

2) lür >3 und < I mg/kg Ausnahmercgelung
3) be¡ C:N-Verhåltnis >25 betrågt der Zuordnungswert I Mase%
¡l) Der Weñ 15 mg/kg gilt für Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schlutr Fi¡r das Bodenmaterial Ton gill der Wert von 20 mg/kg.
5) Derwert I mg/kg gilt für Bodenmaledal Sand u. Lehm/Schluñ. Fûr das Bodenmaterial Ton gilt derWert von 1,5 mg/kg.
6) Der Wert 0,7 mg/kg gilt für Bodenmaterial Sând u. Lehm/Schluff. Fi.¡r dæ BodenmaleriâlTon gilt der Weri von 1,0 mg/kg.

Analysenergebnisse im Eluat
Eluet fi¡r ll. 1.2-3 und Tabelle ll. I

n.n.
8) b€i natürlichen Btiden ¡n Ausnahmefällen bis 120 ugil n.e. nicht analysierl

Berlin, den 30.3.2020C. Tögel
WESSLING GmbH
Haynauer Str. 60
12249 Berïin

Hinwei3:
Die Zuordnung des untersuchten Malerials erlolgt eusschließlich âuffomaler Grundlege und ist nichl Gegensiand der akkreditierten
Leislung. Einzel- und Sonderfallrcgelungen (2. B. durch Fußnoten) sind nicht berücksicht¡gt. D¡ese Klassenzuordnung eßelzt keine
gælogischô Gutachlerleistung unter Beri¡cksichtigung allðr Rahmenbedingungen.

Pel?mêter D¡mension Analvsenwert zo 21 z2 zo' ZK
Isen mo/ko TS 2,7 10 45 150 1 5-' ¿o
3l mq/kq TS 7,4 40 210 700 140 ¿t)

o,
5.5

0,4
30

l0 1-', ¿o3

-Tõõ-:.,::::i5¡t::: j ]j¿--
upfer

æ
mo/ko TS 5 20 120 400 ð0 z

N¡ckel mo/ko I s 4 15 150 5UO 100 z
Ihall¡um mo/ko I s <o.4 0,4 2.1 Z
QUeCXSilÞer mo/ko I s 0,26 0,1 1.5 5 1

¿tnK mo/ko I s 33 60 450 1 500 3(
uvantde oesamt mo/ko TS 0,23 3 10
roc Masseo/o 1.1 0,5(1,0)3) 1,5 5 1 z'l
EOX mo/ko TS <0,5 1 3" 10 1't zo
Kohlenwasserstoffe
(Cro-Crr) mg/kg TS <20 100 300 I 000 200 zo
Kohlenwasserstoffe
(Cro-C¡o) ms/kq TS <20 r00 600 2000 400 zo
ótÃ mo/ko TS <1 1 1 1 zo
LFIKW mo/ko Ts <1 1 1 1 zo
PGES ms/ks TS <0,05 0,05 0,15 0,5 0,1 zo
PAK," mg/kg TS 0,148 3 3(sr 30 3 z0
Èrenzo{atDvren mo/ko I s <0,06 U,J u,9 3 U ¿u

Parameter Dimension Analysenwert z0lz0* 21.1 21.2 z2 ZK
)H-Wen E,2 6'-12 5. -12 zo
Lerttâhrokert uS/cm 74,6 ziu 25lJ 1500 2t t00 zo
Chlorid mq/l <l 30 30 50 100') zo

ullat mo/l 5.9 2 50 200 ¿l
;yanid uo/l <5 10 20 z

Arsen uo/l <10 't4 't4 20 60"r zo
3l uo/l <to 60 200 ¿

Chrom loeõàmtF
Cadmium <0,5

<3
3 6 Z

Kupfer uo/l <2 20 20 ttt) 1 z
NrcKel ud/l <2 15 15 20 zo
Qued(srlber uo/l <o,2 þ <u b 1 zo
¿|n.K uq/l <l 150 150 ztlfJ 600 ¿t¿
Fnenoilnoex uo/l <E ¿u zu 4U 10t¡ ¿u
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=ãWESSUNG

WËSSLING GmbH. HsvnauGr Str. 60. 12249 Bcl¡n

BOLABAnalytik GmbH
Frau Camelia Toader
Hezbergstraße 124
10365 Berlin

Pri.ifbericht

1 4548 Schwielowsee, Max-Planck-Straße

Quatity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessling.de

Durchwahl:

E-Mail:

Geschåftsfeld Umwelt

Ansprechpartner:

1 2249 BerLin

C. Tögel

+4930 77 507 440

+49 30 77 507 444

Caren.Toegel

@wessling.de

Fax:

Prübericht Nr. CBE20-006772-1 Auftrag Nr. CBE-02533-20 Datum 21.04.2020

Probe Nr.

Eingangsdatum

Bezeichnung

Probenart

Probenahme durch

Probengefåß

Anzahl Gefäße

Untersuchungsbeginn

Untersuchungsende

Probenvorbereitung

Probe Nr.

Bezeichnung

Eluat

Kön igswasser-Extrakt

os

TS

Seite I von 16

({ oou*t","
Durch diê DAkkS nach DIN EN I50/lEC 17025 akkrediriertes Prüllaboratorìum. Die Akkreditierung
gilt fûr den ¡n der Urkundenantê9e [D-PL-14162-01 001 aufgelührten Akkredjtierungsumfang.
Akkreditierte Verfahren sind mit a gekennze¡chnet. Priifberichte dürlen ohne Genehm¡gung der
WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfält¡gt werden. Messergebni5se beziehen sich
ausschließtìch aul d¡e vorliegenden Prüfobjekte.

Geschàftsfùhrer:
Florian WeBling,
Marc Hìtzke
HRB 1 953 AG Steìnfurt

20-056063-01 20-056063-02 20-056063-03

09.04.2020 09.04.2020 09.04.2020

MP1 MP2 MP3

Boden Boden Boden

Auftraggeber Auftraggeber Auftraggeber

1 PP-Becher, 1

Methanolglas
1 PP-Becher,1
Methanolglas

1 PP-Becher,1
Methanolglas

2 2 2

't4.04.2020 '14.04.2020 14.04.2020

21.04.2020 21.04.2020 21.04.2020

20-056063-01 20-056063-02 20-056063-03

MP1 MP2 MP3

17.04.2020 17.04.2020 17.04.2020

17.04.2020 17.04.2020 17.04.2020

.N'I)1r.,tly,:ffitzí ì'.'
Akkred¡tie.ungsstelle
D-Pt-14162-01-00
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Quatity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessling.de

122t+9 Berlin

Prütuericht Nr. CB¡820-0,06772-'l Auftrag Nr. CBE-02533-20 Dat¡m 21.04.2020

Physikalische Untersuchung
Probe Nr.

Bezeichnung

Trockensubstanz Gew% OS

Leichtflüchtige aromatische Kohlenwasserstoffe (BTEX)

Probe Nr.

Bezeichnung

Benzol mg/kg TS

Toluol mg/kg TS

Ethylbenzol mg/kg TS

m-, p-Xylol mg/kg TS

o-Xylol mg/kg TS

Summe nachgewiesener BTEX mg/kg TS

Summenparameter

Probe Nr.

Bezeichnung

Cyanid (GN), ges. mg/kg TS

EOX m9/k9 TS

Kohlenwasserstoff-lndex > C1O-C22 mg/kg TS

Ko h le n wa sse rstoff- ln d ex

TOC

( oou*t.,"

mg/kg TS

Gew% TS

Seite 2 von 16

Durch die DAkkS nðch DIN EN lS0/lEC 1 7025 akkred¡tiertes Prüflaboratorium. Die Akkreditìerung
gitt fùr den in der Urkundenantôqe [D-PL-14'ló2-0'1 001 aufgefiih.ten Akk.editìerungsumfang.
Akkreditierte Verfahren sind mit Â gekennze¡chnet. Prúfberìchte dürfen ohne Genehmigung der
WESSLING GmbH nicht auszugsweise verv¡eLfättigt werden. Messergebnisse beziehen sich
ausschließlich auf d¡e vortìegenden Prüfobjekte.

Geschäftsfúhrer:
FLorian Weßting,
Marc Hitzke
HRB 1 953 AG Steinfurt

20-056063-01 20-056063-02 20-056063-03

MP1 MP2 MP3

89,3 89,8 92,2

20-056063-01 20-056063-02 20-056063-03

MP1 MP2 MP3

<0,04 <0,03 <0,03

<0,06 <0,05 <0,05

<0,06 <0,05 <0,05

<0,06 <0,05 <0,05

<0,06 <0,05 <0,05

-t- -t

20-056063-01 20-056063-02 20-056063-03

MP1 MP2 MP3

0,25 0,26 0,28

<0,5 <0,5 <0,5

<20 <20 <20

46 40 <20

2,5 1,3 0,91

.ì"Ì'Ur??-lgr?tæffi[f

",ñììs
Akkreditierung5stelle
D-PL-14162-01-00
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Quatity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessting.de

12249 Berlin

Prtibericht Nr. CBE20-006772-I Auftrag Nr. CBE-02533-20 Dai¡m 21.04.2020

Polychlorierte Biphenyle (PCB)

Probe Nr.

Bezeichnung

PGB Nr. 28 mg/kg TS

PCB Nr. 52 mg/kg TS

PCB Nr. 101 mg/kg TS

PCB Nr. 138 mg/kg TS

PGB Nr. 153 mg/kg TS

PCB Nr. 180 mg/kg TS

Summe der 6 PGB

PGB gesamt (Summe 6 PGB x 5 ) mg/kg TS

Leichtfl üchtige halogen¡erte Kohlenwasserstoffe
Probe Nr.

Bezeichnung

Dichlormethan mg/kg TS

Tetrachlorethen mg/kg TS

1 ,1 ,1-Trichlorethan mg/kg TS

Tetrach lormethan mg/kg TS

Trichlormethan mg/kg TS

Trichlorethen mg/kg TS

cis-1,2-Dichlorethen mg/kg TS

Summe nachgewiesener LHKW mg/kg TS

TSmg/kg

20-056063-01 20-056063-02 20-056063-03

MP1 MP2 MP3

<0,0'l <0,01 <0,01

<0,01 <0,01 <0,01

<0,01 <0,0'l <0,01

<0,01 <0,01 <0,01

<0,01 <0,01 <0,01

<0,01 <0,01 <0,01

-t- -t- -t
-t- -t- -t

20-056063-01 20-056063-02 20-056063-03

MP1 MP2 MP3

<0,06 <0,05 <0,05

<0,06 <0,05 <0,05

<0,06 <0,05 <0,05

<0,06 <0,05 <0,05

<0,06 <0,05 <0,05

<0,06 <0,05 <0,05

<0,06 <0,05 <0,05

-t- -t

({ oou*t.,"

Seite 3 von 16

Durch die DAkkS nach DIN EN lS0/lEC 17025 ãkkreditiertes Prûflaborator¡um. D¡e Akkreditierung
gitt 1ùr den in der Urkundenantaqe ID-PL-141ó2-01-00] aulgeführten Akkreditierungsumfang.
Akkreditierte Verfahren sind mit À gekennze¡chnet. Prúfberichte dürfen ohne Genehmigung der
WESSLING GmbH n¡cht auszugsweise verv¡eLfättigt werden. Messergebnisse bezìehen sich
ausschtie0lich auf die vor[iegenden Prüfobjekte,

Geschältsführerr
Ftoriån Weßting,
¡rãrc Hitzke
HRB 1953 AG SteinfurtAkkredltierunesstel¡e

.*".tJr'1t',ìì9',:

'!æt,r,^ss
D-PL-14162-01,00



i:; l-',,',r,j1.,, i, ¡.: ,.1 i; rj l : ,1 I t : '¡ '1 .t æWESSLING
Quatity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0 ' 122ú9 Berl,in
www.wessling.de

Prtituericht Nr. CBE20-006772-1 Auftrag Nr. CBE-02533-20 Dat¡m 21.04.2020

lm Köni gswasser-Extrakt

Elemente

Probe Nr.

Bezeichnung

Arsen (As) mg/kg TS

Blei (Pb) mg/kg TS

Gadmium (Cd) mg/kg TS

Chrom (Gr) mg/kg TS

Kupfer (Cu) mg/kg TS

Nickel (Ni) mg/kg TS

Quecksilber (Hg) mg/kg TS

Thallium (Tl) mg/kg TS

Zink (Zn) mg/kg TS

Polycyclische aromat¡sche Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr.

Bezeichnung

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anth racen

Fluoranthen

Pyren

Be nzo (a)a nth racen

Chrysen

Be nzo(b)fl u o ranthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

lndeno(1,2,3-cd)pyren

Summe nachgewiesener PAK

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mgßg TS

Seite 4 von 16

Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/lEC 17025 akkreditiertes Prüflaborator¡um. Die Akkreditierung
gilt fiir den in der Urkundenantage [D-PL-14'ló2-01-001 aufgeführten Akkred¡tìerungsumfang.
Akkreditìerte Verlahren s¡nd mit Â gekennzeichnet. Prúfberìchte dürfen ohne Genehmigung de.
WESSLING GmbH n¡cht auszugsweise ve.v¡el.fältigt werden. Messergebnisse beziehen sich
ausschLìefìlich auf die vortiegenden Prùfobjekte.

({ oouhr.",*
Akkred¡tierung5stelle

6eschäftsfúhrer:
Fl.oriån Weû[ing,
N4arc H¡tzke
HRB 1953 A0 Steìnfurt

D-PL-14162-01-00

20-056063-01 20-056063-02 20-056063-03

MP1 MP2 MP3

3,0 1,6 12

11 12 10

0,36 0,09 0,07

6,7 4,6 8,1

6,7 5,9 7,2

5,2 2,5 3,2

0,06 0,07 0,13

<0,4 <0,4 <0,4

90 35 42

20-056063-01 20-056063-02 20-056063-03

MP1 MP2 MP3

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 0,15 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

0,1 o,27 0,26

0,07 0,26 0,43

<0,06 0,12 0,21

<0,06 o,14 0,38

<0,06 0,12 o,14

<0,06 0,08 0,16

<0,06 0,16 0,43

<0,06 <0,06 0,12

<0,06 <0,06 0,70

<0,06 <0,06 0,47

0,172 1,25 3,3'l

.s'Ìtlr'l',',iì9':

'!æt
",^ììs
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Quatity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0 . 1 2249 BerLin
www.wessting.de

Prübericht Nr. CB,E2O-OO6772-1 Auftrag Nr. CBE-02533-20 Datum 21.04.2020

lm Eluat

Physi kalische U ntersuchun g

Probe Nr.

Bezeichnung

pH-Wert WÆ

Messtemperatur pH-Wert "C WÆ

Leitfähigkeit [25"C], elektrische pS/cm WE

Kationen, Anionen und Nichtmetalle

Probe Nr.

Bezeichnung

Chlorid (Cl)

Cyanid (GN), ges

Sulfat (S04)

Elemente

Probe Nr.

Bezeichnung

Arsen (As)

Blei (Pb)

Cadmium (Cd)

Chrom (Gr)

Kupfer (Gu)

Nickel (Ni)

Quecksilber (Hg)

Thallium (Tl)

Zink (Zn)

Summenparameter

Probe Nr.

Bezeichnung

Phenol-lndex nach Destillation

mg/l WÆ

mg/l WÆ

mg/l WÆ

pg/l WÆ

Fg/l WE

us/l WÆ

Ug/l WÆ

pg/l WE

Ug/l WE

pS/l WÊ

WÆ

mg/l WE

Seite 5 von 16

Durch dje DAkkS nach DIN EN lS0/lEC 1?025 akkredit¡ertes Prüflaboratorium. Die Akkreditierunq
qitt fùr den in der Urkundenanlage [D-PL-141ó2-01-001 aufgeführten Akkredìtìerungsumfang.
Akkreditierte Verfahren sind mit Á gekennzeichnet. Prúfber¡chte dúrfen ohne Genehm¡gung der
WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfältigt werden. lt{essergebnisse beziehen sich
ausschtieß[ich auf d¡e vortìegenden Prùfobjekle.

WEug/l

ps/l

ß oou*Î.",'"
Geschäftsfûhrer:
Florian Weßling,
N4arc Hitzke
HRB 1 953 AG SteinfurtÀkkreditierungsstelle

20-056063-01 20-056063-02 20-056063-03

MP1 MP2 MP3

8,0 7,8 8,0

20,8 20,1 19,8

L030 122 43,0

20-056063-01 20-056063-02 20-056063-03

MP1 MP2 MP3

2,2 1,5 2,0

<0,005 <0,005 <0,005

510 24 2,5

20-056063-01 20-056063-02 20-056063-03

MP1 MP2 MP3

<10 <10 <10

<10 <10 <10

<0,5 <0,5 <0,5

<3,0 <3,0 <3,0

<2,0 2,0 <2,0

<2,0 <2,0 <2,0

<0,2 <o,2 <o,2

<5,0 <5,0 <5,0

9,0 5,0 3,0

20-056063-01 20-056063-02 20-056063-03

MP1 MP2 MP3

<0,008 <0,008 <0,008

.s'Ì'lJ.,',rl:?

'@rt'í,^s.
D-PL-14162-O1-00
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WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessling.de

1 2249 Bertin

Prütuericht Nr. CBE20-006772-1 Auftrag Nr. CBE-02533-20 Datum 21.04.2020

Probe Nr.

Eingangsdatum

Bezeichnung

Probenart

Probenahme durch

Probengefäß

Anzahl Gefäße

Untersuchungsbeginn

Untersuchungsende

Probenvorbereitung

Probe Nr.

Bezeichnung

Eluat

Kön igswasser-Extrakt

OS

TS

20-056063-04 20-056063-05 20-0560ô3-06

09.04.2020 09.04.2020 09.04.2020

MP4 MP5 MP6

Boden Boden Boden

Auftraggeber Auftraggeber Auftraggeber

1 PP-Becher,1
Methanolglas

1 PP-Becher,'l
Methanolglas

1 PP-Becher,1
Methanolqlas

2 2 2

14.O4.2020 14.04.2020 14.04.2020

21.04.2020 21.04.2020 21.04.2020

20-056063-04 20-056063-05 20-056063-06

MP4 MP5 MP6

17.04.2020 17.04.2020 17.04.2020

17.O4.2020 17.04.2020 17.04.2020

({ oooht.*

Seite 6 von 16

Durch die DAkkS nach 0lN FN lS0/lEC 17025 akkreditiertes p.üflêbo¡atorium. Die Akkreditierung
gilt fùr den in der Urkundenanlage [D-PL-141ó2-01 -00ì aufgefùhrten Akkredìtierungsumfang.
Akkred¡tìerte Verfähren sind mit À gekennzeichnet. Prúfberichte diirfen ohne Genehm¡gung der
WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervieLfättigt werden. Messergebnisse bezieh€n s¡ch
ausschtießt¡ch ðuf d¡e vorliegenden Prüfobjekte.

Geschäftsfúhrer:
Ftor!an Weßting,
Marc H¡tzke
HRB 1953 AG Steinfurt

.\'tÌtlr'l'zll:?ffif
'áñ Akkred¡tierungsste¡le

D-PL-14162-ô1-00
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Quatity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wess[ing.de

1221+9 Berlin

Prübericht Nr. CBE20-006772-1 Auftrag Nr. CBE-02533-20 Datum 21.04.2020

Physikalische Untersuchung
Probe Nr.

Bezeichnung

Trockensubstanz Gew% OS

Leichtflüchtige aromatische Kohlenwasserstoffe
Probe Nr.

Bezeichnung

Benzol mg/kg TS

Toluol mg/kg TS

Ethylbenzol mg/kg TS

m-, p-Xylol mg/kg TS

o-Xylol mg/kg TS

Summe nachgewiesener BTEX mg/kg TS

Summenparameter
Probe Nr.

Bezeichnung

Cyanid (CN), ges mg/kg TS

EOX

Kohlenwasserstoff-lndex > C'|O-C22 mg/kg TS

Koh lenwasserstoff-l ndex

TOC

TSmg/kg

({ oou*t.*

mg/kg TS

Gew% TS

Seite 7 von 16

Durch die DAkkS nach DIN EN lS0/lEC 1 ?025 akkred¡tiertes Prûflaborato¡ium. D¡e Akkreditierung
gilt fùr den ¡n der Urkundenôntage [D-PL-141ó2-01-001 âufgefùhrten Àkkreditìerungsumfang.
Akkreditie.te Verf¿hren sind mit Â gekennze¡chnet. Prüfberichte dürfen ohne Genehmigung der
WESSLING GmbH nicht auszugsweise verv¡elfåltigt werden. N4essergebnisse bezìehen sich
ausschl¡eßt¡ch auf d¡e vorliegenden Pri¡fobjekte.

Geschäftsführer:
FLorian We0ting,
Marc HÍtzke
HRB 1 953 AG Steinfurt

20-056063-04 20-056063-05 20-056063-06

MP4 MP5 MP6

93,1 91,6 89,7

20-056063-04 20-056063-05 20-056063-06

MP4 MP5 MP6

<0,03 <0,03 <0,03

<0,05 <0,05 <0,05

<0,05 <0,05 <0,05

<0,05 <0,05 <0,05

<0,05 <0,05 <0,05

-t- -t -t-

20-056063-04 20-056063-05 20-056063-06

MP4 MP5 MP6

<0,1 0,17 <0,1

<0,5 <0,5 <0,5

<20 <20 <20

<20 <20 <20

0,54 1,6 0,43

.N'lJli,"ìì:?tæffi*2.., S
AkkreditierunBsstelle
D-PL-14162-01-00
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Quatity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0' 12249 Bertin
www.wessling.de

Prütuericht Nr. CBE20-006772-1 Auftrag Nr. CBE-02533-20 Datum 21.04.2020

Polychlorierte Biphenyle (PCB)

Probe Nr.

Bezeichnung

PCB Nr- 28 mg/kg TS

PCB Nr. 52 mg/kg TS

PGB Nr. 101 mg/kg TS

PCB Nr. 138 mg/kg TS

PCB Nr. 153 mg/kg TS

PGB Nr. 180 mgftg TS

Summe der 6 PGB

PCB gesamt (Summe 6 PCB x 5 ) mg/kg TS

Leichtflüchtige halogenierte Kohlenwasserstoffe
Probe Nr.

Bezeichnung

Dichlormethan mg/kg TS

Tetrachlorethen mg/kg TS

1 ,1 ,1-Trichlorethan mg/kg TS

Tetrach lormethan mg/kg TS

Trichlormethan mg/kg TS

Trichlorethen mg/kg TS

cis-'1, 2-Dichlorethen mg/kg TS

Summe nachgewiesener LHKW mg/kg TS

Seite I von 16

td _ _ _ _ _ Durch die DAkkS nach DIN ÊN lSO/lEC 17025 akkreditiertes Prùflabo.atorium. Die Akkreditierung
l{ DAkkS gilt fùr den ìn der Urkundenanlage [D-PL-141ó2 01-001 aufgeführten Akkreditìerungsumfangil( oeutsche Akkrèditierte Verfahren s¡nd mit À gekennze¡chnet. Prúfber¡chte dùrfe¡ ohne Genehm¡gung der

Àkkreditierungsstet¡e WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervielfàltigt werden. Messergebnisse beziehen s¡ch
D-PL-14162-01-00 ausschließlichaufdievortiegendenPrùfobjekte.

TSmg/kg

6eschäftsführer:
Florian We0ling,
¡iarc Hitzke
HRB 1 953 AG Steinfurt

20-056063-04 20-056063-05 20-056063-06

MP4 MP5 MP6

<0,01 <0,01 <0,01

<0,01 <0,01 <0,01

<0,01 <0,01 <0,01

<0,01 <0,0'l <0,0'l

<0,01 <0,01 <0,0'l

<0,01 <0,01 <0,01

-t -t- -t-
-t -t- t-

20-056063-04 20-056063-05 20-056063-06

MP4 MP5 MP6

<0,05 <0,05 <0,05

<0,05 <0,05 <0,05

<0,05 <0,05 <0,05

<0,05 <0,05 <0,05

<0,05 <0,05 <0,05

<0,05 <0,05 <0,05

<0,05 <0,05 <0,05

-t- -t- t-

.N'JJ1r.,iì-y]7?|læt,tN
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Quatity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0 . 1 2249 Bertin
www.wessling.de

Prübericht Nr. CBE20-006772-1 Auftrag Nr. CBE-02533-20 Datum 21.O4.2O2O

lm Königswasser-Extrakt

Elemente

Probe Nr.

Bezeichnung

Arsen (As) mg/kg TS

Blei (Pb) mg/kg TS

Cadmium (Cd) mg/kg TS

Ghrom (Cr) mg/kg TS

Kupfer (Cu) mg/kg TS

Nickel (Ni)

Quecksilber (Hg) mg/kg TS

Thallium (Tl) mg/kg TS

Zink (Zn) mg/kg TS

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr.

Bezeichnung

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anth racen

Fluoranthen

Pyren

Be nzo (a)a nth racen

Chrysen

Benzo(b)fl u ora nthen

Benzo(k)fl u ora nthe n

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anth racen

Benzo(g hi)perylen

Indeno(1,2,3-cd)pyren

Summe nachgewiesener PAK

TSmg/kg

({ oou*:.",.

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

Seite 9 von 16

Durch die DAkkS nach DIN EN 150/l EC 1 7025 akkred¡t¡ertes Prüflaboratorium. D¡e Akkred¡t¡erung
gilt fùr den in der Urkundenantrge [D-PL-'14162-01-00] aufgefültrten Akkrêditierungsumtang.
Akkredit¡erle Verfahren s¡nd mit À gekennzeichnet. Prúfberichte dùrfen ohne Genehmigung der
WESSLING GmbH n¡cht auszuqsweis€ veruielfältigt werden. Messergebnisse beziehen s¡ch
ausschließtich aul die vorliegenden Pri.lfobjekte.

0eschãftsführer:
Florian We0ting,
Marc Hitzke
HRB 1 953 AG Steinfurt

20-056063-04 20-056063-05 20-056063-06

MP4 MP5 MP6

3,8 2,',| 1,7

8,0 8,0 5,7

0,03 0,06 0,04

l0 4,7 3,5

7,0 7,7 3,8

7,7 4,'l 2,7

0,1 0,03 0,03

<0,4 <0,4 <0,4

25 23 27

20-056063-04 20-056063-05 20-056063-06

MP4 MP5 MP6

0,07 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

0,08 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

0,17 <0,06 0,09

0,'t3 0,07 0,08

0,09 <0,06 <0,06

0,11 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

0,'t4 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

<0,06 <0,06 <0,06

0,789 0,07 0,170

.N'Jl'ølìy?reñt
",ñìl Akkred¡tierungsstelle

D-PL-14162-01-00
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WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessling.de

12249 Berlin

Prübericht Nr. CBE20-006772-í Auftrag Nr. CBE-02533-20 Daû¡m 21.04.2020

lm Eluat

Physikalische U ntersuchung

Probe Nr.

Bezeichnung

pH-Wert WÆ

Messtemperatur pH-Wert "C WE

Leitfähigkeit [25"C], elekt¡ische pS/cm WE

Kationen, Anionen und Nichtmetalle

Probe Nr.

Bezeichnung

Ghlorid (Gl)

Cyanid (CN), ges.

Sulfat (S04)

Elemente

Probe Nr.

Bezeichnung

Arsen (As)

Blei (Pb)

Gadmium (Cd)

Chrom (Gr)

Kupfer (Gu)

Nickel (Ni)

Quecksilber (Hg)

Thallium (Tl)

Zink (Zn)

Summenparameter

Probe Nr.

Bezeichnung

Phenol-lndex nach Destillation

mg/l WE

mg/l WE

pg/l WE

Ug/l WE

pg/l

us/l

WE

WE

Ug/l WÆ

Ug/l WE

pg/l WE

!g/l WE

Ug/l WE

mg/l WE

Seite 10 von 16

Durch die DAkkS nach DIN EN lS0/lEC 17025 akkreditiertes Prüflabo.ator¡um. Die Akkredìt¡e¡ung
gilt fùr den in der Urkundenanlage [D-PL-141ó2-01'00] aufgefùhrten Akkreditierungsumfang.
Akkred¡t¡erte Verfahren sìnd mit À gekennzeichnet. Prüfber¡chte dürfen ohne Genehmigung der
WESSLIN0 GmbH nicht auszugsweise verv¡elf¿iltigt werden. Messergebnisse beziehen sich
ausschlìeß[ich auf die vorliegenden P.ùfobjekte.

WEmg/l

ß oou*l*"
Geschãftsführer:
FLorjan Weßt¡ng,
N4arc Hitzke
HRB 1 953 AG Steinfurl

20-056063-04 20-056063-05 20-056063-06

MP4 MP5 MP6

8,6 7,9 7,9

r 9,5 19,7 19,8

5l,5 1't2 38,5

20-056063-04 20-056063-05 20-056063-06

MP4 MP5 MP6

1,6 1,0 1,6

<0,005 <0,005 <0,005

2,8 26 1,7

20-056063-04 20-056063-05 20-056063-06

MP4 MP5 MP6

<10 <10 <10

<10 <10 <10

<0,5 <0,5 <0,5

<3,0 <3,0 <3,0

<2,0 <2,0 <2,0

<2,0 <2,0 <2,O

<0,2 <0,2 <0,2

<5,0 <5,0 <5,0

4,0 4,0 4,0

20-056063-04 20-056063-05 20-056063-06

MP4 MP5 MP6

<0,008 <0,008 <0,008

.N'l-7;r,"il9,:ffif
'í,, N Akkreditiêru¡gsstelle

DPt-14162-01-00
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=WESSLINGQuatity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessling.de

12249 Berlin

Prüfbericht Nr. CBÊ20-O06772-1 Auftrag Nr. CBE-02533-20 Datum 21.04.2020

Probe Nr.

Eingangsdatum

Bezeichnung

Probenart

Probenahme durch

Probengefäß

Anzahl Gefåße

Untersuchungsbeginn

Untersuchungsende

Probenvorbere¡tung

Probe Nr.

Bezeichnung

Eluat

Kön igswasser-Extrakt

OS

TS

20-056063-07 20-056063-08

09.04.2020 09.04.2020

MP7 MP8

Boden Boden

Auftraggeber Auftraggeber

1 PP€echet 1

Methanolqlas
1 PP-Becher, 1

Methanolqlas

2 2

14.04.2020 14.04.2020

21.04.2020 21.04.2020

20-056063-07 20-056063-08

MP7 MP8

'17.o4_2020 17.04.2020

17.04.2020 17.04.2020

€ oouhr*,*

Seite 11von 16

Durch die DAkkS nach DIN EN lso/lEC 17025 akkreditiertes PrülLaboratorium. D¡e Akkred¡tie.urg
gitt fùr den in der UrkundenanLage [D-PL-141ó2-01-001 aufgefùhrten Akkredìtìerungsumfèng.
Akkreditierte Verfah.en sìnd mit À gekennzeichnel. Prúfberichte dürfen ohne Genehmigung der
WESSLING GmbH n¡cht auszugsweise vervielfäLtigt werden. lty'essergebnisse bezìehen sich
ausschließ[¡ch auf die vortiegenden Prùfobjekte.

Gesch¿iftsführer:
FLor¡an We0l.ing,
Marc Hitzke
HRB 1 953 AG SteinfurtAkkred¡tierunEgstelle

D-PL-14162-01-00
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Quatity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße 60
www.wessling.de

12249 Berlin

Prübericht Nr. CBE20-006772-1 Auftrag Nr. CBE-02533-20 Dat¡m 2'1.04.2020

20-056063-07 20-056063-08

MP7 MP8

93,8 94,8

Physikalische Untersuchun g

Probe Nr.

Bezeichnung

Trockensubstanz Gew% OS

Leichtflüchti ge aromatische Kohlenwasserstoffe (BTEX)

Probe Nr.

Bezeichnung

Benzol mg/kg TS

Toluol mg/kg TS

Ethylbenzol mg/kg TS

m-, p-Xylol mg/kg TS

o-Xylol mg/kg TS

Summe nachgewiesener BTEX mg/kg TS

Summenparameter
Probe Nr.

Bezeichnung

Gyanid (CN), ges mg/kg TS

EOX mg/kg TS

Kohlenwasserstoff-lndex > C1O-C22 mg/kg TS

Kohlenwasserstoff-lndex

TOC

({ oou*L.,*

mg/kg TS

Gew% TS

Seite '12 von 16

Durch die DAkkS nach DIN EN 150/lEC 1 7025 akkreditiertes Prüftaboratorium. D¡e Akkredìtìerung
gilt für den in der Urkundenanlage [0-PL-141ó2-01-001 aufgefijhrten Akkreditierungsumfang.
Akkred¡tierte Verfahren sind mit a gekennzeichnet. Pri.ifberichte dtirfen ohne 6enehm¡gung der
WESSLIN0 GmbH n¡cht auszugsweise vervietfältigt werden. Messergebnisse beziehen sich
ausschlìeßtich aul die vor[iegenden Prüfobjekte.

Geschäftsführer:
FLorjan Weßt¡ng,
lqarc Hitzke
HRB 1 953 AG Stêinfurt

20-056063-07 20-056063-08

MP7 MP8

<0,03 <0,03

<0,05 <0,05

<0,05 <0,05

<0,05 <0,05

<0,05 <0,05

-t- -t-

20-056063-07 20-056063-08

MP7 MP8

<0,1 <0,1

<0,5 <0,5

<20 <20

<20 <20

0,053 0,084

M2..^ìs
Akkred¡tierungsstelle
D-PL-14162-01-00
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==WESSLINGQuatity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessling.de

1221+9 Berlin

Prübericht Nr. CBE20-006772-í Auftrag Nr. CBE-02533-20 Dat¡m 21.04.2020

Polychlorierte Biphenyle (PCB)

Probe Nr.

Bezeichnung

PCB Nr. 28 mg/kg TS

PCB Nr. 52 mg/kg TS

PCB Nr. 101 mg/kg TS

PCB Nr. 138 mg/kg TS

PCB Nr. 153 mg/kg TS

PCB Nr. 180 mg/kg TS

Summe der 6 PCB

PCB gesamt (Summe 6 PGB x 5 ) mg/kg TS

Leichtfl üchtige halogen¡erte Kohlenwasserstoffe (LH1(W)

Probe Nr.

Bezeichnung

Dichlormethan mg/kg TS

Tetrachlorethen mg/kg ÏS

1 ,1 ,1-Trichlorethan mg/kg TS

Tetrach lormethan mg/kg TS

Trichlormethan mg/kg TS

Trichlorethen mg/kg TS

cis-1 ,2-Dichlorethen mg/kg TS

Summe nachgewiesener LHKW mg/kg TS

TSmg/kg

20-05606$07 20-056063-08

MP7 MP8

<0,01 <0,01

<0,01 <0,01

<0,01 <0,01

<0,01 <0,01

<0,01 <0,01

<0,01 <0,01

-t -t
-t -t

20-056063-07 20-056063-08

MP7 MP8

<0,05 <0,05

<0,05 <0,05

<0,05 <0,05

<0,05 <0,05

<0,05 <0,05

<0,05 <0,05

<0,05 <0,05

-t- -t-

({ oou*:..,.
Akkreditierungsstelle

Seite 13von 16

Durch die DAkkS nach DIN EN lS0/lEC 17025 akkred¡tie.tes Prüflaborator¡um. D¡e Akkreditìerung
giLt für den in der Urkundenantaqe [D-PL-141ó2-01-00ì aufgefùhrten Akkreditierungsumfång.
Akkred¡tierte Verfahren s¡nd mit À gekennzeichnet. Pri¡fberichte dürfen ohne Genehmigung der
WESSLING GmbH n¡cht auszugsweise vervielfältigt werden- Messergebnisse beziehen sich
ausschl¡efìlich auf die vortiegenden Prùfobjekle.

6eschãftsfúhrer:
Fl.oriôn Wefllìng,
N4arc Hitzke
HRB 1 953 AG Steinfurt

D-PL-14162-01-00

r'Vzffit
rá.,_^.s
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WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessling.de

,l 2249 BerLin

Prútuericht Nr. CBE20-006772-í Auftrag Nr. CBE-02533-20 Daù¡m 21.04.2020

20-056063-07 20-056063-08

MP7 MP8

o,71 1,4

1,5 1,6

<0,01 0,01

1,9 2,0

0,68 1,4

'1,2 1,8

<0,03 <0,03

<0,4 <0,4

33 4,6

lm Königswasser-Extrakt

Elemente

Probe Nr.

Bezeichnung

Arsen (As) mg/kg TS

Blei (Pb) mg/kg TS

Cadmium (Cd) mg/kg TS

Chrom (Gr) mg/kg TS

Kupfer (Gu) mg/kg TS

Nickel (Ni) mg/kg TS

Quecksilber (Hg) mg/kg TS

Thallium (Tl) mg/kg TS

Zink (Znl mg/kg TS

Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr.

Bezeichnung

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anth racen

Fluoranthen

Pyren

Benzo (a)a nth racen

Ghrysen

Benzo(b)flu o ra nthen

Benzo(k)fluoranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anthracen

Benzo(ghi)perylen

lndeno(1,2,3-cd)pyren

Summe nachgewiesener PAK

mg/kg TS

mg/kg ïS
mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

Seitef4von16

Durch die DAkkS nach DIN EN lS0/lEC 17025 akkreditiertes Prüflaborator¡um. D¡e Akkreditierung
giÌt für den in der Urkundenanlaqe [D-PL-141ó2-01-00ì aufgeführten Akkreditìerungsumfang.
Akkreditierle Verfahren sind mit À gekennzeichnet. Prúfbe¡ichte dürfen ohne Genehmigung der
WESSLING 6mbH n¡cht auszugsweise vervie[fält¡gt werden. Messergebnisse beziehen s¡ch
ðusschließl¡ch auf dìe vorliegenden Prüfobjekle.

({ oouht*"
Geschãftsfúhreri
Florian Weßting,
l'4ârc Hitzke
HRB 1 953 AG Steinfurt

20-056063-07 20-056063-08

MP7 MP8

<0,06 <0,06

<0,06 <0,06

<0,06 <0,06

<0,06 <0,06

<0,06 <0,06

<0,06 <0,06

<0,06 <0,06

<0,06 <0,06

<0,06 <0,06

<0,06 <0,06

<0,06 <0,06

<0,06 <0,06

<0,06 <0,06

<0,06 <0,06

<0,06 <0,06

<0,06 <0,06

-t- -t-

.N'J,,1"2K Akkred¡tierunSsstelle
D-PL-14162-01-00
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Quatity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessling.de

12249 Berlin

Prtltuericht Nr. CBE20-006772-I Auftrag Nr. CBE-02533-20 Dat".m 21.04.2O2O

20-056063-07 20-056063-08

MP7 MP8

7,5 7,O

19,5 19,8

't2,2 17,9

lm Eluat

Physikalische Untersuchung

Probe Nr.

Bezeichnung

pH-Wert WÆ

Messtemperatur pH-Wert .C WE

Leitfähigkeit [25'Cl, elektrische yS/cm WÆ

Kationen, Anionen und Nichtmetalle

Probe Nr.

Bezeichnung

Chlorid (Gl)

Cyanid (GN), ges.

Sulfat (S04)

Elemente

Probe Nr.

Bezeichnung

Arsen (As)

Blei (Pb)

Cadmium (Cd)

Ghrom (Cr)

Kupfer (Gu)

Nickel (Ni)

Quecksilber (Hg)

Thallium (Tl)

Zink (Znl

Summenparameter

Probe Nr.

Bezeichnung

Phenol-lndex nach Destillation

mg/l WE

WE

mgn WE

Ug/l WE

Ug/l WÆ

us/l

us/l

WE

WE

Ug/l WE

]¡g/l WÆ

pg/l WE

Ug/l WE

pg/l WE

mg/l WÆ

Seite 15 von 16

Durch die DAkkS nach DIN EN lS0/lEC 17025 akkreditiertes Prüflaboratoriúm. D¡e.Akkreditie¡ung
gitt fùr den ¡n der Urkundenantage [D-PL-141ó2-0'l-00] aufgefùhrten Akkredìtìerungsumfang.
Akkred¡tierte Verfahren s¡nd mit Á gekennzeichnet. Prüfberichte dürlen ohne Genelìmigung der
WESSLIN0 GmbH nicht auszugsweìse verv¡etfältigt werden. Messergebnisse beziehen s¡ch
ôusschl¡eßtich auf dìe vortiegenden Prùfobjekte.

mS/l

( oouhr**
Geschâftsfi¡hrer:
Ftorian Weßtìng,
Marc Hitzke
HRB '1953 AG Steinfurt

20-056063-07 20-056063-08

MP7 MP8

<1 ,0 1,5

<0,005 <0,005

2,9 1,9

20-056063-07 20-056063-08

MP7 MP8

<10 <10

<10 <'10

<0,5 <0,5

<3,0 <3,0

<2,0 <2,0

<2,0 <2,0

<0,2 <0,2

<5,0 <5,0

3,0 2,0

20-056063-07 20-056063-08

MP7 MP8

<0,008 <0,008

K Akkreditieruñgsstelle
D-PL-14162-01-00
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WESSLING GmbH
Haynauer Straße 60
www.wessting.de

12249 Berl.in

Prübericht Nr. CBE20-006772-1 Auftrag Nr. CBE-02533-20 Datum 21.04.2020

20-056063-01
Kommentare der Ergebnisse:
BTEX F, Summe nachgewiesener BTEX: Aufgrund von zu wenig Probenmaterial im
Methanolgas wurde die Bestimmungsgrenze angehoben.
LHKW F, Summe nachgewiesener LHKW: Aufgrund von zu wenig Probenmaterial im
Methanolgas wurde die Bestimmungsgrenze angehoben.

Abkürzungen und Methoden
Trockenruckstand / Wâssergehalt ¡m Feststoff

Extrahierbare trgan¡schê Halogtrverbindungtr (EOX)

Kohlenwaserstoffe ¡n Abfall (GC)

BTEX (leichtfl . aromat. Kohlenwasserst.)

Gesamter trganischer Kohlenstofi (TOC)

LHIQV (leicfrtfl. halogen. Kohlenmsstrst.)

Polycyd¡schê aromat¡sche Kohlenwasstrstoffe (PAK)

Polychloriertê B¡phenyle (PCB)

Königsasser-Ef raK vom Feststoff

Metallê/Elemerìte in Festslofi

Quecks¡lber

Cyan¡dB gesamt und le¡chtfre¡seÞbar im Boden (CFA)

Elu¡erbarkeit m¡t Wasser

MelalldElemente in Waser/Eluat

Quecks¡lber in Wasser/Eluet (AAS)

Gelösle Anitren, Chlor¡d ¡n WasstrÆluat

Gelöste Animtr, Sulfet in Wass/Eluat

pH-Wert in Wasser/Eluat

Leitfähigke¡t, eld(trisch

Cyanide in Wasss/Eluat

Phmol-lndex ¡n WastrÆluat

OS

TS

WE

Norm

DIN EN ISO 10301 mod. (1997{8)

DIN ISO 11466 mod. (1997{b)

Stefan Schulz
Dipl.-lng. Technischer Umweltschutz

Abteilungsleiter Umwelt und Wesser

ausführender Standort
Umreltanalytik Oppin

Umreltanalyt¡k Oppin

Umreltanalytik Opp¡n

Umwdtranalytik Oppin

Ureltanalytrk Opp¡n

Umweltanalytrk Opp¡n

UmrettanaMik Oppin

umwdttralytik Oppin

Umwdtanalyt¡k Oppin

Umreltanalyt¡k Opp¡n

Umweltanalyt¡k Opp¡n

Umwltanalyt¡k Opp¡n

Umwltânalytik Opp¡n

Umudtanalytik Oppin

Umudtanalyt¡k Oppin

Umudtanalyt¡k Oppin

UmreltanaMik Opp¡n

Ureltanalfik Oppin

Ureltanalyt¡k Opp¡n

Umvdtana¡ytik Opp¡n

Umreltanalylik Oppin

DtN tso 1146s (199õ12)A

olru se+t+ s1z lzotz+t¡A

otru eru tæso 1zæsot¡A

otx tso zztss lzoto+z¡A

DtN tso 10694 (1996{8)A

DIN EN ISO 1 o3o1 mod. (1997{8)A

otru sa+tn szs lzoozoz¡A

DtN tso't0382 (2m345)A

DIN ISO 11466 mod. (1997{6)A

DtN EN tso tlBBs (2oos{g)A

DtN tso 16772 (2ooss)A

Olt't ISO lZeao lZOt+tO¡A

DtN 384i4-4 (1984-10)A

DtN EN tso 11885 (2009{9)A

DtN EN 1483 (200747)A

DtN EN tso to3o4{ (2009{7)A

DtN EN tso 1o3M-1 (2009{7)A

DtN 3s404-s (2009ry)A

DIN EN 27888 ('1993-11)A

DtN EN tso 14403 (2002{7)A

DIN EN ISO 1zl4û2 (1999-12)A

Du.ch die DAkkS nach DIN EN lS0/lEC 17025 akkreditiertes P¡üflaborator¡um. Die Akkreditierung
gìtt fù. den in der Urkundenanlage [D-PL-141ó2-01 -00] aufgefùhrte¡ Akkreditìerungsumfang.
Àkkreditierte Verfahren sind mit Â gekennze¡chnet. Prúfberichte dùrfen ohne Genehmigung der
WESSLING GmbH n¡cht auszugsweise vervieifâttigt werden. Messergebnisse beziehen sich
ausschIießlich aul die vortiegenden Prüfobjekte.

Or¡ginalsubstanz

Trocktrsubstanz

Wass/Eluat

Modifikation
Modmkafion: zusàÞlich FeSstotre, ExtEldim m¡t Methanol odtr 2{vlehox.yethanol, Ùberli]h€n einsAl¡quots in Wasser

Mod¡fìkat¡on: zusätzlich Aufsc*ìluss m¡t D¡g¡PREP
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I=WESSLING
QuaLity of Life

WESSLING GmbH, Haynauer Str. 60, 1224S Berlin

BOLAB Analytik GmbH
Frau Camelia Toader
Hezbergstraße 124
10365 Berlin

Prüfuerichtsnr.:

Auftragsnr.:

Ansprechpartner:

Durchwahl:

eMail:

Datum:

cBE20-006772-1
cBE-02533-20
C. Tögel
+49 30 77 507 440
Caren.Toegel@w
essling.de

21.04.2020

U nters uch u n gsergebn isse

1 4548 Schwielowsee, Max-Planck-Straße

Stefan Schulz
Abteilungsleiter Umwelt und Wasser

Die Meßergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die uns vorliegenden
Prüfobjekte. Dieser Prüfbericht darf ohne Genehmigung der Wessling GmbH nicht auszugsweise vervielfåiltigt werden (lSO
17025). seite 1 von 9



!!ãWESSLING
Qual.ity of Life

Probenbewertung gemäß
Anforderungen an d¡e stoffliche Verwertung von mineralischen Reststoffen/Abfällen

- Technische Regeln - (LAGA TR Boden vom 05.11.2004)

20-056063-01 Probenart: BodenProben-Nr.:

Auftraggeber:

Probenahme am:

Probenbezeichung

BOLAB Analytik GmbH

ilP,|

Probenahmeort: l4S4SSchwielowsee,ilax-Planck-Straße

Analysenergebnisse im Feststoff (Trockensubstanz)

Probenahme durch: Auftraggeber

Probenehmer:

Sand

den 21.4.2020

Feststoff für Boden ll '1.2.-2 und Tabelle ll 1 .2-4

2U

2) für >3 und r 9 mg/kg Ausnahmeregelung
3) bei C:N-Verhältnis >25 betrågt der Zuordnungswert I Masse%
4) Der Wert 15 mg/kg gih für Bodenmateriel Send u. Lehm/Schluff. Für das Bodenmaterial Ton gilt der Wert von 20 mg/kg.
5) Der Wert I mg/kg gilt für Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schluñ. Für das Bodenmaterial Ton g¡lt der Wert von 1 ,5 mg/kg.
6) Der Wert 0,7 mg/kg gilt fi¡r Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schluff. Für das Bodenmeterial Ton gilt der Wert von I ,0 mg/kg.

Analysenergebnisse im Eluat
Eluat für Boden ll. 1.2-3 und Tabelle ll. 1.2

8) be¡ nett¡dichen Böden in Ausnehmefällen bis 120 FgÍ n.a. nicht enelysiert

BerlinG. Tögel
WESSLING GmbH
Haynauer Str. 60
12249 Berlin

Hinweis:
Die Zuordnung des untersuchten Materials erfolgt ausschließlich auf formaler Grundlege und isl nicht Gegenlend dêr akkreditierten
Leistung. Einzel- und Sonderfalhegelungen (2. B. durch Fußnolen) sind nicht berücksichtigt. Diese Klassenzuordnung ersetzt keine
geologische Gutachterleistung unter Berücksichtigung aller Rahmenbedingungen.

Parameter D¡mension Analvs€nwert 21 z2 20, ZK
Arsen mo/l(o TS 3 1 4 , 150 15 '', zo
ner ma/kq TS 11 40 21 140 zo
;admium mq/Kq ls 0.36 0 3 1 1'' ¿o
;hrom (oesamt) mo/Kq ls 6.7 30 't60 0 120 zo
Kupfer mq/kq TS õ.7 2g 120 80 zo
N¡ckel mo/ko TS 5,2 15 150 100 Zt
Thall¡um mo/ko TS <0,4 0 2 7 o.7-' z
Quecks¡lber mo/ko TS 0.06 0. 1 5 5 1 zo
¿tnK mo/ko TS s0 450 1500 300 z1
L;vanrde qesamt mo/ko TS 0.25 0 zo
TOC Masse% 2.5 0 1 1.5 5 0,5(1,0)3) z2
EOX mq/kq TS <0.5 1 3'r 10 1t) zo
Kohlenwasserstoffe
(Cro-Czz) ms/ks TS <20 r00 300 1000 200 z0
Kohlenwasserstoffe
(Cro-C¿o) mg/kg TS 46 100 600 2000 400 zo
BTX mq/kq TS <1 1 1 1 1

LHKW mo/ko TS <1 1 1 1 1

PC86 ms/ks TS <0,05 0,05 0,15 0,5 0,1 zo
PAK16 mg/kg TS 0,172 3 3(eF', 30 3 zo
Benzo(a)Dvren mq/Ko I u <u,uö U I 3 o,6 ¿u

Parameter Dimension Analvsenwert zolzo* 21.1 21.2 z2 ZK
pH-Wert E 6.5 - 9.5 6.5 - 9.5 6-12 5,5 - 12 z0
Le¡tfäh¡okeit uS/cm 1030 259 250 1500 2000
Chlorid mo/l 2.2 30 30 50 1 00" zo
iulfat mq/l 510 20 20 50 200 >¿2

cyanid uq/l <5 5 5 10 20 z0
Arsen uo/l <10 14 14 20 600) zo
Ble¡ uo/l <10 40 40 EO 200 z
cadm¡um uo/l <0,5 1,5 1,5 3 6 z
Chrom (oesamtl uo/l <3 12,5 't2,5 25 60 zo
KuDfer uo/l <2 20 20 60 100 zo
Nrcl(el uo/l <2 15 15 2{) to zo
Quecl(srlber uo/l <o.2 <0.5 <0,5 1 2 zo
ANR uo/l I 150 150 200 600 zo
|-nenoilnoex ug/t <ö 21) 2g 40 lUU ¿a



r!ã wEssLtNG
Quality of Life

Probenbewertung gemäß
Anforderungen an die stoffl¡che Vemrertung von mineralischen ReststoffentAbfällen

. Technische Regeln - (LAGA TR Boden vom 05.11.2004)

Proben-Nr.: 20-056063-02 Probenart: Boden

Auftraggeber: BOLAB Analytik GmbH Probenahme durch: Auftraggeber

Probenahme am: Probenehmer:
Probenbezeichung: ilp 2

Probenahmeort: 14!4SSchwielowsee, Max-Planck-Straße

Analysenergebnisse im Feststoff (Trockensubstanz) Sand
Feststoff für Boden ll 1.2.-2 und Tabelle ll I .2-4

zu von
2) für >3 und < 9 mg/kg Ausnahmeregelung
3) bei C:N-Verhältnis >25 betrågt der Zuordnungswert 1 Masse%
4)DerWert15mg/kggillfürBodenmaterial Sandu.Lehm/Schlutr FilrdasBodenmeterialTongiltderWertvon20mg/kg.
5) Der Wert I mg/kg gilt fi¡r Bodenmalerial Sand u. Lehm/Schluff. Für das Bodenmateriel Ton gilt der Wert von 1,5 mg/kg.
6) Der Wert 0,7 mg/kg gilt für Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schlufi. Für das Bodenmaterial Ton gilt der We¡t von 1,0 mg/kg.

im Eluat
Eluat für Boden ll. 1.2-3 und Tabelle ll. 1

n.n.
8) bei natilrlichen Böden ¡n Ausnahmefällen bis 120 t¡gf n.a. n¡cht analysiert

Berlin, den 21.4.2020C. Tögel
WESSLING GmbH
Haynauer Str. 60
12249Berlin

Hinweis:
Die Zuordnung des unlersuchten Materiels erfolgt ausschließlich auf formeler Grundlage und ist nicht Gegensland der ekkreditierlen
Leistung. Einzel- und Sonderfalhegelungen (2. B. durch Fußnoten) sind nicht bert¡cksichtigt. Diese Klassenzuordnung erselzt keine
geologische Gutachterleilung unter Berucksichtigung aller Rahmenbedingungen.

Parameter Dimension Analvsenwert zo 21 z2 z0* ZK
Arsen mq/kq TS 1.6 10 45 150 1 5-' ¿g
Ble¡ mo/ko TS 12 40 210 700 140
cadm¡um mo/ko TS 0,09 0,4 3 10 1-' z
Çhrom (oesamtl mo/ko TS 4,6 30 1õO 600 120 zt
Kupler mo/ko TS 5.9 20 120 400 EO zo
lrcKel mo/ko TS 2.5 15 15 0 500 100 zo

Thallium ma/kq TS <0.4 0.4 2.1 7 o,l-' zo
luecksilber mo/kc¡ I s 0.07 0.1 1.5 5 1 zo
ZinR mq/kq TS 35 60 450 1 500 300 ¿o
Cvenide oesamt mo/ko TS 0,26 3 10 z0
TOC MasseTo 1.3 0,5(1,0f) 1,5 5 0.5(1.0)3) z1
EOX mo/ko TS <0,5 1 3" 10 1" zo
Kohlenwasserstoffe
(CraCzz) mg/kg TS <20 100 300 1 000 200 z0
Kohlenwasserstoffe
(CraC¿o) mg/ks TS 40 100 600 2000 400 zo
BIX mo/ko TS <1 1 1 1 1 zo
LI-IKW mo/t(o TS <1 1 1 1 zo
PC86 mg/kg TS <0,05 0,05 0,15 0,5 0,1 z0
PAK16 ms/ks TS 1,29 3 3(er 30 3 zo
Ëenzo(a)pyren mq/Kq ls o,16 0.3 U I 3 u,ö zg

Parameter Dimension Analvsenwert zot;zo" 21.1 z1.2 z2 ZK
)H-Wert 7-A 6.5 - 9,5 6.5 - 9.5 6-12 5.5 - 12 Z
Lettlàhtqkett uS/cm 122 250 250 1 500 2000 ZO
Chlorid mo/l 1.5 30 30 50 1 00" zo
sulfat mo/l 24 20 20 50 200 2

vanrd uo/l <5 5 5 10 20 zo
Arsen uo/l <10 14 14 20 600) zo

et uo/l <10 40 40 80 209 zo
)admium uq/l <0.5 1.5 1.5 3 6 ZO
]hrom (qesamt) uq/l <3 12.5 12.5 25 60 ZO
Kupfer uo/l 2 20 20 60 100 zo
Nickel uq/l <2 15 15 20 70 ¿o
Quecks¡lber uq/l <o,2 <0.5 <0.5 1 2 ¿g
Zink uq/l 5 150 150 200 600 z0
Pnenoltndex uo/l <õ ztJ 2U 4U 100 zo



!=ã wEssLtNG
Ouatity of Life

Probenbewertung gemäß
Anforderungen an die ¡toffliche Verwertung von mineralischen RætstoffenrAbfällen

. Technische Regeln - (LAGA TR Boden vom 05.11.2004)

20-056063-03 Probenart: BodenProben-Nr.:

Auftraggeber:

Probenahme am:

Probenbezeichung

BOLAB Analytik GmbH

MP3

Probenahmeort: l454SSchwielowsee,Max-Planck-Straße

Analysenergebnisse im Feststoff (Trockensubstanz)

Probenahme durch: Auftraggeber

Probenehmer:

Sand
Feststoff ftir Boden ll 1.2-2 und Tabelle ll 1

zu
2) für >3 und < 9 mg/kg Ausnahmeregelung
3) bei C:N-Verhåltnis >25 betrågt der Zuordnungswert I Masseo/o
4) Der Wert 15 mg/kg gill für Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schluff. Für das Bodenmeterial Ton gilt der Wert von 20 mg/kg.
5) Der Wert 1 mg/kg gilt für Bodenmeterial Send u. Lehm/Schluff. Für das Bodenmaleriel Ton gilt der Wert von 1 ,5 mg/kg.
6) Der Wert 0,7 mg/kg gilt filr Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schluff. Für das Bodenmaterial Ton gilt der Wert von 1,0 mg/kg.

Analysenergebnisse im Eluat
Eluat für Boden ll. 1.2-3 und Tabelle ll. 1.2

n.n
8) bei natürlichen Böden in Ausnehmefållen bis 120 ¡lg/l n.e. nicht analys¡ert

Berlin, den 21.4.2020C. Tögel
WESSLING GmbH
Haynauer Str. 60
12249 Berlin

H¡nwê¡s:
Die Zuordnung des untersuchten Melerials erfolgt ausschließlich auf formaler Grundlage und ¡st nicht Gegenstand der akkredit¡erten
Leistung. Einzel- und Sonderfellregelungen (2. B. durch Fußnoten) sind n¡cht berucksicht¡gt. Diese Klassenzuordnung ersetzt keine
geologische Gutachtedeislung unter Berucksichtigung aller Rahmenbedingungen.

Parameter Dimension Analysenwert zo 21 z2 zo' ZK
Arsen mo/ko TS 12 1 45 150 1 5-', z1
Bler mo/l(o TS t0 4t 210 700 140 ZO
L;admrum mq/kq TS 0.07 0 3 10 1'l zo
)hrom (aesamt) mo/kq I s 8.1 30 180 600 120 ¿o
Kupfer mq/kq TS 7,2 20 120 400 zo
N¡ckel mq/kq TS 3,2 15 150 500 1

Thall¡um mo/ko TS <0,4 0 2.1 7 z
Quecks¡lber mo/ko TS 0.13 0 1,5 5 1 z1
¿tnk mo/ko TS 42 60 450 1500 300 zo
cvanrde qesamt mo/ko TS o.2a 3 10 zo
TOC Masse% 0.91 1 1.5 5 z1
EOX mq/ko TS <0.5 1 3" 10 1t) z0
Kohlenwasserstoffe
(Cro-Czz) ms/kq TS <20 100 300 1000 200 zo
Kohlenwasserstoffe
(Cro-C¿o) mg/kg TS <20 100 600 2000 400 zo
BTX Mq/KO IS <1 1 1 1 ¿o
LHKW mq/kq TS <1 1 1 1 1 zt
PC86 mq/ks TS <0,05 0,05 0,15 0,5 0,1 zo
PAKI6 mg/kg TS 3,31 3 3(er 30 3 z2
Benzo(a)Dvren mo/Ko I ùt u,45 U 0,9 3 0 Þ ¿1

Parameter Dimension Analvsenwert zolzo 21.1 z1.2 z2 ZK
pH-Wert E 6.5 - 9.5 -12 5,5 - 12 ¿o
Leitfähiqkeit uS/cm 43 250 250 1500 2000 ¿o
Chlorid mq/l 2 30 30 50 100') z0
Sulfat mq/l 2.5 20 20 200 ¿Q
Cvanid uq/l <5 5 5 10 20 ¿o
Arsen uo/l <10 14 14 20 606) z0
Ble¡ uo/l <10 40 40 EO 200 Zl
Cadmium uo/l <0,5 1,5 3 6 2
Ghrom (oesamt) uo/l <3 12.5 25 60 z
KuDfer uo/l <2 20 2g 60 100 zo
Nrcl(el uo/l <2 5 15 20 70 zo
Quecl(silber uo/l <o.2 <l t.5 <0,5 1 2 zo
¿r.K uo/l 3 1 i0 150 zoo 600 zo
Fnenoilnoex uq/l <ö 29 20 ¿tu lUU ¿u



r!ã wEssLtNG
Quatity of Life

Probenbewertung gemäß
Anforderungen an die stoffliche Verwertung von minerallschen ReststoffenrAbfällen

- Technische Regeln - (LAGA TR Boden vom 05.1'1.2004)

20-056063-04 Probenart: BodenProben-Nr.:

Auftraggeber:

Probenahme am:

Probenbezeichung

BOLAB Analytik GmbH

ilP 4

Probenahmeort: l4S4SSchwielowsee,l$ax-Planck-Straße

Analysenergebnisse im Feststoff (Trockensubstanz)

Probenahme durch: Auftraggeber

Probenehmer:

Sand
Feststoff fiir Boden ll 1.2.-2 und Tabelle ll I

2U

2) für >3 und < I mg/kg Ausnahmeregelung
3) bei C:N-Verhältnis >25 beträgt der Zuordnungswert I Massè%
4) Der Wert l5 mg/kg gilt für Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schlutr Ft¡r des Bodenmaterial Ton gilt der Wert von 20 mg/kg.
5) Der Wert 1 mg/kg gilt für Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schlufi. Fi¡r das Bodenmeterial Ton gilt der Wert von 1,5 mg/kg.
6) Der Wert 0,7 mg/kg gill für Bodenmateriâl Sand u. Lehm/Schluff. Für das Bodenmalerial Ton gilt der Wert von 1,0 mg/kg.

Analysenergebnisse ¡m Eluat
Eluat für Boden ll. 1.2-3 und Tabelle ll. 'l

8) bei natürlichen Böden ¡n Ausnahmefällen bis 120 Fg/l n.a. nicht anelysiert

Berlin, den 21.4.2020C. Tögel
WESSLING GmbH
Haynauer Str. 60
12249Be¡lin

Hlnweis:
Die Zuordnung des unlersuchten Matè¡ials erfolgt ausschließlich auf formaler Grundlege und ist nicht Gegenstand der akkreditierten
Leistung. Einzel. und Sonderfallregelungen (2. B. durch Fußnoten) sind n¡cht berücksichtigt. Diese Klessenzuordnung ersetzt keine
geologische Gutachterle¡stung untêr Berücksichtigung eller Ráhmenbedingungen.

Parameter D¡mension AnalvsenweÌt z 21 z2 z0* ZK
¡ÍSêfl MC¡/KO TS 3.E 10 45 1 i0 15', ZO

mq/kq TS E 40 210 140 zo
)admium mq/Kq ls 0.03 0 3 1 1'' ¿o
Chrom (qesamt) mq/kq TS 10 30 1EO 600 120 z0
Kuofer mq/kq TS 7 2Q 120 400 80 zo
N¡ckel mo/ko TS 7,7 15 150 500 100 z
Thall¡um mo/ko TS <0.¿l 0 2,1 7 o.7-' z l
Quecl(silber mo/ko TS 0.1 0. 1,5 5 1 za
¿tnK mo/ko TS 25 6 450 1500 300 zo
Cvanide qesamt mq/ko Ts <0.1 3 zo
TOC Masse% 0.&f 1 1.5 5 0,sfi,0)3) z1
EOX mq/kq TS <0.5 1 3'¡ t0 r)

1 z0
Kohlenwasserstoffe
(CraCzz) mg/ks TS <20 100 300 1 000 200 zo
Kohlenwasserstoffe
(Cro-C¿o) mg/kg TS <20 100 600 2000 400 zo
ETX mq/kq TS <1 1 1 1 1

LHKW mo/ko TS <1 1 1 1 1 zl
PC86 mg/kg TS <0,05 0,05 0,15 0,5 0,1 zo
PAK16 mg/kg TS 0,789 3 3(sF', 30 3 zo
Ëenzo(a)Dvren mo/l(o TS u.'t4 U u,9 3 0,6 zg

Parameter Dimension Analvsenwert zolzo* 21.1 21.2 z2 ZK
oH-Wert E,õ 6.5 - 9.5 6.5 - 9.5 6-12 5.5 - 12 z0
Le¡tfähiokeit uS/cm 5r.5 250 250 1 500 2000 0
Chlorid mq/l 1.6 30 30 50 1 00" zo
Sulfat mq/l 2,E 20 20 50 200 z0
Cvenid uq/l <5 5 5 10 20 z0
Arsen uo/l <10 14 14 20 600) zo
Ble¡ uo/l <10 40 40 EO 200 z
Gadm¡um uo/l <0.5 1,5 1,5 3 6 zo
chrom (qesamtl uo/l <3 12,5 12,5 25 60 zo
KuÞÎer uo/l <2 20 20 60 100 zo
NrcKel uo/l <2 15 15 20 7g zo
Quecksilber uo/l <o.2 <0.5 <0.5 1 2 zo
Zink uo/l 4 150 150 200 600 zo
Phenolrndex uo/t <ü zu 20 40 100 ¿t)



:WESSLING
QuaLity of Life

Probenbewertung gemäß
Anforderungen an die stoffliche Verwertung von minerali¡chen ReststoffenrAbfållen

. Technlsche Regeln - (LAGA TR Boden vom 05.11.2004)

20-056063-05 Probenart: BodenProben-Nr.:

Auftraggeber:

Probenahme am:

Probenbezeichung:

BOLAB Analytik GmbH

MP5

Probenahmeort: 145{SSchwielowsee,Max-Planck-Straße

Analysenergebnisse im Feststoff (Trockensubstanz)

Probenahme durch: Auftraggeber

Probenehmer:

Sand
Feststoff flir Boden ll 1.2.-2 und Tabelle ll 1

zu
2) für >3 und < 9 mg/kg Ausnahmeregelung
3) bei C:N-Verhällnis >25 beträgt der Zuordnungswert t Masseo/6
4) Der Wert 15 mg/kg gilt für Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schluff. Ft¡r des Bodenmaterial Ton gilt der Wert von 20 mg/kg.
5) Der Wert 1 mg/kg gill für Bodenmateriel Sand u. Lehm/Schlufi. Für das Bodenmeterial Ton gill der Wert von 1,5 mg/kg.
6) Der Wert 0,7 mg/kg g¡lt fi¡r Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schluff. Für das Bodenmateriel Ton gilt der Wert von 1,0 mg/kg.

Analysenergebnisse im Eluat
Eluat für Boden ll. 1.2-3 und Tabelle ll. 'l

8) bei natüdichen Böden in Ausnehmef¿illen bis I 20 pgl n.a. nicht anelysierl

Berlin, den 21.4.2020C. Tögel
WESSLING GmbH
Haynauer Str. 60
12249 Berlin

Hinwe¡s:
Die Zuordnung des untersuchten Materials erlolgt ausschließlich euf formaler Grundlege und ¡st nicht Gegenstand der akkreditierten
Leistung. Einzel- und Sonderfallregelungen (2. B. durch Fußnoten) sind nicht berücksichtigt. Diese Klassenzuordnung erseta keine
geologische Gutachterleistung unler Beriicksichtigung aller Rehmênbedingungen.

Parameter Dimension z 21 z2 zo* ZK
Arsen mq/kq TS 150 15" zo
Ble¡ Mq/Kq I S E 21 700 140 zo
Cadmium mq/kq TS 0., 3 10 1"' ¿o
Chrom foesamt) mq/kq TS 1EO 600 120 ¿g
Kuofer mq/kq TS 7,7 't20 400 z0
Nickel mo/ko TS 1. 15 150 500 10
I hallium mo/ko TS 4 0,4 2 7 z
Quecl(srlber mo/ko TS 0.0r 1 1 5 1 zo
á.NR mo/l(o TS 23 4! 1 500 300 zo
Gvanide qesamt mq/kq I s l0 zo
TOC Masse% 1.6 1.5 5 z2
EOX mq/ko TS <0.5 1 3" 10 1t, zo
Kohlenwasserstoffe
(Cro-Czz) mg/kg TS <20 100 300 1 000 200 zo
Kohlenwasserstoffe
(Cro-Coo) mg/kg TS <20 100 600 2000 400 zo
BTX mo/kd TS <1 1 1 1 ¿o
LHKW mo/ko TS <1 1 1 1 1

PC86 mg/kg TS <0,05 0 0,15 0,5 0,1 z0
PAKT6 mg/kg TS 0,07 3 3(er') 30 3 z0
Eenzo(a)Dvren MO/KA I S <U UO U 3 U 3 0 õ ¿U

Parameter Dimension Analvsenwert z0tzo, 21.'l z't.2 z2 ZK
)H-Wert 7.9 6.5 - 9.5 6.5 - 9.5 6-12 5,5 - 12 ¿g
Leitfähioke¡t uS/cm 112 259 250 1500 2000 z0
Chlorid mq/l I 30 30 50 1 00" z0
Sulfet mq/l 26 20 20 50 200 ¿ 1.2
Cven¡d uq/l <5 5 5 10 20 ¿g
Arsen uo/l <10 14 14 20 608) z0
BIEi uo/l <10 40 40 60 200 z
cadmrum uo/l <0.5 1,5 1,5 3 6 z
Ghrom (qesamt) uo/l <3 12,5 12.5 25 60 z
Kupler uo/l <2 20 20 60 100 zt
{rcKel uo/l <2 15 15 2g 7g zo
Quecksilber uo/l <o.2 <0.5 <0,5 1 2 zo
Zink uq/l 4 150 150 200 600 zo
Phenoltndex uo/t <ü 2U 20 40 lUU ¿u



=ãWESSLINGQuality of Life

Probenbewertung gemäß
Anforderungen an die stoffllche Verwertung von mineralischen ReststoffentAbfällen

. Technische Regeln . (LAGA TR Boden vom 05.11.2004)

Proben-Nr.: 20-056063-06 Probenart: Boden

Auftraggeber: BOLAB Analytik GmbH Probenahme durch: Auftraggeber

Probenahme am: Probenehmer:
Probenbezeichung: 

Mp 6

Probenahmeort: 143{SSchwielowsee,Max-Planck-Straße

Analysenergebnisse im Feststoff (Trockensubstanz) Sand
Feststoff für Boden abelle ll 1.2.-2und Tabelle ll 1.2-4

zu von
2) für >3 und 3 I mg/kg Ausnahmeregelung
3) bei C:N-Verhåltnis >25 betrågt der Zuordnungslvert 1 Masseo/o
4) Der Wert 15 mg/kg g¡lt für Bodenmelerial Send u. Lehm/Schluff. Für das Bodenmetedal Ton gilt der Wert von 20 mg/kg.
5) Der Wert 1 mg/kg gilt für Bodenmateriel Sand u. Lehm/Schlufi. Für das Bodenmaterial Ton gilt der Wert von I ,5 mg/kg.
6) Der Wert 0,7 mg/kg gilt für Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schlufi. Für das Bodenmaterial Ton gilt der Wert von 1,0 mg/kg.

im Eluat
Eluat fû¡ Boden ll. 1.2-3 und Tabelle ll. 'l

n.n.
8) bei natürl¡chen Böden in Ausnahmefållen bis 120 pgÍ n.â. nicht enalysiert

Berlin, den 21.4.2020C. Tögel
WESSLING GmbH
Haynauer Str. 60
12249 Berlin

Hinweis:
Die Zuordnung des untersuchlen Materials erfolgt ausschließlich auf formaler Grundlage und ist nicht Gegenstand der akkredilierten
Le¡stung. Einzel- und Sonderfalhegelungen (2. B. durch Fußnoten) sind nicil berucksichtigt. D¡ese Klessenzuordnung ersetzt keine
geologische Gutachterleistung unter Berucksichtigung aller Rahmenbedingungen.

Paramete¡ Dimension Analvsenwert zo 21 z2 zo* ZK
Arsen mq/kq TS 1,7 10 45 150 I 5-' zo
Ble¡ mo/ko TS 5,7 40 210 700 140
cadm¡um mo/ko TS 0,04 4 3 10 1'', z
chrom (oesamt) mo/ko TS 3,5 30 1õO 600 120 z
KuDler mo/ko TS 3.8 120 400 EO zo
{rcKel mo/l(o TS 2.7 15 150 500 100 zo
fhallium mq/kq IS <0.4 4 2.1 7 o,l-' zo
luecks¡lber mo/kq I s 0.03 0 1.5 5 1 ¿g
ZinR mq/kq TS 27 60 450 1500 300 ¿o
Cven¡de oesamt mo/ko TS <0,1 3 10 z0
roc MasseTo 0.43 1 1,5 5 0.5(1 .O)3) zo
EOX mo/ko TS <0,5 1 3t) 10 1't zo
Kohlenwasserstoffe
(Cro-crr) mg/kg TS <20 100 300 1000 200 z0
Kohlenwasserstoffe
(CraC¿o) mg/ks TS <20 100 600 2000 400 zo
Btx mo/ko TS <1 1 1 1 zo
LTIKW mo/ko TS <1 1 1 1 1 zo
PC86 mg/kg TS <0,05 0,05 0,'15 0,5 0,1 z0
PAK16 mg/ks TS 0,17 3 3(er 30 3 zo
öenzo(a)pyren mq/Kq ts <o,06 ó U.Y 3 u,tt zg

Parameter Dimension Analysenwert zolzo" 21.1 21.2 z2 ZK
rH-Wert 7,9 6,5 - 9,5 6-12 5.5 - 12 z
Letttähtqkett uS/cm 38.5 250 250 1 500 2000 z )

Chlorid mo/l 1.6 30 30 50 1 00" zo
sulfat mo/l 1.7 20 20 50 200 z
gvanrd uo/l <5 5 5 10 .:20 z
Arsen uo/l <10 14 14 20 6oo) zo

uq/l <10 40 4 80 209 zo
)admium uo/l <0.5 1.5 1 3 6 ZO
)hrom (qesamt) uo/l <3 12.5 12.5 25 60 zo
Kupfer uo/l <z 20 20 60 100 ¿o
N¡ckel uq/l <2 15 15 20 70 ¿o
Quecks¡lber uq/l <o,2 <0.5 5 1 2 ¿Q
ZinR uq/l 4 150 150 200 600 z0
Pnenolrnoex uo/l <E 2U 2U 4U 1U0 zo



:WESSLING
QuaLity of Life

Probenbewertung gemäß
Anforderungen an dle stoffliche Verwertung von minerallschen ReststoffenlAbfällen

- Technlsche Regeln - (LAGA TR Boden vom 05.11.2004)
Proben-Nr.: 20-056063-07 probenart: Boden

Auftraggeber: BOLAB Analytik GmbH probenahme durch: Auftraggeber

Probenahme am: probenehmer:

Probenbezeichung: 
Mp 7

Probenahmeort: 14å{ESchwielowsee,Max-Planck-Straße

Analysenergebnisse im Feststoff(Trockensubstanz) Sand
Feststoff für Boden ll 1.2.-2 und Tabelle ll 1.2-4

zu von
2) für >3 und < 9 mg/kg Ausnahmeregelung
3) bei C:N-Verhältnis >25 beträgt der Zuordnungswert I Messe%
4) Der Wert 15 mg/kg gill für Bodenmeterial Sand u. Lehm/Schluff. Für das Bodenmaterial Ton gilt der Wert von 20 mg/kg.
5) Der Wert 1 mg/kg gilt für Bodenmateriel Sand u. Lehm/Schlufi. Für das Bodenmateriel Ton g¡lt der Wert von 1,S mg/kg.
6) Der Wert 0,7 mg/kg gilt für Bodenmate¡iel Send u. Lehm/Schluff. Für das Bodenmateriel Ton gilt der Wert von 1,0 mg/kg.

Analysenergebnisse im Eluat
Eluat für Boden ll. 1.2-3 und Tabelle ll. 1

n.n.
8) be¡ nalüdichen Böden in Ausnehmefällen bis 120 ¡rgl n.a. nicht analysiert

Berlin, den 21.4.2020G. Tögel
WESSLING GmbH
Haynauer Str. 60
'12249 Berlin

Hinweis:
Die Zuordnung des untersuchten Materials erfolgt ausschließlich aufformeler Grundlage und ist nicht Gegenstand der ekkreditierten
Leistung. E¡nzeþ und Sonderfallregelungen (2. B. durch Fußnoten) sind nicht berucksichl¡gt. D¡ese Klassenzuordnung ersetã keine
geologische Gutachterleistung unter Beri¡cksichtigung aller Rahmenbedingungen.

Parameter Dimens¡on Analvsenwert zo 21 z2 z0r ZK
Arsen mo/ko TS 0,71 10 45 50 15" zo
ller mo/ko TS 1,5 40 210 140 zo
)admium mo/ko TS <0,01 4 3 10 1"' zo

Chrom (qesamt) MO/KO TS 1,9 30 180 600 ¿g
Kupfer mq/kq Ts 0.68 ) 120 400 z0
N¡ckel mo/Ko ls 1,2 1 150 500 100
Thall¡um mq/kq TS <0.4 0 2,1 7
cluecks¡lber mq/kq TS <0.03 0 1.5 5 1 z
¿tnk mo/ko TS 33 60 450 500 300 zo
(;vanrde qesamt mo/ko TS <0,1 3 zo
TOC Masseo/o 0.053 1 1,5 5 1 z0
EOX mo/ko TS <0,5 1 3'¡' '10 1" z0
Kohlenwasserstoffe
(craCrz) mg/kg TS <20 100 300 1000 200 zo
Kohlenwasserstoffe
(CraCro) mg/kg TS <20 100 600 2000 400 zo
BTX mq/kq TS <1 1 1 ¿o
LHKW MO/Kq IS <1 1

,|
1 1 z0

PC86 mg/kg TS <0,05 0,05 0,15 0,5 0,1 zo
PAK16 mg/kg TS <3 3 3(er 30 3 z0
tsenzo(a)Dvren mq/Kq r l' <o,06 J u,v 3 0 6 ¿U

Parameter Dimension Analysenwert zolzo* 21.1 21.2 z2 ZK
7.5 6.5 - 9,5 6.5 - 9.5 6-12 5,5 - 12 ¿g

Leitfähiqkeit us/cm 12.2 250 250 1 500 2000 ¿g
Chlorid mo/l <1 30 30 50 1 00" z0
iulfat mo/l 2.9 20 20 50 200 ¿o

Cvanid UCI/I <5 5 5 10 20 ¿g
Arsen uq/l <10 14 14 20 6ou) z0
Blei uq/l <10 40 40 EO 200
Cadm¡um uq/l <0.5 1.5 1,5 3 6 z
Chrom loesamt) uq/l <3 12.5 12.5 25 60 z
KuDfer uq/l <2 20 20 60 100 z
Nrcl(el uq/l <2 15 15 20 to z
Quecksilber uo/l <0,2 <0.5 <0.5 2 zo
ANK uo/l 3 150 150 2t I 600 zo
rnenoilnoex uq/l <E ZU 2U 40 100 ¿U



!!ãWESSLING
Quality of Life

Probenbewertung gemäß
Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen ReststoffenlAbfällen

- Technische Regeln - (LAGA TR Boden vom 05.11.2004)

20-056063-08 Probenart: BodenProben-N¡.:

Auftraggeber:

Probenahme am:

Probenbezeichung:

BOLAB Analytik GmbH

MP8

Probenahmeort: l454SSchwieloursee,Max-Planck-Straße

Analysenergebnisse im Feststoff (Trockensubstanz)

Probenahme durch: Auftraggeber

Probenehmer:

Sand

21.4.2020

Feststoff für Boden ll 1 .2.-2 und Tabelle ll I

zu von
2) für >3 und < I mg/kg Ausnehmeregelung
3) bei C:N-Verhältnis >25 beträgt der Zuordnungswert 1 Masseo/o
4) Der Wert 15 mg/kg gilt für Bodenmetedal Sand u. Lehm/Schluff. Fùr das Bodenmaterial Ton gilt der Wert von 20 mg/kg.
5) Der Werl I mg/kg gilt für Bodenmaterial Sând u. Lehm/Schluff. Ftir das Bodenmateriel Ton gilt der Wert von 1,5 mg/kg.
6) Der Wert 0,7 mg/kg gilt fi¡r Bodenmaterial Sand u. Lehm/Schlufi. Für das Bodènmaterial Ton gill der Wert von 1,0 mg/kg.

Analysenergebnisse im Eluat
Eluat für Boden ll. '1.2-3 und Tabelle ll. 1

8) bei nali¡rlichen Böden ¡n Ausnahmefällen bis 120 Ugl n.e. n¡cht analysierl

Berlin, denC. Tögel
WESSLING GmbH
Haynauer Str. 60
12249 Berlin

Hinweis:
Die Zuordnung des untersuchlen Materials erfolgl ausschließlich auf formaler Grundlage und isl nicht Gegensland der akkreditierten
Leistung. Einzel- und Sonderfallregelungen (2. B. durch Fußnoten) sind nicht berücksicht¡gt. Diese Klassenzuordnung ersetzt ke¡ne
geologische Gulachterleistung unler Berücksicht¡gung aller Rahmenbedingungen.

Palameter D¡mens¡on Analvsenwert zo 21 z2 zo" ZK
Arsen mo/ko TS 1,4 10 45 150 15-', zo
Bler mo/l(o TS 1.6 40 21 700 14fJ zo
uadmrum mq/kq TS 0.0't 0.4 10 1't zg
lhrom (qesamt) mq/ko ls 2 30 1E0 600 120 ¿g
Kupfer mq/kq TS 1,4 20 120 400 z0
N¡ckel mo/ko TS 1,8 15 150 500 1r z(
Thall¡um mo/ko TS <0,4 o,4 7 z
Quecks¡lber mo/ko TS <0.03 0,1 1 5 I z
¿tnk mo/ko TS 4.6 60 450 1500 300 zo
gvanrde qesamt mo/ko TS <0.1 3 10 zo
TOC Masse% 0.084 0.5(1.013) 1.5 5 0 1 z0
EOX mo/ko TS <0.5 1 3', 10 1t) zo
Kohlenwasserstoffe
(Cro-Crr) ms/kq TS <20 100 300 1 000 200 zo
Kohlenwasserstoffe
(cro-c¿o) mg/kg TS <20 't00 600 2000 400 zo
BTX mq/kq TS <1 1 1 1 ¿g
LHKW mq/kq TS <1 1 1 1 1

PC86 ms/ks ïS <0,05 0,05 0,15 0,5 0,1 zo
PAK16 mg/kg TS <3 3 3(er 30 3 z0
Benzo(a)Dvren mo/Ko I It <u,uo U,J u,9 3 0 o ¿u

Parameter Dimension Analvsenwert zot;zo* 21^1 21.2 z2 ZK
pH-Wert 7 6.5 - 9.5 6.5 - 9.5 5,5 - 12 ¿o
Leitfähiqkeit uS/cm 17.9 250 250 2000 ¿o
Chlorid mq/l 1.5 30 30 50 100') z0
Sulfat mo/l 1.9 20 20 200 ¿o
Cyanid uq/l <5 5 5 1 20 ¿g
Arsen uq/l <10 14 14 20 6oõ) z0
Ble¡ uo/l <10 40 40 EO 200
Cadm¡um uo/l <0,5 1,5 1,5 3 6 z
Chrom (oesamt) uo/l <3 't2,5 12.5 z5 60 z
KuDfer uo/l <2 20 29 60 100 z
Nicl(el uo/l <2 15 15 20 70 zo
Quecksilber uo/l <o.2 <0.5 <0,5 1 2 zo
ANK uo/l 2 150 150 zo0 600 zo
Fnenoilnoex uq/l <ö 2t) 29 ¿+u lUU ¿g



I ngeniau rga sel lschaft mbH

Proiekt-Nr.:2Q-32124

Anlage 5.3

Sonstige Bodenuntersuchungen



TæWESSLING

WESSLING GmbH. H¡vnsuer Str 50. 12249 Bêrlln

BOLABAnalytik GmbH
Frau Camelia Toader
Herzbergstraße '124

10365 Berlin

Prüfbericht
1 4548 Schwielowsee, JUlax-Planck-Straße

Quatity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessIing.de

Geschâftsfeld:

Ansprechparlner:

1221.9 Berlin

Umwelt

C. Tögel

+19 30 77 507 440

+19 30 77 507 414

Caren.Toegal

@wessling.de

Durchwahl:

Fax:

E-Mail:

PrtifrerichtNr. CBE20{07125-1 Auftrag Nr. CBE-02715-2O DaXn 27.M.2O2O

Probe Nr.

Eingangsdatum

Bezeichnung

Probenart

Probenahme durch

Probengefäß

Anzahl Gefäße

Untersuchungsbeginn

Untersuchungsende

Probenvorbereitung

Probe Nr.

Bezeichnung

Eluat OS

Seite 1 von 6

ß. oou*;,**
Durch d¡c oÀkks nach DIN EN lso/lEC 1 7025 akkrcditicrtcs Prüfbborãtor¡um. D¡c Akkrcd¡ticrunq
gilt für den ¡n der ljrkundenantage lD-PL l¿1ó2-01 -00] ãuigefülì.ten Akkreditierungsumlêng.
Akkreditierle Verlahren sind m1l ¡ gêkennzeichnet. Prülber¡chte dürlen ohne Genehm¡qunq de.
WESSLING GmbH nicht ãuszugsweise ve.vietfàlt¡gl werden- Messergebnisse beziehen s¡ch
åusscht¡eßlich auf die vorLiegendêô Prufobjekte.

Gcschäflsführcr,
Floriã¡ Weßhng,
ìtlarc Èitzke
HRB 1953 AG Steìofu.tAtkrediterungsstelle

D-PL-14162-O1-00

20-060823-01 20-060823-02 20-060823-03

22.O4.2020 22.O4.2020 22.04.2020

MP9 MP 10 MP11

Boden Boden Boden

Auftraggeber Auftraggeber Auftraggeber

I PP-Becher 1 PP-Becher I PP-Becher

1 1 'l

22.04.2020 22.04.2020 22.04.2020

27.04.2020 27.04.2020 27.04.2020

20-060823-01 20-060823-02 20-060823-03

MP9 MP 10 MP11

24.04.2020 24.04.2020 24.O4.2020

.sÌ'JJ7zi-v-'z
tlæ+æE
?í-,ñì.'



WESSLING
Quatity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wess[ing.de

122t+9 Berlin

PrtifuerichtNr. CBE20-00712$1 Auftrag Nr. CBE-{12745.20 Dahrm 27.04.2020

Physi kalische Untersuchung

Probe Nr.

Bezeichnung

Trockensubstanz Gew% OS

Schwerfl üchtige Chlorkohlenwasserstoffe

Probe Nr.

Bezeichnung

Aldrin mg/kg TS

DDD, o,p'- mg/kg TS

DDD, p,p'- mg/kg TS

DDE, o,p'- mg/kg TS

DDE, p,p'- mg/kg TS

Dieldrin mg/kg TS

q-HCH mgkg TS

p-HcH mg/kg TS

Hexachlorcyclohexan, gamma- (Lindan) mgftg TS

õ-HCH

e-HCH

ß ooohr*"

mg/kg TS

mg/kg TS

Seite 2 von 6

Ðurch dìe DAkkS nach DIN EN ISO/lEC 1?025 âkkreditiertes Prúflaborator¡um. ûiê Akkreditierung
qilt iúr den in .ier Urkündênânlâqe [D-PL-141ó2 01 00] åufgetúhrten Akkrêd¡tìerungsumfang.
Akkreditìerte Verfahren sind mit Á gekennzeichnet. Prùfbe.ichte diirfe¡ ohne Genehmiqu¡q der
WESSLING GmbH nicht a!szugsweise ve.viettàlligt werden. l,lessergebnisse bezìehen sich
âusschl¡elltich auf d¡evortiegende. Prùfobjekte.

Geschàftstúhrer:
FLoriân Weßling,
Nlarc Hitzke
HRB 1 953 AO Steinfurt

20-060823-01 20-060823-02 20-060823-03

MP9 MP 10 MP11

91,8 92,9 94,3

20-060823-0r 20-060823-02 20-060823-03

MP9 MP 10 MPIl

<0,02 <0,02 <0,02

<0,02 <0,02 <0,02

<0,02 <o,o2 <o,o2

<0,02 <0,02 <0,02

<0,02 <0,02 <0,02

<0,02 <0,02 <0,02

<0,02 <0,02 <0,02

<0,02 <0,02 <0,02

<0,02 <0,02 <0,02

<0,02 <0,02 <0,02

<0,02 <0,02 <o,o2

.s'Ì'1,')tzffiÍ;?^t-.ì
Z,ñis Akk.edÌfierunßsfelle

ÞPL-14162"01-00



KWESSLING
Quatity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessling.de

1221'9 Berlin

PrüfuerichtNr. CBE20-00712$í Auftrag Nr. CBE-02745-20 Daüim 27.04.2020

lm Eluat

Schwerflüchtige Chlorkohlenwasserstoffe

Probe Nr.

Bezeichnung

1,2,3,4-.lèl¡-achlorbenzol pg/l WE

I,2,3-Trichlorbenzol

Aldrin pg/l WE

DDD, p,p'-

DDE, o,p'-

DDE, p,p'- pg/l WÆ

DDT, o,p'-

DDÏ p,pl

Dieldrin ¡rg/l WiE

Endosulfan, alpha-

Endosulfan, beta-

Endrin pg/l WÆ

Heptachlor ¡rg/l WlE

Heptach lorepoxid pg/l WlE

Hexachlorbenzol (HCB) ¡rg/l WÆ

q-HCH ¡rg/l WrË

Ê-HCH pg/l WÆ

Hexachlorcycloh6xan, gamma- (Lindan) pg/l WE

e-HCH

õ-HCH

M6thoxychlor

Pe ntach lo rbenzol

Pentachlorn itrobenzol

Heptachlorepoxid, cis-

Heptachlorepoxid, trans-

WEug/l

WEps/l

WEps/l

WEpg/l

WEug/l

WEus/l

WEug/l

({ oou*:*,"

pg/l WE

¡rg/l WÆ

pg/l WE

¡rg/l WÆ

¡rg/l WE

pg/l WlE

¡rg/l WÆ

Seite 3 von 6

Durch diê DAkkS nach DIN EN l5O/1EC 17025 âkkred¡tiertes Prúllaboratorium. D¡e Akkreditier!ng
gitt für den in der Urkundenãnlage [D-PL-141ó2 01 001 aufqeführten Akkreditierungsúmfanq.
Akkreditie.le Verfahren s¡nd mit a gekennzeichnel. Prùlberichte dürfen ohne Geneho¡gung der
WESSLING 0mbH nicht auszugswe¡se vervieltåttigt werden. ¡¿esse¡geb¡isse bezìehen sich
¿usschtiefllich auf die vortiegendên Prüfobjekte,

Geschäftsliihrer:
FLorian Weß[ing,
Marc Hìlzke
HRB 1953 AG Steinflrl

20-060823-01 20-060823-02 20-060823-03

MP9 MP 10 MP 11

<0,03 <0,03 <0,03

<0,03 <0,03 <0,03

<0,03 <0,03 <0,03

<0,03 <0,03 <0,03

<0,03 <0,03 <0,03

<0,03 <0,03 <0,03

<0,03 <0,03 <0,03

<0,03 <0,03 <0,03

<0,03 <0,03 <0,03

<0,03 <0,03 <0,03

<0,03 <0,03 <0,03

<0,03 <0,03 <0,03

<0,03 <0,03 <0,03

<0,03 <0,03 <0,03

<0,03 <0,03 <0,03

<0,03 <0,03 <0,03

<0,03 <0,03 <0,03

<0,03 <0,03 <0,03

<0,03 <0,03 <0,03

<0,03 <0,03 <0,03

<0,03 <0,03 <0,03

<0.03 <0,03 <0,03

<0,03 <0,03 <0,03

<0,03 <0,03 <0,03

<0,03 <0,03 <0,03

.s{'1,'12'r.ffi2///^\\:.,Ø,î,ìr's
Akk.ed¡Íeruntsstelle
ùPL-14162-01-00



KWESSLING
QuaLity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www,wessting.de

12249 Berlin

PrilfuerichtNr. C8E20.00712$'t Auftrag Nr. CSÉ42715-20 Datum 27.O4.2O2O

20-060823-04 20-060823-05

22.O4.2020 22.04.2020

MP12 MP 13

Boden Boden

Auftraggeber Auftraggeber

1 PP-Becher 1 PP-Becher

1 1

22.M.2020 22.04.2020

27.04.2020 27.04.2020

Probe Nr.

Eingangsdatum

Bezeichnung

Probenart

Probenahme durch

Probengefäß

Anzahl Gefäße

Untersuchungsbeginn

Untersuchungsende

Probenvorbereitung

Probe Nr.

Bezeichnung

Eluat

Physikalische Untercuchung

Probe Nr.

Bezeichnung

Trockensubstanz

OS

Gew% OS

Seite 4 von 6

ß oou*r*"
Durch d;e DAkkS nach DIN EN lS0/lEC 17025 akkred¡tie.tes Prüflaboratorium. Oie Akkredirieru.g
gilt lür den in der Urkundênåhlage fD PL 141ó2-01 -001 aufgefùhrte¡ Akkreditierunqsumfðng.
AkkreditiÊrte Verfahren s¡nd mit À gekennzeichnet. Prùlberichte dürlen ohne Genel¡migung der
WESSLING 6mbH nicht ¿uszugsweise ve.vietfåttigl werden. ¡¡essergebnisse bezìehen sich
êusschtießtach aul d¡evorliegenden Prüfobjekte.

Geschäftslúhrer:
Florian Weßling,
Marc Hitzke
HRB 1953 A0 Steinfurt

20-060823-04 20-060823-05

MP 12 MP 13

24.O4.2020 24.O4.2020

20-060823-04 20-060823-05

MP 12 MP 13

89,0 91,2

.N'1,'.',2ffi,t -l Âkk.editierunSsstelle
DPL-14162-01"00



=ñWESSUNGQual.ity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessting.de

12249 Berlin

Pr{iberichtNr. C8E20.00712$l Auftrag Nr. C8E.02745-20 Datum 27.04.2020

20-060823-04 20-060823-05

MP 12 MP 13

<0,02 <0,02

<0,02 <0,02

<0,02 <0,02

<0,02 <0,02

<0,02 <0,02

<0,o2 <o,o2

<o,o2 <0,02

<0,02 <0,02

<0,02 <0,02

<0,02 <0,02

<0,02 <0,o2

Schwerfl üchtige Chlorkohlenwasserctoffe

Probe Nr.

Bezeichnung

Aldrin mg/kg TS

DDD, o,p'- mg/kg TS

DDD, p,p'- mgn(g TS

DDE, o,p'- mg/kg TS

DDE, p,p'- mg/kg TS

Dieldrin mg/kg TS

u-HGH mg/kg TS

F-HCH mg/lq TS

Hexachlorcyclohexan, gamma-(Lindan) mgtkg TS

õ-HCH mg/kg TS

e-HCH mg/kg TS

lm Eluat

Schwerflüchtige Chlorkohlenwassenstoffe

Probe Nr.

Bezeichnung

1,2,3,4-Tetrachlorbenzol yg/l WE

I ,2,3-Trichlorbenzol pgil WE

Aldrin ¡rg/l WÆ

DDD, p,p'- ¡rg/l WÆ

DDE, o,p'- ¡rg/l WÆ

DDE, p,p'- ¡rg/l WÆ

DDT, o,p'- ¡g/l WE

DDT' p,pl pg/l WrE

Dieldrin ¡rg/l WE

Endosulfan, alpha- ug/l WE

Endosulfan, beta- ¡rg/l WlE

E nd rin yg/l WE

Heptachlor pg/l WÆ

Heptach lorepoxid ¡rg/l WÆ

Hexachlorbenzol (HGB) pg/l WÆ

q-HCH pg/l WÆ

F-HCH pg/l WÆ

Hexachlorcyclohexan, gamma- (Lindan) pg/l WÆ

e-HCH ¡rgil WÆ

Seite 5 von 6

Durch die DAkkS nach DIN EN ¡50/lEC 17025 àkkreditiertes Prültåboratorium. Die Akkred¡tierung
gilt fùr den in dèr Urkundenanlågè [D-PL-1¿ló2 01 001 àufgeführten Akkreditièrungsumfang.
Akk.editie¡te Vertâhren sind mit À geken¡ze¡chnet. Prülberichte dürfen ohne Genehmigu¡g der
WESSLING GmbH nicht aúszugsweise verv¡eLfâttagt werden_ ¡4essergebnisse beziehen sich
ausschtießtich au, dievorliegende. Prúfobjekte.

Geschältslíihrer:
Flor¡an Went¡ng,
Marc Hitzke
HRB 1953 AG Steintu¡t

20-060823-04 20-060823-05

MP12 MP 13

<0,03 <0,03

<0,03 <0,03

<0,03 <0,03

<0,03 <0,03

<0,03 <0,03

<0,03 <0,03

<0,03 <0,03

<0,03 <0,03

<0,03 <0,03

<0,03 <0,03

<0,03 <0,03

<0,03 <0,03

<0,03 <0,03

<0,03 <0,03

<0,03 <0,03

<0,03 <0,03

<0,03 <0,03

<0,03 <0,03

<0,03 <0,03

.N'1r.,2ffi'-^.ìz¿í,ñì¡r
ß oou*:*"

*It:l;l".i[iili'"



KWESSLING
Qual.ity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße 60
www.wessIing.de

12249 Berlin

PrüfuerichtNr. CBE20-00712S'| Auñrag Nr. CBI84.2745-2O Datum 27.04.2020

20-060823-04 20-060823-05

<0,03 <0,03

<0,03 <0,03

<0,03 <0,03

<0,03 <0,03

<0,03 <0,03

<0,03 <0,03

Probe Nr.

õ-HCH

Methoxychlor

Pentach lo¡benzol

Pentach lorn itrobenzol

Heptachlorepoxid, cis-

Heptachlorepoxid, trans-

Abkürzungen und Methoden
Trcckffrückstand / Wassergehalt im Fststof

Chlorkohlenwasseßtoff e schwerfl i¡cf rti g

Eluierbarkeit mit Wasser

schrerfl. ChlorkohleMassersl. (WasrÆluat)

Stefan Schulz
Dipl.-lng. Technischer Umweltschutz

Abte¡lungsleiter Umwelt und Wasser

¡rg/l WlE

¡.rg/l WÆ

DrN rso 1i46s (199èi2)A

DrN rso iß82 (2oolos)À

on sear+a ¡sa+ro¡A

DtN EN rso 6468 (1997{2)A

Or¡ginalsubstanz

TmckqsubstaE

WawiEluat

Seite 6 von 6

WiEpg/l

WiEug/l

WEps/l

WEug/l

ausführender Standort
UtrMdtæMkAltflbsge

UrMdtælytik AItff berge

UmweltæM¡k Alttrb€rge

UrwltæMkAtenberge

os

TS

WiE

( ooo*1..,"
Ourch dìe DAkkS nach DIN EN ISO¡ EC 1 7025 akkred¡t¡ertes P.üllaboratorium. D¡e Akkreditie.ung
qilt lijr den in de. ljrkundenãnlagê {D PL-141ó2-01-00Ì aufgeführten Akkredilierunqsùmlang.
Akkredilierte Verlðh.en s¡nd mit À gekennzeichnct. P.ülberichte dürlen ohne Genehmigung der
WËSSLING GñbH nicht auszugsweise vervietfättigl werdên_ ¡¡e5sergebôisse beziehen s¡cjì
âùsschtießtich ãul die vorliegenden Prüfobjekte.

Geschàftsfúhrer:
Florian Wenting,
Ma¡c Hìtzke
HRB 1 953 AG SteinfurlAk¡rediterunfistel¡e

GPL-14162-01-00
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Projekt-N¡.:20-32124

Anlage 5.4

Beton- und Stahlaggressivität
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Qual.ity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessling.de

12249 Berlin

WESSLING GmbH. Hevn.u.r St¿ 60. l22,ag Bcriln

BOIáBAnalytik GmbH
Frau Camelia Toader
Herzbergstraße 124
'10365 Berlin

Prüfbericht
1 4548 Schwielowsee, Max-Planck-Straße

Geschäftsfeld: Umwelt

Ansprechpartner:

Durchwahl:

Fax:

E-Mail:

C. Tögel

+49 30 77 507 440

+49 30 77 507 444

Caren.Toegel

@wessling.de

Pr{Jfrericht Nr. CBE20{05750-I AuftragNr. CBE-02201-20 Dah¡m 30.03.2020

Probe Nr.

Eingangsdatum

Bezeichnung

Probenart

Probenahme

Probenahme durch

Probengefåß

Anzahl Gefäße

Untersuchungsbeginn

U ntersuchungsende

Seite 1 von 3

tf ^.,, ^ 
Durc,hdicDAkkSnachDlNENlS0/lEC17025akk¡cdìlicrtcsPrüllðboratorium.D¡cAkkrcd¡tic¡ung

lå LTAKKS gitt lür den ¡n der U.kundenañtage ID-PL-14162-01-001 aufqefuhrten Akkred¡t¡erúngsumtang:I' Deursche Akkrediljerle-Verfâhren sind mrt ¡ gekennzêichnet. Prlfberichte dürlen ohne Genehmigung dãr
Akkredifierungsstelle WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervie{fäLtiqt werden. Àlessergebnisse beziehe¡ sìch
O-PL-14162-01-00 áuçqchtielll¡chãutd¡evorljegendenprüfobjekte.

GcschSltsführcr:
FLorìan Weßting,
¡4arc Hitzke
HRB 1953 AG Steìnfurt

20-048365-0r

25.03.2020

GW-Probe Betonaggressivität

Grundwasser

24.03.2020

Auftraggeber

250 ml BG/Schliff, 1x Sulfid,
250 ml BG/Schl. mit Marmorp.,
250 ml PE stab. PMl,
100 ml PE stab. Nl.l4,
50 ml PE stab. Met. gelöst,
100 ml PE fürAnionen,
250 ml PE

I
25.03.2020

30.03.2020

.'lV:'"
ÐffiÉ-zí 

l.r'



:t j.,i,'ì) ;,¡, I 1l ;=WESSLING
Quatity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessling.de

12249 Berlin

Prüfuericht Nr. C8E20.005750-l Auftrag Nr. CBÊ42201-2O Datum 30.03.2020

20-048365-01

GW-Probe Betonag gressivitåt

f a rblos, klar
geru ch los

I
7,2

20,3

3,92

f80

17

9,14

5,r9

29,1

291

519

5

4,49

hart

25,6

25,2

256

252

450

3,53

35,3

4,57

0,620

I,05

0,8r

90,0

74,0

<3,00

<0,1

2,09

0,937

4,49

0,393

Wasser nach BetonlStahlaggressivität

Probe Nr.

Bezeichnung

Aussehen

Geruch

Geruch nach Ansäuern

pH-Wert

Mcsstemperatur pH-Wert .C WE

Gêsamthärtê (als CaCO3)

Pe rm a n g a n at-Ve rbra u ch

Magnesium (Mg), gelöst

mg/l

mdl

mdl

mdl

mgn

Galcium (Ca), gelöst

Säurekapazität, pH 4,3 mmol/l WE

Gesamthårte mmol/l WE

Gesamthårte 'dH WE

Gesamthärte (als CaO)

Härtebereich

Calciumhårte mmol/l WrË

Härtebereich, gem. $9 WRMG (2007)

Härtehydrogencarbonat .dH WE

Calciumhärte .dH WE

Härtehydrogencarbonat (als CaO) mg/l WE

Calciumhärte (als CaO)

Calciumhårte (als CaCOS)

mg/l

mdl

N ¡chtcarbonathärte 'dH W,E

Nichtcarbonathä¡te (als CaO) mg/l W/E

Härtehydrogencarbonat mmoUl WE

N ichtcarbonathårte mmol/l WE

Ammonium (NH4) mdl WE

Ammonium-Stickstoff (NH4-N)

Kohlensåure (G02), aggressive

mg/l

mdl

mdl

mdl

mdl

Sulfat (S04)

Chlorid (Cl)

Sulfid (S), gelöst

Chlorid (Cl) mol/m" WE

Sulfat (S04) mol/mr WÆ

Calcium (Ca) mol/m" WE

Redoxpotential vs. NHE VWE

Seite 2 von 3

WE

WE

WE

WE

W,E

WE

WE

WÆ

WE

WE

WE

W/E

W,E

WlE

WE

W/E

WE

WiE

ß oouh:**
Du.ch d¡e DAkkS nach DtN EN lS0/tEC 17025 akkreditìertes p¡üftaboÞtorìum. Die Akkredirie¡unq
gitt für den in der lJrkundenãnlaqe ID-PL 141ó2,01-00] ¡ufgefúhrren Akkred¡tierunqsuñfãng.
Akkreditierte Verfâhren sind mit Á gekenn¿eichnet. Prülbe.¡chte dü.fen ohne Oenehmì9ung der
WESSLING 0mbH ¡icht åuszugsweise vervrêl.fâttrgi werden. lvlessergebnisse beziehen sich
ausschtießtich aúl die vorliegenden P.i¡lobjekle.

Geschàflsführe¡:
Floriân Wenting,
Marc Hilzke
HRB 19534G Steinfurt

-s'l'J,'l,zii#7,^-.-
Akkred¡ierungtstelte
DPL-14162-01-00



I t:): HWESSLING
Quatity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessling.de

1224i Berlin

Prilfuericht Nr. CBE20-005750-1 Auftras Nr. CBE422O1-2O Dah¡m 30.03.2020

Abkürzungen und Methoden
Aßs€há

Geruch/Geshmack vtr Wåssq/Eluat

G€rudì nadr Ansáwn

pH-Wert ¡n Wasss/Eluat

Pemanganat-Verbraudt ¡n Wsser

SåuG ud Bæekaf,uität in Wær/Eluat

Ammnium in Wâsss/ Eluat

Gelö,ste Aniqm, Sufãt ¡n Wass/El€t

Sulliat, bsBdrnet

GelðsleAnionm, Chlqid ¡n Wasss/Eluãt

Chlorid, bsechnet

Kohlflsâure aggresive in Wass/Eluat

Sumd g€lóst in Wbssr/Eluat

RedolpcÍæial

Calc¡um (Ca) (berechnet)

Hfie \ lasstr (Bercdnungen)

Metalle/Elemerfe (geläst) in Wasss/Eluat

WE

Stefan Schulz
Dipl.lng, Technischer Umweltschutz

Abteilungsleiter Umwelt und Wasser

wEs 088 (2m7-12)

DEV B1/2 (1971 )A

v\lES 089 (2008û2)

orru saao+s lzooolz¡A

DIN 40sO Te¡l 2 (2008{6)A

orx s84os xz (zom-rz)A

DtN ÊN rso 1i732 (2oos{s)A

DtN EN rso 10304-1 (zoos{z}A

DtN EN rso 10304-1 1zoo9{z)A

DrN EN tso 10304-1 (2oo9i7É

DrN EN tso 10304-1 (zmg¡zÉ

otH aelo+t o+,t+ ¡ ss+olf
DtN 3s4os D26 (19Eso4)A

DrN 3s404 c6 (1 9844s)A

DrN EN tso 11s8s (2msog)A

DIN 38409 H6 u. DIN ,lGO-2 (tgeAOl I ZOOA¡O)A

DtN EN rso 11sas/ DrN EN rso 17294-2 (200s-09 / 2o0s{2)A

WasiEluat

Seite 3 von 3

ausführender Standort
Ureltanalyt¡k Opp¡n

UreltsnaM¡k Opp¡n

Ullwltmålytik Opp¡n

Uweltmawk Oppin

Ureltanalytik Opp¡n

UIMltmaM¡kOpp¡n

Ureltanalyük Opp¡n

UreltsnaMik Opp¡n

UruêltrnaM¡k Opp¡n

ureltãnaM¡k Opp¡n

UreltanaMik Oppin

UlreltæaM¡kOpp¡n

ureheâMikOppin

UreltanaM¡kOpp¡n

Ureltanalytik Hanovtr

UlMltanaMik Hilnovff

Ureltanalytik Hanovs

ß Durch die DAkkS nåch DIN EN lso/lÊc 17025 akkred¡t¡e.tes Prüflâborâtorìum. Die Akl.editie.ung
ß DAkkS giLt lür dèn in der Urku¡dènãnlagê [D PL 141ó2'01 00] aufgeführten Akk¡èditierungsumfðnq:¡1 oeutsche Aklredìtierte Verlãhren sind mil ^ qekennzeichnel. Prüfbe.ichte dürfen ohne Genehmigung de¡

Akkrediüeru¡gsstelle WESSLING GmbH nicht ãuszugsweise vervielf¡iltigl werden. Messe.geboisse bez¡ehen sich
ÞPt-14162-01-00 åusschLießtichautd¡evorliegenden prüfobjekte.

Geschàftsführer:
Ftoriân Weßting,
¡¡arc Hilzke
HRB 1953 AG ste¡nt!rt



" TI'ESSLING

tiber die Prüfung und Beurteilung von Wasser
auf

nach DIN 4030 Teil 2

Bauvorhaben: 4548
Wassers

Grund-,
GW-ProbeBezeichnung

des Wassers:
Entnahmestelle:

offenes
m

m Druck: m
am

Wohnhäuser lndustrie,

Datum

3, Wasseranalyse

Parameter I Pri¡ferqebnis

4. Grenzwerte zur Beurteilung nach DIN 4030 Teil 1r)
schwach I stark I sehr stark

angreifendl anqrerfend I anqreifend
Aussehen

I
7,2 6,5 bis 5,5 < 5,5 bis 4,5 < 4,5

KMnO4-Verbrauch
Härte 291
Härtehydrogencarbonat 256
N¡chtcarbonathärte 35,3

mg
CaO/l

Magnesium (Mqr*) 17 ms/l 300 bis 1000 > 1000 bis 3000 > 3000
Ammonium (NHa*) 1,05 ms/l 15 bis 30 > 30 bis 6û >60
Sulfat (SO1a) 90 mg/l 200 bis 600 > 6ûû bis 3000 > 3000
Chlorid (Cll 74 mg/l
CO2 (kalklösend) <3 mg/l 15 bis 40 > 4û bis 100 > 100
Sulf¡d lS2-) <0,1 mq/l

r) Für die Beurteilung ist der höchste Angrifbgrad meßgebend, auch wenn er nur von einem der Werte ereicht wird.
Liegen ã^,ei oder mehr Werte im oberen Mertel eines Bereichs (bei pH im unteren Viertel), so erhtiht sich der Angriffsgrad
um eine Stufe (ausgenommen Meerwasser und Niederschlagswasser),

Bedin, den 30.03.2020 C. Tögel

untersuchte Wasser ist nicht betonangreifend.

lung

WESSLING GmbH, Haynauer Str. 60,
12249Berlin



æWESSLING

nach DIN 50929 Teil 3: Korrosionswahrscheinlichkeit metallischer werkstoffe
bei äußerer Korrosionsbelastung

von Wässernlage: Bewertung der Stahlagg

und in Böden und

|zo-Gms{r-_lLabornummer:
AnalvseMerkmal und Dimension Einheit Eisen

x
[1) Wasserart

a) fließende Gewåsser

b) stehende Gewåsser

c) Küste von Binnenseen

d) anaerobe Moor. Meêresküste

Nr= 0 Mr= -2

x

(2) Lage des Objektes
a) Unterwasserbereich

b) Wasser-/Luftbereich

c) Spritã¡/asserbere¡ch

Nz= 0 Mz= 0

3,964

2.09

0,937

9,11

1,49

712

0,393

(3) c(Cl-) + 2c (SO¿'')

mit Chlorid (Cl-)

m¡t Sulfat (SO12)

(4)Säurekapazität bis pH 4,3

(5) Ga2*

(6) pH-Wert

(7) Objekt/Wasser-Poûential U¡
(Zur Feststelluno der Fremdkathodenl

V

mol/m3

mol/m3

mol/m3

mol/ms

Ns=

N¡=

Ns=

No=

Nz=

-2

5

1

0

-8

M¡=

M¡=

Ms=

Ms=

0

-t

3

I

3,60
3,60

Bewertungszahlsumme Wo=

Bewertungszahlsumme Wr=

Bewertungszahlsumme Wo= 1 WL= 1

Beurteilung:
Die Korrosionswahrscheinlichkeit von unlegierten und niedriglegierten Stählen in Wässem ist
im Unteruvasserbereich

sehr gering bezäglich Mulden und Lochkorrosion und
sehr gering bezüglich der Flåchenkorrosion.

Die Korrosionswahrscheinlichkeit von unlegierten und niedriglegierten Stählen in Wässem ist
an der Wasser/Luft-Grenze

sehr gering bezüglich Mulden und Lochkorrosion und
sehr gering bezüglich der Flächenkorrosion.

Die Güte der Deckschichten auf feuerverzinKen Stählen ist sehr gut.

Bemerkung:
Bewerlung für fließendes Gewässer
im Unten¡vasserbereich

C. Tögel

WESSLING GmbH, Haynauer Str. 60,
12249Berlin

Berlin. den 30 03 2o2o QanÄAaa¡Aaita.
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Projekt-N¡.= 2O-32124

Anlage 5.5

Sonstige Parameter des Grundwassers



;:.] TffiWESSLING

WESSLING GmbH. Havneucr Str. 60. 122¿19 Bèrl¡n

BOLABAnalytik GmbH
Frau Camelia Toader
Herzbergstraße 124
10365 Berlin

Prüfbericht

1 4548 Schwielowsee, Max-Planck-Straße

Quatity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessting.de

1221+9 Berlin

C. Tögel

+45 30 77 507 440

+49 30 77 507 444

Caren,Toegel

@wessling.de

Geschäftsfeld: Umwelt

Ansprechpartner:

Du¡chwahl:

Fax:

E-Mail:

Prütuericht Nr. CBE20-006148-í Auftrag Nr. CBE-02201-20 Daü.rm 06.04.2020

Probe Nr.

Eingangsdatum

Bezeichnung

Probenart

Probenahme

Probenahme durch

Probengefäß

Anzahl Gefäße

Untersuchungsbeginn

Untersuchungsende

20-04841 9-01

25.03.2020

GW-Probe sonstige Parameter

Grundwasser

24.03.2020

Auftraggeber

3x 1L BG-Schliff, 1x 250m1 PE, 1x 100m1 PE stab.Metalle

5

26.03.2020

06.04.2020

Seite 'l von 5

(i oouh:..,.
Durch die DAkkS nach DIN EN lS0/lEC l?025 akkred¡tiertes Prüflaboratorium. Die Akkreditierung
giLt fùr den in de. Urkundenanlage ID-PL-141ó2-01-00] autgeführten Akkreditierungsumfanq.
Aklred¡tierte Verfahren sind mit Â gekennze¡chnet. Prûfberichte dürlen ohne Genehmigung dãr
WESSLING GmbH nicht auszugsweise verv¡eLfäLtigt werden. Messergebnísse bezìehen sich
ausschließLich auf die vo¡liegenden Prûfobjekte.

Geschäftsfüh¡er:
FLorian Weßling,
[4arc Hitzke
HRB 1 953 AG Ste¡nfurtAkkreditierungsstelle

D-P1,14162-01-00
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=ãwEssuNGQuatity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
wwwwessting.de

12249 Berlin

PrüberichtNr. CBE20-006148-1 Auftrag Nr. CBE-02201-20 Dah¡m 06.0¡1.2020

20-048419-01

GW-Probe sonstige Parameter

<0,03

<0,03

<0,03

<0,03

<0,03

<0,03

<0,03

<0,03

<0,03

<0,03

<0,03

<0,03

<0,03

<0,03

<0,01

<0,03

<0,03

<0,03

<0,03

<0,03

<0,03

<0,0'l

<0,03

<0,03

<0,03

Schweúüchtige Chlorkohlenwasserstoffe
Probe Nr.

Bezeichnung

1,2,3,4-Tel¡ach lorbenzol pS/l WÆ

1,2,3-Trichlorbenzol Ug/l WE

Aldrin pg/l WE

DDD, p,p'- us/l

ug/l

WE

WE

DDE, o,p'- pg/l WE

DDE, p,p'- !g/l WE

DDT, o,p'-

DDï p,p'- pS/l WE

Dieldrin Ug/l WE

Endosulfan, alpha- pS/l WE

Endosulfan, beta- Ug/l WE

Endrin !g/l WE

Heptachlor Ug/l WE

Heptach lorepoxid Ug/l WE

Hexachlorbenzol (HGB) pS/l WE
q-HCH Ug/l WÆ

p-HcH ps/l WE

Hexachlorcyclohexan, gamma- (Lindan) US/l WÆ

e-HCH pg/l WÆ

õ-HCH ps/l WE

Methoxychlor US/l WÆ

Pentach lorbenzol pg/l WÆ

Pentachlornitrobenzol tig/l WÆ

Heptachlorepoxid, cis- pS/l WÆ

Heptachlorepoxid, trans- pS/l WÆ

Seite 2 von 5

ß oooht.*
Durch die DAkkS nach DIN EN lS0/lEC 17025 akkreditiertes Prúflaboratorium. Die Akkreditierunq
gitt fûr den in der Urkundenantage lD-PL-141ó2-01-001 aufg€fiihrten Akkreditierungsumfang.
Akkredìt¡erte Verfahren s¡nd mit a gekennze¡chnet. Pri¡fbe.ichte dùrfen ohne Genehm¡gung der
WESSLING 0mbH nicht auszugswe¡se verv¡elfättigt werden. Messergebnìsse beziehen sich
âusschlìeßtich auf die vorliegenden Prùfobjekte.

Geschäftsführer:
Fl.orian Weßling,
i\rarc Hitzke
HRB 1953 ÂG Steinfurt

.':V;',ffirz.^i.
Akkreditierungsstelle
D-PL-14162-01-00



: -,t rl , i - WESSLING
Quatity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessting.de

1 2249 BerLin

PrütuerichtNr. CBE20-006'148-1 Auftrag Nr. CBE-02201-20 Dah.¡m 06.04.2020

20-048419-01

GW-Probe sonstige Parameter

<0,2

<1,0

1,1

<0,3

1,2

1,5

2,8

<20

Elemente

Probe Nr.

Bezeichnung

Quecksilber (Hg) pg/l WÆ

Arsen (As) pS/l WE

Blei (Pb) Ug/l WE

Cadmium (Cd) pS/l WE

Chrom (Cr) ps/l

ps/l

WE

WE

Kupfer (Gu) pS/l WÆ

Nickel (Ni) pg/l WE

Zink (Znl

Leichtfl üchtige halogenierte Kohlenwasserstoffe
Probe Nr.

Bezeichnung

1,2-Dichlorpropan

cis-1, 3-Dich lorpropen

trans-1, 3-Dichlorpropen

Summenparameter

Probe Nr.

Bezeichnung

Ko h le nwasse rstoff- I n d ex

(i oouhl*"

US/l WÆ

Ug/l WÆ

pS/l WE

mg/l WÆ

Seite 3 von 5

Durch die DAkkS nach DIN EN lS0/lEC 17025 akkreditiertes Prûflaborato.ium. Die Akkred¡t¡e¡ung
9ìlt für den in der U.kundenanlage ID-PL 14i62-01,001 aufgeführten Akkreditìerungsumfang.
Akkred¡lierte Verfahren sind mit À gekennzeichnet. Prijfberichte dùrfen ohne Genehmiqunq de.
WESSLING GmbH nicht auszugsweise vervietfättigt werden. Messergebnisse bez¡ehen sich
ausschließlich auf die vorliegenden Prüfobjekte.

Gescltäftsfúhrer:
Fl.orian Weßling,
N4arc Hitzke
HRB 1953 AG Steinfurt

20-048419-01

GW-Probe sonstige Parameter

<0,6

<0,5

<0,5

20-04841 9-01

GW-Probe sonstige Parameter

<0,1

"*:,ìr.j,j,%ìì:'iffi Akkrediferungsste¡le
D-PL-14162-01-00
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Quatity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessling.de

12249 Berlin

Prütuericht Nr. CBE20-006148-1 Auftrag Nr. CBE-02201-20 Datum 06.04.2020

20-048419-01

GW-Probe sonstige Parameter

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,02

<0,01

<0,01

<0,003

<0,01

<0,01

<0,01

-t

Polycyclische aromat¡sche Kohlenwasserstoffe (PAK)

Probe Nr.

Bezeichnung

Naphthalin

Acenaphthylen

Acenaphthen

Fluoren

Phenanthren

Anth racen

Fluoranthen

Pyren

Be nzo(a)a nth racen

Chrysen

Be nzo(b)flu oranthen

Benzo (k)fl u oranthen

Benzo(a)pyren

Dibenz(ah)anth racen

Benzo(gh i)perylen

lndeno(1,2,3-cd)pyren

Summe nachgewiesener PAK

pg/l WE

us/l WE

WÆ

pg/l WÆ

WE

Ug/l WE

FS/l WÆ

Ug/l WE

pg/l WE

pg/l WE

Ug/l WE

pg/l WE

US/l WE

Ug/l WE

US/l WE

Seite 4 von 5

Durch die oAkkS nach DIN EN 150/lEC 17025 akkredit¡ertes Prúflaboratorium. Die Akkreditierung
gilt für den in der Urkundenantaqe lD-PL-141ó2,01-001 aufgefûhrten Akkreditierungsumlanq.
Akkred¡tìerte Verfahren s¡nd mit À gekennzeichnet. Prüfberichte dùrfen ohne Genehmigung der
WESSLING GmbH n¡cht auszugsweise vervieif:ittigt werden. Messergebnisse bez¡ehen sich
ausschtießlich auf die vorliegenden Prüfobjekte.

ug/l

us/l

WÆus/l

WÆus/l

{{ ooohl..^"
Geschäftsführer:
Florian Weßl'inq,
Marc Hitzke
HRB 1 953 AG Steinfurt

.s'Ì'JJ7,,
ì19'rffi
'á.^N Akkreditierunß¡stelle

D-pL-14162-01-00



,l; :i,,: l, ¡;1, l. ).i r'l / : \lrrljì, !ãWESSHNG
Quatity of Life

WESSLING GmbH
Haynauer Straße ó0
www.wessling.de

1 2249 Bertin

Prübericht Nr. CBE20-00614E-1 Auftrag Nr. CBE-02201-20 Datum 06.04.2020

20-04841 9-01
Kommentare der Ergebnisse:
LHKW W/E, 1,2-Dichlorpropan: Aufgrund einer Gasphase im Probengefäß ist mit Minderbefunden zu rechnen.
Minderbefunde möglich da Probe unstabilisiert.

Abkürzungen und Methoden
Quecks¡lber in Wasser/Eluat (AAS)

schwell. Chlorkohlenwasserst, (Wasser/Eluat)

LHl(vl/ (leichtfl. halogen. KotìleNrasserst.)

Kohleruasstrstofi-lndex ¡n Wasser/Eluat (GC)

Polycyd¡schê aromat¡sche Kohlsìwasstrstoñe (PAK)

Metalle/Elemerf ê ¡n WaseriEluat

WiE

Stefan Schulz
Dipl.lng. Technischer Umweltschutz

Abteilungsleiter Umwelt und Wasser

DtN EN 14s3 (2007{7)A

otN en tso eaoa ltsszoz¡A

DtN EN tso to3ol (i997{B)A

DtN EN tso 932-2 (2ooifi)A

Dtx æaoz ra ltss+to¡A

DtN EN tso i7294-2 (200542)Â

WasgÆluat

Seite 5 von 5

Durch dÌe DAkkS nêch DIN ÊN ISO/lEC 1?025 akkreditiertes PrüfLaborator¡um. Dje Akkred¡tierung
gitt fiìr den in der Urkundenantage [D-PL-]¿162-01-001 aufgefùhrten Akkredit¡erungsumfang.
Akkreditierte Verfahren sìnd mit À gekennzeichnet. Prüfber¡chte dùrfen ohne Genehmigung der
WESSLING 6mbH nicht auszugsweise vervieLfättigt werden. Messergebnisse beziehen sich
ausschließl¡ch auf die vortiegenden Prùfobjekte.

ausführender Standort
Umvdtanalytik Hænova

UmreltandßkAttrbsge

UmudtanalfikAttrbsge

UmvdtanaMkOppin

Umvdtanalylik Hilnovs

Umudtanalfik Hffìnover

({ oouht"* Geschàftsfúhrer:
Florian Weßting,
Marc Hilzke
HRB 1 953 AG SteinfurtAkkreditíerungsstelle

D-P1"14162-01-00
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I ngeni eu rgesel lschaft mbH
Probe na h me protokol I Altl aste nve rdachtsfl äche n
M e Vorschriften: DIN ISO 10381 DIN 38414-S11 AbfKlärV BBodSchV

1) Korngrößen < 5 V. % ble¡ben unberücksichtigt
2) der Innendurchmesser der Bohrung sollte mindestens das 3-fache der max. Korngröße betragen

El ¡¡tte zutreffendes ankreuzen

Unterschrift Probenehmer:

Jens Nest

März 2018 / Ausfertigung 002
N:Morlagen/Allgemein/Probenahmeprotokolle/Probenahmeprotokolle Altlastenverdachtsfächen/Probenahmeprotokoll-Altlastenverdachtsfächen-kuz Ausf)2.doc

i .,'l , 0,7 sqdd

Projekt-Nr. 20 -32',124
Bauvorhaben 'l 454E Schwielowsee, Max-Planck-Straße

Anlage 6, Blatt 2

Auftraggeber Deutsche Reihenhaus AG

Ansprechpartner AG Herr Kölsch Tel.-Nr

Anwesende Personen

Probenehmer BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH, Herr Nest

Entnahmedatum 16.03.2020 Uhrzeit 9:00 - l4:00

Witterung sonnig Temperatur [oGl 10-15

Grund der PN Orientierende Untersuchung nach
BBodSchV und LAGA

Vermutete
Schadstoffe

MKW, Metalle,
Metallverbindungen, sowie
leicht und schwerfl üchtige
Ch lorkohlenwasserstoffe

Lage der
Probenahmepunkte

siehe Teilflächen TF 1 bis TF 5 im Probenahmeplan (Anl. 6 - Blatt 1)

Entnahmestellen
und -tiefen

Teilfächen TF I bis 5,
ca. 0,0 - 0,3 m u. GOK,
siehe geotechnischer Bericht Abschn
2.8.2 Tab. 6.1

Rasterabstand

Probenbezeichnung MPTFIbiSMPTFS

Untersuchungslabor WESSLING GmbH

Probenahmeverfahren E Baggerschurf E Handschürfe mit Schaufel/Spaten E Kernbohrung E Schneckenbohrung
Kleinbohrung (BS) mit E Rammkernsonde E SchliÞsonde E Bohrstock E

Max. Korngröße [mm] tl Ez tr20 Eso Eltzo E>tzo lnnendurchmesser
der Bohrung 2) ca. 5 cm

Probenart El gestört E ungestört Verrohrung Enein E ja

Probengefäß EI je 2 Braungläser
EI ie 1 Methanolqläschen

Volumen der
Einzelproben [l E o,s tr1,0 tr2,0 tr

Anzahl: Einzelproben 5x15 Mischproben 5
Sammel-
Proben

Sonderproben (Beschreibung)

Volumen der Laborprobe [] tr o,s E 1,0 tr 2,0 Transport u. Lagerung gekühlt, PKW

Beobachtungen bei der Probenahme
/ Bemerkungen (Geruch, Aussehen,...)

Aufgefüllte Oberböden aus z. T schwach organischen, schwach schluffìgen Sanden
mit z. T. vereinzelt kleinen Ziegel- und Betonresten sowie Pflanzen und
Wuzelresten
Erdiqer Geruch - orqanoleptisch unauffälliq.

Schichtenverzeichnis
als Anlaqe

E ja (Anlage Nr. 3.2) E nein
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I ngeni eu rge seÍ lschaft ¡¡tbH

P robe nah me protokol I Altl aste nve rdachtsfl äc hen
M nde Vorschriften: DIN ISO 10381 DrN 38414-S11 AbfKlärV BBodSchV

r) Korngrößen < 5Y. olo b¡eiben unberücksichtigt
2) der lnnendurchmesser der Bohrung sollte mindestens das 3-fache der max. Korngröße betragen

E ¡itte zutreffendes ankreuzen

Unterschrift Probenehmer:

Jens Nest

März 2018 / Ausfertigung 002
N:^/orlagen/Allgemein/Probenahmeprotokolle/Probenahmeprotokolle Altlastenverdachtsfächen/Probenahmeprotokoll-Altlastenverdachtsflächen-kuz Aus02.doc

P robe n a h me protokol I Altl aste nve rdac htsfläche n

i .ul- (,

Projekt-Nr. 20 -32124
Bauvorhaben I 454E Schwielowsee, Max.Planck-Straße

Anlage 6, Blatt 3

Auftraggeber Deutsche Reihenhaus AG

Ansprechpartner AG Herr Kölsch Tel.-Nr

Anwesende Personen

Probenehmer BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH, Hen Nest

Entnahmedatum 16.03. bis 24.03.2O2O Uhrzeit 8:00 - 14:00

Witterung sonnrg Temperatur [oGl 10-15

Grund der PN Orientierende Untersuchung nach LAGA
Vermutete
Schadstoffe

MKW, Metalle,
Metallverbindungen,
sowie leicht- und
schwerflüchtige
Chlorkohlenwasserstoffe

Lage der
Probenahmepunkte

siehe Aufschlussplan (Anl. 1)

Entnahmestellen
und -tiefen

Mischprobe aus Bohrungen BS 1 - BS 6,
BS8-8S10,8S12-8S16
siehe geotechnischer Bericht
Abschn. 2.8.2-|ab.6.2

Rasterabstand

Probenbezeichnung MPlbisMP3

Untersuchungslabor WESSLING GmbH

Probenahmeverfahren E Baggerschurf E Handschürfe mit Schaufel/Spaten E Kernbohrung [1 Schneckenbohrung
Kleinbohrung (BS) mit: E Rammkernsonde E Schlitzsonde E Bohrstock E

Max. Korngröße [mm¡ r) Elz tr20 E5o Erzo E>rzo lnnendurchmesser
der Bohruno 2)

<80mm

Probenart E gestört E ungestört Verrohrung Enein E ja

Probengefäß E PE-Becher
Volumen der
Einzelproben fll EI o,s tr 1,0 tr 2,0 tr

Anzahl: Einzelproben 14 Mischproben 3
Sammel-
proben

Sonderproben (Beschreibung)

Volumen der Laborprobe [] E o,s EIr,o trz,o Transport u. Lagerung gekühlt, PKW

Beobachtungen bei der Probenahme
/ Bemerkungen (Geruch, Aussehen,...)

Aufgefüllte Böden mit organischem Anteil, mit kleinen min Fremdbestandteilen
(Beton-, Ziegel-, Mörtel-, Gummi- und Schlackereste)
Erdiger Geruch - organoleptisch unauffällig

Schichtenvezeichnis
als Anlage

E ja (Anlage Nr. 3.2) E nein



!-a-,t1ItJ
nalytikM Vorschriften: DIN ISO 10381 DtN 38414-S11 AbfKlärV BBodSchV

1) Korngrößen < 5 V. % bleiben unberücksichtigt
2) der lnnendurchmesser der Bohrung sollte mindestens das 3-fache der max. Korngröße betragen

E ¡¡tte zutreffendes ankreuzen

Unterschrift Probenehmer:

i:::)::1 J' ,þ C "'jr'åor
Mär¿ 2018 / Ausfertigung 002
N:Ar'orlagen/Allgemein/Probenahmeprotokolle/Probenahmeprotokolle Altlastenverdachtsfächen/Probenahmeprotokoll-Altlastenverdachtsflächen-kuz Aus02.doc

P robe nah me protokol I Altlaste nve rdachtsfl äche n
Mitgeltende Vorschriften: DIN ISO 10381, DIN 38414-S11, AbfKlärV, BBodSchV

rseils(ilìaäütpn
Bauvorhaben I 45,48 Schwielowsee, Max-Planck-Straße

Anlage 6, Blatt 4

Auftraggeber Deutsche Reihenhaus AG

Ansprechpartner AG Herr Kölsch Tel.-Nr

Anwesende Pêrsonen

Probenehmer BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH, Hen Nest

Entnahmedatum 16.03. bis 24.03.2020 Uhrzeit 8:00 - 14:00

Witterung sonnig Temperatur [oG] 10-15

Grund der PN Orientierende Untersuchung nach LAGA
Vermutete
Schadstoffe

MKW, Metalle,
Metallverbindungen,
sowie leicht und
schwerflüchtige
Chlorkohlenwasserstoffe

Lage der
Probenahmepunkte

siehe Aufschlussplan (Anl. 1)

Entnahmestellen
und -tiefen

Mischprobe aus Bohrungen BS 1 - BS 3,
BS5,BS7-8S16
siehe geotechnischer Bericht
Abschn. 2.8.2 1 ab. 6.3 und Abschn. 2.9.3
Tab. 6.5

Rasterabstand

Probenbezeichnung MP 4 bis MP 6, MP I bis MP 13

Untersuchungslabor WESSLING GmbH

Probenahmeverfahren E Baggerschurf E Handschürfe mit Schaufel/Spaten E Kembohrung E Schneckenbohrung
Kleinbohrung (BS) mit E Rammkernsonde E Schlitzsonde E Bohrstock E

Max. Korngröße [mm¡ r) Ez tr20 Eso Erzo E>rzo lnnendurchmesser
der Bohruno 2)

<80mm

Probenart E gestört E ungestört Verrohrung Elnein E ja

Probengefäß EI PE-Becher
Volumen der
Einzelproben fll Eo,s tr1,0 tr2,0 tr

Anzahl: Einzelproben 16 Mischproben I Sammel-
Droben

Sonderproben (Beschreibung)

Volumen der Laborprobe fi tr o,s Elr,o Ez,o Transport u. Lagerung gekühlt, PKW

Beobachtungen bei der Probenahme
/ Bemerkungen (Geruch, Aussehen,...)

Aufgefüllte Böden mit organischem Anteil, mit kleinen min Fremdbestandteilen
(Beton-, Ziegel-, Metall-, Mörtel- und Schlackereste)
Erdiger Geruch - organoleptisch unauffällig

Schichtenverzeichnis
als Anlaoe

E ja (Anlage Nr. 3.2) E nein
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r) Korngrößen < 5 V. % bleiben unberücksichtigt
2) der lnnendurchmesser der Bohrung sollte mindestens das 3-fache der max. Korngröße betragen

El ¡¡tte zutreffendes ankreuzen

Unterschrift Probenehmer:

Jens Nest

März2018 / Ausfertigung 002
N:^/orlagen/Allgemein/Probenahmeprotokolle/Probenahmeprotokolle Altlastenverdachtsfåchen/Probenahmeprotokoll-Altlastenverdachtsfächen-kuz_Ausfo2.doc

), J ( ;,1æ4^t'

Bauvorhaben 1 4548 Schwielowsee, Max-Planck-Straße
20

Auftraggeber Deutsche Reihenhaus AG

Ansprechpartner AG Herr Kölsch Tel.-Nr.

Anwesende Personen

Probenehmer BOLAB Analytik lngenieurgesellschaft mbH, Hen Nest

Entnahmedatum 16.03. bis 24.03.2020 Uhrzeit 8:00 - 14:00

Witterung sonnrg Temperatur [ocl 10-15

Grund der PN Orientierende Untersuchung nach LAGA Vermutete
Schadstoffe

Lage der
Probenahmepunkte

siehe Aufschlussplan (Anl. 1)

Entnahmestellen
und -tiefen

Mischprobe aus Bohrungen BS 1 - BS 16,
siehe geotechnischer Bericht
Abschn. 2.8.2Tab.6.4

Rasterabstand

Probenbezeichnung MPTundMPB

Untersuchungslabor WESSLING GmbH

Probenahmeverfahren
[1 Baggerschurf E Handschürfe mit Schaufel/Spaten E Kernbohrung fl Schneckenbohrung
Kleinbohrung (BS) mit E Rammkemsonde E SchliÞsonde E Bohrstoct< E

Max. Korngröße [mm¡ t) Ez tr20 Eso fltzo E>tzo lnnendurchmesser
der Bohrung 2)

<80mm

Probenart E gestört E ungestört Verrohrung Enein E ja

Probengefäß E PE-Becher
Volumen der
Einzelproben fll EI o,s EI 1,0 tr 2,0 tr

Anzahl Einzelproben 30 Mischproben 2
Sammel-
proben

Sonderproben (Beschreibung)

Volumen der Laborprobe [l tr o,s Elr,o tr z,o Transport u. Lagerung gekühlt, PKW

Beobachtungen bei der Probenahme
/ Bemerkungen (Geruch, Aussehen,...)

Natürlich gewachsene Sande und Lehme
Erdiger Geruch, organoleptisch unauffällig

Schichtenve¡zeichnis
als Anlage

E ja (Anlage Nr. 3.2) E nein
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I ngeni eu rgesel lschaft mbH
Probenahmeprotokol I G rundwasser ( Formularseite 1 )
für die DtN 38402-1 ISO 5667-11 und P-812

El bitte zutreffendes ankreuzen POK = Rohroberkante Grundwassermessstelle bei offener Kappe GOK = Gelåndeoberkante
Mäz 2018 / Ausfertigung 003
N:^r'odagen/Allgemein/Probenahmeprotokolle/Probenahmeprotokolle Wasser/Probenahmeprotokoll-Grundwasser_Aus03.doc

Projekt-Nr. 20 -32124Objekt / Adresse/
Bauvorhaben

1 454E Schwielowsee, Max-Planck-Straße
Anlage 6, Blatt 6

Auftraggeber Deutsche Reihenhaus AG

Ansprechpartner AG Herr Kölsch Tel.-Nr

Angaben zur Entnahmestelle: GWM BS 5

Messstellenbezeich-
nung / Messstellennr.

GWM BS 5 lnnendurchmesser 2Zoll

Lage / Rechts- und
Hochwert

Filterstrecke von/bis
[m u. POKI

2bis5

Art der
Probenahmestelle *

1)
Ausbausohle, gemessen
[m u. POK]

5

Bemerkung zum
Zustand

Neu Abstand POK zu GOK 0,08 m

Vorgaben zur Probenahme:
Zu entnehmendes Wasservolumen
qemäß hvdraulischem Kriterium fll

20 Einzustellende
Förderleistunq fl/minl

3

Einbautiefe Pumpe [m u. POK] 3,0 Erwartete Absenkung [ml
Grund der Probenahme Deklaration Vermutete Schadstoffe
Angaben zur Probenahme:

Entnahmedatum 24.03.2020 Probenehmer Preuße, Nest

Witterung sonnig Lufüemperatur [oC] 3,0

Art der Probenahme * 1
ffiPumpentyp I

Ruhewasserspiegel [m u. POKI '1,82 Einbautiefe [m u. POK] 3,0

Anwesende Personen Untersuchungslabor Wessling

Probenbezeichnung GW-Probe sonstige Parameter, GW-Probe Betonaggressivität

Messungen während der Probenahme:

Uhrzeit Pumpbeginn 9:45 Uhzeit Pumpende 10:15

Förderstrom fi/minl 8-10

Zeil wsp.
[m u. POKI

Rate

[/minl
Gepumptes
Volumen [l

T
rct

ELF

[pS/cml
pH Oz

lmg/l]
Redox
[mvl

09:45 1,82 't0 I <= Pumpbeginn
09:55 I 80 I 1 190 7,0 50,2 29
10:00 I '120 9 1 186 7,0 47,2 29
10:10 I 200 I 1 186 7,0 41,3 29
10:15 2,14 8 400 I 1187 7,0 41,0 29 <= Entnahme

Bemerkungen

Organoleptische Untersuchungen (nach Abpumpvorgang):

Geruch
E ohne E schwach E stark E erdig E modrig E fautig (HrS) tr jauchig
E fischig E aromatisch E Chtor E Teer E Mineratö E

Färbung E farblos E schwach E stark E weiß E grau Egelb E grün E braun

Bodensatz E ohne E Spuren E geringfügig E wesentlich

Trübung E ohne E schwach E stark Schwimmstoffe/schaum/öl phase?

* Art der Probenahmestelle
1 ) Grundwassermessstelle

2) Quelle

3) Brunnen

4) Stollen

5) andere: bitte beschreiben

** Art der Probenahme
1) Pumpprobe

2) Schöpfprobe

3) aus Wasserhahn

4) andere: bitte beschreiben

*** Pumpen$p
1) MP 1 mit Steigrohr

2) MP 1 mit Schlauch

3) Saugpumpe

4) Kreiselpumpe

5) andere: bitte beschreiben
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Probenahmeprotokol I Grundwasser ( Formularseite 2)
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Grundwasserauskunft



LAND BRANDENBURG

Postfach 60 10 61 | 14410 Potsdam

Landesamt für Umwelt
Abteilung Wasserwirtschaft I
Referat W12

Bearb,: Frau Tina Treucker

Gesch-Z.: LFU-W1 2-

3000/270+ 1 99#794021 2020
Hausruf: +49 33201 442449
Fax: +49 33201 442662
lnternet wu¡ru.lfu.brandenburg.de

hydrologiedaten@|tu.brandenburg.de

Frau Camelia Toader

Bolab Analytik <c,toader@bolab.de>

Potsdam, 24. April2020

079-402 Anfrage Grundwasserauskunft . BV Schwielowsee, Max_Planck.Str.

lhr Schreiben vom ,l9.03.2020

Anlagen

Anlage 1 - Übersichtskarte

Anlage 2 - Grundwasserfl urabstandskarte

Anlage 3 - Wasserstandsganglinie

Sehr geehrte Frau Toader,

mit Schreiben vom 19,03.2020 baten Sie um Grundwasserstandsangaben für den Bereich

Schwielowsee.

Alloemeine lnformationen:

Standortspezifische Bemessungsgrundwasserstände werden von Sachverständigen, z. B.

Baugrundingenieuren, unter Zuhilfenahme von Erhebungen am Standort (Bohrungen, ggf.

auch älteren Datums) und langjährigen hydrologischen Beobachtungen ermittelt. Darüber

hinaus sind örtliche Besonderheiten, wie beispielsweise die Nähe zu einem Oberflächen-

gewässer oder die Lage in einem durch Wasserentnahmen beeinflussten Gebiet, zu beach-

ten, Das Landesamt für Umwelt (LfU) stellt die langjährigen Vergleichswerte der Landes-

messnetze zur Verfügung.

Des Weiteren liegen lnformationen zu Bohrungen beim Landesamt für Bergbau, Geologie

u nd Rohstoffe (LBG R - http://www.lbg r. branden bu rg.de) vor.

HauotsiÞ:

Seebuqer Chaussee 2 1¿1476 Potsdam,0T Groß Glienicke Tel.: +49 33201 442-0 Fax: +49 33201 ¿¡42-662
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Gru ndwasserstandsanqaben :

Grundwassermessstelle 3644 1897, Caputh, Sportpl. Michendendorfer Ghaussee, UF
Lagekoordinaten: OW: 3 64 164

NW: 58 01 326 (ETRS 89-Koordinaten)

Rohroberkante(ROK): 37,83 müNHN

Geländeoberkante: 38 müNHN

(Fehliahre: 1998)

aktueller Grundwasserstand am 22.03.2020 335 cm u, Gelände = 34,65 m ü NHN

lch weise ausdrücklich darauf hin, dass sich die angegebenen Grundwasserstandskoten

nur auf den unmittelbaren Bereich der genannten Grundwassermessstellen beziehen. ln

Anlehnung an das beobachtete Grundwasserschwankungsverhalten an den Grundwas-

sermessstellen können in Eigenverantwortlichkeit die beobachteten Grundwasserschwan-

kungsbeträge in Analogie auf das Bearbeitungsgebiet übertragen werden.

Stichtag bezogene Grundwasserstandangaben, z. B. vom Tag einer Baugrunduntersu-

chung, werden auf Anfrage nachgereicht (bitte Zeichen 079-40212020 angeben).

ErläuterungenlHinweise :

O / N Ostwert / Nordwert im Koordinatensystem ETRS 89

NW niedrigster Wasserstand in o. g. Zeitspanne

MNW mittlerer niedrigster Wasserstand (arithmetischer Mittelwert der niedrigsten Was-

serstände je Abflussjahr im angegebenen Zeitabschnitt)

MW arithmetischer Mittelwert der Wasserstände in o. g. Zeitspanne

MHW mittlerer höchster Wasserstand (arithmetischer Mittelwert der höchsten Wasser-

stände je Abflussjahr im angegebenen Zeitabschnitt)

HW höchster Wasserstand in o. g. Zeitspanne

müNHN Meter über Normalhöhennull(Höhensystem DHHN 1992)

(Bezug: hydrologische Jahre, d.h. Zeitraum vom 01.11, eines Jahres bis zum 31.10. des darauf folgenden
Jahres; Bsp.: 01.11.2018 bis 31.10.2019 = hydrologisches Jahr 2019)

Bei Weitergabe oder Veröffentlichung von Daten der Landesmessnetze ist das LfU als

Datenquelle zu benennen,

Mit freundlichen Grüßen

lm Auftrag

Dieses Dokument wurde am 24. April 2020 durch Tina Treucker schlussgezeichnet und ist ohne Unterschrift

Landesamt für Umwelt
Abteilung Wasserwirtschaft 1

Hauptwert Reihe Grundwasser-

stand
Grundwasser-

stand

Datum

cm u. Gelände m ü. NHN

NW-niedrigster Wert der Reihe 1 998/201 I 365 34,35 10.09.1999

M NWrn¡ru",", niu¿rigsl€r Wæðrsland 1998/2019 341 34,59

MW-Mittelwert der Reihe 1998/2019 308 34,92

M HW¡¡rus ¡¿c¡6td Wætrstand 1 998/201 I 280 35,20

HW-htic¡ster wert der Reihe 1 998/201 I 230 35,70 06.01.2003

Tina Treucker
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Anlage 2: Grundwasserflurabstand in m unter Gelände (April 2011)
- großräumige Datengrundlage, für Bauplanungen sind ergänzende Erhebungen erforderlich -
(Grundwasserflurabstand = Differenz Geländehöhe und Grundwasserhöhe des oberen
zusammenhängenden Grundwasserleiters)
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GW Standardganglinie Wasserstände 1 Messstelle
Messstelle - 36,t418g7/Caputh, Sportpl. M¡chend Ch., UF {1999/2020} NW = 34,35 m, hlW = 34,91 m, HW = 35,10 m
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Grundbruch- und Setzungsberechnungen



v
[kN/m3]

15.0
17.0
16.0
16.5
16.0
19.0
16.0

v'
IkN/m3]

7.0
9.5
8.5
9.0
8.5
9.0
8.5

Es

[MN/m'?]
15.0
45.0
25.0
35.0
25.0
5.0

25.0

K

t-I
1.000
0.667
0.667
0.667
0.667
0.750
0.667

a
r1

29.0
32.5
30.0
31.0

0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0

Bezeichnung

A/[SU-OH], locker
SE, mitteldicht

SE, locker
SE, locker-m itteldicht

SE, locker
ST*-TL, weich

SE, locker

Boden c

r-t
30.0
27.5
30.0

EBI

[kN/m'z]

Hausreihen 145a - re räsentativer Standort BS 4 I DPH 4

Streifenfundament SF m it
Einbindetiefed=0,65m
ohne Gründungspolster

340.0 240.0

320.0
220.0

300.0

200.0
280.0

260.0
180.0

240.O

F-
E
z

b
n

õc6
op,
E
o(t

o
E
Ëoì
o
t
l

o
E
o
ft¡

160.0

Datentabelle: 220.O
a

lml

b

fml tkN/m1 fkN/m'l IkN/m] lkN/m1 lkN/ml lcml

cal e
rl fkN/ml

I
IkN/m'l tkN/m:l

t!
Imì

UK LS

tml

10.00 0.30 332.O 237.1 71.1 166 4 49.9 014 325 0.00 17.00 10.25 3.46 1.17

10 00 3Æ.2 2û.6 s.3 173.O 60.6 o.17 0.00 17.OO 10.25 3.76 1.26

10.00 0.40 358_4 256.0 102.4 179.6 71.4 0.20 32.5 0.00 17.00 10.25 4.06 1.34

10.00 0.45 37r.5 265.3 119.4 182 43.8 o23 325 0.00 17.00 10.25 4.34 1.43

10.00 0.50 3&.6 274.7 137.3 192.4 s.4 o.26 32.5 0.00 17.00 10.25 4.62

f0.00 0.55 397.6 2U.0 156.2 199.3 109.6 o.29 32.5 0.00 17.00 10.25 4.8S 1.60

10.00 0.60 410.6 293.3 1 76.0 205.8 123.5 32.5 000 17.OO 10.25 5.16 1.69

10.00 0.65 422.3 301.7 1S.1 211.7 137.6 0.36 32.5 0.00 16.87 10.25 5.41 1.74

10.00 0.70 432.7 309.1 216.4 216.9 151.8 0.39 32.5 0.00 16.63 10.25 5.65 1.ffi

10-00 0.75 442.5 314 1 237.1 221.4 1ffi.4 0.43 32.5 000 16-37 10.25 5.88 1.95

10.00 0.80 451.S 322.4 254.2 226.8 1AL2 0.46 32.5 0.00 16.1 I 10.25 6.10 204

200.0 140.0

180.0

E
z

b
I
þ

=

120.0

160.0

140.0 100.0

120.0
80.0

100.0

60.0
80.0

60.0
40.0

40.0

20.0

20.0
zul o = oË.r = oú¡/ (rñ.v yr6.o)) = õúr/ (1.40 1.43) = adr/ 1.99 (für Setzunqon)
Verhåitn¡a Ver¿ind€dich6(QyG6sâmtlåst6ñ(G+Q) [-] = 0.50

Bemessungswert des Sohlwiderstandes nach DIN 1054:2010-12 ohne Begrenzung der Setzungen
Aufnehmbare Sohldrücke nach DIN I 054:2005-01 / charakt. Sohlspannung ohne Begrenzung der SeÞungen
Setzungen [cm] für in Datentabelle angegebenen Bemessungswerte des Sohlwiderstandes
oder aufnehmbare Sohldrúcke bzw. charakt. Sohlspannung

0.0

0.5 0.6

Fundamentbreite b [m]

Bauvorhaben

14548 Schwielowsee, Max-Planck-Straße

Neubau von Reihenhäusern

n-¡! rla-tf la na-tlll .tt at'l)EW-ant
llnag¡tik

Auftraggeb€r:

Deutsche Reihenhaus AG

Pþj.-Nr.:

20-32124

Dsrsl€llungi

Bemessungswerte des Sohlwiderstandes für Streifenfundamente

mit Einbindetiefe d = 0,65 m ohne Gründungspolster

Hausreihen 145a

Datum:

27.04.2020

Anlsge:
8.1.1

System (b = 0.30 und 0.80 m) max dphi = 0.0 '

Ê

c

0.5

1.5

2.5

3.5

4.5

3.80

4.30

5.5 
- 6.00

6.5 
-

;;0
t.5 

-

Berechn ungsgrundlagen :

Norm: EC 7
Grundbruchformel nach DIN 401 7 :2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Streifenfundament (a = 10.00 m)

Yn,u = 1.40
y6 = 1.35
Yo = 1.50
Anteil Veränderliche Lasten = 0.500

y(c,o) = 0.500' yo + (1 - 0.500)' y6

Ytc,ol = 1.425
Gründungssohle = 0.65 m
Grundwasser = 1.70 m
Grenztiefe mit p = 2O.0 o/o

Sohldruck
SetzungenSpannungsverlauf (b = 0.30 und 0.80 m)

Unterkante SF = 0,65 m u. GOK

Oberkante SF = 0,00 m u. GOK

0.5

1.0

1.5

2.0

2.5

3.0

3.5

GW = 1.70

26.8

24.9

4.5

5.0

5.5

6.0

20.3

19.1

18.0

17.0

7.0 7.00

7.40

,K_
-\

\-

\__

Fundamentdiagramm: Sohldruck und Setzungen

0.4 c

0.3

0.2

0.1 cm

0.0
o.2 0.3 0.4 0.7 0.8 0.9



I
I
rT3
r=t

c
[kN/m'?]

0.0
0.0
0.0
0.0

Es

[MN/m'z]
15.0
45.0
25.0
35.0
25.0
5.0
25.0

K

t-1

1.000
0.667
0.667
0.667
0.667
0.750
0,667

15.0
17.0
16.0
16.5
16.0
19.0
16.0

29.O
32.5
30.0
31.0
30.0
27.5
30.0

Bezeichnung

A/[SU-OH], locker
SE, mitteldicht

SE, locker
SE, locker-m itteldicht

SE, locker
ST*-ïL, weich

SE, locker

7.0
9.5
8.5
9.0
8.5
9.0
8.5

0.0
0.0
0.0

Boden 
trxTm"t Irilrmr tE

Hausreihen 145a - re räsentativer Standort BS 4 I DPH 4

Streifenfundament SF mit
Einbindetiefe d = 1,0 m
ohne Gründungspolster

500.0 350.0

450.0

300.0

400.0

350.0
250.0

Datentabelle:
E
z
x

e
b
il

Þg
o
2
opì
G
o
U'
q
oo
Ëoìøoc:
o
E
o
m

300.0

200.0

2s0.0

E
zv
ui
b
il

=N150.0

200.0

150.0
'100.0

100.0

50.0

s0.0

zul a = õE ¡: ooh/ (fir TG,o, = ddr/ (1 40 1 43) =
V€rhåltn¡s V€rend6il¡ch6(QyG6!emtle3t€ñ(G+Q) l-l = 0.50

Bemessungswert des Sohlwiderstandes nach DIN 1054:2010-12 ohne Begrenzung der Setzungen
Aufnehmbare Sohldrücke nach DIN 1054:2005-01 / charakt. Sohlspannung ohne Begrenzung der SeÞungen
Setzungen [cm] für in Datentabelle angegebenen Benressungsweile des Sohlwiderslandes
oder aufnehmbare Sohldrr-icke bzw. charakt. Sohlspannung

0.0
0.5 0.6

Fundamentbreite b [ml

gauvorh6bEn

14548 Schwielowsee, Max-Planck-Straße

Neubau von Reihenhäusern

r¡..lr r-a-tf la na-tl.t¡ tt ttf.ta-v-aat-
l7lnatyt¡k

Aufiragg€b€rl

Deutsche Reihenhaus AG

Prcj.-Nr

20-32124

Dsßtsllung:

Bemessungswerte des Sohlwiderstandes für Streifenfundamente

mit Einbindetiefe d = 1,0 m ohne Gründungspolster

Hausreihen l45e

Dstum:

27.04.2020

Anlag€:

8.1.2

System (b = 0.30 und 0.80 m) max dphi = 0.0 "

E

q
il

0.00
0.40

0.5

1.5

2.5

3.5

4.5

5.5

3.80
4.30

.00

7.00

7.5
40

8.5 
-

Berechn ungsgrundlagen :

Norm: EC 7
Grundbruchformel nach DIN 401 7 :20O6
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Streifenfundament (a = 10.00 m)

Yn,u = 1.40
y6 = 1.35
yç = 1.50
Anteil Veränderliche Lasten = 0.500

y(G,o) = 0.500' yo + (1 - 0.500)' y6

Yto,ol = 1.425
Gründungssohle = 1.00 m
Grundwasser = 1.70 m
Grenztiefe mit p - 20.0 Yo

Sohldruck
SetzungenSpannungsverlauf (b = 0.30 und 0.80 m)

Unterkante SF = 1,0 m u. GOK

Oberkante SF = 0,00 m u. GOK

0.00

0.40
0.5

1.0

1.5
GW = 1.70

2.0

2.5

3.0

3.5

.80

4.0 
-

37.6

34.7

4.5

5.0

5.5

6.0

32.2

30.0

28j .,

26.3

24.7 t:

23.3

22.1

6.5 
-

19.8

18.9

18.0

17 .1

16.4

7.0 7.00

7.5 
-

GS = 1.00
293.1

184.2

156.7

134.3

I 15.6

100.1

76.6

54.3

15.4

7.40

//-

0.6

\-

Fundamentdiagramm: Sohldruck und Setzungen

0.5

0.4

0.2 cm

0.1 cm

0.3

{ml

b

Iml lkN/m1 [kN/m1 lkN/ml IkN/m1 lkN/mì lcml

cÊl I
rl

câl c

lkNiml IkN/m1 fkN/m'l

t,
lml

UK LS

Iml

10.00 17.00 15.20 1.520.30 480.6 343.3 103.0 240.9 o.22 32.5 0.00

10.00 0.35 4%.2 353.0 123.6 247.7 86.7 0.26 9.5 0.00 17.00 16.20 4.65 1.61

10.00 040 507.8 32.5 000 17.00 16.20 4.98 1.69362.7 1Æ.1 254.5 101.8 0.30

18.20 5.2610.00 0.45 519.7 371.2 167.0 260.5 117.2 0.34 32.5 0.00 16.76 1.74

10.00 0.50 530.1 374.7 189.3 265.7 132.9 0.38 32.5 0.00 1 6.37 16.20 5.56 1.47

10.00 055 540.0 32.5 000 15.99 16.20 5.84 1_95385.7 212.1 270.7 148.9 o.42

10.00 0.60 549.4 392.4 235.5 275.4 165.2 0.46 32.5 0.00 15.82 16.20 6.'t 0 2.04

10.00 0.65 55A.5 3m.0 259 3 280.0 1 82.0 0.50 32.5 0.00 1A_24 16.20 6.S 2.13

10.00 0.70 l4 98 16.20 6.61 2.21567.5 405.3 243.7 2U.4 1æ.1 0.55 32.5 0.00

i6.20 6.8510.00 0.75 576.2 411.4 308.7 2S.8 216.6 0.59 32.5 0.00 14.70 2.30

417.7 293.110.00 0.80 5&.8 3U.2 29.6 0.65 32.5 0.00 14.44 16.20 7.08 2.39

0.0

0.2 0.3 o.4 0.7 0.8 0.9



Boden

I
I
n
t-t
LT*:E?â

7.0
9.5
12.0
9.5
8.5
9.0
8.5
9.0
8.5

29.0
32.5
37.5
32.5
30.0
31.0
30.0
27.5
30.0

c
[kN/m'z]

0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0

Es

[MN/m'?]
15.0
45.0
80.0
45.0
25.0
35.0
25.0
5.0

25.0

K

t-1

1.000
0.667
0.667
0.667
0.667
0.667
0.667
0.750
0.667

Bezeichnung

A/[SU-OH], locker
SE, mitteldicht

Polster
SE, mitteldicht

SE, locker
SE, locker-mitteldicht

SE, locker
ST*-TL, weich

SE, locker

Y' A
lkN/m3l tI

v
IkN/m3l

15.0
17.0
20.0
17.0
16.0
16.5
16.0
19.0
16.0

Hausreihen 145a - re räsentativer Standort BS 4 I DPH 4

Streifenfundament SF mit
Einbindetiefed=0,65m
0,3 m Gründungspolster

440.0

420.O

400.0

380.0

360.0

340.0

320.0

300.0

280.0

260.0

240.0

220.0

200.0

180.0

't60.0

140.0

120.O

100.0

80.0

60.0

40.0

20.0

0.0

300.0

280.0

260.0
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10.00 030 452.2 323.0 s.9 2ß.7 68.0 o.17 9.6 0.00 19 06 10 25 1.21

10.00 0.35 453.S 324.2 1 13.5 227.5 79.6 o.20 9.4 0.00 18.84 10.25 4.22 1.30

10.00 0.40 458.5 327.5 131.0 225.4 91.9 o.23 9.1 0.00 18.66 10.25 4.50 1.39

10.00 045 465.0 332.1 149.5 233.1 18.9 o.26 s.0 0.00 1a 51 10 25 4.77 1.47

10.00 0.50 472.4 337.7 168.9 237.0 I 18.5 0.30 33.8 0.00 1 8.38 10.25 5.03 1.50

10.00 481.5 3&.0 149.2 241.4 132.4 0.33 s.7 0.00 14.24 10.25 5.29 1.65

10 00 0.60 4m.3 350.2 210.1 245.8 147.5 0.36 33.6 0.00 1 8.14 10.25 1.74

10.00 0.65 457.S 355.7 231.2 245.6 162.2 0.39 33.5 0.00 I 7.85 10.25 5.78 1.42

f0.00 0.70 505.1 360.4 252.5 253.2 177.2 043 s5 o_00 17.53 10.25 6.01 i.9t

10.00 o.75 512.0 365.7 274.3 256.7 152.5 0.46 33.4 0.00 17.21 10.25 6.24 2.00
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V6rhàllñis V€r¿id€ihh6(Q)/c6smllastân(G+Q) f-l = 0 50

Bemessungswert des Sohlw¡derstandes nach DIN 1054:2010-12 ohne Begrenzung der Setzungen
Aufnehmbare Sohldrücke nach DIN I 054:2005-01 / charakt. Sohlspannung ohne Begrenzung der Setzungen
Setzungen lcml für in Datentabelle angegebenen Bemessungswerie des Sohlwiderstandes
oder aufnehmbare Sohldrücke bzw. charakt. Sohlspannung

0.0

0.5 0.6

Fundamentbreite b [ml

Bauvorhabanl

14548 Schwielowsee, Max-Planck-Straße

Neubau von Reihenhäusern

h-l! !ra-Df la na-tr.tl .tt ttt.t""71F,*,r
Auftragg€bor:

Deutsche Reihenhaus AG

Proj.-Nr.:

20-32124

Dârctollung:

Bemessungswerte des Sohlwiderstandes für Streifenfundamente

mit Einbindetiefe d = 0,65 m auf 0,3 m Gründungspolster

Hausre¡hen I 45a

Datum:

27.04.2020

Anlag€l
8.1.3

System (b = 0.30 und 0.80 m) max dphi = 4.1 '
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Berechnungsgrundlagen :

Norm: EC 7
Grundbruchformel nach DIN 401 7:2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Streifenfundament (a = 10.00 m)
Y¡,u = 1.40
y6 = 1.35
y6 = 'l .50
Anteil Veränderliche Lasten = 0.500

y(c,o) = 0.500' yo + (1 - 0.500)' y6
'v,a¡¡= 1.425
Gründungssohle = 0.65 m
Grundwasser = 1.70 m
Grenztiefe mit p - 20.0 Yo

Sohldruck
SetzungenSpannungsverlauf (b = 0.30 und 0.80 m)

Unterkante SF = 0,65 m u. GOK

Oberkante SF = 0,00 m u. GOK
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Fundamentdiagramm: Sohldruck und Setzungen
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32.5
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27.5
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35.0
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K
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1.000
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0.667
0.667
0.667
0.667
0.750
0.667

0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0

Bezeichnung

A/[SU-OH], locker
SE, mitteldicht

Polster
SE, mitteldicht

SE, locker
SE, locker-mitteld icht

SE, locker
ST*-TL, weich

SE, locker

c
[kN/m'z]

v' q
lkN/m3l fl

Hausreihen 145a - re räsentativer Standort BS 4 I DPH 4

Streifenfundament SF mit
Einbin{etiefe d = 1,0 m
0,3 m Gründungspolster

500.0 350.0

450.0

300.0

400.0

350.0
250.0

Datentabelle:
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tml IkN/m1 lkN/m:l lkN/ml tkN/m1 IkN/ml lcml
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cål

lkN/m'l lkN/m'l tkN/m¡l

t¡
lml

UK LS

Iml

10.00 0.30 64.7 460.5 134.2 323.2 97.0 34.6 0.00 19.06 16.20 4.45 1.56

10.00 0.35 640.4 457.4 160.1 321.O 112.3 0.31 u.4 0.00 18.84 16.20 5.16 1.65

10.00 0.40 640.0 457.1 142.9 320.8 124.3 0.35 9.1 0.00 18.58 16.20 5.45 1.74

10.00 0.45 640.2 457.3 205.8 320.9 14.4 0.38 34.0 o.o0 1A.08 16.20 5.73 1.A2

10.00 0.50 641.6 458_3 229.2 321.6 160.8 o.42 33.8 0.00 17.56 16.20 6.00 1.91

10.00 0.55 6M.1 480.0 253.0 322.4 177.4 0.47 33.7 0.00 17.O8 16.20 6.26 2.00

10.00 0.60 647.O 462.2 277.3 324.3 ls.6 0.51 33.6 0.00 16 62 16 20 651 2.O9

10.00 0.65 651.0 465.0 302.2 326.3 212.1 33.5 0.00 16.22 16.20 6.76 2.17

10.00 o.70 655.5 464.2 327.7 328.6 230.0 0.ao 33.5 0.00 15.86 16.20 7.00 2.26

10.00 0.75 660.3 471.7 353.8 331.0 244.2 0.68 æ.4 0.00 15 53 16 20 7.22 2.35

10.00 0.80 665.5 475.4 380.3 333.6 2æ.9 o.77 33.4 0.00 15.24 16.20 7.45 2.43
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2ul o = oE I = o0r.r/ (Fr' r@.ot - sor / (1.a0 1.43) = ddk / 1.99 (für S€Þung€n)
Vêrhåltnb V€rändsl¡ch€(QyG$åmtla3t6n(G+Q) [-l = 0.50

Bemessungswert des Sohlwiderstandes nach DIN 1054:2010-12 ohne Begrenzung der Setzungen
Aufnehmbare Sohldrücke nach DIN 1054:2005-01 / charakt. Sohlspannung ohne Begrenzung der Setzungen

Setzungen [cm] für in Datentabelle angegebenen Bemessungswerle des SohlwÌderstandes
oder aufnehmbare SohldrLicke bzw. charakt. Sohlspanrrung
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0.5 0.6

Bduvorhab6n:

14548 Schwielowsee, Max-Planck-Straße

Neubau von Reihenhäusern
R{EE ø¡HÈ,'-"7IT,r*r

AUnrågg6b€r:

Deutsche Reihenhaus AG

Proj.-Nr.:

20-32124

Darst6llung:

Bemessungswerte des Sohlwiderstandes für Streifenfundamente

mit Einbindetiefe d = 1,0 m 0,3 m Gründungspolster
Hausreihen 1 45a

Dslum:

27.04.2020

AnlÉge:
8.1.4

System (b = 0.30 und 0.80 m) max dphi = 4.1 '

E

q

l

0.00

0.5

1.5

2.5

4.5

5.5

80

4.30

7.00

7.5
.40

9.5 
-

Berechnungsgrundlagen :

Norm: EC 7
Grundbruchformel nach DIN 401 7 :2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Streifenfundament (a = 10.00 m)
Yn,u = 1.40
y6 = 1.35

Yq = 1.50
Anteil Veränderliche Lasten = 0.500

y(c,o) = 0.500' yo + (1 - 0.500)' y6

Ytc,ol = 1.425
Gründungssohle = 1.00 m
Grundwasser = 1.70 m
Grenztiefe mit p - 20.O o/o

Sohldruck
SetzungenSpannungsverlauf (b = 0.30 und 0.80 m)

Unterkante SF = 1,0 m u. GOK

Oberkante SF = 0,00 m u. GOK

.00
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3.0

3.5

333.6 1.00
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Fundamentdiagramm: Sohldruck und Setzungen
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30.0
31.0
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Bezeichnung

[SE], locker
SE, locker

SE, locker-mitteldicht
SE und SU, locker

weich

y y' (p

[kN/m3] [kN/m3] fl

Hausreihen 145b - re räsentativer Standort BS 7 I DPH 7

Streifenfundament SF mit
Einbindetiefed=0,65m
ohne Gründungspolster

240.0

'160.0

220.O

200.0 140.0

180.0

120.0

Datentabelle:
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lml

b

Iml lkN/mil fkN/m1 lkN/ml IkN/ñ1 lkN/ml [cml

col e
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fkN/m1 fkN/m¡l fkN/m1

t¡
lm¡

UK LS

lml

10_00 0.30 241.4 172.4 51.7 121.0 æ.3 0.20 29.8 0.00 't6.22 10.73 3.05 1.12

10.00 0.35 250.4 1 79.0 02.8 125.6 44.0 0.23 29.4 0.00 16. tS 10.72 3.32 1.20

10.00 0.40 250.5 1S.3 74.1 fæ.1 52.0 o.27 2g-a 0.00 14.17 10.72 3.58 1.24

10.00 0.45 268.3 191.6 û.2 r34.5 00.6 0.30 29.4 0.00 16.15 10.72 3.83 1.S

10.00 0.50 276.9 1S7.8 s8.s 1S.8 69.4 0.34 25.9 0.00 16.1 4 10,72 4.07 1.44

10.00 0.65 2S.5 203.9 112.2 143.1 747 o37 25.9 0.00 16.13 10.73 4.30 1.52

10.00 0.60 2U.0 210.0 't 26.0 147.4 88.4 0.4'l 29.9 0.00 16.12 10.73 4.53 1.60

f0.00 0.85 302.5 216.0 140.4 151.6 s.5 0.45 29.9 0.00 16.'t 1 10.72 4.75 1.68

10.00 0.70 314.1 227.2 169-0 't69.4 111.6 0.50 æ.1 o.oo 18.01 10-72 6.O2 1.76

10.00 0.75 329.1 2æ.1 176.3 165.0 123.7 0.54 ?0.2 0.00 16.80 10.73 5.25 t.&

10.00 0.80 3S.5 241.4 193.4 160.7 135.7 0.58 30.3 0.00 15.56 10.72 6.47 1.93
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20.0
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" = ou." = q¡¡/ (ynr' tto.ot = oqr/ (1.40 1.43) = oqr / 1.09 (fûr $hngon)

V€rhållñj! Veråd6d¡ch€(OYG*mtlalt€n(G+O) [-l = 0.60

Bemessungswert des Sohlwiderstandes nach DIN 1054:2010-12 ohne Begrenzung der Setzungen
Aufnehmbare Sohldrücke nach DIN 1 054:2005-01 / charakt. Sohlspannung ohne Begrenzung der Setzungen
Setzungen [cm] für in Datentabelle angegebenen Bemessungswerte des Sohlwiderstandes
oder aufnehmbare Sohldrücke bzw. charakt. Sohlspannung

0.0
0.5 0.6

Fundamentbreite b lml

Bauvorhab€n:

14548 Schwielowsee, Max-Planck-Straße

Neubau von Reihenhäusern

hzlr ha-tJ la na--ttt¡.tf trlrîn"Tlffitr*r
Auttraggobsr:

Deutsche Reihenhaus AG

Prcj.-Nr.:

20-32124

D6r€lollung:

Bemessungswerte des Sohlwiderstandes für Streifenfundamente

mit Einbindetiefe d = 0,65 m ohne Gründungspolster

Hausroihen 145b

Dstum:

27.04.2020

Anlags:
8.2.1

System (b = 0.30 und 0.80 m) max dphi = 1.3 '

E

q
IÉ

Èq
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1.5 - GW = 1.70 1.70

2.5
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Berechnungsgrundlagen :

Norm: EC 7
Grundbruchformel nach DIN 401 7:2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Streifenfundament (a = 10.00 m)
Tn,u = 1.40
yç = 1.35
yq = 1.50
Anteil Veränderliche Lasten = 0.500

y(c,o) = 0.500' yo + (l - 0.500)' y6

Yto,ol = 1'425
Gründungssohle = 0.65 m
Grundwasser = 1.70 m
Grenztiefe mit p = 20.0 o/o

Sohldruck
SetzungenSpannungsverlauf (b = 0.30 und 0.80 m)

Unterkante SF = 0,65 m u. GOK

Oberkante SF = 0,00 m u. GOK
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Fundamentdiagramm: Sohldruck und Setzu en
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Bezeichnung

[SE],locker
SE, locker

SE, locker-mitteldicht
SE und SU, locker
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I
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Hausreihen 145b - re räsentativer Standort BS 7 I DPH 7

Streifenfundament SF m it
Einbindetiefe d = 1,0 m
ohne Gründungspolster
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Datentabelle: 220.O
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tml lkN/m¡l tkN/m1 tkN/ml fkN/m1 lkN/ml [cml

cal I
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@lc
tkN/m1 fkN/m'l lkN/m'l lml

UK LS

Iml

10.00 0.30 s4.1 252.s 74.9 1n.5 E3.2 o.25 30.0 0.00 16.00 16.40 3.87 1.48

l0_00 0.35 s62.7 259.1 90.7 181.8 63.6 0.30 30.0 0.00 16.00 16.40 4.16 1.55

10.00 0.40 371.3 245.2 I 0€.1 1S.1 74.5 0.34 30.0 0.00 18.00 16.40 4.44 '1.63

10.00 0.s 3S.3 275.2 123.4 1ß.1 s.s o_30 30.1 0.00 15.98 16.40 4.74 1.72

10.00 0.50 401.0 286'.4 143.2 201.0 't 00.6 0.44 s.3 0.00 16.69 16.40 5.03 1.80

10.00 0.55 412.1 2*.4 181.9 208.ô 113.6 0.49 30.4 0.00 16.34 16.40 5.30 1.S8

10.00 0.80 421.9 301.3 180.8 211.6 126.9 0.53 s0.4 0.00 16.00 16.40 5.65 1.97

'10.00 0.65 430.8 30'l.7 200.0 215.t 140.4 0.58 30.5 0.00 14.88 tô.40 5.80 2.O5

10.00 0.70 43S.3 3't3.0 219.6 220.2 154.1 0.63 30.5 0_00 14.39 16.40 6.03 2.13

10.00 0.75 447.3 319.6 239.6 224.2 164.2 0.88 30.6 0.00 14.11 16.40 8.26 2.21

10.00 0.80 455.0 325.0 260.0 224.1 182.5 o.72 30.0 0.00 13.S 16.40 6.47 2.29
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zul 6 = 6E.k = oork/ (1n.,. T(õ.ot = cft / (1.a0. 1.43) = oqr / 1.99 (für $Þung6n)
Vêrhålt¡is Vsrändodich€(Qycsamtl6lton(c+O) I-l = 0.50

Bemessungswert des Sohlwiderstandes nach DIN 1054:2010-12 ohne Begrenzung der Setzungen
Aufnehmbare Sohldrücke nach DIN 1054:2005-01 / charakt. Sohlspannung ohne Begrenzung der Setzungen
Setzungen [cm] für in Datentabelle angegebenen Bemessungswerte des Sohlwiderstandes
oder aufnehmbare Sohldrücke bzw. charakt. Sohlspannung
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0.5 0.6

Bauvorh¿b6n:

1 4548 Schwielowsee, Max-Planck-St¡aße

Neubau von Reihenhåusern

n,-lr na--tJ la .-a--tlll ^ta /¡llr¡noTffit,r
Autraggebor:

Deutsche Reihenhaus AG

Prol.-Nr.:

20-32124

Daßt€llung:

Bemessungswerte des Sohlwiderstandes für Stre¡fenfundamente

mit Einbindetiefe d = 1,0 m ohne Gründungspolster

Hausreihen 145b

Datum:

27.04.2020

Anlage:
8.2.2

System (b = 0.30 und 0.80 m) max dphi = 0.9'
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Berechnungsgrundlagen :

Norm: EC 7
Grundbruchformel nach DIN 401 7:2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Streifenfundament (a = 10.00 m)
Yn,u = 1.40
y6 = 1.35
ïq = 1.50
Anteil Veränderliche Lasten = 0.500

y(c,o) = 0.500' yo + (1 - 0.500)' y6

Ytc,ot = 1.425
Gründungssohle = 1.00 m
Grundwasser = 1.70 m
Grenztiefe mit p = 20.0 %

Sohldruck
SetzungenSpannungsverlauf (b = 0.30 und 0.80 m)
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Fundamentdiagramm: Sohldruck und Setzungen
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Bemessungswert des Sohlwiderstandes nach DIN 1054:2010-12 ohne Begrenzung der Setzungen
Aufnehmbare Sohldrücke nach DIN 1054:2005-01 / charakt. Sohlspannung ohne Begrenzung der Setzungen
Setzungen [cm] für in Datentabelle angegebenen Bemessungswerte des Sohlwiderstandes
oder aufnehmbare Sohldrücke bzw. charakt. Sohlspannung
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Neubau von Reihenhàusern
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Auftraggebor:

Deutsche Reihenhaus AG

Prcj.-Nr.:

20-32124

D¡rslollungl

Bemessungswerte des Sohlwiderstandes für Streifenfundamente

m¡t Einbindetiefe d = 0,65 m 0,6 m Gründungspolster

Hausreihen 145b

Dâtuml

27.04.2020

Anl¿ge:
8.2.6

System (b = 0.30 und 0.80 m) max dph¡ = 4.9 "
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Berechnungsgrundlagen :

Norm: EC 7
Grundbruchformel nach DIN 401 7:2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Streifenfundament (a = 10.00 m)
Yn,u = 1.40
y6 = 1.35
yq = 1.50
Anteil Veränderliche Lasten = 0.500

y(c,o) = 0.500' yo + (1 - 0.500)' y6

Ytc,ot = 1.425
Gründungssohle = 0.65 m
Grundwasser = 1.70 m
Grenztiefe mit p = 20.0 o/o

Sohldruck
SetzungenSpannungsverlauf (b = 0.30 und 0.80 m)

Unterkante SF = 0,65 m u. GOK

Oberkante SF = 0,00 m u. GOK
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Fundamentdiagramm: Sohldruck und Setzungen

0.2 cm

0.1 cm

0.5

0.0

o.2 0.3 0.4 0.7 0.8 0.s



16.5
17.0
17.0
16.0
17.0
16.0
21.5
21.0

29.0
32.5
29.0
30.0
32.5
30.0
27.5
27.5

8.5
9.5
9.0
8.5
9.5
8.5
11.5
11.0

Es

[MN/m'?]
20.0
45.0
20.0
25.O
45.0
25.0
30.0
25.0

K

t-1

r.000
0.667
0.750
0.667
0.667
0.667
0.750
0.750

Bezeichnung

[SU], locker
SE, mitteldicht

SU*-ST*, locker
SE, locker

SE, mitteldicht
SE, locker

TL, halbfest bis fest
halbfest

Boden rr,uTrr tkNï/m'l tE

0.0
I
II

0.0
0.0
12.5
10.0

c
IkN/m'z]

0.0
0.0
0.0

Hausreihen 145c - re räsentativer Standort BS 13 / DPH 13

Streifenfundament SF mit
Einbindetiefed=0,65m
ohne Gründungspolster
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Bemessungswert des Sohlwiderstandes nach DIN 1054:2010-12 ohne Begrenzung der Setzungen
Aufnehmbare Sohldrücke nach DIN 1 054:2005-0'l / charakt. Sohlspannung ohne Begrenzung der SeÞungen
Setzungen [cm] für in Datentabelle angegebenen Bemessungswerte des Sohlwiderstandes
oder aufnehmbare Sohldrücke bzw. charakt. Sohlspannung
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1 4548 Schwielowsee, Max-Planck€traße

Neubau von Reihenhäusern
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Aufraggobôr:

Deutsche Reihenhaus AG

Prcj.-Nr.l

20-32124

Dårst6llungl

B€messungswerte des Sohlwiderstandes für Streifenfundamente

mit Einbindetiefe d = 0,65 m ohne Gründungspolster

Hausreihen 145c

Datuml

27.04.2020

Anlage:
8.3.1

System (b = 0.30 und 0.80 m) max dphi = 2.9 "
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Berechnungsgrundlagen :

Norm: EC 7
Grundbruchformel nach DIN 401 7:2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Streifenfundament (a = 10.00 m)
Yp,u = 1.40
y6 = 1.35
y6 = 1.50
Anteil Veränderliche Lasten = 0.500

y(c,o) = 0.500' yo + (1 - 0.500)' yc

Ttc,ol = 1.425
Gründungssohle = 0.65 m
Grundwasser = 1.70 m
Grenztiefe mit p = 20.0 %
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Setzungen
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Spannungsverlauf (b = 0.30 und 0.80 m)

Unterkante SF = 0,65 m u. GOK

Oberkante SF = 0,00 m u. GOK
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Fundamentdiagramm: Sohldruck und Setzungen
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Hausreihen 145c - re räsentativer Standort BS 13 / DPH 13

System (b = 0.30 und 0.80 m) max dphi = 2.3 '
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Bemessungswert des Sohlwiderstandes nach DIN 1054:2010-12 ohne Begrenzung der Setzungen
Aufnehmbare Sohldrücke nach DIN 1 054:2005-01 / charakt. Sohlspannung ohne Begrenzung der Setzungen
Setzungen [cm] für in Datentabelle angegebenen Bemessungswerte des Sohlwiderstandes
oder aufnehmbare Sohldrücke bzw. charakt. Sohlspannung
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Neubau von Reihenhåusern

r-l¡! na-rf la na--tÐvffi,*n
Auftraggober:

Deutsche Reihenhaus AG
Pþj.-Nr.:

20-32124

Dar.tsllung:

Bemessungswerte des Sohlwiderstandes für Streifenfundamente

mit Einb¡ndetiefe d = 1,0 m ohne Griindungspolster
Hausreihen I 4bc

D¡tum:

27.04.2020
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Berechnungsgrundlagen :

Norm: EC 7
Grundbruchformel nach DIN 401 7:2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Streifenfundament (a = 10.00 m)
Y¡,v = 1.40
y6 = 1.35
yq = 1.50
Anteil Veränderliche Lasten = 0.500

Y(o,o) = 0.500' yo + (1 - 0.500)
Yto,ol = 1'425
Gründungssohle = 'l .00 m
Grundwasser = 1.70 m
Grenztiefe mit p = 2O.0 o/o
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Fundamentdiagramm: Sohldruck und Setzungen
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Hausreihen 145c - re ntativer Standort BS 13 / DPH 13
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Bemessungswert des Sohlwiderstandes nach DIN 1054:2010-12 ohne Begrenzung der Setzungen
Aufnehmbare Sohldrücke nach DIN 1054:2005-01 / charakt. Sohlspannung ohne Begrenzung der Setzungen
Setzungen [cm] für in Datentabelle angegebenen Bemessungswerte des Sohlwiderstandes
oder aufnehmbare Sohldri.jcke bzw. charakt, Sohlspannung
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Beuvorheb€n:

1 4548 Schwielowsee, Max-Planck-Straße

Neubau von Reihenhäusern

htl! rra.-tJ la .ta,-tr.tl tt ¡lt1n"Tlffit,r
Auftraggob€r:

Deutsche Reihenhaus AG

Prcj.-Nr.:

20-32124

Darsl€llung:

Bemessungswerte des Sohlwiderstandes für Streifenfundamente

mit Einbindetiefe d = 0,65 m 0,3 m Gründungspolster

Hausreihen 1 45c

Dalun:
27.04.2020

Anlag6:
8.3.3

System (b = 0.30 und 0.80 m) max dphi = 5.0 '
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22.4

80.2

69.4

60.5

53.1

47.0

.9

1.40

1.70

Berechnungsgrundlagen :

Norm: EC 7
Grundbruchformel nach DIN 401 7:2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Streifenfundament (a = 10.00 m)

Yn,u = 1.40
y6 = 1.35
y6 = 1.50
Anteil Veränderliche Lasten = 0.500

y(G,o) = 0.500' yo + (1 - 0.500)' yç

Yto,ol = 1.425
Gründungssohle = 0.65 m
Grundwasser = 1.70 m
Grenztiefe mit p = 20.0 o/o

Sohldruck
Setzungen

\ -_\

\- ::\
0.5 cò,

\
_\

\

\-

\

\ -\

_\

\

-\

ramm: Sohldruck und SetzungenFund

0.2 cm

0.1 cm

0.0

o.2 0.3 0.4 0.7 0.8 0.9



v
IkN/m3]

16.5
17.0
20.0
17.0
17.0
16.0
17.0
16.0
21.5
21.0

q
rI

29.0
32.5
37.5
32.5
29.0
30.0
32.5
30.0
27.5
27.5

c
[kN/m'?]

0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
12.5
10.0

Es

[MN/m'z]
20.0
45.0
80.0
45.0
20.0
25.0
45.0
25.0
30.0
25.0

K

t-1

1.000
0.667
0.667
0.667
0.750
0.667
0.667
0.667
0.750
0.750

Bezeichnung

lSUl, locker
SE, mitteldicht

Polster
SE, mitteldicht

SU*-ST*, locker
SE, locker

SE, mitteldicht
SE, locker

TL, halbfest bis fest
dichUhalbfest

Boden

I
I

I

Y'
IkN/m3]

8.5
9.5
12.O
9.5
9.0
8.5
9.5
8.5
11.5
11.0

System (b = 0.30 und 0.80 m) max dphi = 5.0 '

E

q
il

0.5 
-

9
Í

E
tsI
ll

1.5-cW=1.70

3.5 
-

10

5.5

6.5

7.5

.00

4.5

1.00

1.40
1.70

70

10

Hausreihen 145c - re räsentativer Standort BS 13 / DPH 13

Streifenfundament SF mit
Einbindetiefe d = 1,0 m
0,3 m Gründungspolster

440.0

420.O

400.0

380.0

360.0

340.0

320.0

300.0

280.0

260.0

240.0

220.O

200.0

180.0

160.0

140.0

120.O

100.0

80.0

60.0

40.0

20.0

0.0

300.0

280.0

260.0

240.0

220.0

Datentabelle:
E
z
!

É
þ
l

E
Eo
2op
t
o
U'

oE
Ë(,
Iq
o
E
løøo
Eo
.D

200.0
a

lml

b

tml lkN/m1 IkN/m1 lkN/ml lkN/m"l lkN/ñl lcml

cal I
rl

oâl

lkN/m1 lkN/m'l IkN/m1

ts

fml

UK LS

lml

10.00 0.30 560.2 400 1 120.0 2AO.A u.2 0.35 33.4 0.00 19.14 16.80 4.57 1.54

10.00 0.35 5S.6 383.3 1U.2 269.0 *.1 0.39 32.8 0.00 1A.52 16.60 4.77 1.62

10.00 0.40 517.0 369.3 147.7 259-1 103.7 o.42 32.3. 0.00 14.75 18.60 4.95 1.8S

10.00 0.45 515 A 364 4 165.8 258.5 I 16.3 o.47 9.1 . 0.00 I 8.36 18.80 5.18 1.7?

10.00 0.50 507.0 382.2 181.1 254.2 127.1 0.50 31.S 0.00 17.æ 16.60 5.S 1.85

10.00 502.O s8.6 197.2 251.6 1S.4 0.54 31.6 0.00 17.98 16.60 5.64 1.93

10.00 0.60 458.1 355.8 213.5 249.7 f49.8 0.57 31.4 0.00 16.88 16.60 5.71 2.OO

10.00 0.85 497.3 355.2 230.S 249.3 142.O 0.01 31.3 0.00 16.44 16.60 5.8S 2.OA

10.00 0.70 497.1 355.1 28.5 249.2 174.4 0.85 31_2 ¡ 0.00 18-04 î6.80 6.06 2.16

10.00 0.75 4S5.8 39.2 265.6 248.5 1æ.4 0.as 31.1 0.00 16.67 16.60 6.23 2.24

10.00 0.80 498.3 355.9 2U.A 249.8 1 9S.8 0.73 31.0 0.00 15.33 16.60 6.40 2.32

180.0

160.0

E
z

þ
ll
þ
ã140.0

120.0

100.0

80.0

60.0

40.0

20.0
' phi wågên 5' B€d¡nguñg 6bgemind6l
zul o = oe.r = ao.r/ (1n.,' l¡s.o)) = oq¡/ (1.40 1.43) = 6ffi / 1.gg (fùr s€lzung€n)
Vorhållnb V€ri¡nd€rliche(Oyc$amtlr.¡6n(G+A) f.¡ = 0.60

Bemessungswert des Sohlwiderstandes nach DIN 1054:201Q-12 ohne Begrenzung der Setzungen
Aufnehmbare Sohldrücke nach DIN '1054:2005-01 / charakt. Sohlspannung ohne Begrenzung der SeÞungen
Setzungen [cm] für in Datentabelle angegebenen Bemessungswerte des Sohlwiderstandes
oder aufnehmbare Sohldrücke bzw. charakt. Sohlspannung

0.0
0.5 0.6

Beuvorhab€n:

't 4548 Schwielowsee, Max-Planck-Straße

Neubau von Reihenhåusern

h.a¡ ! rra-tf la na--tf.tr.r! rtfl""Tl#,r*r
AuftraggEber:

Deutsche Reihenhaus AG

P¡oj.-Nr.l

20-32124

Darstellungl

Bemessungswerte des Sohlw¡derstandes für Streifenfundamente

m¡t Einbindet¡efe d = 1,0 m 0,3 m Gründungspolster
Hausreihen 1 45c

Datum:

27.04.2020

Anlags:
8.3.4

Berechnungsgrundlagen :

Norm: EC 7
Grundbruchformel nach DIN 401 7:2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Streifenfundament (a = 10.00 m)

Yn,u = 1.40
y6 = 1.35
yq = 1.50
Anteil Veränderliche Lasten = 0.500

Y(c,o) = 0.500' Yo + (1 - 0.500)' y6

Ytc,ol = 1.425
Grtlndungssohle = 1.00 m
Grundwasser = 1.70 m
Grenztiefe mit p = 20.0 o/o

Sohldruck
Setzungen

GS = 1.00

57.7

51.5

Spannungsverlauf (b = 0.30 und 0.80 m)

Unterkante SF = 1,0 m u. GOK

Oberkante SF = 0,00 m u. GOK

1.0

GW = 1.70

2.5 
-

10

4.0 
- 4.10

.00

3.0

6.00

4.5

5.0

5.5

6.0

6.5

7.0

1.70

85.3

s8.5

114.5

133.5

249.8

'194.4

156.9

32.0

1.00

.80

130
1.40

74.3

8s.2

46.3

41.8

38.1

34.8
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Fundamentdiagramm: Sohldruck und Setzungen

0.3 cm

0-2 cm

0.1 cm

0.2 0.3 0.4

Fundamentbreite b [m]

0.7 0.8 0.9



Boden

I

I
II

v
IkN/m3]

16.5
20.0
17.0
17.0
16.0
17.0
16.0
21.5
21.O

8.5
12.0
9.5
9.0
8.5
9.5
8.5
11.5
11.0

29.0
37.5
32.5
29.0
30.0
32.5
30.0
27.5
27.5

0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
12.5
10.0

K

t-1

1.000
0.667
0.667
0.750
0.667
0.667
0.667
0.750
0.750

45.0
20.0
25.0
45.0
25.0
30.0
25.0

SE, mitteldicht
SU*-ST*, locker

SE, locker
SE, mitteldicht

SE, locker
TL, halbfest bis fest

dichUhalbfest

c
[kN/m'?]

0.0

Y' q
[kN/m3] tI

ES

[MN/m'z]
20.o
80.00.0

Bezeichnung

[SU], locker
Polster

Hausreihen 145c - re räsentativer Standort BS 13 / DPH 13

Streifenfundament S F mit
linbin{etjefed=0,65m
0,5 m Gründungspolster

440.0

420.0

400.0

380.0

360.0

340.0

320.0

300.0

280.0

260.0

240.O

220.0

200.0

180.0

160.0

140.0

120.O

100.0

80.0

60.0

40.0

20.0

0.0

300.0

280.0

260.0

240.0

220.0

Datentabelle:
E
z

b
il

Ë
Ê
ñ
ø
opÌ
o
U'

o
E
toì
oc)
o
E
o
fD

200.0

tml

b

tml lkN/m1 lkN/m1 lkN/ml IkN/m1 lkN/m¡ lcm¡

cal I
r1

c6l

lkN/m¡l fkN/m1
!

lkN/m1

ts

tml

UK LS

lml

10.00 0.30 565.5 403.9 121.2 283.5 s.0 0.30 s.0 1S.81 10.72 4.34 1.25

10.00 0.35 393.9 't 37.S 278.4 s.7 o.u s.5 0.00 1S.60 I 0.73 4.58 1.33

10.00 0.40 504.ô 360.4 14.2 252.9 101.2 3.5 o.o0 19.44 10.72 4.66 1.40

10.00 045 486.4 347.4 1S.3 2ß.4 109.7 0.38 9.0 0.00 15.27 10.72 4.42 1.48

10.00 0.50 477.3 340.9 170.5 239.2 119.6 o.41 33.6 0.00 19.12 10.72 4.99 1.66

10.00 0.55 468.8 39.9 1U.2 235.0 129-2 o_43 33.2 0.00 18.99 10.73 5.15 1.63

10.00 0.€0 fig.5 335.4 201.2 2S.3 141.2 0.47 33.0 0.00 18.87 10.72 5.34 1.71

10.00 0.85 473.A 3S.5 220.O 237.5 1æ.4 0.51 32.9 0.00 18.58 10.72 5.54 1.79

10.00 0.70 474.1 338.6 237.O 237.8 1 06.3 0.55 32.7 o.oo 14.23 10.73 5.71 1.47

10.00 o.75 474.4 338.9 254.1 237.A 178.3 0.58 32.6 0.00 17.47 10.72 5.88 r.95

10.00 0.80 468.9 39.9 247.9 2X5.0 I 88.0 0.81 32.3 0.00 17.52 10.72 8.00 2.O3

r 80.0

160.0

E
z

ut
b
lt
b
t140.0

120.0

100.0

80.0

60.0

40.0

20.0
' ph¡wsgen 5' B€d¡ngung abg€miñdsd
zúl 6 = dE.r = ô0,.r / (TRr' T@.ot = dd¡ / (1.40'1.43) = cd.k / l.gg (fùr S6trung6n)
Ve¡hållnb V6ràdêil¡chê(OyGssdla*n(G+O) [-l = 0.50

Bemessungswert des Sohlwiderstandes nach DIN 1054:2010-12 ohne Begrenzung der Setzungen
Aufnehmbare Sohldrücke nach DIN 1 054:2005-01 / charakt. Sohlspannung ohne Begrenzung der Setzungen
Setzungen [cm] für in Datentabelle angegebenen Bemessungswerte des Sohlwiderslandes
oder aufnehmbare Sohldrücke bzw. charakt. Sohlspannung

0.0
0.5 0.6

Bauvorh¿b€n:

1 4548 Schwielowsee, Max-Planck-Straße

Neubau von Reihenhäusern

!¡Ulr ha-rJ la na--tt.tl tf ¡lr-l""Tl#,rrtr
Aunragg€b€r:

Deutsche Reihenhaus AG

Prcj.-Nr.:

20-32124

Darstollung:

Bemessungswerte des Sohlwiderstandes für Streifenfundamente

mit Einbindetiefe d = 0,65 m 0,5 m Gründungspolster
Hausreihen I 45c

Datum:

27.04.2020

Anlag€:

8.3.5

System (b = 0.30 und 0.80 m) max dph¡ = 5.0 "

E

q
n

E E

q

0.5

0.00

0.65

I l5

1.5 - 6r,4r= 1.7¡
1.40
1.70

2.5 
- 2.70

3.10

4.10

4.5

5.5
6.00

6.5

7.5

Berechnungsgrundlagen:
Norm: EC 7
Grundbruchformel nach DIN 401 7:2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Streifenfundament (a = 10.00 m)
Yn,u = 1.40
y6 = 1.35
Yo = 1.50
Anteil Veränderliche Lasten = 0.500

y(o,o) = 0.500' yo + (1 - 0.500)' y6

Y(c,o) = 1.425
Gründungssohle = 0.65 m
Grundwasser = 1.70 m
Grenztiefe mit p = 20.0 %

Sohldruck
Setzungen

GS = 0.65

125.6

I,_1

43.5

24.1

21.1

19.8

8.7

17.7

16.8

15.9

15.1

't4.6

Spannungsverlauf (b = 0.30 und 0.80 m)

Unterkante SF = 0,65 m u. GOK

Oberkante SF = 0,00 m u. GOK

0.00

235.s 
-0'65

1.0 
-

GW = 1.70

2.5 
-

2.70

3.10

3.5 
-

4.10

3.0

4.5

5.0

6.0

6.5

107.7

147.7

142.9

35.8

92.7

80.2

69.9

61 .4

54.3

48.5

I .15

1.40

1.70

32.8

30.1

27.9

25.8

_x
0.6r-ilt

\

\ \
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Fundamentdiagramm: Sohldruck und Setzungen

0.3 cm

0.2 cm

0.1 cm

0.5

o.2 0.3 0.4

Fundamentbre¡te b [m]

o.7 0.8 0.9



Boden

I

I
Ir

16.5
20.0
17.0
17.0
16.0
17.0
16.0
21.5
21.0

8.5
12.0
9.5
9.0
8.5
9.5
8.5
11.5
11.0

Es

[MN/m'?]
20.0
80.0
45.0
20.0
25.0
45.0
25.0
30.0
25.0

K

t-1

1.000
0.667
0.667
0.750
0.667
0.667
0.667
0.750
0.750

q
t'1

29.
37.
32.
29.
30.
32.
30.
27.
27.

0
5
5
0
0
5
0
5
5

Bezeichnung

[SU], locker
Polster

SE, mitteldicht
SU*-ST*, locker

SE, locker
SE, mitteldicht

SE, locker
TL, halbfest bis fest

dichVhalbfest

y v'
[kN/m3] [kN/m3]

0.0
0.0
0.0
0.0
12.5
10.0

c
IkN/m'z]

0.0
0.0
0.0

Hausreihen 145c - re räsentativer Standort BS 13 / DPH 13

System (b = 0.30 und 0.80 m) max dphi = 5.0 '

E

c
Í

0.5

E

qï
I

.65

1.5-g¡y=1.76 1.îo
1.70

2.5 
- 70

10

3.5 
-

10

4.5

5.5

6.5

7.5

Streifenfundament SF mit
Einbindetiefed=0,65m
0,6 m Gründungspolster

500.0 350.0

450.0

300.0

400.0

350.0
250.0

Datentabelle
E
z

É

Í
E
Es
Lopì
t
o

U)
ø
oE
Ë
o
Iq
o
E
ã
ø
q¡

Eo
fD

6

tml

b

fml tkN/m1 IkN/m1 fkN/ml lkN/ñ.1 lkN/ml

3

lcml

cal o
n

cal c

lkN/m"l lkN/m'l lkN/m1

t,
fml

UK LS

lml

10.00 0.30 66.9 462.1 1S.6 324.3 s7.3 0.35 s.9 0.00 19.99 10.73 4.5A 1.27

10.00 0.35 601.4 425.6 150.3 301.4 105.5 037 36.1 000 19 a5 10.73 4.74 1.35

10.00 0.40 505.6 s1 1 144.5 253.4 101.4 0.35 9.5 ' 0.00 19.74 10.72 4.66 1.40

10.00 045 488.6 349.0 157.O 24.9 110.2 o.37 34.0. 0.00 19.58 10.72 4.A2 1.48

10.00 0.50 502.4 358.9 179.4 251.a 125.9 o.42 33.9 0.00 19.41 10.72 5.09 L56

10.00 4%.1 352.9 IU.1 247.7 1 36.2 0.45 33.6 0.00 19.27 10.72 5.25 1.64

10.00 0.60 493.7 352.7 211.6 247.5 148.6 0.49 33.3 0.00 19.12 10.72 5.44 1.72

10.00 0.65 497.9 355.6 231.2 249.4 1æ.2 0.53 33.2 0.00 18.80 10.72 5.65 i.80

10.00 0.70 45.6 354.7 244.3 248.9 0.57 33.0 0.00 14.43 10.72 5.81 1.89

l0_00 o.75 495.8 3t.1 266.6 244.5 186.4 0.ao 32.4 0.00 18.07 10.72 598 1.57

10.00 0.80 4S.1 353.7 2V.9 244.2 1m.6 0.64 32.7 0.00 17.71 10.72 6.13 2.05

300.0

200.0

250.0

E
z

b
il
þ
ã
N150.0

200.0

150.0
100.0

100.0

50.0

50.0

' phi wsgen 5" Bed¡ngung åbgomindod
zul o = oc.r = oq¡/ (l¡., Iro.ot = cdN / (î.a0 1.43) = dd.k / 1.99 (für Shngôn)
Vêrhållñb V6räMôdichs(Qycumtla8bn(G+O) [-l = 0.50

Bemessungswert des Sohlwiderstandes nach DIN 1054:2010-12 ohne Begrenzung der Setzungen
Aufnehmbare Sohldrücke nach DIN 1054:2005-01 /charakt. Sohlspannung ohne Begrenzung derSetzungen
Setzungen [cm] für in Datentabelle angegebenen Bemessungswerte des Sohlwiderstandes
oder aufnehmbare Sohldrücke bzw. charakt. Sohlspannung

0.0
0.5 0.6

Fundamentbreite b [m]

Bâuvorhãb€n:

1 4548 Schwielowsee, Max-Planck-Straße

Neubau von Reihenhäusern

h-lr na-tJ la na_-tfr¡l rt ataa""7ll,r'r
Auftråggober:

Deutsche Reihenhaus AG

Proj.-Nr.l

20-32124

Darst6llung:

Bemessungswerte des Sohlwiderstandes für Streifenfundamente

mit Einbindetiefe d = 0,65 m 0,6 m Gründungspolster
Hausreihen 1 45c

Datum:

27.04.2020

Anlags:
8.3.6

Berechnungsgrundlagen :

Norm: EC 7
Grundbruchformel nach DIN 401 7:2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Streifenfundament (a = 'l 0.00 m)
Y¡,v = 1'40
y6 = 1.35
y6 = 1.50
Anteil Veränderliche Lasten = 0.500

y(c,o) = 0.500' yo + (1 - 0.500)' y6

Ytc,ol = 1.425
Gründungssohle = 0.65 m
Grundwasser = 1.70 m
Grenztiefe mit p - 20.0 %

Sohldruck
Setzungen

GS = 0.65

Spannungsverlauf (b = 0.30 und 0.80 m)

Unterkante SF = 0,65 m u. GOK

Oberkante SF = 0,00 m u. GOK

0.5 
- 249.2 

-4 
65

1.0 
-

GW = 1.70

2.0 
-

10

3.5 
-

4.0 
- 4.10

0.00

3.0

.00

1.70

4.5

5.0

5.5

6.0

6.5

41.6

37.8

34.6

31.8

29.4

.3

193.1

155.9

132.6

113.7

.9

84.7

73.8

64.8

57.4

1.2

1.25

1.40

@
@ww
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Fundamentdiagramm: Sohldruck und Setzungen

0.3 cm
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Projekt-N¡.: 20-32124

Anlage 9

Homogenbereicho

nach DIN 18 300



Zuordnungs-
klasse

nach TR
Boden

>221)

221)

nicht
untersucht

zo

nicht
untersucht

Organischer
Anteil
tM.-%l

3-10o/o

0 -3o/o

3-80%

O-3o/o

O -3Yo

Lagerungs-
dichte

D

0,r - 0,3
(locker)

Nichtbindige
Böden:

0,1 - 0,5
(locker bis
mitteldicht)

Nichtbindige
Böden:

0,1 - 0,6
(locker bis

dicht)

Anteilan
Steinen

und Blöcken

0-5o/o

O-5o/o

0-5%

O-5o/o

O-5o/o

Körnungslinien
Kornkennzahlen

Ton/Schluff/
Sand/Kies
5/10/85/0

bis
0/0/85/15

10/30/60/0
bis

otot70l30

Torf:-
Anmoorige Sande

5/1 0/85/5
bis

0/5/85/5

20t3015010
bis

0/0/85/1s

10/30/60/0
bis

5115160120

Bodengruppen
n. DIN 18196

loHl, A/[oH],
lsu-oHl, A/[su-
oHl, [sE-oH]
lsEl, sE/[sE],
A/[SE], [SU],

A/[SU], A, [SU*-
sT.l, [sTI,
STYISTI

HN, HZ, OH

SE, SU, SU--
ST*, ST*, ST*-

TL, TL

ST*, TL

Bezeichnung

Oberböden,
anthropogen geprägU
aufgefüllt (Schicht I a)

Aufgefüllte Sande und
bindige Böden

(Schicht 1b und 1c)

Torf und anmoorige
Sande

(Schicht 4a und 4b)

Natürlich gewachsene
Sande (Schicht 2) sowie
Geschiebelehme und -
mergel(Schicht 3a und

3b) ohne Konsistenz
oder von breiiger,

weicher, steifer und
halbfester Konsistenz

Natürlich gewachsene
Geschiebelehme und

-mergel (Schicht 3a) von
fester Konsistenz

Homogen-
bereich

1

2

3

4

5

liü
flÐ

!|;¡;rl
lrF

-u

- -ö.<o
dâ
81
-(oN,
6odl
1q

N
5

(o
o
o
ðo
(rì
o
(t)
f)
û)

b
Ì

Homogenbere¡che für Erdarbeiten nach DIN l8 300 (GK 3)

1) Einschätzung, Orientierende Mischproben untersucht, Abweichungen im Rahmen von Haufwerksbeprobungen möglich, vgl. Abschnitt 2.9



Undränierte
Scherfestigkeit

cu i)

-2)

Bindige Böden:
20 - 150

1 50-200

Wichte
Y

IkN/mf

14,0 - 16,0

15,5 - 22,0

10,0 - 16,0

15,0 -22,0

21,0 - 23,0

Konsistenz-
zahl lc

l%ol

Bindige
Böden:

0,5 - 1,25
(weich bis
halbfest)

Torf:
0,3

(weich)

Bindige
Böden:

0,5 - 1,25
(weich bis
halbfest)

> 1,25
(fest)

Plastizitäts-
zahl lp

Bindige
Böden:
5-12

Bindige
Böden:
5-12

5-12

Wassergehalt
Jo'/"|

5 -25

3-20

l0 - 300

7 -25

2-15

Bodengruppen
n. DIN 18196

loHl, A/[oH],
lsu-oHl,

A/[SU-OH],
ISE-OHI

lsEl, sE4sEl,
A/[SE], [SU],

A/[SU], A,

lsu*-sr*],
[ST*],

sTYlsT-l

HN, HZ, OH

SE, SU,
ST*, ST*

SU*
t ST*

TL, TL

ST*, TL

Bezeichnung

Oberböden,
anthropogen geprägV
aufgefüllt (Schicht 1 a)

Aufgefüllte Sande und
bindige Böden

(Schicht 1b und 1c)

Torf und anmoorige
Sande

(Schicht 4a und 4b)

Natürlich gewachsene
Sande (Schicht 2) sowie
Geschiebelehme und -
mergel (Schicht 3a und

3b) ohne Konsistenz
oder von breiiger,

weicher, steifer und
halbfester Konsistenz

Natürlich gewachsene
Geschiebelehme und

-mergel (Schicht 3a) von
fester Konsistenz

Homogen-
bereich

1

2

3

4

5

Fortsetzung Homogenbereiche für Erdarbeiten nach DIN 18 300 (GK3)

1) Undränierte Scherfestigkeit anhand von Literaturangaben und regionalen Erfahrungswerten eingeschätzt
2) Undränierte Scherfestigkeit der Torfe nicht einschätzbar, bei Bedarf zusätzliche Laboruntersuchungen erforderlich

tl
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dâ
81
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6o
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û)
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l¡ü



na
I rgeni au rgø sel lschaft mbH

Projekt-Nr.:20-32124

Anlage 10

Boh rprofi le m it Durch lässi gkeits beiwerten

(k-Wert)



M ü. NHN

37,00

BSl
mu. 35,97 m []. NHN

Auf f üllung;Mittelsand,su-arkf einsandig,schwach
grobsandig, schwach feinkiesig, schwach schluffì9,
schwach mittelk¡esig, schwach organisch, vereinzelt

k-Wert [m/s]*

= 1,7E-05l¡/roHjl

schwach
,'ltlsujl

ca. 5E-06 bis 5E-05

----r-9cltl!Es, vereinzelt

Feinsand, schwach mittelsandig @

1,70

Feinsand, schwach mittelsandig E
2,30- L

Fe¡nsand, mittelsandig, schwach grobsandig E
ca.5E-06 bis lE-04

3,80-
4,00-

\-¿- EY Feinsand, schwach mittelsandig, vereinzelt Kiese

Feinsand, schwach m ittelsandig E

00

6,'t0

v)
t t)
q*

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig tr
Geschiebemergel, Fe¡nsand, mittelsandig, schwach
ton¡g

E"jt9ã,Ld ;ti{"I.¡ $1e.1" [w.i[E+:e! q¡ 9 _ _ _ _ _ _

ST*-TL ca.5E-10 bis 5E-06

ca. 5E-06 bis 1E-04- 
-@

*k-Wert: 
ermittell (=) bzw, eingeschätzt (ca.) aus Körnungslinie mit Korrekturfaktor 0,2

...-.*

A

Projekt: 14548 Schwielowsee, Max-Plank-Straße
r¡ ^-l r !tt-tf la ..ftlTt .f a aaaTf--= 

-aa-ãn",yr,*
I n gen ieu rgesel I schatt mþ H
Herzbergstraße 124
10365 Berl¡n
Tel.: 030 29 33 16-0
Fax: 030 29 1 1 33 6

lntemel: www.bolab.de
E-Mâ¡l: inlo@bolab.de

Aufschluss: BS 1 / DPH 1

Auftraggeber: Deutsche ReihenhausAG

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellaschaft mbH Bohrungsdatum: 1 6.03.2020

Bearbeiter: Eisenbarth Höhenmaßstab: 1:50 AnsaÞhöhe: 35,97 m ü. NHN

Datum: 20.04.2020 Projekt-Nr.: 20-32124 Anlage 10; Blatt 1



A
,A

A

a

M ü. NHN

37,00

BS2
mu k-Wert [m/sl*

ca. 5E-06 bis 9E-05

ca. 5E-06 bis 5E-05

lsu.l-tsr.l
ca. 5E-09 bis 5E-07

1

= 3,6E-05

1,90-
00

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig E
3,00-

M¡ttelsand und Feinsand, schwach grobsandig @
t,

3,60

ca. 5E-06 bis 1E-04

Feinsand, schwach m ittelsandig SE

31

6,1 0- \J-

Feinsand, sehr schwach organisch @

*k-Wert: 
ermittelt (=) bzw. eingeschätzt (ca.) aus Körnungslinie mit Korrekturfaktor 0,2

El

Projekt: '14548 Schwielowsee, Max-Plank-Straße
rr,-¡, r r-f-rJ l a t.aÐttltJ ,sJta--7 

-a--Er"ryrr^
I ngenieu rgese I I schaft m b H
Herzbergstraße 124
10365 Berlin
Tel.: 030 29 33 16-0
Fax: 030 29 1 1 33 6

I nle rnet : ww w. bol ab. d e
E-Mail: ¡nfo@bolab.de

Aufschluss: BS2IDPH2
Auftraggeber: Deutsche ReihenhausAG

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellaschaft mbH Bohrungsdatu m'. 23.03.2020

Bearbeiter: Eisenbarth Höhenmaßstab: 1:50 Ansatzhöhe: 36,24 m ü. NHN

Datum 20.04.2020 ProjektNr.: 20-32124 Anlage 10; Blatt 2



M ü. NHN

37,00

BS3
mu. 35,70 m ü. NHN

Auffüllung; Feinsand, scnwacn mittetsandig, schwach
k.Wert [m/sl*

ca. 5E-06 bis 9E-05

l- -\ schluffìg, schwach organisch, vereinzelt Mörtel- und ¡ ftroHil
tÞErJZiqtrete_ste ca.5E-06 bis 5E-05

00
----r_4uJfglLuls, iejtglqs![w_ãStl't,q"l.ãt¿rg_-

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig SE

1

1,10

Feinsand, schwach mittelsandig @
1.70

\f_

Feinsand, mittelsandig tr
ca.5E-06 bis lE-04

2,80
\L

Feinsand, schwach m ittelsandig SE

3,70

\-¿-

\J-

Mittelsand, stark feinsandig, schwach grobsandig,

@
31

vereinzelt Schlufflinsen

Geschiebemergel; Feinsand, schluffig, schwach
mittelsandig, schwach tonig, vereinzelt Kiese E ca. 5E-10 bis 5E-06

*k-Wert: 
ermittelt (=) bzw, eingeschätzt (ca ) aus Körnungslinie mit Korrekturfaktor 0,2

A

Æ

Projekt: 14548 Schwielowsee, Max-P¡ank-Straße
a; ^-\ - ttatJ l- t.atItr .ta aaatf--7 

-aa-En",yr,^
I ngenieu rgesel I schaft mbH
Hetzbergstraße 124
10365 Berlin
Tel.: 030 29 33 16'0
Fax: O3O 29 1 1 33 6

lntemel:
E-Mail:

www.bolab.de
info@bolab.de

Aufschluss: BS 3 / DPH 3

Auftraggeber: Deutsche ReihenhausAG

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellaschaft mbH Bohrungsdatum: 1 8.03.2020

Bearbeiter: Eisenbarth Höhenmaßstab: 1:50 AnsaÞhöhe: 35,70 m ü. NHN

Datum 20.o4.2020 ProjektNr.: 20-32124 Anlage 10; Blatt 3



M ii. NHN

37,00

BS4
mu. 36,'10 m ü. NHN

Auffüllung: Feinsand, schwactr m ittetsanCg,
schwach schluffig, schwach organisch, vereinzelt
Wuzeln
Auffüllung;Feinsand,schwachmittelsandig, /

k.Wert [m/sl-

ca. 5E-06 bis 9E-05
0,00 tsEl-toHl

SEschwach schluffig, schwach organisch,
Schlackereste

mittelsandig

/

0

Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
grobsandig

E
1 70

1.70

ca. 5E-06 bis 1E-04

Mittelsand, schwach mittelsandig, schwach
grobsandig E

31

tf_
6,60

@Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig

7 schluffìg, schwach ST*-TL ca. 5E-10 bis 5E-06

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig E ca.5E-06 bis lE-04

*k-Wert: 
ermittelt (=) bzw. eingeschätzt (ca.) aus Körnungslinie mit Korrekturfaktor 0,2

Projekt: 14548 Schwielowsee, Max-Plank-Straße
J>, -\ a rla-tf la ,.att-lt ,tt taa,a--' 

-af-En",yr,^
I ngen ieu rgesel Ischaft m bH
Herzbergstraqe 124
10365 Berlin
Tel.: 030 29 33 16-0
Fax: 030 29 1 1 33 6

lntemel: www.bolab.de
E-Maíl: info@bolab.de

Aufschluss: BS 4 / DPH 4

Auftraggeber: Deutsche ReihenhausAG

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellaschaft mbH Bohrungsdatum: 1 6.03.2020

Bearbeiter: Eisenbarth Höhenmaßstab: 1:50 Ansatzhöhe: 36,10 m ü. NHN

Datum 20.04.2020 Projekt-Nr.: 20-32124 Anlage 10; Blatt 4



1

icht 1

1

,IB

m ü. NHN

37,00

BS/GWM 5

m 36,06 m ü. NHN
Auff úllung;Feinsand,scñw-acnmittelsarxlig,
schwach schluffìg, schwach organisch, vereinzelt

k-Wert [m/s]*

-\ Wuzeln, Beton- und Zieqelreste

11¡¡ Auffüllung; Feinsand, mittelsandig, schwach

{f grgb_s1n_dE.s9ly:scj!,a_c!_orgqnisg\_____,'
\ Auffüllung; Fe¡nsand, stark schluffig, schwach

--l\ mittelsandig, schwachtonig _ _ _ _ _ _ _ _ _,,'
\'Ãufrülluñg; Ïeinlan¿, scnïacn mittelsandig,

fschwach grobsandig

Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
grobsandig

ca. 5E-06 bis 9E-05

ca. 5E-06 bis 5E-05
ca. 5E-09 bis 5E-07

E
1,70

23.03.2020

Mittelsand und Feinsand, schwach grobsandig E ca.5E-06 bis 1E-04

31

6,20
\J--

Feinsand, schwach m ittelsandig E
IL

7,00 Mittelsand, stark feinsandig, grobsandig, schwach Efeinkiesig, sehr schwach schluffig

Geschiebemergel; Feinsand, schluffig, schwach
m ittelsandig, schwach tonig, vereinzelt Kiese tr ca. 5E-10 bis 5E-06

*k-Wert: 
ermittelt (=) bzw. eingeschälzt (ca.) aus Körnungslinie mit Korrektufaktor 0,2

A

'a
.a'
.a'
'a
.o'
.a'''¡
.a'
.a',.
,a'
.a'
'a
.¡'
.a'
'a

,a'
.a'
'a

.¡'
.a'
'a

.a'
.a'
'a

.a.

Projekt: 14548 Schwielowsee, Max-Plank-Straße
!r,l ! r-f-rJ lJ t.atItr .aJ ,aa,a--7 

-a--Er"ryrr*
I ngen ieu rgesel I schaft m bH
HerzbergstraBe 124
10365 Berlin
Tel.: 030 29 33 16-0
Fax: 030 29 1 1 33 6

lntemel: www.bolab.de
E-Ma¡l: into@bolab.de

Aufschluss: BS/GWM 5 / DPH 5

Auftraggeber: DeutscheReihenhausAG

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellaschaft mbH Boh rungsd atu m: 23.03.2020

Bearbeiter: Eisenbarth Höhenmaßstab: 1:50 AnsaÞhöhe: 36,06 m ü. NHN

Datum: 20.04.2020 Projekt-Nr.: 20-32124 Anlage 10; Blatt 5



/\ .

M Ü. NHN

37,00

BS6
mu. 35,87 m ü. NHN k-Wert [m/sl-

Auffüllung; Feinsand, schwach m ittelsandig, schwach
schluffig, schwach organisch, vereinzelt Torflinsen
und Wuzeln, vere¡nzelt Beton- und ziegelreste

lA/roHil ca. 5E-06 bis 9E-05

Feinsand, miftelsandig, schwach grobsandig, Wuzeln [5Eì ca.5E-06 bis lE-04

Kernverlust

L

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig @
5,00-

ca.5E-06 bis 1E-04
Feinsand, schwach mittelsandig, schwach grobsan¿¡g fSEl

00

*k-Wert: 
ermittelt (=) bzw, eingeschätzt (ca ) aus Körnungslinie mit Konekturfaktor 0,2

Projekt: 14548 Schwielowsee, Max-Plank-Straße
a-,4>, - !tf,,rJ lf .fatl.!I .tJ 

'aa,a--= 
-a--ãn",yr,*

I n genieu rgesel lschaft m bH
Herzbergstraße 124
10365 Berlin
Tel.: 030 29 33 16-0 lntemel: www.bolab.de
Fax: 03029 11336 E-Ma¡l: ¡nfo@bolab.de

Aufschluss: BS 6 / DPH 6

Auftraggeber: DeutscheReihenhausAG

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellaschaft mbH Bohrungsdatum: 1 8.03.2020

Bearbeiter: Eisenbarth Höhenmaßstab: 1:50 Ansatzhöhe: 35,87 m ü. NHN

Datum 20.04.2020 Projekt-Nr.: 20-32124 Anlage 10; Blatt 6



icht 1

1

A

A

a

a'¡'
'a

a'

¡'.¡
a':

a'ri

M ü, NHN

37,00

BS7
mu. 36,26 m ü. NHN

schwach mittelsandig,
k.Wert [m/sl*

ca. 5E-06 bis 9E-05
Auffúllung; Feinsand, A/tsul-toHlschwach schluffig, schwach organisch, Wuzeln,
vere¡nzelt

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach grobsandig ca. 5E-06 bis 1E-05

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig

1,80

Feinsand und Mittelsand, grobsandig E
2,90-

Mittelsand, stark feinsandig, schluffì9, schwach
grobsandig, vere¡nzelt Schlufflinsen, vereinzelt SU = 7,28-06\-/ Kiese

3,60

Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
grobsandig @

31

ca. 5E-06 bis 1E-04

5,70- t-¿--

00
Mittelsand, stark grobsandig, schwach feinsandig, lffl
schwach feinkiesig [eLl

*k-Wert: ermittelt (=) bzw. eingeschätzt (ca.) aus Körnungslinie mit Konekturfaktor 0,2

Projekt: 14548 Schwielowsee, Max-Plank-Straße
f>,.4; - r¡a-tJ la t.aÐ,'tr .aa 

'aJ-la--= 
-a--ãn",yr,^

lngenieu rgesel I schaft m bH
Herzbergstruße 124
10365 Berlin
Tel.: 030 29 33 16-0
Fax: 030 29 1 1 33 6

lntemet: www.bolab.de
E-Ma¡l: info@bolab.de

Aufschluss: BS 7 / DPH 7

Auftraggeber: DeutscheReihenhausAG

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellaschaft mbH Bohrungsdatum : 1 9.03.2020

Bearbeiter: Eisenbarth Höhenmaßstab: 1:50 Ansatzhöhe: 36,26 m ü. NHN

Datum: 20.04.2020 Projekt-Nr.: 20-32124 Anlage 10; Blatt 7



icht I

1

I

m ü. NHN

37,00 BS8
mu 36,47 m ü. NHN k-Wert [m/s]*

ca. 5E-06 bis 9E-050,

-Auffüllung; 
Feinsand, scnwactr mittelsanaig,

schwach schluffig, schwach organisch, vereinzelt

mittelsandig,
ca. 5E-06 bis 5E-05schwach grobsandig, Betonreste, vereinzelt

Ziegelreste
Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig, sehr / ca.5E-09 bis 5E-07Schlackereste

0,

SE
Auffüllung?; r-e¡nsJnã, sc-n lutt¡ g,iõhwãch- -

70 mittelsand¡9, schwach tonig
Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig

1

3,50-

v Feinsand, schwach mittelsandig

\J-

ca.5E-06 bis lE-04

32 Feinsand, mittelsand¡9, schwach grobsandig,
schwach feinkiesig E

31
5,40

Grobsand, stark mittelsandig, stark feinsandig,
schwach feinkiesig @

7

*k-Wert: 
ermittelt (=) bzw, eingeschätzt (ca.) aus Körnungslinie mit Korrekturfaktor 0,2

1-toHI
A

õ-T
oro.¡ o'?o¡.o
. o.!
o¡ o.¡ ¡'?or.o
¡ o.!
ooo.
t a'?aa.a
a - -a

Projekt: l4543Schwielowsee,Max-Plank-Straße
.-,.4s, - r-t-al l a taa-,ttlff taata--7 

-a--Enu,yr,*
I ngen ieu rgeseil schaft m bH
Herzbergstraße 124
10365 Berlin
Tel.: 0302933 16-0
Fax: 030 29 1 1 33 6

lntemet: www.bolab.de
E-Mail: into@bolab.de

Aufschluss: BS I / DPH 8

Auftraggeber: DeutscheReihenhausAG

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellaschaft mbH Bohrungsdatum'. 17 .03.2020

Bearbeiter: Eisenbarth Höhenmaßstab: 1:50 Ansatzhöhe: 36,47 m ü. NHN

Datum 20.04.2020 ProjektNr.: 20-32.24 Anlage 10; Blatt 8



A

a'
a

a'
a'

a

a'
a'

o

M ü. NHN

38,00

37 BS9
mu. k-Wert [m/sl*

ca. 5E-06 bis 9E-05

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
vereinzelt Wurzeln

ca.5E-06 bis 5E-05

Feinsand, stark mittelsandig @ = 1,7E-05

2
2,20

\-l_

IL

00

Feinsand, schwach mittelsand¡9, schwach
grobsandig, sehr schwach schluffig @

ca. 5E-06 bis 1E.04

4,30

Mittelsand und Feinsand, schwach grobsandig,
sehr schwach felnkiesig SE

31 5,60 Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
grobsandig E

Abbruch - kein Bohrvortrieb

*k-Wert: 
ermittelt (=) bzw, eingeschätzt (ca.) aus Körnungslinie mit Korrekturfaktor 0,2

Projekt: 14548 Schwielowsee, Max-Plank-Straße
!r ^-l' r r-f-tJ la ..a¿f-lr ,tf t:a,a--= 

-aa-ãr",yrr*
I ngenieu rgesel lschaft m bH
Herzbergstraße 124
10365 Berlin

Tel.: 030 29 33 16-0
Fax: 030 29 1 1 33 6

lnleme¡: www.bolab.de
E-Mail: inlo@bolah de

Aufschluss: BS I / DPH I
Auftraggeber: DeutscheReihenhausAG

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellaschaft mbH Bohrungsdatum : 1 7.03.2020

Bearbeiter: Eisenbarth Höhenmaßstab: 1:50 Ansatzhöhe: 36,77 m ü. NHN

Datum 20.04.2020 ProjektNr.: 20-32124 Anlage 10; Blatt 9



A

M Ú. NHN

37,00

BS 1O

mu. 36,04 m ü. NHN k-Wert Im/sl*

ca. 5E-06 bis 9E-05
Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
schluffig, schwach organisch, Wurzeln @

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig, vereinzelt
Glas- und Betonreste fA/rsËl

ca. 5E-06 bís 5E-05

1,50- Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig, sehr lA/isElschwach organisch, vere¡nzelt

Torf, schwach zersetzt, stark faser¡g HN
ca. lE-08 bis 1E-'10

2,50
Torf, zersetzt, schwach faser¡g @

Feinsand, mittelsandig, vereinzelt Wurzelreste tr ca. 5E-06 bis 1E-04

Kernverlust

Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig, vereinzelt fãASchlufflinsen [eLl ca.5E-06 bis 1E-04

*k-Wert: 
ermittelt (=) bzw, eingeschätzt (ca.) aus Körnungslinie mit Korrekturfaktor 0,2

Projekt: 14548 Schwielowsee, Max-Plank-Straße ',-,.-\ a t¡u-rf la t.t-fal .ta taata--= 
-a--ãn",yr,*

lngenieu rgese I I sch aft m bH
Herzbergstraqe 124
10365 Berlin
Tel.: 030 29 33 16-0 lnlernet: www.bolab.de
Fax: 030 29 11 33 6 E-Mail: inlo@bolab.de

Aufschluss: BS l0 / DPH 10

Auftraggeber: DeutscheReihenhausAG

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellaschaft mbH Bohrungsdatum : 1 8.03.2020

Bearbeiter: Eisenbarth Höhenmaßstab: 1:50 AnsaÞhöhe: 36,04 m ü. NHN

Datum: 20.04.2020 Projekt-Nr.: 20-32124 Anlage 10; Blatt 10



37,00

BS 11

mu. 36,22 m ü. NHN k.Wert fm/sl*

0

- Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsand¡g, sehr

\ schwach organisch, vere¡nzelt Wuzeln, vereinzelt

LZiegelreste
Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig, schwach--\ grobsandig, Wuzelreste, vereinze¡t Plastikreste
Auffüllung; Fe¡nsand, schwach mittelsandig, schwach

I¡"'rsErl

lA/tsEl

@
ca.5E-06 bis 5E-05

0
gc!tg{e1 sehr schwach

1,40

1,80-

2,30-

Feinsand, schwach mittelsandig

Feinsand, schwach mittelsandig, schwach grobsandig,

_vereinzelt 
Wurzeln

@

E
@

Mittelsand, grobsandig, schwach feinsandig, vereinzelt
Wuzeln

ca. 5E-06 bis 1E-04

Mittelsand, stark feinsandig, schwach grobsandig @

Kernverlust

Mittelsand, stark feinsandig, schwach grobsandig E ca. 5E-06 bis 1E-04

"k-Wert: ermittelt (=) bzw. eingeschätzt (ca.) aus Körnungslinie mit Korrekturfaktor 0,2

A

A

a'
a

Projekt: 14548 Schwielowsee, Max-Plank-Straße
rt,l, r l-f-rJ lJ ..fÐ,'':¡r .ta ,aala--- 

-aa-En,yr,*
I ngen ieurgesel Ischaft mbH
Herzbergstraße 124
10365 Berlin
Tel.: 030 29 33 1 6-0 lntemet: www.bolab.da
Fax: 030 29 11 33 8 E-Ma¡l: ¡nfo@bolab.de

Aufschluss: BS ll / DPH ll
Auftraggeber: Deutsche ReihenhausAG

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellaschaft m bH Bohrungsdatum: I 9.03.2020

Bearbeiter: Eisenbarth Höhenmaßstab: 1:50 AnsaÞhöhe: 36,22m ü. NHN

Datum 20.04.2020 ProjektNr.: 20-32124 Anlage 1l; Blatt 1l



M ü, NHN

BS 12

mu. k-Wert [m/s]*

_ _ _ _ _c_a. ÞE-00 Þis_9_E_-0ã _
0,

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
grobsandig
Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig, sehr
schwach organisch
Auffüllung; Feinsand, schwach m¡ttelsandig, schwach

ca. 5E-06 bis 5E-07

0,55
grgq!ìLsqh¿ Lelel¡Ze-lt_B9tg î!.e_s!e_
Feinsand, schwach m¡ttelsandig, sin-wããrr-

SU1 Feinsand, schwach mittelsandig, schwach grobsandig,
Schlufflinsen70

90 1,70

Feinsand, schwach mittelsandig, schwach grobsandig @

3,10
L

ca.5E-06 bis lE-04

Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig, schwach
feinkiesig E

1

6,30- L

Y Mittelsand, grobsandig, schwach feinsandig, schwach GEI
: feinkiesig leLl
l.-__

*k-Wert: ermittelt (-) bzw, eingeschätzt (ca ) aus Körnungslinie mit Korrekturfaktor 0,2

T--:--=-

A

a
a

a'
a'

Projekt: 14548 Schwielowsee, Max-Plank-Straße
rl,l r !ts-tJ lf taa-tlal DJ 

'aaTa--- 
-a--En",yr,^

I ngen ieu rgesel I sch aft m bH
Herzbergstraße 124
10365 Berlin
Tel.: 030 29 33 1 6-0 lnternet: www.bolab.de
Fax: 030 29 11 33 6 E-Mail: info@hôlâb dc

Aufschluss: BS 12 I DPH 12

Auftraggeber: Deutsche ReihenhausAG

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellaschaft mbH Bohrungsdatu m'. 17 .03.2020

Bearbeiter: Eisenbarth Höhenmaßstab: 't :50 Ansatzhöhe: 36,46 m ii. NHN

Datum 20.04.2020 Projekt-Nr.: 20-32124 Anlage 12;Blall12



oa to

o a o'

M Ü. NHN

37,00 BS 13

mu 36,60 m ü. NHN
Auffúllung; Feinsand, scnwactr mlttetsanOig,

k.Wert fm/sl*

0,20
--lschwach schluffig, vereinzelt Wuzeln

Auffüllung; Feinsand, mittelsandig, schwach
grobsandig, schwach schluffig, vereinzelt Beton- und
Ziegelreste

@
Itrsuil

ca.5E-06 bis 5E-05

Feinsand, m¡ttelsandig, schwach grobsandig tr ca.5E-06 bis lE-04

Jcn-wãõtrsãñtffi;-----Mittelsand und
SU*-ST* = 3,6E-07schwach

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig @
2,30

2,70-

Y Mittelsand, stark feinsandig, schwach grobsandig, fãEl\r schwach schlumg, schwach feinkiesig [eLl\-¿-
ca. 5E-06 bis 1E-04

Mittelsand, stark feinsandig, schwach grobsandig @
3,40

u
v
\J

t-l-

Mittelsand und Grobsand, schwach fe¡nkiesig,
schwach feinsandig @

Geschiebemergel; Feinsand, schluffig, schwach
mittelsandig, schwach tonig, vereinzelt Kiese E ca. 5E-10 bis 5E-06

3

Abbruch - kein Bohrvortrieb

*k-Wert: 
ermittelt (=) bzw. eingeschätzt (ca.) aus Körnungslinie mit Konekturfaktor 0,2

Projekt: 14548 Schwielowsee, Max-Plank-Straße
r- ^-l r !ta-rf lJ ,.a-rTlta 

'aaÏa--= 
-a--ãr",yr,^

ln genìeu rgesel I schaft m bH
HerzbergstraBe 124
10365 Berlin
Tel.: 030 29 33 16-0
Fax: 030 29 11 33 6

lntemet: www.bolab.de
E-Ma¡l: inlo@bolab.de

Aufschluss: BS 13 / DPH 13

Auftraggeber: Deutsche ReihenhausAG

Auft ragnehmer: BOLAB Analytik I ngenieurgesel laschaft mbH Bo h rungsdatu m: 20.03.2020

Bearbeiter: Eisenbarth Höhenmaßstab: 1:50 Ansatzhöhe: 36,60 m ü. NHN

Datum 20.04.2020 Projekt-Nr.: 20-32124 Anlage 10; Blatt 13



A

A
A

a

a'
'¡

a'
a'

a

'a'

a

a

o'
a'

a

l'
a

a

a'
a'

a

a

¡'
a'

a
a

¡'
a'

a

l'
a'
'¡

a'
a'

a

¡'
a'

a

a'
a'

M ü, NHN

37,00

BS 14

mu. 36,24 m ü. NHN
Auffüllung; Feinsand, scnwacn mittetsanOig,

k-Wert fm/s]-

ca. 5E-06 bis 9E-05
0,10

0,50

mittelsandig,

tsul-toHl
[SE]

lWuzelreste, vereinzelt Lehm linsen, Kohlereste

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,
schwach schluffì9, sehr schwach organisch @ ca. 5E-06 bis 5E-05

1

Mittelsand und Feinsand, schwach grobsandig @

1,80-
Mittelsand und Feinsand, schwach grobsandig,

SEvereinzelt Wurzeln

2,30

Feinsand, schwach mittelsandig @
2,80- L

Mittelsand und Feinsand, schwach grobsandig,
vereinzelt Wuzeln tr

ca. 5E-06 bis 1E-04

4,60- \-¿-

Mittelsand und Feinsand, schwach grobsandig
schwach feinkiesig E

3'r

s,30
L

Mittelsand und Feinsand, schwach grobsandig @

*k-Wert: 
ermittelt (=) bzw. eingeschälzt (ca.) aus Körnungslinie mit Korrekturfaktor 0,2

Projekt: 14548 Schwielowsee, Max-Plank-Straße
r- ^-À r !t,tJ la t.atftt .tJ ,aaTa--= 

-aa-En",yr,^
I ngen ieu rgesel I schaft m bH
HerzbergstraBe 124
10365 Berlin
Tel-: 030 29 33 16-0
Fax: 030 29 1 1 33 6

lntemel: www.bolab.de
E-Ma¡l: ¡nfo@bolab.de

Aufschluss: BS 14 IDPH 14

Auftraggeber: Deutsche ReihenhausAG

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellaschaft mbH Bohrungsdatum: 1 9.03.2020

Bearbeiter: Eisenbarth Höhenmaßstab: 1:50 Ansatzhöhe: 36,24 m ü. NHN

Datum: 20.04.2020 Projekt-Nr.: 20-32124 Anlage'10; Blatt 14



Â

A

A

a'
a

a'
a'

a

BS 15
M ü. NHN

37,00 mu. 36,85 m ü. NHN k-Wert [m/sl*

å"tit't'¡åWÏ;;ïWE$i;ffi¿f:^-@ -ì*lEffi¡sgE''s
år*gHTå 

t"' *and' schwach m ittelsand is' sctrwach 
[[S E]'l

o,to ¡
J

_\
-\

Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
schluffì9, sehr schwach organisch
Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
grgb_sqn_drg _

Feinsand, schwach mittelsandig

H
@

ca. 5E-06 bis 5E-05

0,75

ca.5E-06 bis lE-04
1,50-

00 Mittelsand, stark feinsandig E = 1,6E-05

2,10

Mittelsand, grobsandig, schwach feinsandig, schwach
feinkiesig E ca.5E-06 bis 1E-04

v Feinsand, schluffig, schwach mittelsandig, schwach

Y tonig, vereinzelt Kiese SU*-ST* ca.9E-08 bis 1E-06
\l-_ _v\ Geschiebemergel; Feinsand

Ui t,gelq"¡{jS gc¡Wqcb Lolig,
, schluffig, schwach

ca. 5E-10 bis 5E.06
Jgrgilzgl!rye_sg

Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig E ca. 5E-06 bis lE-04

31

*k-Wert: 
ermittelt (=) bzw, eingeschätzt (ca.) aus Körnungslinie mit Korrekturfaktor 0,2

T

Projekt: 14548 Schwielowsee, Max-Plank-Straße
f-,.4^ J r-a-tf l- ..atftl ta taata--7 

-aa-Er"ryr,*
I n gen ieu rgesel I sch aft mbH
Herzbergstraße 124
10365 Berlin
Tel.: 030 29 33 16-0
Fax: 030 29 1 1 33 6

I nte rn et : w w w. bol ab. de
E-Ma¡l: info@bolab.de

Aufschluss: BS l5 / DPH l5
Auftraggeber: Deutsche ReihenhausAG

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellaschaft mbH Bohrungsdatum : 1 7.03.2020

Bearbeiter: Eisenbarth Höhenmaßstab: 1:50 Ansatzhöhe: 36,85 m ü. NHN

Datum: 20.04.2020 Projekt-Nr.: 20-32124 Anlage 10; Blatt 15



A

M ü, NHN

38,00

BS I6
mu 37,27 m ü. NHN

Auffüllung; Feinsand, scnwacn mittetsanOig,
k-Wert fm/s]*

ca. 5E-06 bis 9E-0537 schwach schwach grgqr¡sch, isul-toHI

Auffüllung; Feinsand, mittelsandig, vereinzelt
Metallreste lntsel ca. 5E-06 bis 5E-05

V [te]qald, !e¡¡ 9a¡ {i g ¡c_þytqclr E ca. 5E-06 bis 1E-Oa_ _

< 9,0E,08
Mittelsand und Feinsand, tonig, schwach schluffìg,
schwach grobsandig, vereinzelt Wuzeln I
Fe ¡ nsa-nã, sctr-wãc-hïitt-eßã n d i g, trgrobsandig

2,60

g

\-l-

Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
grobsandig, sehr schwach schluffìg

ca.5E-06 bis lE-04
SE

Geschiebemergel; Schluff, feinsandig, tonig,
mittelsandig, schwach grobsandig E = 4,4E-10

31

t_

Abbruch - kein Bohrvortrieb

*k-Wert: ermittelt (=) bzw. eingeschäÞt (ca,) aus Körnungslinie mit Korrekturfaktor 0,2

Projekt: l4S4SSchwielowsee,Max-Plank-Straße
a-,.-^ a rta-rf ta ..aÐt'!r tf 

'aa,a--7 
-aa-Er"ryrr*

I ngen íeu rgese I I schaft m bH
Herzbergstraße 124
10365 Berlin
Tel.: 030 29 33 16-0
Fax: 030 29 1 1 33 6

Intemet: www.bolab.de
E-Mail: inlo@bolab.de

Aufschluss: BS 16 / DPH 16

Auftraggeber: Deutsche ReihenhausAG

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellaschaft mbH Bohrungsdatum: 20.03.2020

Bearbeiter: Eisenbarth Höhenmaßstab: 1:50 Ansatzhöhe: 37,27 m ü. NHN

Datum 20.04.2020 Projekt-Nr.: 20-32124 Anlage 10; Blatt 16



1

I

a
1

a

a

a'
a'

M ü. NHN

37,00

BS 17

mu. 35,82 m ü. NHN k-Wert fm/sl*
ca. 5E-06 bis 9E-05Auffüllung; Feinsand, schwach mittelsandig,

-\schwach schluffig, schwach organisch, Wurzeln

Aqffli[_uIS;EejlsarLd-s_chutagt¡m¡geLsatdjg-_.
vereinzelt Ziegelreste

' -lAltsEl
ca. 5E-06 bis 5E-05I0 -\Aqff!llu!S Beton und Sand

Feinsand und Mittelsand, schwach grobsandig,
schwach schluffig, schwach organisch, Torfreste OH ca. 5E-06 bis 9E-05

schwach zersetzt, stark faserig @ ca.'lE-08 bis 1E-10

@ - 

"". 
se-oo i¡;G{tFeinsand uñd.l¡¡ttelsãn¿ scnwactr globsandig,- -

u\lc¡ryqc! :"¡!Es. schwach
2,10

Feinsand, mittelsandig, schwach grobsandig, @

3,00- L
ca. 5E-06 bis 1E-04

Feinsand, mittelsandig, vereinzelt Wuzelreste E
@

3,70
L\J Fe¡nsand, mittelsandig, schwach grobsandig,

Wurzelreste

31

*k-Wert: ermittelt (=) bzw, eingeschätzt (ca.) aus Körnungslinie mit Konekturfaktor 0,2

Projekt: 14548 Schwielowsee, Max-Plank-Straße
a-,.4¡,, a rrJ.'J I' ..JÐt.!r ,ta taaTa--, 

-a--En",yr,^
I ngenieu rgesel lschaft mbH
Herzbergstraqe 124
10365 Berlin
Tel.: 030 29 33 16-0 lntemel: www.bolab.de
Fax: 03O 29 11 33 6 E-Ma¡l: info@bolab.de

Aufschluss: BS 17

Auftraggeber: Deutsche ReihenhausAG

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellaschaft mbH Bohrungsdatum: 07.05.2020

Bearbeiter: Toader Höhenmaßstab: 'l :50 Ansatzhöhe: 35,82 m ü. NHN

Datum 11.05.2020 Projekt-Nr.: 20-32124 Anlage 10; Blatt 17



M ü. NHN

BS 18

mu. 35,91 m ü. NHN k-Wert [m/s]*
Auffüllung; Feinsand, schwach m ittelsandig,
schwach schluffì9, schwach organisch, Wurzeln tsul-toHl ca. 5E-06 bis 9E-05

ça-5_E-Q6_þi_s_5_E:0_5_

ca. 5E-06 bis 9E-05

0 --4t1tr1tiu¡g eetõn unJSanã -E:
Fe¡nsand und Mittelsand, schwach grobsandig,
schwach schluffig, schwach organisch, Torfreste @

1

Torf, schwach zersetzt, stark faserig HN

OH

ca. 1E-08 bis lE-10
sitrwacn grõusãnãi g,- - ca. 5E-06 bis 9E-05

Úr-t"!ryq"! !c¡ U t gr lc¡yqc¡ 9 rg?nlsgil,

Feinsand, m ittelsandig, schwach grobsandig,
vereinzelt Wuzelreste E ca.5E.06 bis 1E-04

*k-Wert: 
ermittelt (=) bzw. eingeschätzt (ca,) aus Körnungslinie mit Konekturfaktor 0,2

!^

a'
l'

1

a

7 V/lr zo lSchicht 4Al ''

Projekt: 14548 Schwielowsee, Max-Plank-Straße
a;.->, a !ta-rf la t.aÐfat ta taata--= 

-a--ãn",yr,*
I ngenieu rgesel I sch aft mbH
Herzbergstraqe 124
10365 Berlin

Tel.: 030 29 33 16-0
Fax: 030 29 1 1 33 6

I nte rnet : w ww. bol ab. de
E-Maíl: into@bolab.de

Aufschluss: BS 18

Auftraggeber: DeutscheReihenhausAG

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellaschaft mbH Bohrungsdatum : 07.05.2020

Bearbeiter: Toader Höhenmaßstab: 1:50 AnsaÞhöhe: 35,91 m ü. NHN

Datum: 11.05.2020 Projekt-Nr.: 20-32124 Anlage 10; Blatt 18



A

a'
'a

a'
a'
'a

M ü. NHN

37,00

BS 19

mu. 36,07 m ti. NHN k-Wert [m/sl*

ca. 5E-06 bis 9E-05
Auffüllung; Fe¡nsand, schwach mittelsandig,
schwach schluffig, schwach organisch, Wuzeln tsul-toHt

Feinsand und Mittelsand, schwach grobsandig,
schwach schluffig, schwach organisch, Torfreste @ ca.lE-08 bis 1E-10

00

Feinsand, m ittelsandig, schwach grobsandig, Evere¡nzelt Wuzelreste

1,70

ca. 5E-06 bis 1E-04

Feinsand, mittelsand¡9, schwach grobsandig,
vereinzelt Wuzelreste tr

*k-Wert: 
ermittelt (=) bzw, eingeschätzt (ca.) aus KörnungslÌnie mit Korrekturfaktor 0,2

Projekt: 14548 Schwielowsee, Max-Plank-Straße
rt,l r !tf,-J la t.fÐt-ll ta 

'aata--= 
-a--En",yr,*

I ngenieu rgesel lschaft mbH
Herzbergstraße 124
10365 Berlin
Tel.: 030 29 33 16-0
Fax: 03O 29 1 1 33 6

lntemet: www.bolab.de
E-Ma¡l: ¡nfo@bolab.dê

Aufschluss: BS 19

Auftraggeber: DeutscheReihenhausAG

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellaschaft mbH Bohrungsdatum: 07.05.2020

Bearbeiter: Toader Höhenmaßstab: 1:50 AnsaÞhöhe: 36,07 m ü. NHN

Datum: 11.05.2020 Projekt-Nr.: 20-32124 Anlage 10; Blatt 19



a'
'a

a'
a'
'a

m

37,00

BS 20

mu. 36,04 m ü. NHN
schwach mittelsandig,

k-Wert [m/s]*

ca. 5E-06 bis 9E-05-Auffüllung; 
Feinsand,

0,20
ca. 5E.06 bis 5E-05

Feinsand und Mittelsand, schwach grobsandig,
schwach schluffig, schwach organisch, Torfreste

OH = 1,4E-5

Feinsand, schwach mittelsandig @
'1,70

ca. 5E-06 bis lE-04

Feinsand, schwach mittelsandig, schwach
grobsandig tr

*k-Wert: 
ermittelt (=) bzw. eingeschätzt (ca ) aus Körnungslinie mit Konekturfaktor 0,2

Projekt: 14548 Schwielowsee, Max-Plank-Straße
J;.-\ t !tJ-rf lf ..atftl .ta taa,a--= 

-a--ãr"ryrr^
I ngen ieurgesel lschaft m bH
HerzbergstraBe 124
10365 Berlin
Tel.: 03O 29 33 16-0 lntemet: www.bolab.de
Fâx: 030 29 11 33 6 E-Ma¡l: info@bolab.de

Aufschluss: BS 20

Auftraggeber: Deutsche ReihenhausAG

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellaschaft mbH Bohrungsdatum: 07.05.2020

Bearbeiter: Toader Höhenmaßstab: 1:50 AnsaÞhöhe: 36,04 m ü. NHN

Datum 11.05.2020 Projekt-Nr.: 20-32124 Anlage ',l0; Blatt 20



À

a'

a

1 Ü. NHN

_ 37,00

36,00

35,00

BS 21

mu. 36,01 m ü. NHN k.Wert [m/sl*

ca.5E.06 bis 9E-05
Auffüllung; Feinsand, schwach m ittelsandig,
schwach schluffìg, schwach organisch, Wuzeln flSul-roHil

-Ãufftiltuñg;
schwach mittelsandig, ca.5E-06 bis 5E-05Betonreste

Feinsand und M¡ttelsand, schwach grobsandig,
schwach schluffig, schwach organisch, Torfreste @ ca. 5E-06 bis 9E-05

t,øo,
1,70

Feinsand, schwach mittelsandig

]-Feinsand, schwach m ittelsandig, schwach

! fschluffis

V Feinsand, schwach mittelsandig

@
@

ca.5E-06 bis 1E-04

SE

*k-Wertr 
ermittelt (=) bzw. eingeschätzt (ca.) aus Körnungslinie mit Korrekturfaktor 0,2

El

Projekt: 14548 Schwielowsee, Max-Plank-Straße
t-.4^ f rl]rJ ta tJatltl .ta taa,a--= 

-aa-Er",yr,*
I ngen ieu rgesel I schaft m b H
Herzbergstraße 124
10365 Berlin
Tel.: 030 29 33 16-0
Fax: 030 29 11 33 6

lntemet: www.bolab.de
E-Mail: ¡nfo@holab.dê

Aufschluss: BS 2l
Auftraggeber: Deutsche ReihenhausAG

Auftragnehmer: BOLAB Analytik lngenieurgesellaschaft mbH Bohrungsdatum : 07.05.2020

Bearbeiter: Toader Höhenmaßstab: 1:50 AnsaÞhöhe: 36,01 m ü. NHN

Datum 11.05.2020 ProjektNr.: 20-32124 Anlage 10; Blatt 21


